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Torwort« 

Wenn 4m Brackeiae« der sweitea Abtheilmg memer Hekrift über im hikmmkm KreMcpelrefklkten , die 
ich bicmit der gelehrten Wdt Abergehe, iXnger venu'tgerl wnrde, nb e« aen M'imadi war, so geschah et 
nur. weil rortge»elxte Forftchn^gen imaer neoet Material Ueferlen, dM gesichtet, veigliehe« and benntet werden 
muMle, wenn die erwünsehte Volktuidigkell einigennaasen erreichi werden sollte. Die Zahl der anfgefundenrn 
Fi»Milre»te ist dadnrch anf das Doppelte aagewachsen, nnd obwohl fernere Unienmchnngen sich inuier noch dnrrh 
manrhen neuen Zuwachs lohnen dOrften, so bin ich doch uberzcngt, dass keine der hinfigercn nnd wicki«grrca 
ViTAteinr Hingen übersekea worden ist und die neuen Entdeckungen also keine wesentliche Änderung in den 
aurg*^trllten (ka&lde der Fauna und Flora der einielaen Kreidcschiehten hervorbringen werden. Bher wäre 
dicM noch bei der Kreidelora muglich, die durch die bis je«; bckaaat gewordenen Arten nur sehr dürftig tcr- 
trelen wird. Vielleicht werden in ZukunA noek aekrere der kleinen, hie und da den Kreideschichtca eing«- 
laj^rten MüwwasiM'rdepot« aufgefunden werden, deren Jedes eigenlhüaliche Pflansenforaen liefert, wie ee %on 
rein lukalen, oft recht weit enlfemten ITerbildungen nicht ander« xu erwarten steht 

Die vorliegende xwciic Abtiieiliing des Werkes uiiifiimt die Bivahen, Iladiarien, Poivparien und Pfannen 
und bringt überdie«« noch einen Nachtrag cur ersten Abtlicilung theils iie^cbreibungen neuerdings aufgefundener 
Fi>rniiMi. tbeiU eiaijct' /u^üize und VerboiKenia^en au schon rriihcr beschriebenen Arten. 

Zulexl habe ich e« auch für nöthig gefunden, eine kiirzgefatHte Si*b Idcrnng der geogno^liselien VitIiäIi- 
ni««<' der eiaxelaen Schichten der böhmischen Kreidefurmalion betsurügen, da nur dadurch dii' gehörige Heul' 
lirlikei!. eine klare Ansicht über die \'eriheilung der Thier- und Pisncenroraien in den eiaaeinen Srhirhien und 
eine »cli.'irfere CharakteriNlik der leztercn erreicht werden kann. Und diess iit doch wohl die liau|itaufgabe 
der Pai luntoloKie, die nich nicht blos bei einer dürren AufsXhlung und anfrochlbaren üeschreibung di*r fo»ikili'n 
RpHtc kcruliicrn null. Zur leichtem lber!»icht des groMCu Artenreichlkums der böhmischen kreidegebiide habe 
irh cndlirh noch eioc tabellarisichc Zu«4ironieniiteilung deiselben nach den einseinen Schichtenabthcilungen nngeküngi. 

Nun muM ich noch einige Worte üiier die Anordnung it» Materials hinsulugrn, welche von beiden .Ib- 
llicilungcn dcii Werkes gelten. Die Bintbciiuiig der einxrinon Tbii'rkla.<>scn i»l die alii»ekannte, bedarf al«o 
keiner Krläuterung. Die Rhizopeden sind in der ersten Abtheilung noch hinter den Cephalopodea aufgelufart, 
hjitten nber erst in die xweite Abtheilung bei den Brvosoen aufgenommen werden sollen. Bs geschah, theils 
um das ohnehin ver>p]itete KrMrheinen der er*tfn iJeferuiig nicht noch mehr zu vereügern« theih weil es wegen 
aangelbafter Kenntnis mancher verwandter Br^oxoeoforacn nüt besoaderea Hchw ierigkeiten verbunden war, 
die eioxelnen Pulvlbahmiengattungen dort an der richtigen und passenden Stelle untenubringco. Cbrigeas kann 
•ich Jeder diese fehlerhafte HteHung leicht ciuigcnaasi»en verbesseni durch Einschaltung des ganxrn Abschnittes 
über die l'ul^thalaaicn swi«cben den Br>oioen und Aaorphosoen. Ebenso hatten gewiss manche der Oattun- 
gea der ForaBiniferca fuglich verKhuiolxea werden können nnd * ollen } ick unterliess sbcr Andeningen nn dein 
ohnehin gnnt küustliehen, nur auf die Fora der GehXuse basirten S/steaw vonaaehaen, bis sie durch genauere 
l'nten^uchungen der Thiere na lebeadea Foraen erleichtert nnd gerechtfertigt se^n werden. 

Der eben erwähnte Vorwarf triA auch die Stellung der Rudisten. Aueh sie hebe ich nn ihrer alten 
Stelle unter den Bivnlven gehusen, M« genauere and glückliehero Forschungen über ihren Bnn die Ztveifel über 
den Pbla, den sie in der Reihe der Thierforaen einnehaen aussen, sua Theile wen^eas grlöst h.iben wer- 
den. Hie ait den Brachiopodea su vereiaigen . koaale Ich aiek jedoch aieht entsehliessea, da nebst dem Mangel 
der den Brnckiopoden cigeuthfimlichen so schönen nnd harmonischen Njametrie ihr Baa aach anderweitig vt»il- 
kuaaea nbwcickt. Ick hnbe als« aas ihaea eine gesoaderte tiruppe gebildet, weleke ich gaai aa Schlüsse 
dea übrige« Abtheilaagea der Bivahrea folgen 
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.ich« »»d doreh a« » TolltÄ-H« •!• »ög«eh .bgcfwrt« »«cfcrril«««cn mehr .b genügend er.ml «erden. 

Vo. früher h^o. beUwlc »d .fcgebUdete. Arte« h.be kh de.li.lb «uch pr kerne Bo^hrcbuncen r- 
ebe., da ich n»r da«, wm «»b lekht in andern, Jede« Pdlo«tologcii nhDehiii tu Gebote Mtbendon Werhe» 
..let, h&lte wicderholeo .y»eii. T^'ar, w« icfc «f mrueoder .veoigcr bek..»t« Dei.iU «..f«erk«im maehe» 
Moie oder «o tar ieiehlem Verrttad«!- ««d •ehärfem rnterfebeidiing eia amnittelbare. NebenemaaderateBcn 
er Betbreibangen »ehrtrer For«» erfordcrlieh oder rortbeillwn «ar, habe ich eine AoMiahme ftemaeht 

Bei der Noo.enKlalor häU ich fiberaü ao ttreng ab möglich die Rechte der Priorität m wahren ge»neht, 
Ü Aasnahme einiger aehM allgemein bekamiter und angenommener Dencnnunge« , «eiche ».ch, ohne die Na- 
MTerwimiRg noch >u rermeh«», nieht wohl bewitigen lic«en. Öfter« fand ich mich aber genothigt. «alt 
Bdcrwciiig Khon verbmnehter Namen nene ein«uf«L.e«. Uidcr tat ea jetet .chon öberaua aehwierig, ein *ol- 
kn doaUe rmploi uberaU t^ vermeiden, da oa Taut unmöglich geworden, die nngemcine Menge der m den 
crKhirdenatrn Werke« aeratitnlen SpeaicMamen au übersehen, und ich bitte deashalb »ogleich im Voran« um 
latbflcbt, wenn ich aelbat hie nnd da gegen daa eben ausgesprochene Cc*eta gesündigt haben »ollto. 

Ebenso, erauche ich, mir ea nieht cum Vorwurfe wi machen, wenn ich auch den Arten, welche ich in an- 
ire Caiiungea xu veraetsen gexwun^en war, ein mihi angeh&ngt habe. E« «rcocliali nicht ans Eitelkeit, um 
ie y.ahl'der iMihi*a n vermehren, da die Menge der mir neu scheinenden Arten ohnedieca groas i^ehtig i«t. 
iniiern nur, am der NomenkhUnr die grüsstmögliche Einfachheit nnd Deutlichkeit au geben und daa aeitrauhendc 
itrhMblagen in andern BAchem an vermeiden. Wem daa Verdienst der er^en Aufstellung der Bpeale» gc« 
ührr. ersieht man fibrigena leicht ana der, Jeder Hpeiiec beigefügten, möglichst vulKtändigen Sj^nohynue. 

Daas bei aller Sorgfalt meine Arbeit an manchen Mängeln leiden, Manches übersehen oder vielleicht un- 
Ichti^ gedeutet sejn woie, kann und will ich mir nicht verhehlen; ich bitte den Leser deshalb um gittige 
kaclisicbt, da dergleichen Fehler in meinen \'erhliltaiasen bei dem Mangel mancher lliifj«mittel nicht überall xu 
crmeiden waren, beM»nders. da ausser den sehitsbaren Untersuchungen meines Freund«*» Dr. Geinitx in Ores- 
en mir keine Vorarbeiten über die Paläontologie der böhmischen Kreide zu Gebote standen. 

8cUie«slich fable ick mich noeh gedrungen, Allen denen, die mich in meiner Arbeit gütigst iinter&tütxtcn, 
leinen inn^sten Dank nusxusprechen , besonders Sr. Kaiserl. Hoheit, dem Durchlauchtigsten Herrn Ersherxoge 
^tmxx, indem llöchstderselbe nicht nnr das II. p. 103 beschriebene treffliche Exemplar von Kljiia Ixachii 
M tur Uatersttchang' nnd Abbildung gnädigst mitiutheilen , aondera auch die Widmung dieseir Buchea hnld- 
»'chAt anxnaehinen geruhte; sodann Hr, UenogL Durchlancht dem Fürsten Fudlxan» von Loaxnwirr., 
irlrhrr mir gnXdigst die nnbearkrXnkte Benfitsung seiner treff liehen nnd umfaisenden (Sammlung nnd Bthiiuthek 
ic^iatteie: dem böhmiNchen Natibnalmnseum ; den Herren: Cnstoa CoknA in Prag, k. k. Custoa PAnvscii in 
t^iin und Custoa RtsRHcii in Bilin, Profes*or Ziera in Pr^g, Profensor Jon. MiM.Ba in Berlin, Dr. Gkimt« 
K nrctUrn, n. «. n., welche mir theib ihre Hammluagen, theila Ihre Bürher<ichiitxe bereitwilligst iiffncien 
•der mich auch sonst durch Rntb und Tliat unterstü taten. 

hbi-HM) danke ich Herrn HdiwKixKasAnr in Stuttgart, der den l'crlag meine«* Werke« gül'gbt übernahm 
»^ e» mit nicht geringen 0|.fem x%« eckmä^wig und schön «««stattete. 

Dr. RcUfi«. 
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A. latcgropallcalcs d'Orb. 
ff. CariidM j»'Ojiji. 

C. pnitalosum v. MCKtnii. 



lioti»riw, P,tr«f. II. p. Jil. T. CXUV, P. 6. 

Ilöhp : Unrr == 100 : 58, J^-f. 5" hotK mllngril 
oniiiir. Ton vornr nach Miiii>n ittiammenirrdrüfkL Die »or- 
rr Sritr abcrttatxl . hertfSmif. wfnJr konvn. die hinirrf 
«it ^rrljngpn. Drr Rackrn hoch gfw&Ibt and, bMondm 
•th «omr. stril abraliead. Dir Wirhri gaiu Torae liffnid, 
•fHi rinamirr prt»osrn. Di* OiirrBäche mit lahlreichfn, 
hmalrn. Frkörnl4>n «ippf n bedeckt. An der Tordein Sfilr 
^^ MuKhi'l werdm dir Eörner «n grOuerrn llöckfrn. — Nicht 
Urn im ob^rn Plänerkalk «on liundorf und Kalachlin, im 
'•(<rn PUiirrkalk der Scbiilinfrr bei Ruin, im Grünund von 
lun, M.ili)iu. C/enciia und Drabomiuhel, selten im Eiogjren- 
;in>ltt(in ton ll«illubiu und im unlenten Qnader ton Tyua. 

2. r. alte mann, Rccnn. — T. XXXV. P. 15. 16. 

RKtR.<« leeojxn. Skiif. li, 1813, p. fPC. 

2—6" hoih. irrLtnirerl eirürmip, horh gnröibi, mit dicken, 
or«lr>ii>ndrn. prg.«n einander grboireiien Wirbeln. Die *or- 
pt«' Seile itfil .••l.f..ll«-nd ; liir liinirrr. brriterr rollt ebenfalU 
teil j|». Kfht aber dann in eine Vrrl'inirening ülier, die vom 
l'itkfn Ourrh eine ltrrtl'< fl.» If Fun he geschieden i«t. GroMr, 
UxV Lnc-tenkle MiKlrli-iiiilnVke. Zahlreiche ISO - 150, 
ehmtle wenitr «nrMrhi »de Rippen atrablrn vom Wirbel aus 
in<l lind abwcrliM-hid dur< h eine tiefere und breitere Funbe 
'e«< liioilen. Jede iwrile Ri|»|)e iit mit sUrken atachligen 
föiLf-rn bewut, «jhrend die daiwicrhenlieiende nur gekernt 
M. Auf dm Si«-iniiem< n treten die Rippen mehr hervor, als 
Mf 'l«n llubljlititüikrn, und meittenn sind die Rippenpaarc 
ra rinrr riut\e.-n iuramnienfr«>»i-hnio|jten. Sie mAfteD daher 
>» •t'-r itiD<*rn Fia«i:e drr »'hr dirkrn Hdiale deutlicher ge- 
»«-fii »rin, als an ,(4.^ ju««ern. f)i'*ie« Tariliam unlerKhridet 
»i«h *<ii «ineit Vi-nriiidten, dim C. Caruliiinm, C. Noutonia- 
hum. «• alternatiim tf'Oaa., f. proilurium Sow., durih die 
M' il!..-,l <ii<r turdrm S«'ite uml die darau« h«'n orpehende l'n- 
il'> ii'iiui"il .l.f H«hale und das Vwrbandenaeiii abweihMfaid 
M-* t.f III,' l|..iii-r.T M.Mler auf d^n Rppen 

•* ^ »-fi' •• I II «Mh 



1 Sehr hi«Bf — dne der bearichaeaihtea Versteinerungen 

— im Hippwttrakalh too KultchliB. 

S. C. latcrmedliani, Rcvaa. — T. 40. F. IS. 

10— ll"« hoch und 8—9"' bng. Steht mitten iit.r 
H xwischen C. paatulosom und C. a*penim v. Mr^nr., indi>ro ii> 
sich Ersterem in Benig auf seine Form, Letsterem in Bi*7iitr 
auf seine Ohcrflichen-Beschaffenheit nähert. V.t ist otal. hotli 
gewölbt, vorne steil, beinahe abgeslulat, hinten allmrditf ai> 
fallend und sich et«aa ausbreitend. Die schlanken, gegen ein 
and^r gebogenen Wirbel liegen wenig vor der >iiUe. L'cber 
die Oberfläche lanCrn xahlreicbe feine, gekörnte radiale Rippeu. 
so daas stets eine schwächere mit einer starkem wechselt. Sie 
sind abrigena am Rlkcken und aa den Seiten gleichförmif. 
Selten im untern Plinerkalk von Laua. 

4. C. alataccu« V. Mcmr. 

GoLoruaa I. e. II. p. MO, MI. T. CXUV. F. 5. 

Bis 1" hoch und nicht viel weniger lang; eilbnuig rund 
lieh, stark gewölbt mit mittelständigem, dickem, fibiTiseboaeuem 
Wirbel und dirbtstebenden, (einen, gleiihmäsaig gekörnten Ra 
dialrippen. Selten im Plänerkalk voa liundorf und im Hi|« 
paritenkalk voa Kutschlin. 

5. r. Ilaeolatan/Rtvaa. — T. XXXV, F. 17. 

Hctae geon. Skisf. IL p. 197. 

1 5—3'" hoch, CsU eben so lang, gleicliseitig. breit 
eifSimig, stark gewölbt, mit Obergreifrmlem miltekUndirem 
Wirbel. Die Oberfläche mit sehr aahlreiihen 90 — 100,. sriir 
feinen gerundeten Rippchen mit etwas schmälern, tiefen Z«i- 
Sfhenfurchen bedeckt, die ge^en ilen unt«m Rand >i(-h tum 
Theile spalten and von eintebien Anwachs«tr<'irrn dunhkreu/i 
werden. 

S<-hr verrinaelt im Plänermerg"! von Fdiek, im PHiier 
sandflletn von Zittolieb und in den Pläneriandftrin-Trümmrrii 
aas dem Pjropenführendea Xonglomerate von Meronitr. 

6. C. aeMlpaplllata«, Rum. — T. 40. F. 11. 

RKi-na geogn. Skits. U, p. 197. 

C. scabrum Rsi'sa I. c. II. p. 197. 

S->5'" hoch, ebenso lang, fast kreisrund, hoch genüllii 
mit kursen, dicken, mittel ständigen Wirl>eln. Ilinlen rus^m 
mengedröckt. so dass die Srhaie daselbst hinter dem besoitd« 1« 
steil abfaHendm Hötken eine seichte Einbiegung bildet. Der 
Röcken Und die vordere Seite mit regelmas*igen , tief "inge- 
achniUenen, konaenlrtschea Uaiea bedeckt, deren Ziriachenriuroe 

I 



».b frwMd iM. fcfcr Mm laüdRaim baf» dwlMf. «• 
. dfn üetäm Lmm^cm 4er ScJule brcilrr aml Jel Mrfccf «r- 
rhriiM-n and 4«i ■ntna Rand der Schale Ufken. Aaf der 
intrrn MU de« SclMle 1»-10 •cluMle. radiale BIppca. die 
iirrh Mhr ackaalc Mrcli«n » eacMe de« «ad npil eatfenl ale- 
endf» Ueiaea imdn KüAIcImi htttUk iM. — C. fcabnai 
,R.i •• bt MT aoT Biedcfgedhicite Einaplafe deraeftea Spealea 
rgrüii4«(, deraa lauere Schalcalaaiellf veriomi gcgtafea 
t, bei dean alM dk> Kadiaiatrrtfea d^tUclMr hrrvartretea. 

>i<-ht teilen iai PliarraMrgel roa Fiieaea uid Pwiette tg, 
ritf »rltfa ia den voa l^ili«. 

T. C*. Tieptaai, Gauircaa. 

GoLortMk I. e. II, p. SSI, T. €lLIT, V. f« 



SeKfa iai anKva Quader von KttUnU. 
tioearlia low. 



1. I. cretacea, GoLorcaa. — T. UM, F. St. 

Gouirv«». L c! II. p. Sil. T. CXU. F. 1. — Gimm, 
1. c. f. 53. T. U F. 6, 7. Kachlnf, T. II. F. 14. 

0.7$— S" hn(t, bit Ueimad oder cliraa Uker. ib 
ans. aurfc yrw&lbl, aiil elvaa tar der liilte aleheadea, habea^ 
m««'roUt<'a WwbelB. hintea HeU abhlea^ iadem derlaa«! 
inniiiirlbar in dea hiaten lUad Abergehi) fiNue Ia «laea 
(rrundetrn. nied rrgedrikklea Lappea ateh aaabreMead. Die 
OberlUche gatt koairalnachca Raaielii uhI Uniea bedeekt. 

SHieo im obera RäaeriMlk T«a Haadotf and tai ualeia 
nanrrialk vim Laaa aad KreiMli. bMaer als fftrlatam 



Tordere gcruadel, mthr Tottretead. Sl«>iak«'ra rbU. am Raod«' 
■Hl Sparen Idaer keaaealiiaclier aad bie und da aach radial« t 



2. L laaalaU, Koimcr. — T. XL. F. 17. 

AoMita, L c. p. 70. T. IX. F. S. 

1,5" rrou. qo^r-pininil, rtwat ^rrtpili« und irUH^ Maii 
pf'HölU Di*- A'ulrn, grem rioander grbo(E<iirn WirlK'I »«If 
Lif.i.-r d«-t MiUp iircrnd. Vom* »Ich in rinen baibkrriirwniii 
c-n Lapprn au>Lr<iicnd. Vfr ROikrn hinten ichr ttiimpr (rr 
ki.it DfT »ordrr«- S<hlot»rjnd aUrk einfeboim. eia tiefes, 
Ifiirt. Iipr/rurmiirct Momicbrn bildend. Am Steinkeroe kan- 
/•iiius. >!<• n<tiiii»ln. l)if bleiokem« aelken in '•rüaMadatetn 
»'«(I t grnt t\t. 

3. I. Cur Kid«, Ru^. _ T. XL. P. IC. 

1.33" horb. Hob« : Unf« . Di<le ss 100 : *7,S : IIS. 6. 
ßtf ii rifOmn. «ebr borb irewülbt, bauchi«. Per lUkekea nacb 
bi i<lrn Seilen aleil abfallrnJ ; sunlcbU den Wirbela an alirk- 
tun re«»IU, faat «ellrM. Sebale gieidMettif. ohae vofdem 
l'^F'Kn- I>ie miUei*tändi(ren Wirbel Haril eingerollt, abate- 
'-• ixl ond eia brdtea Feld nriacben aich laaaend. Der entere 
Hin) k«Miformir. Die ObcrIUrhe der Sieiakerae ghu. 

Ala bieiokern leHen in obcm PUaefkalk voa Muadort 

*• *• Py«««e«, RRras. _ T. XXXF, F. 1*. 

f^ht kMa. kaam %*»* hoch ond eben to bn«. HMie : Dick« 
^ IW) ; 7». Irmarand, ftvwftfbt ; die ichlankea Wirbel abri 
«'>r«kry i^ebegea. Nach hinten tteU ahbSend : der hialer« 
Aanl mit den aatera eiaea udeatllrben. Whikd bOdead: der 



Ab Strinken aellea in F^ropea föhreadea Konglonerat 
voa Meroaib. 

' . Of if DoTBAKcab 

1. O. bicorafa, GuniTs. 

Are« bicoraia, Guan«, NacMnf, p. 14, T. V. 
F. 10— IS. 

Dte Stemkerne siad bb 5«< bocK baachlf . nU aehr ba- 
gen, aaigebogemta, apilaea Wirbebi. Die Basia iai etwaa vier- 
•ejtif, vorne schwach fenuidel, hinten abgectulrl ai^ etwaa 
ausf eiKh« rifl ; ihr nnlerer Rand schwach bogenfSruif . Die 
vor.iere Seite der Schab gewOibl; die hintere lallt steil ab 
and an ibr verläuft eine breite Furche i ur Spilae <(es Wirbel«. 
Die Musirieindrfipke groM, stat-k vertieft. Die iaaere Sehe 
des Witbeli ist durch acbmab Kaatea begienrL 

8b warde taersi von Gsiain in ualera Piinerkalk von 
Pbuea in Sachaea aaffelundsn (Grundrias p. 4S7}; ebuebe 
Slelnkeme kommea aach ia den kalkigen Konglomeralachichlen 
von KttUchtta bei BUia vor. 

a. d. paallla, Ricaa. - T. XXXm. F. iS. 

Dieae kfeiao Masehd wird der Gallaag Opb nur proviao- 
rbcb ebiverbibt, da an dea aa Gebot atebeadea Kiempbrea 
irichb vom Sehlosae tu sehen ist; ich liehe ü» aar hieber 
wagea ihm groaaea Aehnlicbkett mit O. neocomeoab o'Ou. 
Sonst kteale ale wohl auch ta Cardlb gebdrea. — Sir ist 
nar 15— S^" hoch, dreiseiUg. Die langen Wirbel siad sUii 
gegen einander geroUt; die vordere Seite ist abgeotatit; db 
hintere vertkn^ett sich in einen klebcok aehr aiedergedrackten. 
dreipikiaen L'appea, der durch ein« stbarfc Kante von dem 
viel böhrrn Rütken fcscbiedcn ist. Von «ome und von hin 
len angesehen, haben beide vereinigten Klappen eior hprjtför- 
migo UoitalL Der Rücken ist mit sehr feinen R.i'lijlliiiien 
bedeckt, die auf den hintern Lappen fehlen. Auf ilim sind 
nur die lieaiUch regelmitsigen Anwachsringe siclitbar, die 
aber auch auf den Rücken stärker berrortteten. 

Sehr selten In Fyropen-mhreaden Konglomerat von Meronilr 

Aatarle So%r. 
f. A. porreeta, Ruaa. — T. XXXin. F. 10. 

Aehnelt in der Form etwas d^r A. eica«aU Sow 
Hdhe LSnge » 100 : 138. 1.5'" hoch, quer-osl. sehr 
•Chief; dir kleinen Wirbel gant an vordem Ende lie^od: der 
vordere Scblossrand sehr kori. tief autgeicfanitten ; der hinfere 
bng. horisooul. durch eine Hnndung in den antern schaacb 
bogenfdmigfn Rand fibergebend. Das Mondchen klein, aber 
tbC hersiamig: Schlldcben achnal bnaeUiurmiir. Die .Vliale 
■11 sechs heb«, scharfen. abscbOadgen . konier.ths<h bniiten 
Falten. mH iweimal breitem. tt«fen Zwi.rhenfur.he«. 

Seht selten ha Fyropenaindc «on Triibliu. 



2. A. Sana, Rcra«. — T. XXXIII, P. 18. 

lUcM, fe«cn. Skiii. II. p. SOI 

Sehr Uein. 1—1. 5'" hoch and eb«MO bag . ImI tnis- 
mkg, ilrnilich lUrfc irmSIbl, fc w d eri lartclMt dem ■uUel- 
iMÜirrn, ÜMI rrclitwiJilJifni BacfcrL Der vordfie SckloMnad 
ni^ rinKTbor^D. Die Oberläche wl 10—11 KfehalMifen, 
driftm, acliarfen, koiurBirifi.liea Fallea, wicMni Zviachni- 
nrn und fekrrbtem, bofrnUniiig— 

>ichl häafig im PtiaenBergci von 

3. A. acata, IIm'»s. — T. XXXin. F. 17; T. XXXVII. 

F. 14. 

I.S— S.5'" lang and ebeiMO hoth, dreieckJff-kRifl&rmi«. 
^r wenif p^«iit»i, mit «piliifem, bat rechlwinUifrm, miUel- 
•ndifrm Buclel. mit f«ft (rendcm UMteim Md Mbwach eii^- 
bogrnem vordrrm SchloMraade, welcb' letslerer mM dem 
firnformifen, unlrrn Rande einen dcotUcbea Winkel bildet. 
!• .VIondihen bn* , bnceiilurmig, Uef einfedräckt Der Stein- 
m xriftt 5—9 dicke, oben perandete. konaentriaeh Ünirte 
ilien mit gleich breiten, konkaten ZwiacbenriBiien. Der un- 
rr Rani Tein radial geitrttb« H. 

Strht der A. »imilia v. MCKsna (Gounrrm, I. c p. 19S, 

C XXXIV. F. S2\ mU der lic GuütrnE (Grundrim p. iS8. 

Witt. F. 17 noch vereinigt, nahe, unlencbeidet aiih 
>er durch die mrhr winklige, dreieckige Form, den mehr ge- 
ilrn hiulem Schlottrand, die aparmmerea Fallea aad die 
ine Krrbung de« antem Randes. 

Selten im Flänermergel voa Priewa aad KreftÜi and Im 
jrropenaandc voa Trüblila. 

4. A. maltlitrlata, Soar. 

Fitton, I. c. T. XVI. F. 17. — Gamm. Giandriaa, 

p. 429. 
A. formoia. 8ow. bei Gbiniti, 0. T. XXI. P. 19. 

Nach GcKniTX im ? aalera Pläner voa Kreibit«. 

Crafoateila Lame. 
I. C. p rat facta, Rsvas — T. XXXVH, P. IS. 

|^1,S5" lang und halb au hoch, qaer Impecoidal, ge- 
rölbt. Die «ordere Seite aebr kort , niedrig, geiaadel; die 
liniere atark irrlängert and acliräg abgeacbnHlen , anten in 
in langet, tpittninkJigei Erk aaalaofrnd. Die kanea Backein 
iffrn ganj am vordem Ende. Der hinten* Schlotmnd ge- 
adr, boriffonlal, ao lang ala der hintere Rand, mit dem er in 
'in'>m ttompfen Winkel «amamienalAMt. Der hialere Rand 
ichwjch bofnMrmif. LVber den Rucken Unfl in diagonaler 
lirbtang eine trharfe Kante bi« tum untren Eck herab, «•- 
lurih er ia avei l-täcbrn geihrilt wird, deren vordere {nMnr) 
rrwulbt, die hinlrte 'obrrr, «oa einer Seile tur andern «hwach 
kohkav itL Die Oberibche der Sirinkerno leigt Khwach^ 
ko.iienlriache liniea. 

Arbneil tchr der Cr. traperoidalit RoCMCa 1. e. p. 74, 
T. IX. F. SS/, welche aber viel w«*ni«rrr vrrbngei«, tOrker 
gewölbt und aorh aa der Untera FUehe konvei itt. 

Sehr teilen im aatera PUnerkalk von Laan. 



S. Cr. rcfalarla, d'Oaa. - T. XXXItt. F. SS. 

d'Oai.. pabeol. Franf . DI. p.80. T. iCLXVI. F. 4—7 

0.8-1.4» laag. Unge : Hübe = 100 : 88. Quer 
eiroad, etwas dreiseilig. Bach gewölbt, hinten fast treraJe ab 
geschnitten and tlark tasamavngrdriit kt , «orne i:rrundet Dx' 
dicken Backrhi sieben etwM vor der Mille. Der vordere S^bhti« 
rand ia der Gegend der karten, aber liefen Lunula «t« .i« an» 
gcKhweilL Der hintere Schiessrand gerade aiid »ehr.«)', bil 
det mit dem hintera Rande einen stumpfen Wiitkel. Der 
RAcken hinten mit einer dealliiten Kante, welche toro Wirbel 
sam Mnlera ontem Winkel, der beinahe = 90« bnr.H. 
herabläafl. Die Obeiiiche a^l eotferntca regelmässigen kon 
fflalrisehen Furchen. 

Sehen im aalera Plinerkalk von Laan. 

S. C. arcacea, Romaa. — T. XXXIII, P. S7. 

RosMaa, I. c. p. 71. T. IX. F. S4. — GsiüiTr.. Grund 
riss. p. 4S9. T. X\lll. F. S. 

Ist der Vorigea sehr ähnticK unlencbeidet sich aber dn, h 
bei genauerer Betrachlang bedealend. Sie ist 1~1,S5" lanp. 
quer eilormig-dretseitig . aber bn VerhiHnits tur Höhe Unger, 
ab db Vorige (llöhe : Länge sb 7S : 100). Wenig gewölbt, 
hinten ebeafaUs stumpf gekaaleL Das vordere Endo kan ge 
rundet, db binlere Seile sUrk verttngert aad fut gerade ab 
getchaillea. aber weil achmUer, ab bei Cr. regubria, fast in 
eine abgestumpfte Spitae aasbafend. Der vordere Schlostrand 
kan, etwM eiagebogea. der Untere taag. gcnde. vreit ichra 
ger stehend, ab bei der vorigea Art Der anlere Rand btt 
gerade, nach RaaMaa leia gekerbt, was bh aber an den bAh 



Nbhl seBcn Im aabta gbakonitbchen Qaadcr von KreibiU 

Cardita Bato. 

1. C. par?ala v. Mranoraa. 

Cou»nw. I. c. II, p. 187. T. CXXXni. F. 13. 
GimiTS. t. c. p. &f. T. XI, F. 5. 

»— 8'" hoch and nicht viel mehr alt halb to bng. Ver 
längerl-eiförmig. mit kurien eingerollten Wirbeln. Vvn vorne 
nach hinten tatammengedrAckt, so dam der hoh«> Rü«.ken fatt 
«tumpf geUelt erscheint. Beide Flächen, besonders die hinterr 
tchntälcre, sicil abfalbnd, die vordere in einen kleinen runden 
Lappen sich veriängered. Beide Klappen vereiniirt haben, ton 
vorne belraclilet, einen lang-h'>riiürmigen L'mrits. Re0elnM>«ige 
Streifen strahlen vom Wirbel aas. Ober welche feinere iun- 
sentritrhe Liniea verlaufen. 

Seitea Im oben Pläaerkalk voa Kalschlaa and Hundorf. 

S. r. nadlolua, NiutaoN. — T. XXXVH. F. 13. 
hiLMON, I. r. p. 17. T. X, F. 8. — lliai!«0Ba, leih 
Boec. p. 6i, T. XVIII. F. 15. 

9,5-10'" hoch aad 8.5—8'" ba«. verlängnt eifürmi. 
hoch gewölbt. Die kurifa eingeroIHtn Wirbel am votilcrn 

I* 



dem Gnm» DipMoiil« Bnui«, f« Ir« m vm Laefaa ■niib- 
ÜKP tthn^mfe türhi, M diM et w«U alt Ualmbibetlwg. 
niclil aber ü» •'flMflladige QMMf kMirhea Uml 

9ekr ktaif Im Qdhn— diCfk «•• Lmm. WwucMaia, Se- 
mich, Malaite. Cteacm; Im (iMca Uülria« vm Canifib 
«ad tai Mrtcni Pttacilalk vw IwMiU (av S— IS*" ImcIi); 
mMmi Im PUnrmndilria va« Hradefc. TrtlUMi «a4 Ramay. 
im onlrni Plänftialfc «•• LaM aad LeiiMtchilf , im ebcmi 
Pirinrrialk «•• AwdMt faa — Ur i l t a Qaadar nw Tjata, Krvi- 
bitf ud Ztoarj« (•-!»« kack); aakr adtaa faa «f f wiia«- 
kalk va« Kirtachta (»—•'» kack). 

«. TrifomidM, b*Omb. 
Trifoiia, Bbc«. 

I. Tr. •alcataria, Lams. 

Lamakk amaL da mat. Tl. ^ €4. — DiaiATu, 
IfaM drmraL 4. tmtk. T. XXXIH. P. 10. — 
AsAcaii, ftadea nfl. ■. L maM. fam. I. T. XI, F. 17. 
— dOwmiii paL ftanf. Ul. p. IM. T, CCXaV. 

r. •-•. 

Ljrradon •■lca(«m. OourvM I. a. II, f. SOS. 

T. CXXXVn, F. 7. — Gsuim. 1. c. f. »4, 

T. XXI. F. t. 
Tri^ania paanata, Btmwun, M. C. T. CCXXXVI^ 

F. t. 

Sceinkrma blalf im anlmi Qwdar tob lUklkaMn 
TyMa: M>ilcn Im Biaf^fCMaadilaia va« 
Urünaandalein va« Caeacaii. 



QraMdarf «ad im 



S. Tr. alaafarala, Faul 

FAtRiRio«. arf. KRL III. T. XII, F. f. — Sowiaar, 

M. C. T. CCXV. — DaaaATia. caq. car. T. X. 

F. t. 7 aad tr. el. d. Mack. T. XXXIIi. F. 9. ~ 

BvcN. pciref. rerarllL aa Aawriqoc, f8S9. T. I. 

F. 10. ~ AaAaaix. et cril. •. L aiolL I, T. VII. 

F. 14. 14, lt. T. VIII, F. 11. ~ CuMin, Nack- 

Irar, T. n. F. II, lt. — a'OuMtiT. pal. fraa^. 

ta p. I4S, T. CCXCI. F. 1—9. — GmiTB. Graad- 

riM, p. 449. T. XVUI. F. 14. 
Ljradan aitfarme, Oouroaa. L c II, p. 109, 

T. CXXXVil, F. t. 
Liriadan alaerormla, BaaMV, LHkIa, p. 700, 

T. xxxa V- »• 

Trtfoaia tkaracica, Mobtom. ayaopa., T. XV, 

F. 19. 
Daaacllaa alaUt. ▼. ScaMram, FaCnl-Id. I, 

p. 114. 

Hiaic kB ilam Qaadar taa BliimlirUiaiBltt nd 

a. Trlf. Folckoll«, Rnna- - T. XU, F. i. 

Btoa dir kMaalca FarMa . kMlrm aia dia Uafa vaa 
.f,S^« wllaa IkcmdgL Uafa : lUke sc 111 : 100. fta 
ImcII ha UaNkaa am awltlaa dar T. dliparitif a'Oaa. (L c. 
. CCXCIX, F. 9. 4), M eiürmig-rfcaadiaidal. niuig g«w4lld, 
arne kan aad gttmitt ; dw Ualera Seite ilafk vcritofrit, 
wkt viel aiedriircf, akcr iteifc tamaaaea|cdr«ci( aad t^AiH 
bffrftiaut. Dakar M dir akm fall farada llaad aack aar 



wenig Mkrie und dein aalrren. Mhwarh borerfönnipe n. beiiuka 
parallel. Der Harken mit 30-11 «om Raikel au««(r«hlen- 
dea Rpikea tehr niedrwrr. kloiner. ninder ILnAtchen, die aber 
dea vordpfMen Theil der Sckale frei ta la»*en »rbeioen. We 
nigilrm terfaiek aick diraa m» aa den in Sihwrfrliie« «er«aa- 
deHen Biemptorea, bei denea die laueren Zi>i«'hiiMnc<>n d<>r 
Schal? aberliaapl etwu andeatüi-k waren. IVbriem» •»! der 
ganie ROckea mit feinen konrentrifchen Linien beJ'iki. I>m 
breite Mnlere' Feld i«t «am RAclen dunb einen Mharfca 
ickrtften KiH getrennt, der varaa voa einrr •ehnialen liefen 
FMcha begteilet wird. Die vorJer« IbUte det Feldei M •« hwjrb 
kanres, dia bialera ebenaa kankav, beide Momea in einer milt 
lerea Uafakwcka rasammen. Die Oberftii-ha beiJer i«t im 
abera Thaile adt qaeren Reihea tehr kiciaer Ka4!cken , gana 
aber aril fehMa Qaeilinien bedeckt. 

Sabr aeitea ba Pyropeafikhienden tonglaawrale «an He 
raaüa, itete la Sckacffelkica verwaadeN. 

4. Tr. parvala, Rtcaa. — T. XLI, F. 4. 

Va« dieaer kiciaaa Spetiaa, dia aar 1— 3'" ton« in. 
babea aieb biiker aar Steiakcraa ia aiemlicb reicklicker Menge. 
im Pyropeaiande taa TrÜbliti, aeltaer im Kanglamente fa:t 
MetaniU vargclmdea. H4ka : Unga : Dicke s SO : 100 : 14. 
Qorr oral-dreiaeitif , tiarfc gaw4lbi. Die vardera Seite sehr 
karf, viel aiedriger, genudei; die Untere vetUngert, bedeutend 
hfib^r, Khrif abgescbnitlen. Die vomärta eingrrnllten kleinen 
Wirbel liegen aebr weit varaa. Daa bintera Feld klein, aebr 
atarb toaaaHaengedrackL Die biatera Aaaicbt beider verriniftea 
Kippen bildet eiaa vcrttngeit-benliradge, bi der Mitte kaalig 
erhabene FUcba. Ucber dieaar vnrapriagaadaa Mittelkaate 
wekhe baideraaito daa kMaea. breü eirvndea. Unteren llua 
beleindnKk aabea rieb bat, iat dia FUcba etwaa konkav and 
atdfst adt dem Rückea der Scbato i« ebMr bat rechtwinkligca 
Kante aaaammea. Dar aa l ara Raad iat weaig bocenföiad«. 
der .Vanteleindrarb aebr lieC. Die ObnÜMbe der Stetnkema 
ia4 gbtt, aar aa maachea aiebt maa dem oatcm Randa a« 
akcbat einige lacba, koaaaalrierbe Streifea. Kleine anbJa 
geada StSakcbaa der verbkltoiaaailaaig aebr diekea Schale er* 
ackaiae« au feia gekSratea Qaaralreifaa kadacbL 

f, \uet$ad4U, d*Om. 
NocoUy 



1. N. pccilaata, Sawauv. — T. XXXIV. F. 1-4. 
Mamtbu... 0. 8., p. 14, T. XIX, F. t, 1. 1. — 

SnWBor . M. C. T. CXCIl, F. 1, 7. — Sow.. gen. 

nf tkella Heft 17. F. 8. — D'OnBioar, pal. fraa«. 

ni, p. 177. T. CCCin. F. 8>-l4. 
Macala traacata. IVuaaoa, p. II, T. V, F. t. <— 

HiaiiMBB. letk. aaec.. p. 4f, T. XVIII. F. A. — 

ttamiTB. I. c. p. 77, T. XX. F. 14; Gr«adriM, 

p. 444. T. XtX. F. 10. 
N. etriatala, R«bmb8, I. c. p. ••, T. Vill. F. II. 
M. Ilac bmaaal, GBimn, I. c. p. 40, T. X, V. 8. 

M M : 100. ~ 0.4 - 1.9" Li«;. 



.'.• .tii/i. mit UfUfm iwd li*ff» kerfttnolf«» Moadc^H; 
f I. r. »rfUiwfrt. Mrhr rt4f ; veaiser ««iraftL Die dleien fof- 

I. .rt. ^•rl.o«*>iien Wirbel Hehen *rfl »ornf. DI« 8clilOMiiii«er 

I I. i.ii niipn wrtilf •laMpfctt, bciaalK« lechlf« WloM; drr fcta- 
I r- m ftw« prruiHlften Winiel in dra «rterA bograRnai- 
t;-i. Rvil ülMTjrhrnd; der «ordrr« achwach ehigebofen. St- 
n. 101 mii 25—30. Irlatrrw mil II— I» Uhara, «M dccra 

.u*trr*lrn fiwM gfbofrn und $n»$, d<e ImmiM«« »fcff 
» )<T kldD »ad. Die Schale dkl. arfar adten eifeaHr« wd 
Imiii «rhr trfbrerhUch. kalainirL Zahlreiche Rip^hea ätnh- 
\ru xom Wirbel nia. «eiche b<-i Ucinea Eiemplaren Mir ela 
k< l.r r«-iiic. LauBi dem ftrien 4a(:« eiienabiie SttviJen enchei- 
II- n. Auf der >ollhoBHneii eHwUetten Schale alad ate aehr 
In.', flarh ftenindet, achmiler, ala die aeichten ZwiKheo- 
,t iKfi. Sobald aber die oUniea Scbalealaoiclleii ient6rt 
■•. :. «•>rion die Rifipchea bOher and gleich breit oder aelbat 
I .t r alt die tieffii ZwitrhearorrheB. Auf dea Sl'inkeraeo 
. I.t n.iti nur irhwaiiie Ritdiallti(ien. Die Rippchen «rrilen 
on jr.<hIri:ih'*D. unrrgHmiMigefi, felaen, koaientrlachep Linifii 
Ulf >iirnafi. hie und da — bei ahm Indhiduen — auch Ton 
.' 'Vrn Aowa< Itntr^fr n irep|M*Bfömii|t unterbrochen. An den 
-•■ ktnrn rnciteint der untere Rand fteta deallich gekerbt: 
!. Mufkr-IrtndrJik«' (lud ffroH und atark. 

Dir an d(. Tonlrren Scitf henblaufende Furche, die 
w I <.-«v> ^lilMldet und dir au« h *. Bi'CH ' ibrr den Jura in 
> 'ji#<liljii«i, p. 48. bei >. prctinata anfribt und wegen deren 
r »1' in »einrr Fainilie der NutuUe lobala« xJihtt, kaaa 
,i. >)t «eaentlich aein, da ich tie nie Itemerkte und auch Man - 
:>{L und OtaiCMV nirhl dartuf auftnerk.am machen. 

Dir«^ Muirhrl hat «iih b'.dicr b»l nor In den kalkifen 
(. I i'hten gelinden, aellrn im obrren PUnerkaik von Mnndorf, 
ii-t«r)ilin, von Borien bei Bilin, und im anterea PUnerkaik 
on k(»*«ti(t; aehr hiudg Ate^tfn im PßnermerKel von Ls- 
cfMi. Priram. Pottelbcrg, Kr»i>i»a. K.r<(ra. Rannai, Horieai, 
%'t>.i<r>tr. John«bach und Krril>ili. Ein einzigei Etemplar 
tiid ikh im S< liirfrrthon iwiunrn Pläneraandalein oad 'OAle- 
rn> </uadrr von Weber»« han. 

S'-Iir kleine, fldthcre. ntttfrrtt frin ffeitretfte Etemplare, 
rl> iir mit X r'ifirinna Sow. am den (•onaiitchi« btrn 'kcoI. 
-^ii-*. ». Srr Sr. III. 2, T. 3^. F. I ührrrinfUmmen, aber 
..) 1 ju«h «u N prttiiuL- urfiörrn, drrrn jinjr Brut aie »rin 
Mift'-n k 'UiM»-ti :in Pl^iTrrKT^rcI von Pri< >rij un 1 Ltui hiti tot, 

2 >. impri-nsa .SowiRav. — T. XXXIV. F. 6, 7. 

^o«l^.«K M. ('. T. tJMAW, F 1. — i. Orbhiny. |.al. 
furir. p. 16ö, T. n ( . F ß- 10. 

>. f. tat« ^lLMO!« 1, t. p. :r. t v. f. 5. -~ m 

»iv.rn. Irih. tuec p. 59. T. .Will. F 7. - GtiMr/. 
I «. p. 77. T. \X. F. 24 
N Jcriutala Kir** pm^ro. Skui., II, p. Sf'l. 302. 

I. .!► : Hohn =3 100 : 7&. — I" lane. qiirr eiförmitt 
,..H.iti' nti**i« K'wölhL »orae lehr kura, ab|re»«ulrl, hinten 
r,j I,. -.1 mehr «enindei ala >. pecUnata. Die «Ikkrn ura- 
«•I.Mk-ren Wirbel liefen rana flm vorderen Fnde; unter ihnen 
io bretiea oiaie«, im oberen Tlicile anifeböUtei Moadchco. 



Der vordere , ehraa a aage a ü bw eiR a Sdilawrand mit A-9. Ar 
Malen, acbwach ffeböfeoe aril fS-^tS fro«aen Zälmm- l»i.lr 
rtoMea in rechten Winkel «Manwien. Die Obrrt1.i<hr «l.r 
Sehato nil gedrtetrtcn, lehMa, aber aare(elmiui|r>-n komm- 
Inacfcen liaien, ohne alle radiale Stretfung. An di-ni .strin- 
kene die Mnakeldndracke nickl ao gro«a und weni^rr »tark. 
lU bd der vocifea Speaiea; der unter« bogenflirmire Rand 
glatt, nicht gekerlil. 

Zieadlch acUea ha Pilaermergel ton Poatel ng. Prieaen 
md Loaehitt and Im Pyropen-nihrenden Konglomerat ton 
Heroniti. 

9. N. margnritncea Kamk. • T. \XXIV. F. 2i. 27 
LAMaacK, ann. d. mua. IX. T. Will. F. 3. dai tu« i,. 

Coq. foM. dea en». d. P^r., T. Will. F 3. — 

Blaintiux, tr. d. malacul. p. 537. T I.XW. 

F. 3. — ÜKSHAVU. Coq. d. in», d. Par., I. 2 »I. 

T. XXXU F. 15—21. — SowtaBv. gen. of *h.tK 

lieft 17, F. 7. — Dt'a«M'». fomh. Vulh P...I.. 

T. VU. F. 35, 36. — Prscn, Pol. Palu.r.i 

p. 63, T. VI, F. 8. - Philiiti. moll. *it. p »il. 

T. V. F. «. — GoLorvsa, Pclrcfarl., II. p. l'i^ 

T. CXXV, F. 21. 
Area nucleua L. Chkmsitz. Conch.. Vit. T. I.VIII 

F. 574 a, b. — BaARBKR, fof». Ilant n. 40. T. VIII 

F. 101. 
Nucula pectiaata bei Pisni, Pol. PaUont p. 6:\. 

T, VI, F. 7. 
N. t'rifona Sow., M. C. T CXril. F. 5. 
K. aimili» Sow., M. C. T. CXCII. F. 3. 4. 10. 
N. anliquata Sow., M. C. T. CDLXXV, F. k. — 

tUxm, geogn. Sklxc, II, p. 190. 

im PUnermergel von Laachita und Priearn kommen ein 
aelne Etemplare einer Nueula vor, die vollkommen mit >. an 
tiqoata Sow. ftbereinatimmen, welche atch dur«h krin k(>ii»tan 
tea Merknal von Bedeulang von R. mar^aritacea I.amk. um er 
acheidet und daher von ihr a«th wulil ii><-iit rrirrnni 
werden kann, wie ea aach acbon Pesten I. <-. p. g:) uui Bc 
atimmthell auaapracb. 

Sie aind S — 4'" hoch, «tnnnig-drei.<ieiiiir. fl.i(ti i:'«<>lbi. 
vorn« «bgeatnut nnd etwaa aasgencbweift. mit urfm <i«.il<<iii 
Mondrhen-, der hintere Rand weni« K''t><>*rrn, r.t«i i:imj'!>-; 'In 
untere atark boeenf&rmlR. Vorne 8 — 12. hinl'-n 7 — •< f r i !«• 
Zabne. Der Schlo«»kai>tenwinkel ein rnlii'^r olrr nur >« -m ■ 
kleiner. Dir kurxen Wirlirl etwia tnr di-r MiUc ii<-. ri«) ih ■ 
Oberflärhe der Schale mit au*»er»t t-mrn r.i li„len l.ir« 'i 
wciclie in den tieferen Scitairnl.tmclirn d< uiln h<-r b<-r>itrlr''l d 
und von »ehr* feinen konxrnlnschen Lini'-n durrbknurt >t>-r 
Je«. Die Steinkeme gana alatt und :im unloren Rjud« fi it) 
gekerbt 

I. Rostratae, liOKB." 

4. N. tenuirontri« Bms^. — 1 XXMV. F R I'» 
S. apiculata** R>.iv<t, Krujn. Ski/». II, p l'Jl 

' Oh di« IglKrndrH >u<-uUr ra>lratJ<> Miillirh lu I-mH.t'l' * 
Riano Krh«rro, kana nli l>i« iitii iii<lfl rntki Im-i Im, da i<li t>« i kii''> 
mit Sirbrriirit einrn Manlilau«»<>iiii|| «Biiiiirl.iuf i> kuiiutr. i>iil<>-< 
aic «iahrr iii4r*«rn rmIi Lri >uitila. 

*^ D<-a Neaiea ti«;! urbwu riur andrrr S| ftir» l>ei Kiti«.*< 
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Arhnrit im l'mru«^ ichr dfr N. marronata, Sow. aoi 
lfm iJjt uwl drr Irrliarrii >'. minuta Bkocchi. — Hüke : Lätwr 
s 60: fOO. — i—'i*" lan(t. rifürinip-rlMmltoiüal . grwi'ilbt, 
rem' l»rrit Krrandrl, liintm in rine SpUxc vprUitgrtt an«l 
ninminrnfr-drikll. Dictf flägrlarliftP Vrriänfrrunf iit darrh 
•inr Hathr, brrile Mnnr, die von Wiriirl »cbiif nach Miilrii 
kcraiaäuft, Toni liüciirn der Miucbel gcfckieden. Der ■ntrre 
tr«ölUr Rand i»( an dieser Rinne aeitht aa»gebaclllel. Die 
'dri irrrad«*n Sthlonrinder, deren »«rder^r 1—10 ffroMC, der 
»intrr«' 11 — IS kleinere, winiCn gebrochene Zähne (IUI, ttoi- 
trn in einem aehr ilampren Winkrl rasammen. Di« kanen 
ibenrrbo^nen Wirbel atrhen lor der Mille. Daa Mondchen 
nai. wenic «rrtiell, da» lanietlf&miifte Schildcheo achaif |te- 
-andet. Die Oberilärhe der dünnen Schale iat mit repclmäi 
icrn. Iii-Utfri^en, konienlriKben Linien geiiert. Die Stciidkeme 
ind plalt. 

Vereintett im PUnermergel von Laachib. Prieaen and 
Poalelberf. 

S. N. alllqns, GoLonw. — T. XXXIV. F. ü. 
UoLi>rt»a. I. c. II, p. ist. T. CXXV. F. 19. 

g_tO"' lanir. Unge : H4he s 100 : 93. Qver aibel- 
ürmi^. »ehr ilaib grirülbt. tome lehr kura, brell iterandel, 
i'nton »ehr ilait «ertäageit md aich gefen Jaa hintere eben- 
«11» gerundete, aber niedrigere Ende allmalig vcrachmälemd. 
he kuri en, kleinen Wirbel gana am tordein Ende. Die Schlou* 
antrn atoMen in einem Winkel von ISO* awaammen, die hin- 
rre »ehr lang, faal ffrade, mit 30—45 »ehr kleinen, die vor- 
rre karxe mit 8—13 gröatereu, winklig grbrotbenen Zähnen, 
»pr unlere Rand flach bogcnl&rmiir. Die Oberfläche mit we- 
JK rrcrlmJfMg«'n, feinen, konaenirifchen Linien. Die Steinkemc 
lalt: Muakeleindr&cke aehr arhwack. 

Nicht häufig im Plinermergel von Laairhita, Prieaen and 
'o»t<-lberg. 

5 N. porr«cl«, Rkika. — T. XXXIV, F. 13, 13. 

>'. ailiqoa, GoLDrvM bei URi»m, 1. c. p. 77. T. XX, 
F. 21». 3» .ie. mal., — Rutoii, geogn. Silii. II. 
p. 113. 

Dieae Speciea wurde früher mit N. •iliqaa. Gvtftr. vcr- 
'.•rkacll, von vrelcher aie »ich jriloeh «eaenUirh anleracheidet. 
ir- iat 5— •'•' bng aad weniger als halb so hoch (Unge : 
töh«. =s 100 : 43), qoer veriängert-eiiarmig. vorne geiundet. 
ararr und etwas h6her. ata aaf der hintern SeMe, welche we- 
icrr verlängert Iat, ab bei der vorigen flpeaiea. Relde Baden 
imS »ttgerondet Die karten, stumpfen Wirbel liegen vor der 
tiU«. im Anfange des swrMe« Drittheils der Sthalenlinge, 
ahrend aie bei ». süiqaa am AaAmge dea aweilen FOnllheila 
enelben beflndlicb aind. Der Ikhioaskanlenwinkel noch weil 
•mpler. ab bei voriger Art, ve« beüäuflg 1«0«. Die vordere 
rhiusakaato achwach konvei, kiraer, als die etwas eingebogene 
«irre; erslere mü beittufig 10 kleinen, tetrtere miC 38-30 
r6*arr«>n winkelig gebrochenen Zähnen. Die SteinkrrM ftt* 
;»U. die Moskeleindrikke kaum wahrnehmbar. 

Sehr blaSg »■ «Uetale« Qwdef fM Tjrne, nntj» 
ihI NüMiMvaes. 



7. N. telllaelln, Rus*. - T. Xf., F. fl. 

Im l'mrits srhr ähnliih der N. complanala, Fiiili. au« 
dem Liat. 4->4.$'" lan« und nur halb so hoih. ifu^^r eifur 
luig-dreiseilia , vorne höher, gerundet, hinten nie.lria. in rine 
stumpfe Spitie auslaufend, flach gewölbL Die Biitk<'ln mittel - 
stäRiiiir. Der vordere Schlossrand gerade, der hiiii.*r«* rtwat 
eing*'boi;i-n. JelerseiU 13 — 14 kleine Sthlos»<.ihnr. Die 
Oberfl.il he der Sihale mit aiemlivh reaelmawipfii, rt««« WjII- 
rigen, konxenlri«i-hen Streiffn. 

Selten im Fyropen rahri*nden Konglomerate t»u MT>»:itir. 

8. N. semilannrls, v. Bvch. ~ T. XXXIV. F. II iti. 
V. RvcH. in KAKartü's Archiv. 11. Bi.. p. ^l'i. 

(.»:iMTS. I. i. p. 77, T. XX, F. 30. — RMSte. 
groirn. Skiit.. H, p. HO. 

Im Umrisse sehr ähnlich der N. nitida, BaocrHi RKiHtiii. 
II. T. XI, F. 3. — Gou>riH. I. c. II. T. CXXV. F. 23 . 
3-6"'lanix (Unge : Höhe : Dicke a* 100 : 77 : 4'i. i|uir 
eiförmig, vorne breit gerundet, hinten etwas verlän»r'rt «»• 
stampf sugespitxt; mäsai? gewOlbL Die Lünen gegrn riiiaii- 
der gebogenen Wirbel liegen rtwaa vor der Mitte. SvUUm 
kantenwinkel aehr stumpf, von beUiufl? ISO* Die vordere 
Schlosskanle gerade, mit 10— 13, die hintere, et«as lin^rerr 
eingebogen mit 11—18 verhältnisamSssig Rroftrn, grrjden 
Kihnen. Das Mondchen schmal oval, daa Srhildthcn Ijnrrtt- 
löfmlg, beide vertieft und ilemlich scharframliit. Die Ober 
fläche der Schale mit regeimisalgen , blättrig erhabenen, koii- 
ienlris«hen Slreifrn. Die Steinkeme gana glatt. 

Häulic Im Plinermergel von LuKhita, Priesen, Pottclber)!. 
Kystra und Kreibiti •, Steinkeme sehr gemein im Pyropensaude vun 
Triiblila and im Pyropen- führenden Konglomerate von .Meronit/. 
sehr selten im obem Plinerkalk des Sauerbrunnberges bei Bilin 

C» Atfttmttm 

1. N. prodaetn, Niwwii. — T. XXXIV. F. 17-2« 

NlUMOH. I. c. p. I«. T. X, F. ». — HiMN«rn. leih. 

suec. p. 10, T. XVin. F. 10. — Prwii. Pol. Pd 

p. 13, T. VI, F. 10. — Gkdiitz. 1. r. |.. 77. 

T. XX F. 38. 

Lcmbulus prodactus, tiUMITB, Grundriss, p. 42U. 

T. XIX, F. 14. 

Unge : Hthe =a 100 : 70. — 8-8.5'" bog, quer 
elUptbch. beinahe gleichseitig, beideraeiU gerandet, die liifll<*r 
aeite Jedoch ctwaa verltageft nnd niedriger. Die verlängerten. 
schmalen Wirbd bat nKttrtoUmUg. Der 8chlos>kantenwiukel 
stampf, von III*. Die vordere Scbloaskai.te gerade odei 
schwach konvei. die hintere eingebogen, jede mit 13-15 
ataakoi Zähnen. Die Oberfläche der Schale mit regefanässigen. 
rrbabenen. konaentriKhen Ktreifm. Die Steinkeme glaU; die 
Steilen der MoskeMndrAcke tlemüch slarii vorragend. Vun 
der Gegenwart eines MantebnsacbnMtea konnte ick aoch hin 
keine Gcwbahett erlangen. 

Sehr gemein im Ptänesmergel von Piieaen, Postelbera, 
Kysln. WoHenita, Horiena. LoschtU, Ranoaj. lohnsbarb und 
KrcftiU : aehr aeken tan natem PUaerkalk von Unn und im 
Pyropcn Obitnden Koagfomerale von Mrronitt . 
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10. K. oTtl«, Maiiwu- — T. SDtflr. F. «S. 

Miiimu G « p. 14. T. nX. F. M. 17. - P«it- 

UK. Yoii»h« T. n. 9. 10. 
N, Mtülellil. GuMin, L e. ^. 77, T. XX, F. Jl. 

Ml Z»HM rrcliM kk tine Nwala MfWr. «• idln iai 
Pltnmni^rl *•» LotchHi ondl FrietM voridouiC We •llmml 
Wühl mit der Abbildyn« md drr IfKlHHlMiiit Mamtku'« 
grof<rn Thfili ab«rrln. krinetwfir« »b«r mU der fC. ©wU bH 

DOftBioKT j. c. ni. p. 173, T. rem. f. i— 3. — v. «p 

••rfonnis Mkukuii . mein., d. I. »oc. gfoL d. Fr. III, T. Xll. 

F «•. 

rti«or<> MiikM i>t i- 6'" hnir Line« : Hfthe s |00 : •0\ 

•|i>r o^il oirr rlliptimh. rirniliih frpvöibi, in bridrn BndMi 
tr-iT. ''t l>'>r unItTc RiiMt n«ih horrnförmi«. Dir dirkrn 
l .•'/'■ n \^ifl-r| «rillt; toi Arr Mitte <t«-hin<l. Dm Mondthrn 
» rlr-rtt h»T/f.".nnic , in. hl. Ilrr Rütkrii nach Untni lu 
« iln i.hvi. h un>l un<l<'ulltih .pkanM. Dif OttfrflSibr 
n> ( iinrri:« iitijfuern , fi'inrn, •eilen grobrn^n, kOBsentriMiiPn 
I ".i-n 

ti N. filmta, Rrr^s. - T XXXIV. F. U. 

Hf.iii4. efofn Ml//., II, |). 191. ' 

:.' 'i -3" laiiff. »rlir fltih irrwolM, ilcMfftrmlff: der nn- 
I r* Ri)il «. h«j<h g-y -llit : da« «ordere und hintere Ende 
/ . t; '/t. I>ie •>üi>ti'-n. «PTltnc'rtrn Wirbel lUrl vonlehend 
•;• : I < iiLihr nuil'-Uiiii litr. ll<-i .i* SihloManten aat^flcimeifl. 
litt «i'I''n U'-iiirn ZdiiiTi, Uli iliimpfrn Winkel ftuammen- 
*■•• ««»ni Ihe Olterllche der Sl'-inkrrne ulMt 

S«>hr flfn im PI inrrnierfit'I von Liwcbltt. 



li ?i. ■ » li a e q ti n I i «, Ret««. — T. XXXIV, F. 93, S4. 

> acii'uli». Rf.i ns, (trogn. Skiii. II, p. 300. 

ni^|^ri»»e »rhr «liiiiiih der N. labovaUi, GoLorrM. 

f. < \\V, F. I »u« dmi l.ia« und der N. tmycdiloidet, Sow. 

i» .;. m London l'U*, yon rnlrrer »Ich nur dunh die rr- 

'■r.'- Liiiirune d>-r (H>rril.ii Ii<>. >on letiterer nur durcb die 

',. ..■ Tf 1. <i)jr Ixi il<>r S(i>i»iin\'f(hen Niucbel Lange : Höhe 

=• J'Mi . :,it tint«-r«. I.'i l-'ii 1. 

!....?• Il.l.. ^. im : 70. — 1-3.S"« lang, quer 
:i»[i» li. fli'h i:<»..ll.l, I« I l>r«fit« irahf gleichmiMig ffemniH. 
I. kl iii'Ti , k iiiMi »<ir«l<licfiij,<n Wirbel mitlHii|.in<lir. I>it 

1 1 ..«Lm l'-f witik<l •'liiitiiir \nn beilftufis 120*. 9i hioMantcn > 
1.1 ii I»'.'. ; l'- fii t 7 — K kirinen Zähnen. Die Ob^rfl;i.li<- 
.rt r -.'In» <»'!.• n , t%»j» ri.tirnit ttebcnd«n, erhabenen, kon 

! !<'• ■> K'Mi I.l ,1- II lififi Lt. 

S' 1( n ici PI iiK-ri'i -ritrl ton Poilelberg. 



D«r Udw Mi bmIi votm ilea. aber giriehrSrmig ab; lucb 
hlalai M er teattdk f«UnM. Die durch diese fait reibt- 
wlabttf«, Am $«nmim Kaale getrennte, hintere Flühe iM 
beinahe aenliMlt waA eelchl vertieft. Der Schlourand i»i 
lang, gerade ; 4ir «alere Rand kaum gewAII»!, erOerem paiallrl: 
der binteie alAiet nH «i^m SchtoMranc'e in einem «•'ni(; 
ttumpfra, inM Mm Mrteren in einem di'utlichen, weni« »|>i(trn 
Wtokel lUiaMMa. Die vordere Seite ist gerundet. Die diiken. 
«enig «erttehenden WirliH «ind faH mitlrliländir. Die /ihn 
fliehe der Sebioearinder iil »ehr frhmal, beMtit 12—14 kleine 
Zihne und iit aehr un«jrmmetriiih. Die Zähne der hinirm 
Seite, die elwaa gr6«er lind. »Irhen In einem »ehr llj.h.'n 
Bogen; die der »ordern Seite bil len einen n-hr Marken. Jj»I 
winklig gebrorheaen Bopen. Feine koiirentri«« he Linien, ton 
linxelnen. atäriern Anwacliarinren unlrrbrm hen . be>1 «k<-t •tie 
UberAavhfl der dSnnen Schale. Zugleich »ind Sfrtiren fiiiier 
RjJi.illinien bemerkbar. Sehr aelten im PUnerroer^el ton 
Potteiberg. 

1. P. intcilplos, Rr.i.s«: — T. XXXV, F. 5. 
Revss, geoitn. Sliir. U. \>. 19 t. 
Coeullaea erbicuUni, ülimtz, L c. p. 78, T XX 
F. 17. 

i^X^** !•■•, tmi kreiaroiid, teiten in der Richlun« der 
Hübe oder LlHfa f Iwaa mehr auj^'eilebnt , flach gewölM , bei 
nah« g^ich«eiÜ|. Die kleinen Wirinl flehen el««» tor <lrr 
MtUe, daher lal die hintere Si'te der .Mucchel »chw^ih trf 
langeit. Die ^cbloaaflAcbe breii, die Z^hne verli<iitiii«»iii«<>Mt; 
groaa. Vorae 7 (3 groaae, 4 kleine;, hinten 10 k Llrin«',' 
I frroiae; Zäha«, welche in einem nicht aymniririHbcn, titme 
viel kQrae» und aehr llechen Rogen atehen. Die Obeilti<lii' 
der Schale iat mit sehr rritelm.i»>igeft , enifcmt »l>lien)tit. 
äu*aer«t icbmalen, vertieften, konsentritchen Linien c<-ii<-ri, 
fwiachen deren twei immrr eine feinere eiitgett hoben i't 

> ihl gar aelten im Plänermergel ton Luachitx. lehr m-1- 
ten im Pl^nermerirel von Priesen, Poflelberf und KyMn, und 
im P}ropen(uhremlen Konglomerate von Meronlu. ' 
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f. Areaciäae, jy'On«. 
PreiNBCttlua, Lamk. 

I». arrareuH. hMn%. — T. XXNV, F 4. 
Kn«.* .••.«M, siiir II, p. ji«) 

I..r.^ fl.h'- = fOO 6«. — 8,5—1" bng, quer 

*' '^ ^ '" ♦""»' -•Tniilei, hinten beinahe irerade ab- 

f tt I, Ii..r I n.fiM jhnrU mam b»n AreaarUii voliVommen. 



3. . P. reticalAtns, llti^M.- — T, XXXV, F. 7. 8 
Raran, geogn. Skiat. II, p. 191, 193< 



8—2,5'" hoch und fatl ebenai lanR, kreisfurniiir. rlt«i« 
tihief. lehr hoch g'^tiAlbl, eo datf die Dicke d.-r ^'.truen M.i 
Mhrl der Höhe gJcii hkimimt. Der Rücken In der>'b'' drr 
Wirtiel «1.? h(kh»tcn und von da nach allen Seiten allm !■,;. 
nach binteo am BlrUatr:i abfallend. Die apUri^en, »tuk ff 
ragenden und ikbergebog'nen Wirbel nur »ehr wrni^ liini r 
der Mille atebend. Der untere Rand ttaili bogenfurmi«. \Ur 
Siblouflarhe breit, stark prhoc^n, mit nur • «ehr rr<>«< n 
Ziihnen. von denen 5 auf die vordere, itirker g'-boc'iie II ii.' ■- 
des Zahnbogena kommen. Die Schale mit reei-InLiMuen, <ii>)i 
teil, feinen, erhabenen, konfcnuiithen Linien bedeikt, »'I. n- 
ton eben aulchca, aber eiitr«-rut »tehenJen Rjili.«iiiitrii •iunli 
kreuzt wenlen, und ao ein ncite», rechtwinkli««'» >e«/»irli 
bilden. 

Selten Im Planennergel ton Prieaen, Luc-liiti und Kt'tr«. 
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4. P. •pUesccB« Etia. — T. XXXV, F. 1. 

Raiu, fcogii. Sliii. II, p. 19». 

3.S— S"* hoch, Irrifnmd. h»! clricbieitif, ttarfcg«w6ll»t: 
dii« Stpiokemr mit «eni|r ttom|irwinkli;rni BackrL Di« Zahn- 
teil» •ymmrIriKh fcbopf^n. mit 7 vrrhältiiiMmSifif Urinpii 
Zihnen laf jrikr .Vitr, «on denea dir ♦ üMtcien grÖMrr und 
aanart« Rrkrünimt lind. Aul dfr OlierflAclM der Schale 
SS~30 hobp, äniM-nt fcimialr, lenkrerhte Ibdialrippeo mil 
doppall briiirren, konUvea ZmnVnrinnen. Urber beide ter- 
laufrn IS— 20 in refrclmSMiien Kalfrrnaiiiren Meheade, Kbrnalr, 
kiinirnlriwhe . erhabeoe Streifen, die »ich anf den Rippen 
ir<<e*mal tu kJeinen. dornarti«en ForttäUen erheben. Der m- 
irri- Rind der Steinieme atark fekeriiL Di« Mmkeleindrücke 
ilark entwickelt. 

Iliufi^ ala Sieiakenw im aalem Qnadenandalela von 
ZJoaejrn bei Weltnia. 

5. P. veilruoais Gcmin. — T. XXXV, F. 18. 

10—11'" hoch, beinahe kreitmnJ oder weniu fjöhcr, 
balbkusPliir eewölhl. Am Strinkeme fibcrragen dir ührrgr- 
bo^rnrn. »pitxwinklirm Wirbel die kar/e, gerade Si-fUoMkanle 
bnirulend. Die S.hjle ial brinalie glfiih^eilip, der Zdfanboiren 
breit. jeilerM>il« mit 8 acbiefm Zatmen , ton denen die <w<>i 
ioiierMrn »ehr klein find. Dio Obrrflji hr mit 2»— 30 breiten, 
narhen. foran>|ftin , raiiialon Ripfien mit ichmaien Zwitchen- 
funljrn, Aber w.-Khe einfcln« Anwachtringe laufen. Die 
Mtt«kel<'indrücke and der Mantrlrand »Uri markirt. Der mlore 
Rand der Steinkerne itark gekrrM. llÄufiit im untern Quader 
%on TyHB. leiten In drm von .Mäblhauten und im Etogyrea- 
candilein von Lobkoiritx and Drabomiacbei. 

6. P. aaboottn« Sow. ~ T. XU, F. JO. 

SowcuY. M. C. T. CLVI. F. J. 3, ♦. T. CDLXXII, 
F. 3. — GoLDrtss, Pelref. II, p. 110. T. CXXVI. 

F. a. 

F. dccaaiattti RoBMcn, 1. c. p. H. 

•— IS'" hoch, fast kreiaformig, atark gewftibl, beiondeni 
In der Mhe der ül>ergebogenrn, wenig alumpfwinkligrn , 6ber 
den Schloaaraod weit «orrag«>ndett Wirbel, l'ngleit liaeilig ; dif 
«ordere Seite küraer und rtwat eingedrückt. Der Zahnbogen 
r*icbt gana a^mmeiriacli, jfderarit« mit 8->9 acbirfrr Zähnen. 
von denen die twri inne raten »ehr klein, die übrigen grou 
aind. Di« vordere üjIAa dea Bogrna ul k&raer und aUrker 
kont<>s. ala die hintere. Dif Obrrilächc mit briiäufig 30—35 
breitrn. »ber aebr liaibea oad niedrigen Rippen, »ekhe gegen 
lä^ Seitf^ hin, beaondera dl« vordere, andeutlieh werden und 
lurcb adimiler« Zwiarheafarchrn getrennt werden. Ueber beide 
»ufrn dicfcle. kontentriache Streifen» die an der «ordern Seite 
«rattit'welac hcrvorlrclen. Der «nlcre Rand m den Stelnkee- 
len auri Md ücf gdcrM. 

Häufig im Mleni Qander vmi Zloaej«, hi« and da In 
^fliaelben ScUchtaa bei Tetachea. 

7 P. DNbUevIt SowBur. — T. XXXV. F. 10. 11. 

»owcMV, M. C, T. CDLXXII. F. 4. - Gounüc, 



I. e. n. p. 1«0, T. CXXVI. F. 3. — CtisiT«. Na.b 
Uag, p. 17. T. J. F. 19. 20. Jl. 
? F. lena ROBMM, I. c. p. 98. 

Ria Aber 1" hoch, fatt kreiirund oder wenig linirer, afark 
gewölbt, an der «ordern Seite etwaa eingedrüikt and ««rkür/L 
mil kttrien, übergebogenen. Ober die gebotene S. ;ilo<»limfl 
aebr wenig vorragenden, wenig alampfwinkli|;en Bui k<in. / i>in 
bogen nicht gana ijmmetritrh, vorne etwaa kürrer «in.« »i,nk.'r 
konvei mit 18—20 acbiefen, mitteinüaaifr groaaen /ibtien 
Oberfläche mit feinen, andeutlichen Radiallinien, die l.ti be 
ginnender Verwitterung itjrkcr hervortreten und von frinrn 
AnwarbatlreUhi darchaeUt irerden. Unterer Rand der Stein 
kerne mit langen achmalen Kerben. 

Häufig im graaen Kalkatein von Caeneait und im k;<ILii:PR 
antem Quader «wiachen Daubiu und Kreibita; Steinkemc auvh 
im Hipparitenkalk von Kulacblin. 

8. P. lena, NiuaoN. — T. XXXV, F. 13. 

NiiMOM, I. c. p. IS, T. V, F. 4. — IlmtxcER. letli. 
aoec. p. 59. T. XVIII, F. 8. — tiaijiiTZ. I. c 
F. 77. T. XX, F. 33. 

8— II'" hoch, kreiirund. fiach pewölM. mit wenig ge 
bogrnem SihloMrande. der keine «onpringenden Kcken bildn 
und kuraem. kaum vorragendem, wenig »tumpfem, beinahe reche 
winkligem Buckel. GleichieiUg : der Zahnbogen lymmelritdi 
jederaeiU mit 10 faingen. athirfen Zibnen. OberlUhe lutt 
undeutlichen, feinen Radialrippi-hen . die meinem nur diin 
Rande lunüchat lichtbar aind. Der untere Rand der Stetnkrriie 
mit langen, aber flachen and icbmalen Kerben. 

Uäufig hn Griiaaaad von Laua, leiten Im unteren Flauer 
kalk von Liua. 

f. ? P. brcriraalria, Sow. — T. XXXV, F. IS. 
Sawiaar. M. C. T. CDLXXII. F. 1. - Chkiti, I. e 
p. 78. T. XX. F. 18. 91. 

Nor mit ZAgern aiehe ich di« n beachrettcnd« Moachei 
la der SowfttBY'achen Speaiea. da ilch bbher nnr Steinkeme 
vorgefunden haben, die der L'ntenrheidang der einieloen Fee 
tuncuiuMKen oll unilbenteigtiche Schwierigkeiten in den Weg 
ieten. So viel iit Jedoch gewiaa. daaa al« »ich von allen vor- 
her anKeführten Sprile» unten« lieidet. 

Sie Mt 1—1.5" hoch und krelarund oder etwaa mehr in 
die Hübe oder Länire auigedehnt, nünig gewulbt. Buckel kura . 
gerade, kaum vorragend, rechtwinklig oder nur wenig iluinpf 
Die Sibloiikanle nur i.bwach gebogen, in unmittelbarer Run 
düng In den Seifenrand ikbergehend. Zahnbogen »jrmmctritji 
jederieiu mit 10 arhr groeaen. acbtef<>o ZShnen. Die Ober 
fl^he mit aadeailichen, breUen. niedrigen Rippen. Der untcra 
Rand breit und atark gekerbt 

Sehr 2ilaflg im Urtknaand vea Caeneiii ond NeoicUoii. 

10. P. aaDDtaUa Rtt-at. ~ T. XXXV. F. 9. 

Steinkeme 1,5—9" hoch and wraig kOrfcr. aehr itail 
gewölbt, mit dicken, atark vomgendea and Abergebogen*« 
miUebUndigea, recht- oder aelbal etwaa apiliwhiUigen Boekel» 
Di« Zahl der aehr groatea, ichkfen ZShn« licM aich aa keinem 

t 



n 



10 



Et mpbrr mä OmulfjUä l u i tf iiiipii. «• ScUoMkairta iMff. 
ftrMiir. tut OfarilcM all «MM li«>lrippM bcdecit. 
mcUhf vM «irlM. «kr itMkm. tkmSkt» AluMie MMaadea 
W»rbfilMiMriii«ai ■liiliiiitn 'm m im. Dar mler« Raad 
rririlil: «• K«kM Im, Acr aakr iliifc waA ItüL, c«fMi 
di« hMlm 8«lte ÜB IMMr aa« «dMr itokMM. 

Krht n lOMlg hl flUatwiiHh vta CmsoeIs nd 
MataiU. 

Are« Luaä» 

i. A. «lallaU VttMum. 

KiLMM, L c. f. II, T. T. F. 1. — lliiiii«n. tolk. 
Mwc. p. IS. T. XVni, F. I. — OOLMIM, I. c 

n. f. 143. T. am» f. i. 



SHteM. 9— •" iMf«. itvMMikli whr 

Sirinkfrnc im QraBunfctehi vta 
kjikicrn ontnfB Q«ad*r d« 
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■MBgfdrficklt 



bei KmmL 



A. trApesoidca Iteiinn. — > T. XXXIV, F. 91. 97. 
CKtKirc, I. c. p. 78, T. XX, F. 10 (i«. ml.) — 
KEiaa, fpof«. lUit.. II. p. 199. 

P 7S" iMit uni| ful cbMiM bo«h, qarr traprf oldal, hoch 
r<*««'>it>(, fome rrrandel, nlednfcr nad lUMinincngcdrAcki, 
l,t uXftx fihief abfftinljt. Die larrrn tpiuen öbfr^rbofcnen 
>^irl>rl lircen vor der NtU#. Die Molare ftanr trnkrrrhtf 
Fl".'.- Möwl mit den Rftclea ia elaer Khrlitpn, recbtvInkU- 
fn, Krnjnd^lcB Kante iwamaaeB. Der mitn« Rand wenlf 
c'««it>t, nk dem Matcmi ia ciaem aphiigea Winkel >ueam> 
nirn>io»«eBd. Die ObrHlklw mit 90—91 genmdctea Rippen 
and ebrnao beeilea. lacken ZwlMbenrianen. 

Sehf aeltea Im bopyreflNadatein von Halalts nad im 
ffrünlkkgnaea naten QiiWer von Kreftit«. 

3. A. f»!;«!«!« R|CM. — T. XXXIV. F. 90. 
Rbcm, «eogn. 8Uts. II, p. 194. 

LUige : BMm ma 100 : M. « 0.90—0.79" lanir, mImmI. 
qner vieraeitig. venn mekr oder «anifer geraadet, Unten icUef 
•brntuw and aterfc enmmmeafedfOclL Der demlich atart «e- 
«6lbte Rbctcn naiMll de^ dicken, «belebenden und faal mittel- 
•Undifctt Wirbel am hMMen and gegen die laala ateU 
•UdUend. Die hinler«, ebana oder wbwaeh vertiefte Fliehe 
i« ataapfen Winkel, aber mk einer acbaifen laote mit dem 
ROrkrn eammmeMtoeeend. Der antere Rand hat gerade. mU 
öam hinteren einen apMaen Winkel bMend. Die Oberllrbe 
BBll fUnen, Kgchnlmigen. eibabenen. koneenlitochen Linien 
f>^d<>ckt. die rieb an der ■Ockoatanla apIUwIakag gar biatem 
FUche amUegen. airf der aie cMfcmler Heben and atlfier 
liervortreten. Da» Randfald biell. 

>KSt billig im nnlrin gUnkonHIeeben FUnerkalfc von Laan. 

4. A. traacnta Rso». — T. XXXIV, F. 99, 

Ruas. p.o««. 8klM., a p. 198. 

Unge llAlw »s tOO : §. — 0,»- Unf, eißrmirrbem- 
lioiJel. wwig ge»6iU, «onie nirdrigei, geraadet; hinten an- 
eammeneMiHkHt, abachOatig. gerade abgeatnttt. ao dam der bhH 
tere Rand mit dem aebr wenig gabegenen anlem and dem 



Schleairaade fmt rechte Winkel bil<i«>f. Pi<> diikrn, vr*nig 
voratcbeaden Wirbel roitteliiÄndii.'. Vfhrr don Rrnkcn Uulea 
aebr «ablreiibe, lutaera friop. drm frriro Antt kaum ai?l4- 
bara, repHrniMige, rrbabenr R.iIijUinirn mit flehen, dreimal 
breilefea Zwiacbenrlumen , wrlriir «on wrniiri-r rfcelmäiftigea, 
•cbvichera uad ftirkrtn, kor<>ontrtM-hfn diirchsriil «rrden. 
Di« hintere, dachfürmie abk<hiji»iee njt.be ia durch eine 
dealliche, aber echr atumpf winklige Kante vom R''^ckrn grarhie- 
den. Anf ihr verlaulrn noi h i«ci ichwichere Kanten , deren 
binl«nte dem SchlOHrandr a^'lir nahe liret. Zinachrn iftnen 
M die AnallÄcbe etwa» vertieft; dir radialen lioien fehlen 
ihr gans; dage^ren atnd die konrcntriMhen deato deatlicli'^r. 
Sehr aelten im Flänrnnergrl von Frieaen. 

8. A. bienr inaU Rxcas. — T. XXXIV. F. 43 
RcFna. georn. 8ki«f., D. p. 194. 

LJuifcc : Höhe s: 100 : 80. ~ 9—4'" iane. ««Tl'.iicfrt 
eif&rmig , flarh gewftibl , mit wenig vor der MiUr li' c n li^n. 
gen^hfrtfn Wirbln; am vordem Thrile de.- unlTn Rmlr» 
etwas au»eebachir( Der RArkrn ftUt nach v>>rne uml hmirn 
anter »Ifiirm Winkel und mit einer gerundeten Kante ab und 
itl tiinirr iii*r vorJrrn Kante etwaa einffedrQi-kl. Piihto, fr>ne. 
kon/rntri«rhe Linien eieren die lonat glatte Oberfl.i« he. 

Sehr aelten im Planermergel von Frieaen bei Poili'lberg 

8. A. dlctyopbnra Raiaa. — T. XXXIV. F. 29. 
Rsoa«. geogn. Skixi.. II, p. 901, 

9.S'" lang, 1,74'" hoch. itaK g«w4lbt. faal rbombiaib. 
vorne geraadet, hinten (aat gerade abgeadmitten. Die Oiierge> 
bogenen Wirbel liegen etwa« vor der Mitte. Der gerade 
hintere Ra^d bildet Mwohl mit dam aebr vrenig konveien oa- 
leren, ala auch mÜ dem geraden Scblosarande einen faat 
rechten Winkel; wlbrend der vorder« nnr mit dem Schloai- 
rande rechtwinklig tnaammen8t4ait, in den nntera aber in un 
nriltelbarer Rondnng ibergcht Dar Rftcken fallt nach vorne 
ond unten iteil ab; von der breite^ aeichl konkaven AnalOärhe 
iit er durch efam deatllche Kaal« geacblodea. Die Oberfliibe- 
iat mh nicht aebr nabi ateha nd e n hoben and echarfen Radial 
atreifen venefaen (95 am Ricken and der vordem FlÄrhe, 
19 auf der Unlera), welch« v«« «ben aoleben, aber entfernter 
itebenden, kona«ntrlaeb«n Strciüea rechtwinklig durrhkreott 
werden und ein aebr aeblne« Netewerk bilden. Aa den Durch- 
Bchniltapanklon bflda'n ale klein« KnMchen. 

Sehr aeiten Im Fttnermergel von Foatelberg. 

7. A. bifida Rsoan. — T. XXXT«'. V. 40. 

StiaHnl aebr mU der CkiLDrcaa'M-hen AbbUdung von Area 
qnadribtera Liiol (T-.CXXII. F. 4; aberein. — Linse : llul.e 
■■ 100 : 79. — Sehr klein, 1—9'" bng, breit eiförmiir. 
vorne vinl niedriger and gerandel. hinten etwai 8l>ff''»liiUt. 
Der R&cken iioch gnrAibt, dorcb eine vom Wirliel lum uniern 
Rande 'berableafende , aebr tiefe Furche gleichMm in iwei 
Hilflen aeraebnitten. Rr filR nach vorne mehr aUmdlie. hin- 
ten aber a«br aleB ab tu der vertieften Anaiflirbe. Die «tark 
abefgebogeaaa. wenig w in MHu atrhendea Wirbel aind 
eiaaadsr gaaa gonlbei«. daher da« Randfeld lebr scbmti. linear 
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Der «orJm ■aa4 biUd nU 4m Sehloimiid« rla TOitfelni* 

4r*. beuuhB rccMwiaklifFt Eck, geht aber hi WMiltolbwer 

Hundaag ia dum tirodich ttork kMveien, !■ 4er MMt« — de« 

Ende der RAckenfnrdie — ein* eboeeaeii . daher ^ekhMm 

twribppvea, untern Raod Aber. Der Untere Rand lit gerade 

oder lelbit elwaa aoigeachwcill md MM mit dem SchloHraade 

rbenfalb in rinroi beinahe rechten Winkel naannnen. Die 

Obrrflitfae iM mit aehr fahlreichen, feinen, erhabenen Radial* 

iinicii bederkt, die von eben wichen lonientriachen Linien 

durrhaiHit «erden nad ein knaaerrt aaitea, rechtwhiklichca Netx- 

wrrk biiJra. Auf der Analflkche treten lie atirker hervor. 

Zirniiich aeltcn tan Pttnennergel von Prieaen md Fo- 

atelberg. 

8. A. pyKaaca Rti-M. — T. XXXIV, P. 9S. 

RRL-aa, grosn. Skiaf., 11, p. 113, 114. 

Aehnelt im L'mriMO aehr der A. nana LiVMUil (mem. 
d. I. »9C. groi. franf. tSiS, V, I. T. IX. F. 1. — D'OMinnY, 
pal. fratif. III. p. :IIO, T. CrCXI. t. S— li). anlrrtihri.irt 
•iih abrr dorh bedrulend lon ihr. Sie ist 1.5- »S'" lang i 
'l.lner : Höhe : Dirke aa 100 : IS : 5S/, eiförmig, gewölbt. 
ihr dickten, itark eingebogenen Wirbel lir^cn etwa« ^or der 
Mittr and find etnandrr »ehr genkherl. Der grrandrle Rücken i 
fillt \(irne «nd hinten »teil ab and gebt in die achmale, «ehr 
a.-hwa<h vrrtiefte AnalHüche danh eine achwache Kante ikber. | 
|>a» 1 ordere Ende ist gerandrt, daf hintere elwai abfraintxt 
Her untere Rand bildet einen atarken Bogen. Die Oberfläche 
Jrr Schale mit aablreii-hen ,30—32) hohen, acbmalen, geran- 
Jrtrn Rippchen gecirrt, weit he eben lo breite, liefe Furchen 
tv>i»«lH'n »ich haben and «on »ehr taiten, konxentritchen Unien 
'fin srkörnt werden. Auf drr vordem, ebenfalla acbwarh kon- 
ka««-n Flu he, ao wie anf der AnaUiche treten j« 4 Rippclieu 
l irk<*r h^nor. 

>uht •rlirn im Flänermergel «on Prieaen nnd Poatelbrrg. 
ritffi in dfm «on LiMchita nnd Wollenitt. aehr aelten im un- 
rrri Plmerkalk von Laun und im Pyropenaand von Triiblitx. 

9. A. CeinitEii Reim. — T. XXXIV. F. 31. 

HKiaa, ci-o>rn. Mi<f . 11. p. 192. 193. 
A. radiale v. MCKan.» bei Gkimts, L c., p. 78, 
T. XX F. 13, U ;ic. mal.) 

0,S'-1" lane nnd nur halb ao hoih, flach gewölbt, 
>rn<* nieilriper, gt-rundet : iiinlrn abceatut/t, aber nieht ge- 
itit' , untt'r einer K-hwacben , in.-inrhmal kaam bemerkbaren 
antf? ab«thü«*iir and antammenirrdr&i U. D<*r hintere Rand 
hw»<h rebogrn. mit dem 8chlo»iran<i ein »lumpfea Eck bil 
•r»'l . •" «*'» "•»*"" g'-randet äberirrhend. Die alumpfen 
irbrl im Anfang«- dra twciten DrÜtbrila «ler Srhalrnlänge. 
„, Hückrn lanfl vom Wirbel rinr brcilr. «rbr flafhr Bucht 
f gtM d'm kaum grwölbti*n, in drr Mille rinerbogeiifn , «n- 
fn Hände herab. Die Oberfl.i«lie mit «ahlr«'i« bm . feinen. 
rli.»l^n Rij'fM-hen, awiarben «rlibe »lib diinhgrliemia trhon 
,^r drr MiltP feinere eto»« hirben : di«* anf drr iiiutern Flj«he 

f 4t, »l'-lien etwaa meilrr von einaiMirr rnifi'rnl. Sie wer- 

B »ii«: ton f'-inen. erhabenen, konfenlriulK'a Linou durcha^lit. 



wndnreh «In aeUnn Ketiwerl gefaiMel wird, deaae» Dnrch- 
achniltapaaki« dentlirhc Inötchen aeigen. 

Dieae achte« Mnaehel nnleracheidel akb von Area radiala 
MfinnT. dnrch daa wsniger gerundete vordere Ende . die «rbr 
achwaehe R&ekenkant« nnd dl« achöne, neiaförmige Zcichnong 
der Schalenoberfllrbe. — Sie bildet Obrigrna »chon einen 
Uehergang i« der Ahtheilong der Cncullaeen. da bei ihr die 
ZIhn« nicht mehr aenkrechl auf de« Sthloiarande »leben, 
aondem die inaaem ilch achon nach auaaen itmbiegen und %er- 
ISngem. 

Ziemlich vereinaeM im Pllnemergel von Luathltr, aehr 
aeMen in denaelben Schiebten bei Poatelberg. 

10. A. Isopleara Rjtma. — T. XXXIV. F. SS. 

Mehr ab 1" bng. Unge : Höhe s 100 : 5R. Quer 
oval, beinahe gleichaeitig , beide Ende ach^ch gcruiid<>t und 
fatt gleich hoch; die kurien, wenig vorragenden Wirbel elwaa 
>or drr Mitte liegend , der unlere Rand »ehr Khwach ktuivei, 
in der Mitte etwaa eingebogen. Der wenig gewölbte Höi-ken 
aeigt in der Mille ein« breite, aber aeichte Bucht Die Ohcr- 
flkiie dea Steinkemea bt dicht mit auMtrahlenden , feinen 
Streifen bedeckt, welche von leratrenlen, alärkcren, kenaentrl- 
ichrn nnlerbrocbrn werden. 

Sieinkeme aelten In nnlem PiSnerkatk der Scbillinf« 
bei BUin. 

11. A. tennlitrfala ▼. Menar. 

UoLarvna. I. c. 0, p. Ufl, T. CXXXVHI, F. 1. 

Unaere Mnaehel, derea Steinkeme aelten In der GeM>ll 
■chafi der vorigen Speaie« vorkommen, weicht awar in eini- 
gen Merkmalen von der GoLnrcaa'achen AbUMunc ab , wa* 
Jedoch nicht hinreichend aehi dörfte, wn ai« an einer aelbai 
•Undigen Speaiea an erhebrn. Sie iit 1—1,95" lang (Unge : 
Höbe ^ 100 : 43), verUngeit eiförmig, vorn« viel niedriirrr, 
hinten »ich aehr verlkngemd and autbreitend. Beide Enden 
gerundet. Die kurien, dicken Wirbel liegen aehr weit vorn«', 
am Anfange de» f weiten Vierlheib der ganien Schai<*ii|}ne<*. 
Der RAiken m.ii»ig gewölbt, nach hinten »Ich allnülig abdai hrn-l - 
im vordem Thrile d.*»»elben eine flache Bucht, die jedoch b<-i 
Weitem nicht ao lief iai, alt bi der GoLDriaanbrn .\bbildun-. 
Der untere Rand fait gerade, nur hn «ordern Thrile — <ler 
Bucht miaprechend — etwaa eingebogen. Die Olterflruhe der 
Steinkeme iat dicht nril feinen, radialen nnd konzentrtachen 
Streifen bedeckt 

II. A. (racollaea) coatcllata Sowubt. 

Gacuilaea ceatellata Sow.. M. C, T. CD\L\1I 

F. r 

Area earinata Sow.. M. C. T. XI.IV. F. 1. — 
oOna . pal. fran^ . lU. p. Sl i. T. i'l'l XIII. F. 1 - :t 

Cueullaea atrialella Micnbmm. mem. d. 1. aoc 
geol. Hl. p. lOi, T. 13. F. lt. 

In der Gt'arlltcbafl der vorigen awel Speiiea findet man 
im anlern PLinerkalk der Schillinge bei BUin Steinkeme einet 
Area, die iwar immer undenüich nnd fragmenlarii« b aind, ab«'! 
doch deiillich ihre IVberehiatimmunff mit der Beacbrcibatig 
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Drr Rficlcn tfl mit brrilra, flachfii Rippchen bedftkl. 
dir von nlfcrnt^n, lietrn, konirnlrMt-hfn StrtiiNi durcMrrail 
«rrdrn, wodnrcli dk*flb«n wir ton dachxiritrlfönniKrn Schup- 
pen brdrrkt rncbeinrn. Grgrn drn Wirbrl bin ««rdro ftlrci- 
frn and Rippen nndratlich. Die Analfliche hat keine Rippen 
lubinrritrn , die kontmIriKhen, bliUrigen Sürifen aind aber 
»ebr dfttUicb aosfetproche«. Da« geilrrilte Bandfeld iai aebr 
hoch und breit, daher auch die Wirbel weit abatchen. Die 
Slrinkrme glatt. Die Mnakelebidracke achwarh, der Mantel- 
flaum aber atark anave»prochea. 

>icbt aelten im llippuritenkaik ;U. Q.) von Eorksan. 
Die dicke, in Kalkapath wn^wandelte Schale terhrkht aber 
beim AuaarUagen aoa den aebr (raten Gertein« bat atet«. 

17. A. (CncalUea) Römerl Gbiuitz. ~ T. XXXIV. 

F. kl. 42. 
GciniTK. I. c. p. SO, 7S, T. X. P. 10, 11 ;ic. mal.;, 

T. XX. F. IS. 
T Venu» Ringmerienaia Mantell. G. S., p. IM, 

T. XXV, F. 5. 

Uner : Hübe s 100 : 8S. — 1— S" hn|, lehr breit 
qurr riförmif , fa<t kreiaförmig, nngleichacitig. vorne gerundet, 
liiiiicn fliicrlarti(( tertäncert, indem der wenip grbotrrne hinlere 
n.Hi<l iiiil lirm erradrn Scbloaarande ein voraprinerndra, itumpf 
«ji.Mi;:« E<k hililct. Der untere Rand aehr >tark bogenlurmig, 
t:. ii<n tonlrrn und hinlem in unmittelbarer Humlung aber 
•."•lirii'l. Itir »larken fiberpebogenen Wirbel genähert, %or 
!• r Miitc iirisrnii. Der R&cken airmurh bock ire«6lbt. Die 
Ol<rrlliihr i»l mit di«-htrn, feinen, radialen Linien bedeckt, die 
I.i-«<>:i.lrr* bri lirsinnrndfr Verwitterung atärker hrr%ortretrn, 
ü!>- r %»•■)• lie friiie knnteiitriiche linirn und viele rtirkerr 
\iiv .11 htriiipr trrlaafrn. Letitrre irrten mamhmal »rhr *tark 
I.' r\uT. I*ie innere Sritr de« untern Rande» iit »lark grkcrbt. 

Il.iurir im obem PUnerktIk von ilundorf, Kiititlilin, l.ieb- 
• l.it/. .Mirijfcitrin und im untern PiJnerkalk von Laun be- 
«•■r. l>-r« iclf'iii : »elten im untrm PlÄnerkalk von KosMilx. 
>. ii- i:ii in dm utitrren aandiren Sihichten ganx lu fehlen. 

i*i. A. (Ciirullaea) Cornuellau« d'Om. 

b-URBi<.>Y. 1. c. III. p. «OH, S09. T. CCCXI, F. 1—S. 
Cucullara «emiradiata RtVM, geogn. Skixa. II. 
p. 196. 

Im craurn Srhieferlhone iwiachen PUneraandatein und 
untTm Quidrr liei Webern lian triflt mta nicht aelten ge- 
«» ..liiili« li arhr verdr&ckte Strinkerne einer Curullaea, ilio Lei- 
f i.ili«- BitiM mit der obenitrnannten OUiO!ir*achen Speciea Ober- 
rifi«tiniml. W«" i»t 8—15'" lanff. breit eUSrmig, gewülbC, mit 
y-twa« vor der Mille liegenden, dicken, übergebogenen Wirbeln. 
tti9 vordere kürtere Ende gerundet, mit am Schlourande vor- 
«pririirriiijem atharfem Eik; daa hintere achrV abgeachnitten. 
Auf der Analfluhe, die mit dem Rücken «ine druilicbe Kante 
l.tll«-!, verliuft in der Mitte eine kiebrtige Erhülmng, wodurch 
• t«- in rwei HJIlen geachieden wird, welche beide elwaa vor- 
tf* ri »iud. Dieaen Vertiefungen cwUprickt eine dop|>rlle Ein- 
igt ^-trintir dea hinten Ra«dea. Auf dm Steiiikenen verUuft 
«jl*«r'lie»a auf der «ordern Halfle der Analiäcbe eine arhmale 
t-'arche bogenf«rmi| Mcb aoaaM Md falalMi, — dl« Spw 



einer voratehrnJen Leiste im Innern dernl«bale. Die Ober 
(Liebe iat mit dii-hlrn. feinen, konrrntriM-hrn l.iiKfii beJrt*kl, 
die von noch (rinern, radialen durtha<hnilten «i-r<ii*n, von 
denen aber nur hie und da eine Spur an unaem EsempUrrn 
II wahriunehmen iat 

19. A. (Cuculla««) Kl*br« Sow. — T. XNMV. 

F 41: T. NXXV, Fl. «. 
SowcMY, M. C. . T l.XVIl. — (lOtniiM. t. e II. 

p. 119. T. CXXIV. F. I. — «I.1MT7.. >.uhlr...'. 

T. III, F. 4. S. «, 7: Grundriaa p. 41M, T. \l\. 

F. 11. 
Cucullaea fibroaa Sowuiv. M. C, T. lYVIl. F. 3 
Area fibro»a d'Om., 1. r. 111. p. 21 i, T. CiTMI. 
Arcacitra rhombiformii v. Schlotn. 
Area rhombea. Nilmon. I. e. p. 13, T. V, F. 2. "> 

HuiKQKii. leih. auec. p. SN, T. XVIll. F. 4. 
A. ovalia NiLM.. 1. c. p. ir>, T. V, F. 3. <— lim» 

OB«, leih. auee. p. Sit. T. XVIII. F. S. 
A. ligerienaia d'O««.. I. c. 111, T. CTCXVil. 
A. Matheroniana d'Obi., I. c. III, T. CCCXXV. 

Die«« aehr ▼eibreitete Speai«« wechaeM bei ana, ao wie 
in Engtand und Frankreich, aehr In der Form. Sie i«t 
I.S-S,S" lang ^Höhe : Länge s 80 : 100 Im MiUei;. rhum 
boidal, trapeioidal oder aelbat breH eiförmig, aehr h»eh eewölbt. 
mit dicken, atark eingel>ogenen. entfernten, fait mlltr|»t.'mdirrn 
Ruckein und brcilem Bandfrlde. Die vordere Seite mehr oder 
weniger gerundet oder ein nur vrenig vwrtretendra Eck bildend . 
die hintere achräc abgeachnitten , daher der hintere Rand fa»! 
gerade, aeltner oben etwa« eingebogen, mit dem mäaaig kon- 
veten untern Rand« einen gerundeten Winkel, mit dem Schloaa- 
rande dagegen ebi atait eortretendt a, atitmpfWinkligra Eck bil- 
dend. Der RAcken hoch gewSlbi, nach vorne ateil abfallend, 
von der faat rechtwinklig anitooaenden hintern Flithe durch 
eine breite, gerundete Kante grarbiedm. Jedoch nicht immer 
tritt dieae Kante ao atark hervor; mitunter fehlt »ie fa*t fr an« 
unJ dann airht man den RArken uiitnitlelh.vr «erundet in die 
Analflächc überleben. ^Gcixit?., 1. c. T. XX, F. 16: ^.1clllne 
T. 3. F. 7). Dir Slrihkriiir ariscn auf der aeitht «eilit-tt<-ri 
Analfläche eine tiefe, mit der Konveiiliit vorw.'irls |r<*rii'hti*la 
Furche, von einer atarken Leiite im Innern der Sch.ilr lier- 
rührend. Die Schale aelbat iat aelten wohlerhallen. &i<* n ii:t 
unreaelmkialge konientrbche Streifen, die von fielen it.irkt'ren 
Anwarharingen unterbrorben werden. Bei m.inclien. be«on*liT» 
jüncrren Tiemplaren treten jedoch auch rahlrei<he raitjjlr 
Streifen luf, die vorxugawriae bei brk'innender Verwitterung 
airhibar irerden. DI« Muakeletnilrucke und der MantelranJ 
•ind bei den Steinkernen aebr atark bereithnet. 

Sehr bau6g in den tiefere aandigen S< hi« hten der Kreide 
formation, beaondera dem untern Qnader ton Zloveyn, Mültl- 
liauaen und Tyua ; dem tirünaand von L,iun, Seniich, Cienr/ir. 
.Malnilt. NeuM-bloae; aettnrr im Eiogyrenaandttrin von .Mjliiüi 
und Drahomlacbel . dem grauen Kalkitein von Crencrir teil 
dem untentea Quader von Ty*aa. Vereinrrlt findet iti.in *i« 
aber inch in den kalkigen Schithten, dem obem Ptinerkalk 
von Mundorf und KutKhlln, dem mUera PlaMrkalk ton Laun 
und den tUppurilCBkalk von KuUchliu. 
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yoa Mvnn na m^nmmmw wtwwmmtm. Stoiind 10'^'-^ t" bag. 
Unit« : Mht >e 100 : li;, ihMriMMal, gcirUrt. hbrtM 
•< hn(r it|wWil owl frtaatat; twm «mI« |ienmdc4 «nd am 
StUuMiMifc ■i^>ifMji «K var 4er Ktte Bflgendeii, abitahaa-, 
dfa WliMi. Dw Udaa lit «cM arit lehr fUMi. ndhka 
uad fcaoMiMfilMi IMm kadacU, wikraa4 «a rtva« kankarc 
AmllldM m.\ «• tariaia BdU M^$ fefeü«. lUrtflia BIpiMa 

19. A.(CMcalUea)pra^lRKaaBHW. »T. XXXnr, 
Artt faraifara ▼. Mürar. — Goloftm, I. e. n. 

f. nx T. cxxi, r i«. -> guxitc. i. c. p. rs, 

T. IX, V. 11 (le. Bwl} 
Caeallhaa prapiagaa Bicaa, gvoftn. Skixx. 11. 

p. tu. 

UAga : IBka as SOO : 11. — 0.75" lang, qaet ei- 
ronaif-thoaMM, akkl mIk (CwSlbt: la der Mitte dc$ RucLetw 
rtwai abderieMekt, m «Um« dar natore Rand datflbtt aus- 
crbocktet ancMnl ; varaa aiadiifer and kuri hinten «ich 
»rhr aoalMdlarf aad afefealaUt Die iU>erfrbo|renea Wirbel 
hrgra mit «ac ier IBlta. Die grawe, daehRkmlg abachauige, 
riwa« vnliafta AaaHlcAa iIAmI oater einer atampfen Kante 
mit der Rftckaalleka wmiMwa. Aaf dieser atrahiea S7-90 
ur.tflridMt, tchath, tcharfc Hippen ran Wirbel am. nriicben 
Ate iicb achaa a hw fca l b der ITilla aoch Kbvichere und aie- 
drtTcre e ia ac M Ac a . Dia Uatcta and die vorder« PUche 

a 

jr^hlen aar 4. ikar allriM« lippaa arit dreimal «o breiten, 
flacbea Iirfirtfartiiia. Dabct alla laaffea {tedringte, feine, 
«ellenförailga, kaatealrlacba Streuen, wcdorcb auf dea Rippen 
Uciae acbuppaaßnatga laAtekea enMebca. 

Taa der 6aiMina*Mhea Abbttdang antrrscheidet aicb 
liniere Moachdl, darcb die atwM achief^ Form, die atSrkere 
fitnt^e VefUafefOD^ db davaa abhlngige Vorwüriattellang de» 
mrbeb Md aadPek dareb dto Bctcbalfenbett der Rippen. 
D?iniu>geacfakC ktaala iia aar fir aia« Tatiettt raa A. terd- 
'era ^ngraebe« weidaa. 

Scbr acHaa im TBeeraMrfd van Lasdülc. 

14. A. (CaeailacA) ■adalata Rssaa. • T. XVOS', 

F. 13. 19. 
Cacollaei aadatata Rnria, geognoaL Skixs.. 11, 

p. 19S. 
Catallaaa Irapaiaidea Ciomi. I. a., T. XX. 

Mimml lai Dariaaa Int gani aiH Area Cottaldlaa a'Oaa. 

r. r. in. T. CGCXin. P. 7—9) flbervia. S.S-.9'» lang. 

.ii.>r : flöba am 100 : 19. Qaer eilOrmig-rhomboidal, stark 

%^ .i> t. Die AberfabaieaeB, genibeden Wirbel ai^hea wenig 

.,r .1« r .Mi'ie. Der Terder« Aaad geht ia mrelmlUsiKer Raa- 

ir.^' in liro weitii; konvm>n nntrmi Rand über, bildet aber 

..i «I«»!!! irrrai-'n Sddatkrtnde ein liemlich rrchtwinküge« Eck. 

•ri •iwj« tciurle. Uniff« Rand atüut mit dem Scbloscraade 

n «M.rin etwas stumfif«»», mit dem untrrn Jn einoa geiaade- 

i II \\ iiiki-l von beiliulitt »O« ra>ammen. Der gewelbu Rik- 

k^-n f«lll »teil nacb yarne ab. »ahrend er ia eiaer KampfeiC 



garandetea Eaala ia dte IWae, dacUtanig abschSsMge, Untere 
Fl&eka ftbergehL Dar Mcken Isl van tahlreichen CS4— 30} 
Rippen bedeckt, die aaf den RMakemen flach gcraadd aad 
nrelBMl breiter, als die ZwiiclMaAuchaa aind. Aaf der Schale 
sind die Rippen aiaadich hach, aban lach . eettMt lawcilaa 
dareh da« fsine, MMIere Uagifarche gdheilL Aaf der 
AaalflXvhe Uad ak breitar «nd la«her, aaf der vordem vrerden 
sie aadenüich. Sie «erden von regdaaiadgea. etwas cntfetal 
steheadea, binaiv rettiaften, ftanseatriseh«a Linien dnrckkrenat. 
welche dadoreh ein aehftn «allanfStndge« Ansehen erhallen. 

Sehr hiaif in POnanaergd van Lasehit«, Priesea, Pa- 
stdbeif. WaHanMc, laMaer ia dam voa Kjsira. Jobasbach nad 
KreiUla:*Tweia«eR im naiam Pilacrfcaik van Laon and im 
giankaaltisehan «nlcm Qnadar nriaehen DanbK« and Krt ibiU. 
im ?]rrapensand voa Tnibllts and im P)rrape»-filhrendea Kon- 
glomnato vaA Meronüs. 

15. A. (CacrlUea) atrlatnU Rbov. — T. XXXIV. 

F. 98. 
Cncallaea striatala RmM. geogn. Skiar, 11, 

p. 194. 1849. 
Area Hugardlaaa a'OmoaT, L e. III, p. 3t4, 

T. CCCXOI. F. 4—6, 1844. 

Unga : H4he sc lOO : 50. — •—14'" lang; 'lu^r 
scbief-oval, vorne viel niedriger, kan and gervndet, hinten vrr 
lingect, sieh »ehr aasbreitaad, aeltfig akgeachaittea. >irht 
»ehr gewSibt. Dia karten, afaifabaganen , genkbertrn Wirbel 
liegen »ehr weit nach vorne, im ersten flarthefl der ganten 
SehalenlSnge. Der hinlere Rand UlBet mit dem Sclilo»sr.iiide 
eia stunpriHakligas Eck, «Ihrand er In den, vor der 
Mitte etwM cingebofenen, «ntam Rand gerondft üb^r^eht. 
I)<:t RQckea gehl bi eiaer sehr stumpfen, genin Jeien Xante ia 
die gro»«e, schwach vertiefte AnallUche fiber. Vor der Mitte 
ist der RQckea sehr schlrac'i eingedrAcki. Die Oberfläche bt 
dicht mit feinen, radialen nnd kontenttischen Linien hcürckt, 
welche letxtere gewAhnlich nur tunlichst dem Rande liihtbar 
sind. Ueberdies« werden sie von eioielnea, »türkrren Anwarb»- 
linien unlerbrocben. Bat Baadfeid niedrig , schmal lanfciifür- 
roig, Ung. 

Nicht selten im Ptt a e r m t r g e l von Lntrbitt, Prieien und 
Poatelberg. selten In denselben Schichten «on John»b3ch und 
Kreibiti, im untern PBanmergel von Laun und im giaukooi 
tiacben, uotem Quader von Kreibiti. 

II. A. InclinatA Rnoas. — T. XXXV, p. 9. 

1.95—1,45" lang und nirht halb »o horh Länpe : Hübe 
^ 100 : 45', »«hr a^-hief, mit »ohr weil forne liecfiidm über 
gebogenei', dicken Wirl>ein ; mdtsi^ frewOlbt. Du* *orii«re Seile 
im, gerundet, die hinl.^re »elir veri-tncert, abK'«-*lut7t. Die 
AnalfUche breit, In einer fa»t rrrbtwinkiiirrn K.inte mit dem 
Rai-keo tu»ammeB»toa»end. Dieier in in drr >orbrii llalfw 
am gcwölbteatca . im hiulern Tljeilc mehr nirJerfednuil und 
bildet reibst vor der »lialem Kante einen Iweiirn, »elir flachen 
Sinu». Der untere Rand erscheint daher vor der Miiie c(wa> 
in die B4h« getogca. 
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Piaia Looii. 

I. P. ^aadraagaUrlt Gtisrina. 

CoLBrva. 1. c. n. p. 1U. T. CIXTD. P. •■ ^ 

»otMOMT, I. c. m. p. SM. T. cccuun, r. 4, i. 

BU t' Im«. vfrUnfferi md tctetl fjrmkUl, In Qmt- 
•thnitt «kTWÜif, Mit ff»p«ltrapr HftckriilMto. Arf d«r «b«« 
Bm 10 S<il« C. aaf drr anlcYn (MmiIbI-) SeMs S tchaMlc 
I. inctrippea. di« imek t«f imai brpHere ZMachcwtaiM g w » 
it<rt »iiwl. Der anlrre Tbril d^T unten Seil« mit uhlrHchen, 
l..nxrntnichen Streifen und Fjltfn, die in mV «pitsem Winkel 
r ii den Falten tiuammen«tourn ottd in «chirächereni Gnde 
• .)i auih über die Rifp«*» fortictsen, woton in d«n Sirinker* 
r n -)t><>r Kevihniirb keine Spar mlirranclimen M. 

Im unicm Quder %on Tjim, Roienthal, Tetsche« «. •• «. 

9 P. deenaaala GoLDnna. T. XXXVIf, P. 1. 3. 
GoLDFia«. 1. c. p. IS«. T. CXX^llt P. I. 
P. pyramidal i« v. MtiiaTU. GoLoroM, L c. II 

p. 167. T. CXXVIII, P. 2, 
P. reititota IIommchal*». Gotoicaa, L e. II, p. 166, 

T. CXXX\1il. P. 3, 
P. depreaaa Gouinm. L c 0. p. 167, T CXK^lII, 

P. S. 
T P. tetrafona Sowcmt, N. C, T. CCCXIII, P. 1. 

BU 1.5' laaf, bfrber ab die Torijr« Spcsiei (bei 1' Lteg« 
l>t* k" boch am Aoalende;, lanaettRhmiK -pyramidal, im vorden 
f brile fekanlef, victwitif, im Unteni Uade iMwei, «bae Kant«; 
am Analende icnkrechl abgeataUt. venif genandel; mit ge* 
»psitcaer Rackenkanle, Oberbalb der SpaKe 8—1. «nterbalb 
«IcrteüM« 9—7 acbmale Rippcben mif S— Smal breHerf«, 
ebenen Zwiacbenri«Be«. Die wwani Rippen aiiid jedoeb rcümi- 
ler und ^«nandcr iwbr gmihert. Dt« Palleatrtide der Mmchel 
— bi« XU 4 der gaiiaea Moacbelböbe — bt mH diehten Unga- 
*treifen und PaUea bedeckt, «ekbe dem dbem Bande der 
8cbal« fafl paraBel laalrn mid mit den aalcraten RJppea h 
i«»br kpiKigem Wtakel tnaamateaatnMca. Aa dieaer Melle 
biege« aie iitb anier einem abgerondeten Winkel von bcNlafig 
»O* pMUHcb am wid bofea, itcb »eMer vea einander entfer.- 
aend. to behübe gMcbea AbeUndea ikber aOe Rippe« bia 
i«m Beadrande emper. wedareb efa xicmBcb r«gehnlaaigea 
Stfterverk aattlebi. Der Abaland rreier adeber titieifen bt 
Üeitker. ab der aweier Uaaarippea vnn ebMder. Die Scbaie 
•elbflt M verbUlmtMAkaeig dGnn. 

ilittig im antem Oeader ten Tyan, Eylaa. TeUcben. 
Dohmiachkaiaaltr, KreibiU. Pankrats, a. •. w.. Im Piäneraand- 
Itcin %on Hradck. TrtIMit«. Ikbdkewltx und Tuchoriir: »eltrn 
tn Kl .^renaandatHn vea l«obka«tU; ejnietne Spaten Im ob!>m 
?UbcilJk <^B cMum bei Bilin. 

1. Pinaa nodploea RtvM. 
Rscaa, fvQ^. su,,. ||, p, igj. 

Vuh den bbber aargefuadtnr,.. mebtena aebr aerdrüaien 
BnicLiiücken der 1.»— 3" bngra Nuachel «« acbOe-aer.. achrini 
iieie lang • eifürmig oder atblnkenrbrmig . bieten abgerande;. 



miaaig gew5IU geweaea la aela, gkkb der Pinaa an^da Saw. 
Vam Wirbel «traklea lafcb«icb^ aicbl gaac regeludaalge, «cbanle 
«ad niedrige Ripfea ,aas, iwiacbea weicbc aicb bald neac 
■nhpitlrrr eicKblebea. Sie werde« von ^ielea gerandetea^ 
kenientriKben Raaaebi and Patlea icrKhaitlea, wodnrrb di.» 
faaje Oberfllebe «ie ntit kleinen KnMcbea ftberaftrt eracbeint 
Llage dem Manlebande bleibt aar eia kJeiaer, balbelliptiicber 
Raam vea dea Uagarippen frei, eaf wekbem aiaa aar dickte 
Uagalinien wabrnimmt,- wekhe, aobald aie in die Ungaiippea 
anaioiaen, aieb rasch umbiegen und fiber diesell>ea bbnreglaafea. 
Am hintern Theile dieaes abfrtrenxlen Rauroea werden, wie 
bei Pinna arapla, diese Unga treif« «on achräfren, auaatrablea- 
dea Linien dur^haetzt 

Seltene Fragmente dei Srhalenab>lni( kei mit anfaitienden 
Stackeben der dünnen, fairigen Siitale im PIÄnermergd ton 
LuachlU. 

M^oconcha Sl«w. 
I. M. ni,inlma Rum. — T. XXXIII. P. 14. 

S — i"- lanir, breit rifötniip. hinter dem Wirbel aich schnell 
anabrritend, sehr ungleithirili(r, lirmiich gewölbt, besondert 
I der Bandseile runächsl. Der obert« Rand atärker bogenförmig. 
a|f der untere; unter ihm eine seit hie, ichmale Furche. Da» 
Analende brdt gerundet Die Oberfläche der Sleinkem» gant 
gtatt. 

Sehr seltene in Schwefrlkiei umgewandelte Sieiafcemr im 
Pjrropea ffthrendea Konglomerat «oa Meroaiti. 

BIjtilaa IjIwnR. 
a. A/jr/aW Lamm. 

1. M. Cotta« RocMtK. — T. XXX. F. 4. 

ROEMia. I. c p. 66, T. Vin, F. 18 (xusamm"n(te- 
drOcktes Biemplar). — Gkimtt.. I c. p. 56, T. X, 
P. b (Abdruck eines verdr<kckten Eseniplan); Mach- 
Irag. p. 19. 

M/tilasaadalatasRscas, geogn. 8kiu. II, p. 188. 

Ung« : HAbe bs S : I. — 1.9^8" lang, laatettförmig, 
schwach gebogen, hoch gew&lbt Die grfimte H6he lunäcbtt 
dem hintetn IM«. Der obere Riind bogenlSniiig. Die Man- 
lelteite ateli, beinahe sen.Vrechl abfaJIead, in der Mitte ringe - 
bogen, darcb eine sUimpTe Kante von dem gewölbten Ruik^ii 
geschieden. Das Analende schi«*r abgenandeL Die Ohrrfluhe 
mit dichten, feinen, erhah<-nen Länraripprhen besAri, die \oii 
eiaseloea starken Anwach «ringen, welrhe wahre Abut/f lil l'-i>. 
unterbrochen, öbenlicM aber von (tedrinplen, vi-r tieften, «cllnt 
fönnicn Qiierlinien durthkreoit werden. 

»rUen im obem Pijnrrkalk «on lluodorl aui im isulc it 
' ifi|»puritenk»Ik von Kutsihlin. 

a. M. Gallleoei dOrbioby. — T. XXXIll. F. ••> 
T. XXXVII. F. 6. 
d'.Omiciiy. pal. frant i||, p. 273, T. CCCXXXIJf. F. t.t. 

1 — 1,5" lanx, ni.'iMic gew.'iihl. «orne tni;i*«pt(i. fa>i.trn 
breit genindeL Der oliorc Hand achwach bi»fcci»r.»rTiiiir. dei 
Mantelrand fast gerade , kaum cintffLacn Die PaUcaL-ee'nd 
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»••dr ni'drit, Hrü lUaUml. IHr ObnUich» mÜ taftleichpn 
lkotix«<ntritclt<'ii Link» bcderkl, mtkhe •«( Art Pail«'alf«'ffii<l 
von fcinni und kwffn Qv^rlinkn durclikrnMt «rrden. Bri 
irn tnntaHt€hrn EsrnpUrrn bl dat Andendr wrnifrr imindrl. 
NeHrn im mlmi Qudrr to« Tjm, htaEgcr tat Hippa« 
rtinikalk [U. Q.} %om Korksaa. 

9. M. lanceolataa SawKur. — T. XXIVII. P. 5. 
Sewuwv. M. C. T. rOXXXIX. P. f. — ft'OaMOüT. 

pai. fraa<. Hl. p. HO. T. Ct CXXXVIII. P. &. «. 
M. cdmlalut Sow.. M. C. T. CÜXXXIX, P. 1. 

1" hnf, teUet e'Mrmig, venM» aagrapitit, hinCf« acUrf 
abtrnndH, elwaa hinlrr der Mitt« am höt b»lcn. Nur die vor- 
drf <• Hälfte dff Ricien« ftf kirll. lUr Pallralaeile in ihm vor 
di'rn Hilftr b«t aenlrprht aliCallrnd: drr RAckm aich ^r^rn 
«Irn Obern Rand albn^lif vrrüchrnd. Drr Mantelrand fa»( 
irrrade; der ScMomrand bis in die Ibifte der SrbaienUnse 
rrithend. gerade. I>ie Obcrfläibe mit gedrJnglen, unflekben 
ionirniriM-ben Linien bedeckt. 

Nitfal aelten im Uipparitenkah (U. Q.) von Eorkiaa. 

I. kMMm Lämh, 

d. M. telr«Konon Rccan. — T. XXXIH, P. 1. 

M. par allein» Rti'M*. feofn. 8ki/i. IL p. IM. 
Mociiola pumila Rctu. geo,:n. ftkiis. IL p. 1S8. 

0,S -f " lanir und nicht halb lo hoch, bnf vierseitig -keil - 
f'irniiff. vorne nititt ti<i ichmäler, ab hinten, wenig gevftibt. 
|li<* kli-uiPii H'irbri liegen ni«:b( weit larück und «crJen von 
d'-m «orlfrn Kiide d*T Pallealteite ikbemgt, wekbea im Slein- 
L nie •lurch eine uhmale. aber tiefe viMn Wirbel aenkrecM 
l.rr ihl4ur*n>le Furche abfcerenrt »irJ. Der gerade S«;bloM- 
r.ittJ rciiM bi« «um hinlern Emle und Mü«'>t mit dem hintern, 
•^,'iu: crltogrnen Rande in einrm fj*t rechten Winkel rnum 
it ••n. Drr unt<-re. aoih üant g«>rade Rand bildet mit dem hintern 
It.itiie rbrnhil« einen deutlichen Winkel von beiläoCg fO*. 
\ (*m Wirbel Unft eine alumpfe, aber deutlkhe Kint« diagonal 
«lfm hiiitrrn untern Winkel, \un welcher die Mantel- und 
lljfiUnte girit lifurmiK üth ab«larhen. Die OberlUch« i»t mit 
f«-itM-n kontenlri»« h'-n Linien bedeckt, die auf der RAckenkante 
m. h Ufitrr einem fj't rfthten Winkel |il5t«lich ttmbkgen. 

|li'^ iintrr dem Xdmrn M. paralielut (grogn. Skixr. II. 
|i. |H8 bi-«ihriebenen Eirmplare waren am vordem Ende ter- 
•Srüi kt. Die mit dem Namen ModioU pomiL ebendaaelbtt 
|>« l< fften Kiemplare aind nur 4—5"' lang, mit weniger grkan- 
t/-i*rn. mehr gerundetem Rüiken, wm vklleichl ebcnfalla von 
V«-rJrurkung berruhrt 

^«•ltf>n im fläaerkatt voa Brosao ,wid ha PliaetaMiiel 
^an Pneten. 

S. M. reveraaa Sow. -~ T. XX\I1I, P. 9. 

ModioU rever«4 Sow. Pirritü, L r. IV, T. XVU, 
F. n. — GciNiTZ, Nachtrag, {i. 15, f. 1». F- 11: 
T. V. F. «. 
Mjrtilut re vertu« o'Oai.. pal. fraaf. III, p. 984, 

T. ct:<:xxxviL f. i, f. 

1 — 1,3" lang, veilLngert-eißrmig. btaihig. Da« vordere 



" * D' r ?fane, ao pamrad er awb Im, 
4« Sowanar achaa «iaen M. paraMchm hat 



ffc Jadeit werde». 



Emie kort, gerundet. Dir kleinen W*irbel werden vAn dem 
tordeni Ende tier PjlIejUrile liemlifh weit übcrra t. Der 
SibloMrand Mliw.irh Itoffutötms, drr Mantelraml t«ir der Mifl* 
etwat eingebogen ; das hintere End-* gerundet, l-'eine. jber 
•charfe, konacairiMbe Streifen bedecken dir Oln-rfl^t he. weit h« 
In der Mitte der Pallealflicbe von einigen frinen, rj<ii.ili*n 
Greifen gitterformig darchkreait werden. Uie und ila »uid 
•tärkere Anwaehulreifen Nchtbar. 

Seltene, aieitt andeiitliche Steinkernr im antern Pl.incr 
kalke «on Lann. 

1. M. apbaaacidaa Rci». — T. XXXIIL F. 7. 

Mediola apheaceidea Rciaa, geogn. Skl/r IL 
p. 188, IBf. 

Uage : llGhe s 100 : CS. — 10—11'" lanc. ei keil- 
ßfaug, ftwaa «ieneitig. mitaig gewölbt. Die kleinen Wirlni 
Uegra weaif larOck. Daa kurxe, gerundete vorder« Ende der 
Paflealaeit« wird am Steinkeme durch eine tchmale, %om Wir- 
bel aeakrecht ht>rablau(eade Furche begreniL Das «orirr«* 
Ende der MuKhel iit nur wenig nkdriuer, alt daa hintrrr. 
Der ScUoifrand gerade, fwri Drittb'*ile der ganten Siiiaim 
lange einnehmend. Der Manlelrand in der .Mltt« eingeltocen. 
Daa Analendo etwu tcbicf gerundet. Vom Wirbel Uull eino 
•lampfe Diagonalkante tum hintern untern Winkel, von wel- 
cher die Schale gegen den obem und untern Ran«! d.iihrur 
niif abtiUL Die untere Fliirhe iit in der Mitte achwail« ein- 
gedrQckL DI« Oberfliciie der Stcinki'rne iil mit starken, g«- 
rundeten, konienirixhen Falten becleckt, die anf der Rücken* 
kante sich fa»t rechtwinklig nmbiegen und mit feinen e'*en 
•okhen Linien gedeit aiad. 

Sehr Kitea im untern Plinerkalk von Laaa. 

7. M. aeqaalla Sovr. — T. XXXIII, F. 10. 

Modiola aeqaalit SiiwEaav, M. C^ T. t'CX, F. S 
Mytilua aequalit d'Obbiokv, L c. III, p. MS, 

T. fCrXXXVH, F. 8, 4. 
Modiwia biparlita Lkvmuic, mem. d. \. »oc. 

geol. d. Fr. V. T. IX. F. 8. 
Modiola larvigata Ucixirz, L r. p. 78, T XX 

F. 3S. 

Im Etogyrenundttehi von Drahoroia«-hel finden »ich Stein 
kerne einrr kkiiien Modiola, welche mit M. aequalii Sow. fa«t 
vollkommen Gberrinilimml. Sie i*t qner und tchmal o«al. 
doppelt to Ling aU horh und vorne wenig niedricer, i>l* bin 
ten. Ihre alumpfen WirlH-l liefen fa*t gana am vordem Eri<|e 
Der Schlotirand, der nur \ drr tieMnunlLinee betrjft, g>-lit in 
den untern Rand über, ohne rinrn aufgraprot benen Winkel 
<a bilden: der untere Rand i»t in der .Mille »«hwach eingc 
Imgen. Der Rtickrn «tark ge«rdbt, be<oii<l< ri turne, «u er 
■■<*br »teil abdlU und briii.ihc riiir prrun l<i'' IkJiite luMrl, 
nach hinten \crflulit er «n-h mrltr allnulig. Der vor<lcre 
Lappen der PallraUrile iüt darifa keinen .\I»sjU , keine Vcf 
tirfung vom Rütken gr«ondi-rt. sondern prht allm:diir in ilm 
über. Der untere Rand itl sehr wenig eincrbtigen. Die OIki 
fljihe ist mit unretteinuMiicen konteiitrischcn Streifen un I 
Linien bedeckt, die »ich auf der flöh« dea RAckens s^lintll 
»iegen. 



• — •»*«» .^» • «^Mi 
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M llferUaala »Obs. " T. I^JDB. F. t. 
BOu».«r. I. «. OL p. ttk. T. CiCU. F. f. 1 
M I)alBir>«M B«n« ta bUrr. 



Du v«r4erc 



3-S" laiNI Unfe : Kbc s 100 : 4S/. i 
• r.^r rfrriM-iiif - oval , tt«M t!^*tr^ , LawJiif . UW v«r«erc i 
F»Ji> Irrrt t^rmaJrt, «Im hinlrrr ia eiM« xhiflea gciiio4«tep i 
I »ppffi «rrlM^nl Ute lortra, duUa Viakil werde« va« j 
•: m «..r !rni P»it<al«>nde weit bberrtfl. Vmb WhM ttaft da | 
irMW, »lumplfr Kkl Khrie fa« bi/itfra Sa4a. IM« Haa 
la dir Pallral*«4« rt«M eiu«nirü(bt «aJ ikttm 
(>i.U(rr<hen4 der «ooM «iralMll frnade llKiMlna4 
( :.". Im^*«!]«, friarr« and grMiaia, alvai kUMriffC« Umcb- 
if>44h^ .(»trriiro Udrci£a die OlwrÜcfc«, «ikka, «a vardata 
li iftr <!rr MMlelH^iu abf rretlMc«, va« fiJaw, aatfanlM ■«- 
Kr •Urni'« fWc^ darchtetsi «erdaa. 

ftrhr •cHr« In kalUfe* taadttela *aa WMiiiehwart ia 
fv zi'itun« «M Uau aMliicattote Ccn. ^f«l •bck* bbd Aa 
a-jcb ia Kreukawffd «aa MlBca ia WartfWea. 

9. M. fractaa Bnaa — T XXXm. r. II. 

Nodioia (raeU tscai, feoga. Wkitn. Q» f, \%%. 

\\u\^ : Länf« a 100 : 44. — I* 1m|. qa«r Tl«Millf • 
k' .rr:i.i<. MJMu ;cw6ibt, latt wMlf fartekitaicMlefl, icy»- 
t'f ^^, Titeln. Dm ror''^rc Eoda viel aMriffcc, a|f <m blnlcaa. 
f.. .e t< '.arf« ILaaie Mull von WlfM diagoaa) tbar d«« Bteka« 
ru'.i litniTn Bbifrn £ei herab. Der eiaea lehr facto« ta« 
cn iiii<lrn<le Schlonnad cnirtdU «kb Mi saa Ualci«, ImI 
(«•nie »Lffeirtatflca Raade ead IMA aiü Ihn. «a w|a mU 
wtn t*n ffnien dntera Raadc. ciaaa hclaah« iaehlca.Wtalal. 
iii« obere FUch« ifl sehr vealf gn»Mhl aad flUh Ia Inin 
i>r}«ra Theda ilei!, ha aiatera aUnihf taia ahm laade 
■b. I»ia aalcfa kt «eichl vectiaft. Aaf Ihr verttafl aalar 
irr Rückeakaala aad ihr paraNd ehie achntte Pkrcha, w 
iu'cb dia Richa |MdbMn ia «wei, aalcr Haan WhdMl m- 
«mm<^ifto«aeada TVtta «erbj'ochca enchcfaL Dia Oharftcto 
M imC «ehr fciMa. laaMaMachen Liniea hadacH, «• airf d«r 
l«jci«>iaaata alch Lat raehtwtayif aari>fri;eN aad taC drr 
tntem FUrha vaa aatfMaa. Rhvachca BadlaMreifea darch- 
tcuMi. werdea. 

tU^tt da tiarfgaa Biaa^ im inlcni PUaerUlk «ob 
lau «orfehaaaaea. 



RendM herab. Mt aafcat Pl»<>« M m iMUleni Th«-tle e««a* 
rtBk-rdräcU. Dia ahara fbcbe btt neoiijf k glttK hföroH/ «uia 
ohrra Baada ah, aar ia der ^«hc des bintera En.l»t d^* 
ScbloMraadca lat de aicderFrdr«<ii. Di« Oberfl«cJ>e r ut 
iBBi^atiiKh« Uaiaa aad ei»/Hue aurla Aavacbtrineip. Vtn^ 
dien alrahlea van Rücke« acLnala dhergirrade PaM^a uker 
die eher« aad aalai« üäche aaa. welche aar di« vordere me- 
dergedricUa OUAa der FaBeaMla frai tnaca. 

Sdlaa in Püacmadaida Wa VrübJIs, in GrhaMad v.>a 



Lit3io4oa«a C 



I. S. •pAlaUtis Gtnm — T. XXXVI. F. lO. 

Madiola fpatalata Gaatrs. L <. f. 7>. t. XXl. 

F. 7. 
Madiala aahaaqBalla Raraa, feof«. 6Uif. II. 

p. I4i. 

Ki -1.5'' la«f . an Wirbel O.S". hioK a 0.74" hoch, «lart 
hl dto Oaere verlMcert Die aeiar düjiM<h>'i«e Min^-hel man 
•ehr ^rvölU, faat tfUmAriach faae a aa aein: in CFrt«>tne »t 
aia aber aleU d««h gedrSckt, wie aach daa abfftJleie Ei^oi 
plar. Beide Rades ciiid ^eraadel: daa vordere viel a^-^Srir^r 
•la das hfaHcrc. Di« »ehr Uctaiea Wirhd ttegee weit forw^rt» 
an Bade de« mira PBaBhdla der iraamnlia l»rhai'al4ner 
Die Oherflichc der ftchale mü dichten, aehr feinea, lonrrnin 
Khear Liaiea bcdcchl. die hia' aai da vaa UMerca Aa*atk» 



5« aehr 



vaaTffÜUtta aad 



im 



TOB 



B. SiavpRlleRleo d*Orb. 



%0, M. raiUta« v, MCa tm. — T XXXin. V. 8. 
üoMiriM, I e. HL p. |7«. T. CXXXVIII, V. «. 
Madiola arcaala GuKin. L c. p. 7H, T, XX. 
F. f4» ' I 

tiofe • H«to ae fOO : 44. — 1-1.5'i Un». q«fr 
r.r nifitt»4, ndaaif |ew(ill>|. vorne frrundel. lirj nic-Jr»Kfr, 
!• 'Uf L.aie.-«, cbeofala ferwxirt« fcode. Dia W«rl>f>l nulii 
.a «orütkatehfcod. Der ftcbloairand aur ein l»riiU..-il drr 
n,0^ S rh al ea l ia ie aean»; heod. bilde« mit dfia binum Rande 
r,«o »ehr alanpfea, aber d««tli(hea Mriokel. Der Mantel 
:td f»«t larade. «ehr wenig eiog^boppn. Von W/rbel liuft 
tu. a»*iiBpfc achwache KaaU e«n htntcra TbcUe doc qetrm 



0Ol«R 

I. 0. «ff aalla d'Oib. — T. XXXn F. 1. 

i;'Oasii.«r, i. c. m. p. 211. T. CCCL. F 5—7. 
B. cenprtiaaa, GoLor. hd GKraira. L c p. 74. 
T. XXI, ?. 4. 

Laojra : Bfthe ss 100 : 40. — 4—4"' Unr. qoer lane 
fitiptiMh, «««hr fc'h fre«blhl. mit heinabe nu(lrbtin<ii^ii. »'hr 
klptnrn Wirtrin, aB«b^iJ(>ii Eudra gerundet: da* binCere Ende 
nur «fni# brr.t^r. aU du vordere. Di« Oberfläche Borefri 
m'«fiif konrrtilriub linirt, 

l<B UTitera Quadrr von Tju». 

1. B. UBelloaBa Riesa. — T. XXXVL F. 1 

Höhe : Lan^e s 70 : 100. — %»> Un<r. <|uer elbpliKh, 
»ehr flach, tcrre nur wt-ni« niedriger, iiüi imdcltUndiceo. 
klfinen Btttkelu. Die .Oberfläche d-r dünnen Sciiale nut re 
«fhniMigeD: cnUeml OebenJen. bUuh^ea. kon/enthtcb«» 
LiDira. 

Sritea in flatikonitiKhea aotem QBader von Ii^ftiU. 



r 



I 



I 



Lfginiaari* Ncnimachbb. 

I L. Irunratala Rkim — T. XXXVI. F. in. IC. 17 
Solen truiicalulu» Kcl-m, {(rofn. Skitf. II, p. 201. 

Uncr : H.'ihr s MH) : 3i. ~ t ~ 10'" l«M. irhr »lark 
III <ii<- iiwte «rrlinccri, «hinal %irrtrUif, llarfa (r^Wi'iibl, vonM* 
k^i tuiKli'l an<l iii<-<lriL-^r , luiilrn (mI vmiie abffMnlit, ttark 
klilTfd'i. iirr »dir klfiiir %^irl»fi lirftt weil narb «ortif, am 
IIihIi- lir« rf.| -ii Virrtht-iU «Irr Srhal«*tiLnf<>. Vom Wirb«*l 
vlil 3111 Mfiiiki-rnp rtnr tUtir h'uuhr »rnkrrcirt tum unlrrn 
({Tj-Ifti. i)rm >« bl»««ran«lp |>arall«*>rn Ran<ir hrrslt. hrrritlirrnil 
«Oll fiorr Uurrri|>|»r i:n liitirrn lirr Stli^l«*. l>i<- Obrrflärh«* drr 
<^< l>r iliinnrn .Schale mit frinrn kutUPiilrifxhPii Liiiirn bcilrckl. 
ÜM- »ii h liinCrii rerlitwiiikli« nmbi«*|tpn, driii hintern Rand« |ia- 
r.ill'-i, oimI ilabri writi-r aiurininiirrtrrtrn. 

>i«-ht car M'ltrn im unlrrn Pl.inrrky|k von Lavn. lelir «rr- 
nn/rlt im PiÄnrrmfrgrl ton Pripirn. 

Panopaca Mf:»iABi>. 

1 P Garfit is RBO!»i.MAnT. — T. XXWI. F. 3. 

G».IMT/.. J. «•. I». "■», T. NX, F. I. — Ii*Ohbio!<y, I. 

t. III. p. 315. T. IITLXI. F. I. 'i. 
I. ulr^ri.-! ciircili» Rrom.MAHT, dcM\ il. rnv. A. 

Far. T. IX. F. 15. >il!»«ms. l. c. p. 18. T. V. 

F. 9. — iliiii>M:n , Irlh. »uci-. \i. 67. T. XX, 

F 1. 
Pannpac-i plicata fJoi.orLM, I. r. p. 37 1, S7S. 

r. ILVIII, F. 5. 

LniiTP : Hob«* ^ 100 : 6 k. — 1,5—3" iamr, qwr 
ili()iiil.(ii-i.il, c^wölbt, «•mir ni«*<lriei*r. srrundrt: liinlrn %crlJn- 
r> 1 1 . « i>-l h»\wr und 8l»u'i*kliit/t , >lark khffirnd. Die pcirfii 
rill iii'l'T prbotfr-iH-n Wirlx'l lics''n am hinirrn Kndf dri \or- 
ilrrii Drilihril« drr SihalrnlJnttr. Urr hinlrrp .*irhlo.*»ranii 
\ m^'-T. ii.i> b liiiili-ii ctwai aaUti'ifErnd , mit drni bir>t«*rn Rande 
iii Tot ri-<lilrm WmLH (uaammrn»lofM>nd und ein »tark «or 
tu l<-ri>lr« hl k liil li-nd. Dil' Clbrrfljdir der Sieinkrrnr mit 
j(ir<-t:<'liii.i«Mi:i-n, itarkrn, kontenl rillten l-altrn und Rmuebi g 
••■J>'i kt. 

.Nif hl »rltrn im Grfinsand«t<*in von Ctencrit , Malnilr. 
*riiii< "l , >Vu*« hIoM und DraliomiM-lirl ; im grauen Kaiktlein 
on r«rn«:rri< ; im Fmirjrrnaamlitrin \uh Malnilx: im unlrrn 
/ij,i Irr ton Tjf«a, Krribitf, Nühlhauirn: irllen im iinleni 
»l.ifii'rkali ton Lann and im obrm Plänrrkalk ton llnndorf. 

•j P. plicat« .Stiw. 

RoLMrn. I. c. p. 75. T. IX. F. 25 — (iciMrz, I. r. 

p 75. T. XX. F. 8. — o'Ofttir.^Y. I. c. III, p. 337. 

T rt'iLVIl, F l, 5. — Gmmtk. «irundriti. p. lOi. 

T XVII. F. 7. 
M;a pliiala SottKMY, N. (.. T. XIIXIX, F. 3. 
Panopara (tHr».'itii (ioLDriM, I. <-. II, p. 27t, 

T. ILIII, F. 7. — liiiMT«, >aiiitr;ii:. T. II, F. 2. 

r<iiprr alt dir tori«r S|M>jrir*. ijUfr otal rbondwi lal. Dir 
or'l»-i»>-i4r kura, »ralg nir Iri^rr, sihMach i:rr«i»df| ; dir bin 
r<* «•■iliii^rrt, (|urr alipr»iv|j(t , »tark klalT-nd. Dir »pitcrn. 
ti'-tt I iiiandfr frltovrnrn Wirbel lirgrn aiu .kiif.iiMi dra awri 
n lhil!l>-il» drr S halrnlängr. Von iburn buft riiir flaihe 



Farihr xu dem hintern cotem Erk. Drr hinirre >. lilo**rjnJ 
rrradf, dem imtrm parallrl: briJr mit drm hinlrrn Rinlr 
rinrn rrrundrtrn Winkel «on briii.-ihr 90" bilden*!. Dif Ol-i-r 
flit'hr mit »tarkm koH<rntri»«'hrn Rnn/rln. dir l'''«uri l>'r« irn 
«ordrm Thriir .v»i!r*pro« Itrn »ind. im Altrr ahrr »i<h %<'r 
lljt-hrn. Itocttkn und ItlUMTX rrw.ihnrn ndijlr l.iuirn. dtt« nult 
Knli-rm «»'körnt »rjn »ollrn. Sir mti«»«*n alx'r ni> iil L»ii 
riant •'■>», da »ir ton mir nitbt vrfundrn und auth \i»n «n 
dcrrn Rrwbarbtrrn ni« hl rrw.'ibnt trurdrn. 

Sritru im llippurilrnkaik ton Kutichl'n and im uiil rn 
^uadrr ton Tj»»a und Krribitf. 

S. P. ref ttiarla oOimünv. — T. XXX\1. F. 2. 
d'Orbk.\v, I. c. III. p. 3k3, T. riTIA. F. I. 2 

Ljn((r : liühr :k 100 : 70. ~- 5 -6" lan^, qurr rl.oin 
iioilitl, ui.if»i|i ftrwuibt. Dir tnnlrre Sritr kurr, »ihr !.«>• Ii 
kthtrai-h «rrumlrt. dir binlrrr trrUnerrt. rt«i» nifdri^fr . • r 
radr ab(rr»luUl. Dir dickrn kur/i^n Wirbel lii'crn im .knf.in •■ 
■In iwilrn Drillli-il* d''r .S-Ii.ilridin!;r. Mark kUITi-nd. l'u 
r<'e<'|ini«>ii:r, »liirkrrr und *« Iiw.'m lirrr konrrnlri«« lir K.ili''ii 
nn'l Xn-ifm br lerkrn dir Olirrfliulir du' Mrinkcinr. 

Srilrii im Ftntfyr«'n«:in(l»| in «wn Dr.iliuiiii«i'lirl. 

l. P. Cwaidi Rmm. - T. XXXVI, F. 1. 

Länur : llübr =s 100 ; ■'»2. — i—t^ lans. qurr ot W 
trhr trrljnftrrl: tornr «rhr kurz, brtch, frcrnndrl: liintrn 'lirk 
tirloiyrrl, nirdrijrr, rlii'i»r.ilN irrrundri. Dir ilii krn . uIm-ijc 
biiftrnrn Wirbel lir|rrn am biiilom Kiidr dri rrri<'ii Urillli-i!« 
drr S'b'lt'nlünrr. Drr Kückrn xirnilit-h »tark p?rvtii||<|. l'u 
l''rer Hand ni.i»»iK vcwüllK. rnri'c<'lni.iftiii(rr Racbc Fill*'» I.Mir>'ii 
üUrr ilrn .**(rinki*rn , an irrli-hi-ni ülirrdirt» >purrH br -itrr 
t<*lir itirdiiirrr radi#lrr Hipprn tialirxunrhmrn «ind. 

Srl|>>n im Kt<)K\rrnsand*t<'in von Maliiiti. Findrl »iili aurli 
in rinrm kjlkiern L'iarikouilitt'hrn .^indttein ton Sci'r«/)-/ bui 
l.rniltrrir in liali/irn. 

5. P. ühMiRta Km SM. T. XXXVI. F. 4. 

HkIos ci-ucri. Ski//. II. p. 2flU. 
liLiMrr. I. r. p. 75. T. X\, F. 3. 

Ltncr : liJif = I«« : Ut. — 1.3—1.75" l.inp. t\ 

lani; rlli|iliMh. auf briilrn Kit<l«-n ciTinnlrl. Der Hiil'-rc R m I 
in drr Mitlr i-iiit;<-|>ot;rii. Dir ciiitriTolllrn Riirkrin »l>-||.-ii 
trrit vor drr Millr. Ilinlrr ilinrn Ijuft am Sti-inkt-rnr ii . 
flaabr Furchr »rbriic abwärt». Drr Rtirkcn erwi^lLl. in tl- r 
Mille riiicr drückt, gegen den unlrrn Rand »teil abfallriKl. rur-i 
biiilrm Ende »i. h allm-tlig trrfl'uhrnd. .\m ««irJrrn Kn<le >l- r 
Mrinkrmr »ind Spuren »tarkrr konimlri« her F.ilten tu d- 
nirrkrn. Drr Mantrlrindru-k i»t »tark. — l»t vi lleiiht '-mv 
Anatina ? 

Selten im landigrn llippitrit'-nkalk \oa Kut« Min. 

Pholaiomva fifouKKiv. 

1. Pii. drrusiiata pHii.iira. 
Phillii« Yurktli.. T. 2. F- 9. 

l'ardium drru»»aium MaMTKLt, tS. S. p. tid 
T. XXV. F. 3. - SowcRiY. M. V. T DLII. F I. 
— GoLDfiaa. I. c. II. p. 22*. T iXLV. F. 2 
9 
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1—1.»" bock 

.'>.n4/"» io du K<k »frttofftt. 

. ;r«*tp. rt»as k inUtc. bftg f iM l gB i«rdff« Flick« im 
r n. f . Nun WinkH Qiid darr scrtMlHM ImI« bH 4mb 
R . i' II rudinmf nttoftL Da« po*tf. brrll htnUm l f », ukmik 
i-t.ity Mfnhbfn iit dank riM Kkirfi vtniehMde tante 
t • >i ihm il'^rrrnft. Pk dng»roiltni, tkk liiilkri«d«i Wirbd 
kfgrn ftu am «or<kni Ea4r. Aof 4rr i«H«ni Bilfte 4ri 
R 1. kri « «irjUrii 25—90 on^akk«, wralf TMitHbradc, Kknile 
Ri(>fM-n «om WiritH ao«. über dto gMu» Oberttdw «fccr 



fahirfirhf. rrrelaOaMRr, bi«il» Ml4 b«k«, U^nMllMke 



Fii"-!.. dti*. me die gleicb brril^A kcakatea Zu h cb^ wi — f . 
rbii di« htrn. rt-iArn. kontratriickfla IMm b«4e«kt iM. 

Sf hr MUCO im PUoenMffel ««■ Priew md tmtMM 



Pb. cabJaU r A. Ronna. ~ T. XXXH F. 9. 
Rwf.MCR. I. r. p. 7tf, T. X F. 9. — QcuilTak JUtttng 

r c p. f 1. T. L F. S8. Sf. M; GrawMa» f. 40S. 

T. XVII. F. f. 
CorLnla ar<|alT»lti»^t G«ur«M, L e. 0, p. SM). 

T. CM. F. I». 
Cardiuin caodtlam F. RMmn« hl Btomi'a Jabfb. 

18 45, p. 38(1. . 



Li.« : HOhr « tOO : 7i. — I— l,*" lauf, qwrd- 
!• rinif. »tark crvtlM, «ofM babcr, etwa« fCnMdol, MolMi <»• 
»tr.m ncfUficki, in da« itniffa Byjiae 



1. T Pk. UplicAla Gci^iTX 

GsniiTt. L e. p. 75. T. XXI. F 17. 

Katk Guntn Im nteni Qiuder von Tjmb. 
^. AMotimiiae d'Omb. 

AaAtina Lawc. 

1. A. taneeolata Gcücitz. 

Gkiiitz, Grund rix i>. if*. 
Corbala lancf '»lata GLiNiTX. NackUaf 18kS. p. It 
T. II. F. S. 

Sfhen im Ofitmi UuiI't M'U Kr .!itx. 



Ljoatia TiaTov« 

I. Y L. eloagat« Rmss - T. XXXVI. F. 9 

iJnce : R£b» ^ ino M — 2" lan«. i^br «frfjrcTi 
aebmal-ciförmlff. vorn« fruntn L.r.t'-n achr t«riJni.'efl friJ- 
abgestaut. Dif dicken, i<ir/<-ri cg^n ntunift cd" »•.'■■ 'i 
Wobei UegM am Eadr dr» ^r»t'n Viertiieila dT >il.ii-r.! 
Der kioterr S«.bloaat?n4 c<'rj )• . ^mt antTrti par«:."! I--. 
R&ckm am Buckrl am ffe«'ILt<*tipii, fh\it «orn^ tt-il A 
verflächt lieb nacb hintPb mit aOmJi.p. Vom Ru l . ..t 
eise aebr ftampre tcbrä^e Kante tarn uotern K^k U» • 
Sande*. Die SleiLkTne giAt. — Da fi<b Lit* it . r ^' 

ikera« feftinden ImkeD, t»t «Ji« •iattosf, der »sr * cl. :• 
gevlaa: äe üui aar foiirorinK in d:: Gattung l.io ? 



uhrrcebofceoea Wiibcl l>efeii üav« w der Jfilie. V«a Uhm« 
»trakJni 35—: f btdtc^ gw a a d t l« Ripfea nit ifkwIliMii C«l- 
»th-nrianen aa». dte a«r das ktalera Eada firal laiiea üb«r 
ho ^>n«e bdttle abar batoa dickte, Wa«. kaaaeafrlaeke Uaien. 
Merakarae ki^ ha «rtcm Qaader im IreikRa oad 
RöhmiKbkaaarita ; lekr acRca ka BBeejreaaaadaicia vea Dia- 
hfnniackal omI ka aalerftaa Qaadar voa Tym, 



Pk. aadalifera v. MOanaa. 
CvLarr« L c. a p. S78. T. CLTID, F. 9. 
Pk. Albr^a Baica. Raanaa. l •. p. 7S^ T. X. F. 7. 
- GaotiT», U c p'. 4«, T. XU. F. 1. 



Seltene aad gewMaiBck acklecU erkaMn^ae SleiakciM ka 

rrt^rn (Juii^t von TetadMIL 



Ph 



ffardkk vordea. 

Sdleo ip Bippuriicnkalk ^ea KatMUin. 

€. TelUHidae p'Omb. 
Telliaa Lomi. 

I. T. eoaceatrica Bcms. — T. XX\>1, Fl«:. 
Raoaa, feoeii. Ski-i l«>i3. IL p. '2W 
T. Moreana i»Or.bu.>T, pal. (ren^. 111. p. »:: 
T. CCCLXW ¥. 3-5. 
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Uage : Höbe 3= 100 : 64. — Süraax im rrari«*' 
■R T. iaae quält» Sow. übereia. 

0,9 — t" laitff. qu<'r-'-if3rmlf , flach koii«ii. \yrnfT 
1 fer, gerundet and /atjamengedräckt ; hiiii-'n fji>t ct..< 

Igeatuttt und ibf(-|'.u»«ii; /Baanunen^rdriitit. IVr R • t • 
tea aehr Hunf^f geVante:. Dit kirioen n.t!.! n.,:t .< 
—•- r- •'. •■ »«•. r. I». -u«»- 3 Beide S.blominder »trade . der bJnu-re l. ..fr !, •„ 

C.;' "a'E;-.rrii*iiJ.;a?l''ü: p. tW V. F. 9. "'""*" IT 1 "" "?' "^ """" " " ' ''" ' 
- Hiai>oia. klk. aae«. p. 91, T. XHII, F. 14. j •"'• ^•«*'^*"»**" '<•.''«■"•- n i. ,. ,. 

^ , _ '• B babeaea, konaenthsi-hfa Linien btdrtkt »rij.-' * ;i.-, <. [. 

Im uriiern Quader «aa Krdbitx. Ol a •. . r . >. ^ 

W1.W.M. I keia .4a«arha>tmr'-n unlcrbrothen w.«r i-i-. 

Pb. deall^aala Gaiar. \ ***" h*ii&i im Plyneraierrel ««m Pr>»en uij P ;r. 

I » »jin»»ia dei>i«nai,a G«u>rcaa I. e. II p 294 ''••*•■ in dem %om Kjura, lu»(hiU und »on J.f.r.^ia»-. 

f . M IV 1. xni. * i KrdbiU. 

(.'•ns.,„M roniianata Hoiwr.R , .. ».».,,., . 

1. V. F. ni. g 2. T. atri^ata noLSrrw. — T \\\\| F »ji 

GoLDFi«!« L f. II. p. Mi. J33. T. i\l.\||. 
— «itiMTi, .Naelitrac. p. 12. I. III. F. I. 2. 3 

0.S4— I" Ihn* LSnce : Mike — 100 .♦>(». — «>er 
!• dliptitfh, Üath E'-w. IbU f*rn« |rnin«n. etwa« r- t,c" ».i-.l'ti 
>.'b »..imu .m «niern rv.„i.r >«,. Kr....iu. J .J^atat,!. unUr t.n.r lehr Mumpfen k.Me al.U^u I... 



i. c. p. 75. 

f*ör,»,.,.,,, d»«l|»ait GciMTZ. Nacbiraa p. U. 
I II. F. l. ^ *^ 

P>i<.la.lf.mya AfaiMaü oOtBM.sT. I. f. III. p. 352 
T u:4L.\III, !•. 1-3. 'P ■ 
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Unitpn Wirlifl milUrUl'MiUf. Dir liiiil*-rr Si-lilot»ka«lr ich« seh 
ttl'Qgrn, Mitfl abliJngif. Uir OiirrfliMiM det Scluie mit re- 
frrlifijMifrn . frinrn, konxpnlriKben Linira, die von fcimrrn 
raiiial«'n rrthtwinUif darcbkrfu/l «rnirn und rin (einet Nete 
«rrrk bilden. St^inierne ^laU, mit tiaiira Miwkebnbeftttiicfl- 
IwnUrn. 

>iih( flin im untem Q«ader von ZloMya «ftd tat Bio 
ltjrm«sn<ltl»'in «on Koricran. 

3 T. coMtalat« GoLori'M. 

Goi.»riM. I. c. II. p. 33S. T. CXLW. P. 19. — 
ftiLiMTZ. Urundrift p. 413. 

.^jcli GtixiTZ im anlrni Quader «on Kfeibils. 

4 T. plana Rokuki. — T. M. F. Ü. 
RoLMCR. IN 11. 1. f. p. 74, T. 9, V. 19. 

T. Rr na Ulli Mathuoii. IM (2. CaUlo((ue, p. 113, 
T. Xlll. F. II. ~ b'OMiONV, pal. (ranf. III. 
p. 4il, 4«. T. CCCLXXX. F. 6-8. 

I.rme- : llühr s: fOO : 46. — 10-13«" lanc. ■«bmal 
i1rri*riliir ('«al, »rbr flarb ^r«öibt. Die kur/fii ditLrii Wirl»<*| 
b'-(r«-ii vor ilrr Mille. Voriir ftenmdel, binlrn «irl nirdrißcr. 
in niH-ii *lnnitifrri Sibnaliei auilaufend. Drr ttnlrr«> R iiid «rhr 
«mit: «•-Ixicrn: lit-r «ordere und der um mibr al* ilii* llnifle 
liii.-rrr liintere i»i-libi««rand frrrade. Drr R>ii Lrti hinirii pant 
••liw.iiii i:*-kaiilrl. Die Si-bair f<-in konrniiriMh linirt. Die 
MriiiLcriir glall. 

Srii'-n im K«0i.7rencand»lein von Lobkowiu and im nn- 
trrn Qu.Ml<*r %ori Zlofryn. 

i. T (ioldraaail Rokmm. — T. X.NWX F. 7. 

HocMr.H, 1. c p. 73, r. IX, F. 18. — ticukiTZ, 1. c. 
p. 76. T. XX, F. 3i. 

I.incr : Breite ss 100 : 4S. — 7 — 10'" ian^, quer- 
•ili|iiia4h. Aaib irwölbt, >orne frruodel, binteii elwaa niedriger, 
Kliwjth ;tlifr*tul/l. Die klriiirn Burkeln fatt miltrl*t<niiif(. 
Itt-r bint«-rr Sibluatrand elwaa bofrnfürmig ; der onlrre Rand 
:••( cerade, flbal in der Nilt<* etwa« eingebogen. Die Slein- 
lemc ftlalL 

>icbt leiten im nniern Ou.ider «on TjfiM. 



6. T. tenaUaima Rr.ran. 



T. XXXVI. F 1«. S4. 



L4iifte : Hübe sss 100 : 74. — 9—10'" lang, dreiaritig 
)val. .lUiarril lUrh und dünn, «omr gerundrt, hinten »ich all- 
ii.ilic in rin ttumpfea, genindetei lük «rrcibmilemd. Die 
l^irlxl liegen elwat «or der Mille; drr hiutere ftchloMrand 
liocMi förmig, der untere arfar wenig konvei; beitie aloMen in 
'■ineni «nrtlrfaeiiden abgerundrten Kri auaammen. Di« Sleiii- 
irrne fiirrn unitriiilit be konxentriai'he Linien. 

SrUrn im Pla*i«-rmrr(r'>l «on Lutcbiti und WollenUg nnd 
li.i Pyrupenfübreit'irn KoiiKloiiirrat «un Mrronitx. 

7. T irmiioatala Rm <«<». —■ T. XXXVI, F. 11, 19. 
Psammobia »rniituilata RoEVfcR. I. c. p. 74, 
r. IX. F. 31 — GUMTZ, I. c. p. 4», T. XVi. 
F 6 

Laio-c Ifwbc = 100 : €7.— 0.75—1,75" lanf. quer- 



elliptiach, flaeh gewölbt, voine elwat niedriger, hinten «rbvicbrr 
genindeL Die Rtiekeln mittelatändif . Die Olierilj« he mit ce> 
drängten, ^'gelmäi•igen , fcHarfen, erbabrnen, konrenlnat ben 
Linien bedeckt, die am hintern Ende «on beil.>iilig 10 — 12 
atärkeren entlemten Radiallinien durihk reust nrrden. Die 
Dnrchaehnitttpuakie aind (ein knotig. 

M«ht aelten im vntem Quader «on Tjaaa. Zlo«-)*« uuJ 
Kreibits. 

8. ? T. diarrepaaa RKt»». - T. XXXVI. F. U 

Capta <ii*rrepan* d'Omiciiv, pal. fran^-. 111. {•. 4 it. 

T. ( (ll.XXXI. F. 3 -i. 
Piainmobia diicrepani Dt'JAaoiii, I. c f. 223 
T. XV, F. 3. 

Im ilippuritenkalk «on Kutn'hlin finden aiih nitlit *ril<-n 
Strinkrrne, dir hiebe r in gehüren Mheinen; «rrnii.'»tc>iia rt in 
inen »ie fa*t ganf damit überein. Sie aind bi» 2,j" Im.- 
l/iiii'e : llwbe = 100 : 40 , <|tterellipli»th, beiiler«iit« l-«- 
run<l«'l, binlrn lusatntnenge drückt und un<lrutlirh grkan|r|. |iir 
kiirarn ilitkrn WirbrI li<>grn am Ende di'* «ordern Driltbi-iN 
«irr }»i hjlrnl.ing '. .Man tiebt an ihnen S|>urrn konfeniri»« hrr 
Fattrn, die »ith hinten *chnr||, faul rr<. hl«vinklig umbiegen 
>on der radialen Mreifung i«l jrJoch nicht« tu bemerken. 

Areopagia d'Ors. 

1. A. rirciaalii a'ÜnMniiv. — T. XXXU. F. 15. 
oUuio^Y, pal. franf. 111. p. 414, T. CCCLXXUII 

F. 16-18. 
Paammubia circinali» DvJAaftiii, mem. d. I. toi 

grvl. d. Fr. II. 3, p. 933, T. XV. F. 3. 
Trilina clatbrata Rtta«, geogn. Skixi. II, p. 200. 

Lingr : Hübe s 100 : 80. — 1,3—1.5" lang, quei 
breii-eirand, aiemlirb atark gefrülbt, faal gleichteiiig, «ome gv 
rundet und «venig niedriger, hinten andeutlich abge»lottt. Dir 
Wirbel mittelatindig ; die Sehlo*«ränder gebogen. Die Ober 
A.i«lir mit entfernt »Irbenden, liöchat regelmjaiigen , tcharfeti 
erhabenen, konxentriachen Streifen bedrikt, «reiche von ri>r:i 
•ob ben, etwa» »ih«;ichrrrn und mvhr genäherten Radiallinim, 
«on drnrn die an drr btiil-*m Seile mehr hervortreten, durch 
krrnxl Mrrd<*n, «rodarth ein >rhr »cbönei, regelnüaiiges >eti 
«rrrk rnUlebt. 

t>eiien im untern PUnerkatk «on Laun, im Ur&nt.ind t>in 
«on Cseneiii uad im ilippuritenkalk ^L'. Q., von Koricran 

ä. PeMcoiiätu d'Om. 

riatiUat Batointn. 
I. P. tenaln Rctaa. — T. XXXIII. F. 19. 13. 

0.5 — 1" lang, dünn, verlängert keulrufürmig , am dlckcrn 
gerundeten Endo 1—2'" breit, da« offene Ende tehr dünn, im 
Qtter*(hi)itt rund oder elüpliiib, gerade oder gebogen. Ui« 
Oberfl.i( he glatt mit rinaebirn aehr Khvracbcn. vertieften Qurr 
rinL'rn. Die innere Schale unbekannt, da die gant« IMhle 
iinmrr mit kompakter äieaelinatae auagefüllt iat 

Findet tich nicht häufig auf den Steinkencn einer 

3* 
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r pii««!» Fiflfjm. dfftn Schah 



•J F dilalala n <>«»io<r. — T. XXXVII. F. f. 

i. Ol?» ,.iii |iaU<ant fraii^. DI, p. 3»*, T. CCCLXXV, 

\ I l 
i.]«*rrt. Ii.i'-na dilatali Dm. Utmuik in n^n. 
.1 I .01 Kt-ol d. Pr. 18*1, V. 1. p. % ». T. UI, 
I- ! 
tioulittj Oitreae Gbiviti« BUchUtg. p. f 1. T. VI, 
^ >' •'»■ S. 7. 

^■Iiiiharna Oitrea« Guiiin. Gmadrb« der 
V^,tk 1*. p. S§5, SM. T. XVII, V. % B. 

Ihf cMi'-. Rfhrr 0.5^1" lanf , Um twd diek kenlM 
rn>u- am ^'itirrii End« ^rhlMMn und niftnindfl, am Itiii- 
rn cfT' i.<n En.ir tkh srhnrll TrriCbmslernd uad oftniAb ' 
1. f..ri".- ►"'{■■•^•n. Dir innere Schal« war ich nie %o glück- 
li ^c ::>: •• t... t .«Miulriceii. 

In ri>r \.u.i<>i rinfrbohrt, acHen in Hippuritenkalk 

I . O y .T\ k<>tl' z.n. 

3. F. p I » t i I n form is Reco. — T. XXXVII. F. 7. 8. 

r .' I 2" Ii'r< . fd»! >j1indri«che. TOm« lofenindelr 

. •• I ..-i,' l.ihl--n »ii-h nur wenif; irrKhmälcrode md 

ll.t-r-. » I '.!• I !> m drr Suh«laiii Hoer Aatraea in 

, ■ :. .'i .1 r »'Tl.- ti S|..-iM-i einerbohrt- fand. |>i<' Obfr- 

. r Kolir«* I- vt MiU-rnl •Ichritdr Storne mit punktirtrn, 

'. n He hl 'i II.. II 'ju>«irjhlen>i<*n und mit dni^n drr br- 

''. n **»' r n- ili il« <iif.tinpt.>nni4>t»rndpn. thcili in vor 

•• ^^lI.k■l /u- iiiitn(-f.ftot'>-nd<'n Furchen, wpUIic der 

V. • . « ' r I <M'i: II 4^r Atirara fin-). IUf»Hlc Kr^ciieinung 

' M ' Lt.\MKPiF. an riiiT rbt^nf-ilt« in rinrr Ailraea eiji- 

M },"' •..•u K<-Itr<* %on Ga»lro<hicna «liUtati °I. c. p. 3,. 

k|jr i«C <>« I • mrrkrnfwrrth. di«i •iif* in l(fsrlU«.hafl drr Fittu- 

\- . |-i>t il.f >riiii> tprlon>m.*n'l(-n KxFtrcn ilcr F. lUlalata bei 

II, • k'-iri'> *ulihr (Irrnfürmicr Z'-idiiiuitir aufzuHfinrn haben. 

|)i i"ri<T<>ii Schalen »iitd bi« 1" ijnc. »«Iiinal, fdeirh breit, 

, ,( -> i.'T'it l<-l, foruc weuic Trri<hinäl<-r(. niil beinahe am 

' r • ru l-.ti'l« Iif»"*ndrfi Uriuen Wirlx-ln. tl:irk UalTrndifr Pal- 

;. >•'■ Uli) e>>i!rjnKteii feinen iin<l Kiöbrren. kon/entritrhen 

f :■ .\n niinrhen Cinnplaren itt noih die (tiMchrothe 

,< .r «: UI. ! d<r Maai der «Ulten Mu>chi*lHhalen erhallen. 

c. Corbulidae d'Ohb, 

Corltnla tanK. 

1 C raadaU NiLssn».— T. XXXVI, F. S). 

>iL>HO}t. I. c. p. 18, T. III, F. 18. — Hiai'iota. leih. 
»u<<-. p. 88. T. XIX, F. IS. — GoLßrt'HS, 1. c. II, 
P i'ti, T. CUI. F. 18. 

I r..«- ||..he -s |(H> : 50 — 4»,7i— 1" biog. 4|aer 

*, r.i. ir'-ifid/. pev&lbt. Torne e<Tundet, hinten in einen 

( 1 • ". I .■• •r>i<kl<>n. tihmal dreiockiri'n . «tumpf lugeipitxten 

I •' - i-K'ifrnd, der mitunter die halbe l.äiigo der Muachel 

t • t: ' UI. i von dem Rücken d<*r^rlbru darrh eine Swht 



icrtt&rt iil. im ; FJnbiewng au»«pri<ht Die Wirbel übercebocrn un! *or ler 
Mitte liegend. Die OhertUthe mit rei:elm.i»«i.:«'n . crlul.rn^n. 
blättnsen. konienlri»clien Streifen bedr. kt, die der Euil-K-.run« 
dea anlern Rand-'t panllel laufend in den Flüpel linulrrMUcn 
uad dort »ich raath luro Schloaarand umt»iei:en. 

Selten im untern Plinerlalk *on l.aufl. im PLinerm^rc»! 
von Prieten, Wetachowitj und Rannay und von Juliii4'3>h 
bei Kreibitr. 



■ 1 l'T 

fa.-l i:^ 



rkel 



2. C. bifroBS Reima. 

Rkim geogn. Skisi. II, p. 199. 

S— 3,5'" lang vnd wen!* niedriger, bauihitf. uni:l'>i< hkU|>|»c. 
n>nie gerundet, hinten r.'rUingert und fj«l cra lo .ihreMuiit. 
Die Oi>erflicfae acharf koaieatrlath geaUeift. Der untere Rand 
innen gekerbt 

Seilen im Plinermergel tob Prieaen und LuschiU. 

f. C^keridne bObb. 

Vetnm lAHnlt. 

1. V. (Cyllierea> elongata Rti»^. - T XM F 9. 

5,5'" Uns und 4,5"' hoch, •tliirl n\.il- Vr. i«l..rmir, 
ceviülbl, vorne senindel, liinlen Terl.iruterl und im ii in t' h m 
nn bn-ili'« abgrru'id<*te> t<k aoalaufend. D( r lii» k' n 
Hiihiun« vom Wirbel n di'aem Eck atark er» Oll t 
kielt. Dif kurzen eingebogenen Wirbel fait ljiii \t>rn<> lir 
I c«'iid. Dir Obcrfljfhc mit rcgtlmäaugen. bLltrigin, kw i. ii 
Irischen Streifen. 

Sehr aelten im PUnermergel von Prieten. 

2. V. parva Sow. - T. XII, F. f«. 17 

SowFRBY N. C. T. DXVIII. F. I. 5, o — r.orrrrv^ 
I. f II. p. 2'6. T. IIJ. F. 4. liUMT/ I . 
p. 78. T. XX. F. 6, 7; GrundriM 1. t, j.. VI« 
T. XVIII, F. 14. 

0,5 — 1" lanfT. fall kreilhind, glelchmä^sic f^Lirk cwribf. 
Die kurrei', «orvriil« gebogenen Wirbel lie^rn el«ai >i*r <J>-r 
y.itte. Da« Mondcl.en kun, oval, vtertieft; der hirii«T<» S. M«"! 
rand itark «ebogf« , der vordere aehr kurz. eiiut>'|i«>k''-ii. |i:c 
Si-iiale mit linre(r<>iiijssigen, dichten, fvinen. ki>ii7'-iilr.«< Irn 
Unini, die von tlirkeren AnwaehMlreifen unl<>rlir"< li<-ii wcrl'-n 

Manche Eiemplare nihem aich in der Furm «rl.r li'-r V 
caperaU Sow. (M. C. T. DXVIII, F. 1-1. »in I ..I'-r c"-'! 
tcr und l-4ben dia entfernt stehenden, aclurfen. k-in/tntr» i.'-n 
Falten nicht. 

Selten im ohem Plänerkalk von Kut*rhlin und lloiul«, f . 1/ u 
figer im PKiaermer^'d von LuH-biti, Prie»pn, Wullcnit/. im >. l,).' 
ferthon ivriarhen Püneraandctcin und unterm Qu« Irr xmi >> l t- 
tchan and Im onleritM Quader von Tjuta, Zlo«r,>n »mJ 
Ereibiti. 

9. ¥. Immeraa Sow. — T. XLI, F 11. 

Fitton, I. c. T. XVII, F. 8. — Glimtz I. c. p 76 
T. XX, F. V. 

Ung« : Höhe «= 100 : 73. — Rit 1.33' Imc. fiuer- 

(•r 



I.' i.i w'-kh« «ich am untern Rande durih ein« tUrke | «Tal, mjifig gevrMbt, tome gerond't. kür/rr , hiti« t em t 
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ttumpffi abf^nindeiri Eck bildrnd. Die WirbrI li^ffrn f(«M 
«of tiiT Mid^. Dai Mondthen kun, mal, tfrtirft. Der hin 
trrr Si hl<ik»rkiiil lang, grbocpn. J)ie OI>PrRii-lir mit Irinrn 
fconyriiiri»«h<>n Liiiicn unil rinielnm itäri«» Anwachutrriren. 

llitirir im unlrrn Quatlrr von lytu vad ZloKya; ein 
idii ini (iruntami «oa NriuclilOH. 

4. V. plana Sow. — T. XLI, F. II. 

SowKRMt M. 1-. T. XX. F. i. 3. — B'OiBMNT pal. 

ff. 111. p. 417: T CrciAXXVI, F. J— S. 
Cytbfrra plana (iou»rti«, I. c. II. p. S98, 9S9. 

T. rXLVIli. F. 4. 

10-15"« lanf. der Voricrn arhr iboUrh. aber höher 
t..,ner : Uüht s=r |00 : 86 . qiier-rirund drpiieMif. Ha« her 
cr«<»ll>l. hintrn mniiffT rcki/. Die »lirki-H Wirbel fatl miUel- 
«LmmIii;: dir liinirrr lani^c, «rhogene ScbioMrand itärkrr an 
•irikM'itd ; ibs MonUrhrb ilacli, ftroM. lanirtlfünnig ; der nntrrr 
Rrfiiil rorhr bofcrittürniii:. An den Steinkemen Iwmerkt man 
riiiielne flathe Anwathottreiren. 

Seilen im Kiofjrrenfandatein von MabitU, Drahonitrhel 
•ffl'l Lubk<miu. 

5 V. faba Sfiw. - T. XLI, F. 12. 

SoH»RDt M. C. T. ilLXVIl, K. S. — GoLoriss I. c. 

II. |.. 217. T. iU. F. «. — r.EiMTX. Naclitrait 
p. 13. T. II. F. 7—9. - i>-ORaic%¥, pal. fran^. 

III. |.. lU. T. ncLXXXV. F. 6 - 8. 

V, fabacen RoRMEa. I. c. p. 72. T. IX. F. 13. 
V. aublactia Son. bei Fitton, I. c. T. XVIt 
F. 3. 

3 — 6'" lanr. qoer-otal. rnweilen (ail kreiaförniii; . flach 
:r»M"ilM. mit »piiig tur der Mille liegenden, kleinen Wirbeln, 
tri 1<' Khden aeruniiet. Kein .Moudiben; die Oberfl:iebe mit 
;•■ Ir iiii;len, feinen, re)relmj»>igi-n . erhabenen, koaxentriubrn 
<irii<-ii iM'iletkt. 

Iliufie im untern Quader lon Ztoieyn und Mählhauien : 
rrein/. H im Kiiie)Ten«and»tein von Drahomiichei und Im un- 
•>rii (jujder Ton kreibiu. 

« V. ovalLs .«Jow. — T. XXXIV. F. 8». 

KowLaaT. M. C. T. III. XVII. F. I. — («otorraa, I. e. 

II, p. 217, T. (LI. F. 5. 
Nmula roncentrira (itiniTit, L c. p. Sl , T. X, 

F. §, T. XX, F. 27 :i€. mal.; 

Bis über einen Zoll lang. Ungc : HAh« = 100 : 77. 
)rr V. faba im Umritt ähnlich, qiier-otal, viel atarker gewMbt ; 
•fiten etwas verUncerl und breit grmndcl. Die dicken kor- 
en Wirbel liegen etwa« vor der Mitte. Der Sehlottkantc«- 
ink«-| Btumpr von beiläufig ISO*. Bin breit ovales, veriieftes. 
Ml stampfen Kanten eingefasstet Mondchen. Di« dicke Sehale 
eiat dichte , nnregelmäatige , konaenlriscbe Streifen. Muskel- 
indrü« kc stark ««scerprochen. 

Nicht «ehr banfig hn oben Pltaerlalk tm Bondorf md 
ulacblia. 

7. V. anb^ee ■■■«!« Rotiin. — T. XU F. IS. 
RoKHaa. 1. c. p. 71, T. IX, f. iX 



Lance : Höhe ae IrtO . 71. — 9—12'" Ijiic. quer- 
oval, »ehr unglriihteitiir . tortie »ehr karr, hinten terl^nsert 
Hie klrinen kurteii Wirliel fatt tai.* am vorJrrn «eruiidi-ten 
Ende liegend. Der hinten- $<lilo»traiid lanc. t;era>le. b'inah« 
horiaonlal, in unmittelbarer RunJunc in den uiili-ni Hand 

Qbergehend. RAi-ken stark gewilbl. IIa« M I. hen lurr. 

breit oval. Die Sleinkerue leigeii nur einirlne .kiiw.hli.riiii;e, 
die feine radiale Streifung ist aber terwistlit. 

Seilen im untern Planerkalk ton Laun un«I im Pl.tnersjnJ 
•lein von TrübliU. 

8. V. tenara Sow. 

FlTTON, I. f. T. XI. F. 7. — riEIKITZ. l. C. p. 7«. 

T. XX, F. 8. 

4— *"* hng, etvras weniger horh, quer o^sl. sehr lla«h 
eewölbt. Der \ordere Schlossrand fa«l eerade : tl.is Mtiii<l. tim 
sihmal lanieUformig ; die Schale dünn, mit s<-br feinen kun 
tentrischen Linien. 

Selten fan Plinermergei von Losrhiti. 

9. V. lamiuoaa REiita. - T. XLL F. 6. IS. 
Reism geo^'n. Siiit. II, p. 19H. 

? V. conccntrica Hokmkr, I. r. p. 72. T. IX F. 11. 

Länge ; Hohe mt 100 : 90. — 4—6"' lanc, faul kreis 
totnüf!. wenig in die Quere verlJngerl, Itjih komea ; die kki 
nen, nach torw.'irts gebogenen WirlK'l liegen etwas hiiiler der 
.Mitte. Das MonJchen und Srhildihen »thinal, tiTlirfl ; der 
hintere Schiostrand fast gerade, geni in den uiilern Rand cni 
• eclcr unniitlelbar über oder bildet mit ihm einen sehr sdim 
pfen Winkel. Die dünne .Schale mit s^hr regelm.t«ii^'en kon- 
zentrifchen Linien, die als kleine Uniellni «mpor^lehen. Ilie 
lind da bemerkt man Spuren feiner radialer Slrrifung llje 
Steinkerne gant glatt. 

ll.iufig im Plänermergfl von Priesen. PuMilherc. Wolle »ii« 
und von Johutliach bei Kreibili. — Im Pjr«i|nu fiiliroin'm 
Xonglomerate von Meronilx und im Pyropcii*jnil<> ton TiAililil/ 
finden «ich Steinkeme dieser Speiies sehr c.ihlreii h : Ixi dmen 
von erslerm Fundorte tritt die radiale Sireifung etwas dcuf 
Ucber hervor. 

10. V. peatafoaa Riva«. — T. XLL F. 7. 8 

Rica«, geogn. Skixi. U. p. 198. 

Linge : Höbe =s 100 : 89. — 4-5'" lang, flach koa 
Jtx, im Umrisse beinahe fTinfseilia, hinten perade ahge^tutil 
Der hintere Rand mit dem wenig gcbocenen untera Rande 
in beinahe rechtem, mit dem Schl«s*randc im stumpfen Winkel 
losammenslossend. Vom« tugerunüet und unter dem miiui' 
sündigen Wirbel etwas eingeboffen. Der Rücken hinten stumpf 
gekantet. Regelmässige, blättrige, konaentriKhe Streifen neh- 
men die Oberfläthe ein, verwiKben siih aber gegen den 
Wirbel. 

Setten im Plänermergfl von Priesen; sehr »eilen im ?» 
rapaa-fahrwMlon Konglonerat« von Meronür. 



9' 



Pftidoem'Mtu Eevmb, 



rij .' .1 I inJrm ♦«■ tnH dc« MmiKImmcMU ^rier Ldücri-B 
.;. ( .f Lt.ro .Irr Carairn «rrbindf«. Scfcal« raaiflkh oder 
.;, I «.I (>a hi-.«'>n »l>i:r»iuli( . nkbt UaBend, mC f«ei, «in 
^ -.»»•: hint. ni l.n.l«' IiriT-'n^lcn. NwkflrüidHkin«. la dfr 
1 . ' • 11 K; jp." /wri in dff litok«T» ein od« fwd Zlhnr d« 
V r . ■. . . '«j rr. hrni . Jjnrt-':i jrdrrif itt ein eolfrnrtrr »brn- 
T !• I«..l iiu*»«r!i I». I>«i |»n/ Ihji««-« jeleftli« MaiiMiO«- 
* !t ki ..T: *%'rj.»»i bu Ki*l die ♦•iiijiye awgrtlorbeoe 



GtrTlllit Rcirbii RofKCR, p 61 I WW. F It ^ 

— GlIlllTX, I. .. p. «o 
Avicula Rrirbii Üei^itz I c. p. i6 T. X. F 9 

.— Rat'M. Kfom. ski'c II. (• !**> 
A. U*»l». Ror«tri L«*! <.iisi« t « ;. '»«. 
Oervillla fatlar. RoL«(>-a, r. VIII K. li 

1 — 1,7S" borh Im L'rnrtti itmt d«m FlO^'l u'> . j- 
lieh Aolseilif ; otinr i lüi;rl «»^lir »< hiff kr«>-U'»rn>iir m g i •■ 



mrbr o-W »'•«■»♦•i 'l'"Jti' fi *i'r»iiJ.fc* 11 r 



• '* 



Proioeardia BcTBirM. 



I IV llitItBaJItiKUN - T. XLV. F. J. 

Biiiixu 10 ML>KK't ZriUibrift f. Mrflakoiooi. l*«l'>. 
y^i.x _ f;it<iiTX. GmiKlrtM p. 421. T. \l\. \ '* 

( r iiim llilljnum Soh., M. C. T. XIV, V 1. — 
«..., ,1.«. 1 c n. p. 32». T. iMJV. F. l. — 
t.> N../ \.i, Itn» p. 19. T II. F. 10. II. — dOr 
iK.sv i'l Irii'. ill. (• 27. T. 4'('\LI1I. 

C .MtTli.i.jr MuHiao». laUI. I»«13. T. XVIII. 
1- 5. 

r Requiffitaiiuni M^rit'ritnü. <aUl. T. XVIII. V. r,. 

.t 6— 3.S" h«><h ui.fl f(*t rtnikO laur. f<i»l krri«rui 1, 

I • . .• wnU'U »ori.'-t'M'i I .•! h.tilrn ntrhr oJrr «•'tiurrdfulliih 

< 'i'/t l)<r St<»k<-ii t\n\, Un.Xrn t^e'.Ut AtU\\fti\, /uw^ilrn 

• • •t«i* e> k «t.li't I)i - (liiii-n c<-«< II Mtiji.'li r cpln.'cnrit 

\\ I i i" » r> tii "tf wiruf l.iiiJrr »l»r MiH<» III • IM '-ifl.!«!»«* 

• . .1 '..t II f.it — 7" r »•«•Im IM fi n. koJin-nln*' l«'"ri Mn ifrn 

K\ .,' 1 III •?• II. lif ■!>• t iril li — I'» a'i»»lralil>ni|pn Rip- 

j • t ,.i I ,' I /«*.-. h- r.rinnrn , wMio lui.if i|ii lit lon 

• : I 'I... •. k '/.-'r. I • II Uiti'-n brdctkl wfr>l)*n. Zuwriirn 

• 1. • 11/ {it • !<'r H ; (• n u '• r .W .MilU* ßetpjU«'». "»owrU di<' 
r ]••' r«i. 'mi. i»t :• r in.l< p- Si halrnraii'l iiiWMiin; trkiri'l. 
I' r M 'i.i.ij.. 1 1, (t tji.o .ti- 11 .-r uiit>'r <]• m hintern Muikrl- 

• I !'u k ni T an ^'tT^.^^f urnl Otlall diiuiich i»U 

1^ ir I '1 l-rn H'sii'-r i h.(raktrr »lixh aild übrnll vrr 
Ir'.l'l *^''.r I 'tiij im iiiit<'i*t' rt (}ujtirr ton Tjtta, Kniiiit/. 
kr- 'M l'-t i.».ll Tft». hrn. Zlo«r;n. Mühlhaoarn, o. •■ w. ; 
« .1'- r trii <ir i>ii>l-li-in \«in l.aiin, C/(*nrm, .MalaiU, 9nnicb. 
I ' : .■ I I i"nr> r<«.iii t>l<-in «on LnbkoniU, Grottdorf, 

M • 1/ Ui ■ .. Ii I I 4 l.ot/.iU. 

!'■ : '■ ' k lUi.- R '»ihKhtrn d^ Krridef «bbf M wid 

m, <.L« iti ',»'j . . r t' ,' iirl 

II. Plrupoconelia^ d'0rk. 

a. MaUeaeeae Lamk. 
AricuU Lajuu 

I A .1 1. ', IM .1 1 .-» «...w — T. XXML F. 1. % ^. 

S">»t » I I linoN. I. f T. XMI. F. I«. •— toO» 

« ' \ I <j fr in. i cnxni. 

Ci'r».il.. aiivmala Ckimite. L e. p. 10. T. XX. 

I- :t" 



Htck«ft livh ^ia« »(<iir>pf>- k.iril' <i." <l<ri in * m« \^f 

hinlefe FUrbe Üfiii l>i<' \<*rJ*r'- i:--iti-rr f<M •:•!' 
itl hinlen tcbief al<i:"«< lii.''i"k i l-i -i i" r< ^ . ' 

Ich (ait dfr*"!«" i|iir<-%|iit/t, %» i.'.; ,. nn 1 •. »• ' 

H.iii'l mit d«'m drr »firlTii H I. ' •. fj*t r- ' • • 

l.tll'l. in wi*l<hfiti Im» ll'j. k- • k .f.i • i-ii lifft y, .'• 
.iJM r |»f ku.li- li*l ct'./l '. <i:i ! U>- ^'itl.T.* ti- • » ■ • 
.'. I( II uiiii.iii'-'l r I I ' ir !■ r ■.» -r l>. r ^-rl ■ I. 
kl'in »cit/v-iiikl .■ !»• r I. ••!■ I .■i.'"l /r. .« n ' . ■ ' 



'!• 1,1 
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1' h<»' h . <uni Ri.iiMi '. ir 'i ■ . .m | .1 s I,..|, 'i, 

' \!<»l|/ «!•♦. I.l- l' II »t .'•.] IW ' ik .- .tl'l I .'•l ' 

' «<1««--ifl. «l .••! Uli ;• IM I M I 'II M .11 '■ '• • II 

I «flir »l'iii ; f ii ^^ i'ik' I /'i lii • k- . • ' 

! -r »;.•» i'.ll. ■!■ •! I M im|..| :. 'i • • h^ 
(iiT *»!• Ulk r'i- »lill \iif .-r •••'In \\ M' '. I 
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••l.lf'Tlil'' . *> iillul»" III .1' I \«- III" )l 
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^Villx'l .111« 15 in im Ruik<'ri, ** .im lniif-tn 1. . 

I Ulli ii.i «Uli 7«i«>ti>-n iliiii-n iiudi ti hw •• '.i-K I • .> < 

I h.ir. ^i- w.il'ii \oii 7jhlr<*i<hrn. Piiif-n.t-'' . !!'■•. - \i 

■1 

I fnln«! Ii-'n l.iiii>-ii liiin hkrt'Ufl, dir bi> iii li" l^i.. II '- :. n 

und an .i'-n liunlikrru/unet'trUen kl«'i!io >. l.-i|>i '!.■•■ K' "i I.- ti 

LiMi-n. 

D.i« I.'i «Jus:!/ N.i. Iilrajr T. III. F. « ilu.l u '■ !■ i. v . 

I>lar »«»11 kl«*»!!!«»:»'».!! !<• fimri »«»hl ni lit /u )i- »-r *>,-/i-'» 

i^ «'»liii'llt IM \ (ril«l>l lt(IKM>K I. ( |i »>t r. VIII I |( 
i' Mcnik»'inr im iiiifrn VJu.nltr »on l»»».i uiii • in « .t ■• 

I im Griii'«.iM>1 uni im iinti'ni I'ljnrrkilk «oii I.j'Ui- iiiil ili.)l 
I triirr Si lulr /irinli« h hiulic im Pljiicr»aii l»tciu vuii llidirk 
'i TiZiMiU. ZiiU'Io'li unii 0|ioU<linü. 
I 

2. A. einhra iUiu. — T. XXML F 4. ». 

Hm .Ht v"i.-n. Skui. II. p f**6. 

K. vari-ihil'« Bk •*■> ui Initr. 

b — 11"' ho«h. In der Form <\>r M>ii.r''n Sjirnrt .«l.n 
I lieh, *in't sirl* klrin^r, wriiiicrr xliM'f . d- r liu.li'f* I Iiii:< I k*- 
I «öhiiliih fihni.iliT nnJ drr SihiA*..nii'l nur i -Irr Mii' !.'(.'!>• 

auMii.ti lif^nd t'lirr «l'n Rii k' n >|.t j. In f rif ■>riiii.."ii M-i«. . 

h'ill rliiiiralU rinr »Icl« xliriitr k int<' . \on di*r ilc k!- i 

I \orJirr l'luh«' »teil, die limliTi ^ Ir .illr lu- «M Hl ui. ; '. i' ' 
rinr di-ulliJir KinM' ^'uiit; in drn ». I.r >|> 1/ •!pi-- ki. n li.. . 

!i üb Tfipiit, der luiiti'n •r'^r.iiii' al>.*> >lulrt olu v L\« It .ii-.< 

II liilihlrt 1-1. I>i« OtKTlli. ho dfr >>hj|r 7. i^-l 1,,. r« • 
I SJfi ifrn. sonJcro nur i-hr Miip. kfir/»ntri«. Fi- I m.i 'i . vi ' 

' >i(-b auf ilor Rüikrniarilo f.<t 'ohtwuiklu uii.l>i< » n -i- ' ° 
j drin t(hw4<h irorundM^ii hcil.rn Kan-lc j-ar-ill-'l /i li.' 
I Die mir durrh di> f'tdKr dr« llrrrn Prof'-t»i>ri Ii>i-« 
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Mftnitrr miUfiMMiem Emaplsre mu iem VOnnmnga vm 
ibllrrn tümmni fuu bM dm BöhMuclh'n dberrin. 

lijufi« M Mitm PUnrrialk von Law, in PUqennrrfrrl 
«on Prir«ra md Po*tPlb«rf. 

3. A. CSeUitsil BstM. — T. XXXn. F. 1. 
Rkimi, ^ogn. Siiff. II. p. 181. 

Grrtillia Beichii GusiTB, L c. T. \X, F. 38. 

7 — 8'" iMf , wkr tchiei; kIhmI md bnf ntotmif, wrnif 
ItewülLl. Der varderc Flügel gr»M md fpittwinUig. der bia- 
irre Urin, lehr ftampTwiniS«. Die Oberfiche mH larlirn. 
unrefrlm^Migeii, boMeoliiaehea Fallen bedeckt, die Mi bi den 
«ordern FIüitpI forfteUea. 

Eiiueln iai Ft i aerwer f fl von LwdkHx wd Prieiea. 

4. A. p«etlnoide« Biiw. — T. XXXU, F. 8. 8. 

A. perlin iformia* Griam, I. e. p. 78, T. XX, 
F. 37. 

3—8" borb. breU eüurmif . nSNJ« icbler (die Aie der 
Mu»chri biMel mÜ dem ScbloMrande einen Winkel von bei- 
l.iuiit! 60«;, frutvlU. und tUrfc gemndet. Der Wirbel «or der 
Miiir lirp>nd. Der vorder«* Flikfel knra, beinahe recbtwinilift, 
iitii prntii'lriir Kpilir. Der binlere lin«er, rerhlwinktir, hin- 
ifii ttliVM-h auf^e»« hweift : beide durch einen deullirbrn 
Ali».itx tum Rüiirn frachieden. Die dflnne Schale mit unrc- 
{«•InMMicrn, komeoUiacben Streifen und Linien bedeckt 

ILufiK im Plünermergrl von Luacbilt, aelten in dem von 
»rir»rn, Wolleniu und Ibnnay. FJne Avicula. die «ich ver- 
iii/rlt im Hip|>uritenUlk V. Q.) von Korician Bndct. febört 
ratir»rheiiilith ebenfalls hieber. 

5. A. ■eMirnilinta Reim. — T. XXXll, F. 7. 

6'" hoch, icbirf eirund. lUrk fewAlbl; die Wiibel lehr 
if'it vorne liegend. Die Schlottlinie m> hnf, alt die Mutcbel 
iicli ift, mil der Langenaie det R&ckena einen Winkel von 
5— 6«** bildend. Der vordere Flügel klein, apitavrinklig. vom 
l.iiki-n aligracUl. Der hintere sehr lang, aber niedrig, hinten 
•i«irr*chwiin und In eine Spiue aualaufend. allmälig in den 
Lücken verlaufend. Auf der vordem Seite der Muachel 18 — 15 
>ine R«cliaUtn>tfeo; der Abriee Theil mil regelmiMigen . (C- 
rin.'lcn. konientritchen Linien bedeckt. 

Selten im aalem Quader von Zhiae]«. 

S. A. »eg lecU RsrM. — T. XXXII. P. 10. 
Rei'I«. geogn. Skiar. II. p. 187. 
GciniTS, L c p. 78, T. XX. T. 8« (ic. nmi.) 

2—3"' hoch, eil5rmig, lehr acUef. gevrClbt. Wirbel vor 
er MiU«*. Der vordere Flfigrl gros«, •pitiwinkitg. der hinter^ 
teroiicb rei'htwinklig, am Rande auigeachotUrn, mit vorllrhen- 
er Spilie. Flai lic, aiemlti h regelmkatigr, konii*ntri«rhe Linien 
»uf'Pii über die ganie Ohrrfliche und uertlcn von entfemt- 
(rbenden erhabenen Radiallinien durchkrenat 

Seilen im Plinermergel vm Lnacbiti md von Prieaon bei 



l o deHt da er achan verbraodN ItL 



7. A. pancillneaU Rctaa. — T. XXXlI. F. II 

Revm, fti*«>gn. Skixi. II, p. 197. 

8—3'" boib, fj»t gerade, brrit i*ifürniig. Iliih c>*««'»li«l. 
Der vordrre Fiüerl »cbr kirin, rft'htwiiiLliir: Jer hiiitrrr. tiö« 
•err Mampfwiiiklie. ilurih keinen .kbuti rc«< hifiirn. |tii- s« lulr 
mit feinen konaenIriMhrn Streifen, vrcUh«« \on 5— ü iiilfirn 
trn, M-hinalen , rrltaltenm Hailtalrt reifen «Junhkrruft «i<r>ien. 
Sie bililen an den nur>huhnitl»ptt»klen »i*hr kleine »« liU|>|iif « 
Knötchen. Die Ohren »ind eiiifaih linirt. 

Sehr vereinten im Pläneruergel von Loxliita. 

8. A. mlnnta RECaN. 

REvaa. geogn. Skiii. II. p. 187. 

2,5—3'" hoch, fchief oval kreiiförmig , inatoi^ grvülbf. 
Die Fiagel vom Rücken der Schale durch keine ^ur« bc ^rM>n 
dert. Der vordere halb M lang, aU di<< ganie Moni-liri hoih 
ift: der hintere klein, geruiidet. Die «li«ke giiiiMeiid«rit«c 
Schale fihiu mit «''hr feinrn konxentrinhen Linien. 

S«'lir feilen mil der voriiren Art. 

8. A. nuicata Reim. — T. .\XXII, F. 12. 
Recm, «furn. Ski». II, p. tHti. 

Von dieser Spetief, welrhe der A. bidortata und im 
preffa v. Ml sstce au« den Schichieii \un St. Kantian iLih«* 
ftebt, hat sich Iti* jetxl im Plänermerirrl «un Lufthill nur ilie 
iiiike Schale gefunden. Sie ist 3—4'" buch und nicht «it-i 
langer, hoch gewwibt mit stark AbergeLogenem Wirbel. Der hm* 
lere grössere, gerundete Flügel ist durch eine liefe Furche toni 
Rücken geschieden, während der vordere etwas kleinere einen 
gerundeten forstehenden Lappen bildet und allmälic in lim 
Rücken ülicrgebt. über die Mitte des Rückens ijiifl eine 
•chinale liemlich tiefe Lkngsfurche. Recrlm.ifsiKf k<in/rnirt 
sehe Linien lieren die ganae Olierltjibe: am Rückni «icbl 
man bic und da auch schwache K|iurrn feiner R.Hliallinirii. 



Gervillia DBniAKci. 



1. 



* Drr 5oao wmde 



G. solenoidet Detb. — T. XX.XII, F. 13. lt. 

DtrEAnrE dict. d. sc. nai. T. XII, F. 2. T. LW.WI. 
F. 4. — SowEEar. M. C. T. DX . F. l — t. — 
GoLorvw. I. e. II, p. 12t. T. fXV. F. lo. — 
RnoMN, LethSa, p. 69ft. T. XXXII. V. 17.-- Uei.mtt. 
Nachtrag p. 15, T. 1, F. 33, T. 111, F. 9, in 
pessim . 

1— i" bng. Unge : Höhe 3= ttIO : lt. Sehr in die 
Quere verlingeit, laniettlich. etwaa säbelfürmig gebogen, m^s 
»ig gewölbt, im Querdurchfchnitt schmal tirrt-rkk'. am Rii<-kru 
inatfig gewölbt, mit kiiriem. xpit/rm vur«l«*rtii ui.d ijnt:<-reiii, 
stumpfwinkligem hinterm Flücrl. Die Sclil»»>liiitc Ix-i nnnu 
i" langen Kvemplare einen Z»il laiu'. grra«!«-, mit drei liclcti, 
oben f iii;eapilfteH , keffrUümiii.'en Runil/riilicn : unter ilif^Tn 
ein schmales, schräges Urührhen; hinter ihnen cinicr «ilimih* 
horisonlate Falten, Schale dick, an der Oberlljclie utiri-c«'1 
mitsig und etwas bliltrig, konientrisch ge»treifl. 

Meistens als Steinkem. Niihl selten im Plinmii'M.rl 
von LuKhitg, Priesen, Herieni, Kantj; im untern Qu lirr w^n 
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LMM. iaiBiQ 



M- I VM 



Gerritt« . «• wokl «Mk 
«M TriUto tor, 



Uihir icMfl. 



f eriA Lam. 



t. 



^ T. zxxn. F. lt. lt. :ni, 



P. *r«tAC«A 

T. xxxm. r. I. 

■»CM. iMffik illB. n. f. tSI. — Omm, ÜMkr 

MC r. I». 

BiilMr «M BW AMrKU all ■i Mmm Iw BmIm 4rr 
f»<ri.bUUffiffM »Art« < »ii piti»i w «• W »-•" fc^ 
„nd .fcfcidl hl »rtf r.« MMiMi. M4 M •!• Kfctef 
rifOnnifr wte »^ Umtntm ^mimrn waä fart gfra4m «d« 
Mhwach elH«b««MmkMctM ImM«: M4 wMcr bmt ImI»- 
«.AndOrmi« nH ilMfc f«vMb<M v«rfcni ■■< «kern« U»- 
U«f« hiülnai iMif. Der WiiM bWH rhi tiewUeh ««i 
%..rir«l«n4M Befc : mlrr UM McM 4m Rand da^ irtcfcu 
Kinl.M>ruii|r. MB dHM teMrtOT Uli»« **«•»• Torrolffl«!. 
liir «eradr IcMoMÜBir bUM MÜ 4m Ungrane 4<t Ndwlc 
Pmen Wtokrt »«o *0— »•. «e taisl S—» Im«« »«wWBaen 
mit parallrka Baadern, ütt aar darcfe ukma»e ZirtachrnriuMr 
eeM-birdrn tind. Die fuue Scbale M l«ch (ewMiC «ad irebl 
»llnuli« la die fifdiSnalsc Yrr Kut ewiag «b<v. Aaf d« Ober 
fl^tbe d«r Sleiakerac iiehl mmi hie aad da Iriae. drM Un 
ri«»« der Schale itfiaOel«, koa«ealrtoehe Uaiea. 

Finde! rieh aleU hi dea tiefem ScMchea der Kreide' 
t..rmMion. «e irt lieMikh rerhrcitet oa PllaerMaditria Toa 
liiibliu Bad SeheftoviU. ha CrfiasHidaleia roa CieacÜf, 
L.ian aad >enKhloM ; ieH«B ha Bionyreaeaadaleia «oa Malnlti 
uiid iM BBienlea QBMier ««b TjfaM. 

i. P. aBbapatBlaU Barn. — T. XXXII, F. 18. 17 

BBcaa. feofB. Skia. ü. p. 300. 

S.i— 3" hoeb, flwt rhoMboidal. Batea ipalellKfBiig «r 
rundet, tehr lach kotneu Dm BOcbea ?mb breiten, lachen 
FIiikH aichl geiaadett. Dm Mhr ipilae Wirbel aia tordcm 
Ende Hod ilark ▼«nprLi(CBd. Dm Taidere Band aaterhalb 
«Jet Wirbeb aBageachwelA. aril dCM gcradea IchleMtaadc ia 
«eaig ifitfea Wiakd. dM iMt gerade hiatmc Band 
»Mefren ia efaMM balaah« rechten Winkel svMaanea- 
atuaaead. Die Lkageaai« dM lehalc bildet nüt den ScUimi 
rande einen wealg tpH taa Winkel. Dot .Scblourand mit 
lf..lJ kanea hraitea BaadftaBaa aad aieaiUch rbenae brei- 
ten IwiecbeMlaMea. Die 8teiakem# feirra aar eiairliic 
trhwarbe kaasanlriMhe AavacheilreifeB- Ähnelt fai der Form 
trhr d«a laficeraaaaa aabiUa t. MCaar. 

kc4r Mitca ia BsoBvraaMaditeia voa 



em 



S. P. laaeenUtB Guam. — T. XXXII. F. 15, Sl; 
T. XXXni. P. I: T. XXXVII. F. 3, i. 
Cumts. I. c f. «0. T. XXI. P. 18. 

1.5— I«« bach. aehnal cinrmiit. ttht tchief. Die U« 
fWaia dM Schale hldat aMt de« SchloMraade eiaea Whikel 



vMi BcdlBlf 45*. Waal« '*mtlt*. Der «ardrre Rand tut 
gerade, an ««e aark 4m UaMfC : &** aatrre Rnde »f^riOt 
■ig iBgoiBBlal Die gtkiliillaia mM M->I| chnMlea. h«'hni. 
qaM laMca Baadgiahrn Bad etwia achBillerrii /«»«chrnrda- 
aMB. IN« Schal« sleBOich dkfc. mit feiaea kAn^rniiiKbea 
Unica BBd nhielMWi Hkierea AawacMriaffea. aanäibM dr« 
Wkbd aad ha rordera TheS« atkrker gewAlit. aach hmiea 
ileh TerSachead. Di« ScelakM«« gaa« glatl. Bia «ehr gm 
MT eMflbckM MaAdehidrBck Hegt asT 4m Untern Upfb- 
llgMi AaihnllaBf aah« bbIm 4eia Sehlofleran4e. Nach Giiarrt 
ha Btferalea QBa4M ?mi Tjaaa; hialg. mweileB aiH S«iul-. 
ha UpfBriteakaft« vaa Korlcna. 

Iiogersi»«« OMMvm. 

1. J. cBBCtatrIcBB PantttüBMi. 

PAKSiaao«, »«-IM. TraaMct V. T I. F. ; — "»o» 

M. C. T. Cn:V, F. 1—5. — Baofii.«!. <!»•«• .1 
rat. d. Fm. T. *I, f. II : dirl. d ^. nal T \riil. 
F. 5. — MARTKLt, G. S. p. »5. T. MX. » ly 
— GotBff'M. I. e. II. p. IM. r. tlX. V f. — 
SaoMR. Lnhia. p. 6ttl T. XXXII. F. ». 
I. crjpharoidr« Soar.. M. C. T. IHAVMV. ». I 
J. propinquui 1. Miaar. — GoLpr. I. c. II. \> 1*2, 

T. CIX. F. IX. 
I. •triaiat Goinr. 1. r. II. p. tl'V. T. CXII, F i 

1— >5"ho<h, ttark graöibt. tpiU rirönni«- dir ^nrlll•^«ni<■ 
aater den Wiibel eingedrickt. flach. Dir .«^chjclrn unekiih 
Der Mhlaake, ipitie. hakeaffinni« vrlioLPiif Wiii>fl iIt er 
wUbtrrn Knken 8rhale rairt iUier den wrnir<'r fchUnkro und 
kSriera der rechten, beaonden bei jAnirem inditidueit llarhrrn 
Schale ««r. Bei |. propingnu* t. M. ift dir*e UndrichbeK 
der Wirbd weniger aalallend und rudfirb dir nanie Schale 
nodi hdber gewftlbt, ao daaa die Vordpriritc «irtl ahralli. Die 
Hiiitcndte der Schalen «ertinarrt »ich in <>tnrn karirn Fiüfrl, 
detaen oberer Rand ae«4hnl.di pin'*n tii«*hr oder nmitter tchirfrn 
Winkel mit der Linacnate der Schale iMlde*. Bei J. »initu* 
Gou>r. bt dM FlAgd faat recht «inkli(r. l>ei J. propinKUui an 
achlefatea. Die ganxe Oberflache tat mit fiemiich r'^yelnüad 
gen kouenldacben Fallen and Linien bedeckt. 

Sehr hiuflg ha natern Quader «oa Tju» , Pelertwalde. 
Tetadiea, KreibiU . Daubiii , Paakralt . a. %. w. ; in Pliner 
aiergel von LuKhitr , Prieaen, Johnabacb : »cltnc^ im ¥.\ofjm 
•andatdii «an Mabiitx, Draboroiwhel and Lobkowitr, hn fli 
ncnandatein tmi Trziklita. 

S. J. Broa|;niartl PARKirao«. 

SowuaY, M. C. T. CUXLI. ¥. 9. 3. — GaLorraa. I 

c. II. p. Iiri, r CXI. V. 3. 
J. Lamarckii Majitkll. G. S. p. Sil. T. XX^IL 

F. 1. 
J. cordiformii Sow. . N. C. T. COXL — Gou>r 

I. e. II. p. 113, T. CX. V. 6. 
? J. annnlatn« GoLon-aa. I. e. II. p 111. T CX, 

F 7. 
I. alalaa CoLDr., I. e. II, p. It«. T. «-XII, F. 3. 
J. undalatna MakTEU.. G. ». p. JI7. T. XXVU. 

F. 6. — Roanaa. |. e. p. »3. T. >lll F. ti. — 

GoLor. I. c. U, p. 115. T. CXII. F. 1. 
Caliilvt Brongniarti Niumk. i c p 19 
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r. 4Mk te Ibenl faü 
näürmcrfH. Ob dM vm fimirs T. XVII. 9. H abfiUl- 
4rle PsMl MM dm Mrim QMdet 
Mfnirt n iIMmi nj, M 



S. r A. c«apUiftt«a Gsniim. — T. VH, V. t4. 
fiUBin. L c T. Xm. V. t7. Mt n. 




hl cipeai fagf 
WWM MMMBCMlIiM. Der hMcra iMrf kl 
bofeirftairig. Obcffkfc« |Ml. w Ut «id di iMm ikk 

Bywm fcfef Mmt, 



B. Rhiiopoileii. 



Dt «» SMk 
Ur^ Mcll EMtNMM's 
Mch MMN Mk vMliKPr KdtoflMll liHiMimii hl, M Imm idi 
är Mck ffwIaMiKh mi imt iMmi rMM, 4m ria kM« «iii- 



I. 

•. Oiüsiallaa »*Oimwwi. 
1. N. cyll«iraccA Imm. — T. XU, F. t, 1. 

Wnt MM O.I^M"' iMgc Art iddiMt tkk v« ■■» 
vfrwMiAeii ArtMi dwck «• ««nrirfeirfe Ui^i mi. * ttr M 
«rradr. cflMrlMli. !■ Ikm «MMm Ltaf« fcü fWcfc «el, mm 
m Art MM« nwfUni Mk«Kk Hf^ickairt, HiwhMilfrt ifek 
HU milmi tmi» ttki wkwl md M iHdbal «talg n|npiliL 
Ob^ «etlliiirrt rfc ikk te dM Ihm, iMlnte SpHie. «• «• 
kk-iiip rwd« OcAmmi MgL Dft OtaAckt M |aM gMi 

■■e DrgrfMWf der giMWii« ; mm M 



k Kodocsrift 



•) 
t. H. UrUtA Iwai. - T. Xlü r Ik 4. 

Vmi fM flinmMMiiiii IM», «• tack 
GrMaH Mid <M«t der v«% sakMckMi (4 -•} 

II «M. Dl« «ktrtli irt ki^rilf. iHitoyrt, rick «bM hi 
(taMf*. MMtate Sfkw Hid M darck e«M thk 

V0S VfV BbCBMCS AMMMfV fCUVMHl« IHv HiH* 

IrrMi (I— S) IM wkr WHriff §»w*tbi md «Mi der 
liufcHiit, Dfc Mrtanle tek««! imm deprilc« 

H* MMen Bude. •— • «ckMrie. kdto 

B^^^M^ J^^ I fl^k^lA ^lAMik AL^^ *^^ 

MNfTNm iPim MrB iwHciHV jv iwn mfnfwKttt i^s evnnT< 

iteli«, r«l«tr( 



Äkalkk M N. iifkeelili— B'On. Mi dM TntUfsrUiklM 
VM BidM kei WIra, kel aber cter gidMew faki vm Kai 



S. H. Zipfl mum. — T. \m, F. 1. s. s. 

N. aepleMcoalata Gmtn, L c. p. O . T. XVII, 

F. SO. 
K. «ndeelMceataU GmitB, L e. y. If, T. X\ll. 

F. 19. 

iMfik niM. n, p. stt. 



Dieae aMfeeeickMle i f e ei n «rreickl MlkHler W ne Linft« 

«Ml i,w 3>el« HMeC aicb jedMk Ihrer lefMTcMiffeanl vc^m 
•CUM fMi MkeRMk M« Irt lerade. krrtekt mm tO—M 
. dl« ha ekcm TkHI« dee Oektaace kvfrHfr Mid 

H «erde« diree «ealger deallick Mid die crMen K«m- 
MCM afaid kMM darck eekaacke FhrchM getreaM. Die aalrrNe 
lal kafehf, tr^lkiiMik elvw frdeaar aia die aickatikirrndrn 
KarMa Macaeiapiiae «craeaaa» ueaer die ftaHmcni 
der Uafi aack 7^14 alarfc «ewetea d e, dhnnp, 
WpfM» derM XakI afck aker m deMaeikM InJhi- 
fiekk Meibl. Oll «ermrbrt aie airk. nichc 
darck EtaaeUebfa aearr Bippm 
, hrfeM chif «der dl« Mdrre Dipi»« 
aar veiechnwItM nrrl |ieaarhkarte 
OI«r h«MefH Mea falachM cvci Bippm 
ifilhiiaa ek AaiJeahMffa ««a 
BippM. Die «kenl« Baaaaer eadlgl hi efaw eeattak SpiU'. 

SSa 40C M0 fti0M9 ffWMM VHMMf p^liMlICM ML 1110 HMwtllH 

ieder Kmmmt kl mAmmw« nni Mi kMaaMiidrl dwrii 
cjMMnickMi SmhI mI wf HCHlMf vto di6 
dee Üe h A enw F. S teifL — VaaneM PomU 
kaMMM Mcaeh« VarielllM vm DeatoHM Caviert »'Obb. voa 
kel Wtoaaekr aek«. 
PM IkcraB iM FWawlaH aad FllauiHii|iJ; taaaen« 

f«a KaailiU, ae l ka er ha FUiirr 

flMff||d VvB I^NMUy ^UMMI^ ml9Wm%% W^#VCHUf HMMHJff HOC* 

ha «kern raaerUtt «m BalacMia 



4. H. taaalcaaU Bum. ^ T. XOi F. i^ i. 

Id vM kancr ak dw vaiipe Bp«M«e aad kaalekl aar 
MMMfa. dk aack akvMa aakr «Mrif m Dkle 
8k alad etefc c«w4i«, faal kafdg «4er bfvii 

I MhCB imm MVW BUlKMMfWpSS pMMWKf Mir 

kel in aa k ii k a BaMMwa ihid dteae elt aMkr «cnrkckL Dia 
llaB hl efaM karaa Spüce a«, die «kcrrte kl aehr 
a a g e a plüt B— 7 eal ftia lat aehr aledrig« 



aker aar hl dM 



Theke M. OBmak ihid «a 
der laaaacr tkkibar V. •>. 
VM LaachNa, Kyalra, EiMMf «ad 



5'hf Ik-Ui. ».TS-* 

' r « *<»c Mhci 
I . iru'C«^ «OB 



. T. n, r ts. 



4wck «idM irkr tfrlt 



f» dM 

bMM 



Sficw 



Die 
. 4M kUtfi 



IffM 



. IJ — I« 

K mmrt rM4<t 
[ t '^'- IM rinrn 
«. : all«. <t<-r ite 

^ > obKrara tecm — T. 700,' f. 7, •» t. 

I. • v.iub .''bf klHa. KlIcB l—li'" ta«f. J« ttaw 

... r imznt Lm«« »WiJi brril. leltoii ob«i »W «<lw. 

..,,.,..•, nfüfni«. 4-« Etmmrtn, von <«»«« mt dir 

,«.r' timura dwcb MtariSebe UU^u f»i«fcen de« 

- . ij'i» «on MM^n wikmchac« bM^a, 



I 



Kur »rürii Mcbt 
n .,. /«.. »*••• «J"« obara irtffci« EtoKboftf**««. Dm f*"«« 
I, » ,j.^ »rrtduailrrt Mcb ucb ftl>«irtt ww ww"« ■»< J«^- 
♦ .II., t'H-i» •cbo'Der mmI mdrl «m«*«« ta «»fr Urien, dlanni 
>{.t*e, -lie ■>!> «bet nar KU« w»W«fb»llPn antriVl. DI« 
i.j . r*'^ K'^rnrnft in «beB i^<f«a4rt «nd träft ebritbOi aof 
r«-.'? »cbr koff»^ central«« ▼•fttnffWiif di« Urlne, nmdc 
M ii. Jun# über »Ue lufmem , dl* unKrit« auwrnoinnien, 
trr,ttUn 7—10 trrade. •••hf «Aipalr, xirnillifa habe, oft un- 
(1 ,. h' L«M»r»pr'«» ««»«•a*« iW •*• abwfcbielnd Hitktt 
.,: .1 iiM.h-n >i» iirhuu9 »twM dr«ikantt(t A«f der teilen 
hiv.mrt ler-n «fh oft nocb 1—« bwie LlnfrfSItehen tvkcbea 
. <«' RiM'». MMuiiter Abmlekrt dio Zahl dm Ripfca 
\ « ii>l.t onl «enn daM nifiiUck dM Eieivplar dkfcrr. 
I •./«.' o r.i/irmi» M, io k«M «na dicie Vor« »o» K 
, , ..14 RoMU 1. «. p. ••. f. XV, r«. 7) gar ■iekl 

•j I • ' ' '• 

/.. ii.iit'i r'iiicte Im nacrMTfoi vm Uackita. wHm fat 

•I t» »Ol» Kyrtr». 

^. ObM UnfMtMlIea ud Ripy««, 

7 N. coBftrt« %uim, — T. XHl P. 10. 

fi bon der Haotc devM 'dla kanr. gedringte Perm dIcMY 

I .f.SV" biifen, «oOkomflieD gendea Art m. 81« beatebt 

•ut ^— * r'«üfci>lKb a«re|rlnla«lgn> laaunern. die dorrb 
„hr »<bmle, aber «wraücb llrfa Nlfale getondert ated. Sie 
tteUnt^t* »»fb oSieB lebr aebiieU aa QrtaM ra. DI« vateren 
ktniMron •md »"hr weal« frew&IU. die «berate groa« aad 
,t*rk c »üIU. '•«« bakkogeliir, ebe« ia Ha« karte . centrale 
^yttie luit trtutt Miadwig aatlanfead. Oberflich« gtatL «Km 
,r„.j ftalie itebt N. bflaalla Houom (L c. p. 05 .. T. XV. 

F. «.. 

AelY aeRea Im Plaaenaerirel «ob LoacUtx. 

B. K. aabulaU lUcaa. — T. XIU. F. lt. 

I—Lf" laag. «ebr 4ünn. plrieaMnlbrBig. aalCB toge 
»pi&ft. MÜ «abirttobes bia tO, bledrifCB. aicbl geuMblea 



welch« MT darcb trrlirfle Lim a cetr- H «rl i. 

IKb «bCfM wUaneit »icb ia eiar karr.-. .«»«'J- N"' 

Ofcci liehe nah. 

adle« ha PUaermergd •«• ly^rt aad BaaBay. 

f. Ä. «•■•trietft ■»«•* — T.xm, P. U. «3 

Cmerachdd«! «ich darch ihna Habllaa ««a unam. :.».lrrB 

lf'*dM«riea b«deiH«Mi. InMaer aiad nar 4-» Xammm. ...r- 

haadca. wn Umm die aälÜereB voa obe« at^rl aieder.- ».. Vi. 

vid brolUr ab hoch, kacbeafftraiig «imL Die oberste ,rri ..a^rt 

Mch ia ris* tl«»lbb bare re»tr«le löbre. »rl. h- l.- M ..• 

d«ig trigt Die anlCTite ial ebeofalU. jed-i.b * «u- r »rr- 

Uligert. eiÄrailg oder »fh-aib dreikaf.lw .i»«- •"" l '•'•'' 

(dir üie PJBa<b«örun»en geUennl. die iniMl'rr i»l .«" •»' I • !• 

' vi.l Uager uad am Üif.teo. ao da« die vi., rn K.if.m-r,, n.,l 

1 d-'o antera glrlrhaaai oar dor«h ein .lunne» ROlir. ». n />i-.i« 

i inebbingen, «eltbea »ehr leicht aM.fi.hi. UJ-r "« ""'' f'*» 

{dIc eia oarerlexlea Eiemplar ra g.-»u.nra. I»i • üb, rll ..»»'■ 

ial achr aaebea, ra«b. 

IHicM «ehea ha PUacrmergel tob Laichit/. 

10. N. •■p«r» RftiM. — T. xm P 1». 15 

|..|§ii* laag, nadi abwirta «ich ti<>iiili«li »ihn«!! «er 
aebadtcrad, gerade oder aar »ebr weni^ ifpkrümroi. 6 hjmrn rn. 
kagelcand oder weaij in die Vat^t grfo«rn. mit ii-f-ii. .iI.t 
iebr aebaaba Eiaarbnüranfen. Dir oberite Ramm« r i .nix tu 
ehic bn|.>. «her aehr dünne central-- Spitre aui. i» « «"«' r«* 
Ende M eenindrt mit aafaHiender. korrer. at^ihrliK'ir •'«•i"' 
Die Oberfluli«* »rhr raub, mit bö krrigra und »arnk-«' t^''-« 
lieabeiten dirbt bnieikt. 

Mvbl acltea im PUnennerge! von LuatliiU. 



e. DtRlallna D'Oaticnr. 
«. LjiiK«Kr*lrrilt P<ler priippt. 

U. N. afrials Rel^«, — T. XIU. F. 1(. 

J,5-,|»M ijtig, »rhr dünn, linifnfi'.rmlg, n.n h unten tob 
aar wenig reracbm il<rnd. 8— V aihmal i'lliptm he Rainnifri». 
die durch lieutliibe Eintebnürungi-n eetonJert nnJ «on 4— S 
iMihen FIü(;el artigen , unregelmüFusen Rippen l-i deckt »ml. 
welche die Kimckntirunfien mehr oJrr >»rnifer »rrdrikin 
Die uiitertte Kammer ichnell in eine kur/e h larfr.rmigf Spilae 
aiwiaufeiid, die obrrate lirmlich Innit tU|r<'«|>il/t. 

S"hr veretiitelt im Pl-inprarrgei von Losiliilz . Raimsy 
und Broian. 

12. N*. aalcata Numon. — t. XIII. F. 17. 
NiLhsuN, 1/ c. p. 8, T. IX, F. 1 *, b. 

SihPiitt troti einiger Abwett hangen ia der Gr6aae, der 
Zibl und B'*f halTeolieit der Kaminrrn nur (ine V;irietnt lirr 
>iLMOX'nb<*n Kpi'ciea tu aej.i. Sie ist b<;ili«rtic 1 —1.3'" 
lantr. »ehr Hcni« geboiten, nimmt nach abtnrt« »-br lan««iiia 

o 

an Dicke al>, bia >ie aich am untern Eii4e dann plwldiih « 'r 
•chinälert und in eine dOnae Spitie «utUuft. Die Zahl der 
gewJiblea KamoMia Uait aich nicht genau bestimmea. da nat 
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i<> nlt^rn. wek-lu* rlirii m ImtIi all brril wid, dwcfc ti 
if I ■ I II) •« linurunc n pi lr««Bl wrrdrn, •JbrriMl dir — Irni tkli 
itri h lr,nr Ahtreu/uttt nnnlihm. lHe «brrile wJI^ hl 
•»•' ktif/r. nttht tni rfnlrali* SpiU* MJI klrinfff randrr 
li.ii.iM.-. (Vr Jiif KaiMnrra ladim saUr-khe (17-18) 
uur »tliniali* l/ii»«c>rip^i 1m>n henb. 

lUc ORBit.<kv »I h«* Drnulina Ndrala 'im^m. 4. I. MC. gM. 
VrM,,- IflIO, p. 15, T. I. F. 10—13;, bei d«r der Kiu- 
n%'«. hf* ^kjnir al« Sjmonjm ancHttH «M, mlrnrMdcl iirk 
' •IfUi'-iMi ibfoa, kjnn alM Irtmnmrg» daarit Mentilrirt wrr> 
n. Vi^i B'ihrr fUM dH>trr dir D. imhiroMati »'Oh. (>• c. 
. I '•. T. I, P. 14, 15 , obwohl Mf aarh nirhl «olftoMmra danit 
•(»•-rfifiMimml. Aach y. «I^ftaai v. NCmt. ao« drai !(«rd 

• itl*. Ii<-n TrrtiiiM'i'r lUcMMI, dir C"|ibalo|>0(irii d. nonl- 
iii«< h. N'Trrf «M !rt in Lkokn. u. B«. labrb. 1M3R, p. 38i, 

111. !•'. I i*( ihr nähr T«*rwandC. 
S*hr •<'b<-a im fUnrmunrl «on Lum-III'. 

11 V lliirolata RniM. — T. VIII, F. & 
RiUM, irroKn. Siii«. II. p. 111. 

M.l «l<r N LoriH-iiaa »'Ott. in drn Umriaani ari» Ikft- 
ii>kriiiinMn>i. 2—')'" lamr. arhr achlank, idivarh febofrn, 
i.M It li'Wirt« »hh »thr lanpHin «rrdöiiaend. Die Kamnirrn 
ti l.r jU »«riinal lo laiu ai« brrit, bnfr - rilipüt« h . ■chwarb 

• •I ti I. i:>'ir<*n dir U frti >ibtr bia »irb pM'ilicb «ertcbmilrrnd ; 
li* h'tiit' in rinr •lünnr S|tiUf aa«laaCrnd. Die OberiSche 
Mit .'.u.*>-r»t f>*inrn, di<h|i*n Läa^rdinien frxrirhnrt. 

S<hr »rlirn im unlrrn FUnerkaike «oa Eoa»lila, in Fllner» 
ii-fL-ri «an Ln«ihiU and Brotaa. 

n N. cwatrilata Ucaa. ~ T. XIII. F. IB. 

Ilinr drt '»fhl.inl»l<*n Fonnea. Sir lit kaom l,S— S"' 
lii.' ItiHrnförmir, na« h abwärla airh bit so rinrr fi-tnrn S|iiUr 

• I r itiitnrnd nn<i Khwarh ((rborm. ZahIrriciM ;|5— 10) aefcwacb 
r.«..IM.- rllipiiti hr Eammrrn, böbrr aia brrit : die obeni<dwcli 
IiutJr. hr. alirr nfrlit arbr lirfe EinarbttOroBgra grtmuil, wOh 
rit I Iti-i itrn nnirra dir Trrnnanff aar dorcb acfatiirbr Farcbea 
>m- •Irtirt wird. Dir obrrale KanMarr terlänant lieb In eine 
itir/r. ni«hl cmlralr 9piUr mU drr irhr kirinea OeJcsaf. 
L'r|.>r dir Eammrrn vrrianfra 10—11 irbr frine L&agtripp- 

hrn mit rirmlifb mlri« bbreitra Zwiacbrnriaar» . wdcbr die 
[•|»(-rn KaaaaMra ia Ihrrr paara Liafce bedrrkra. In den Bia- 
II hnüninaea aber aai deotlicbalea lind; bei den anteni aber 
nur in dm Binar haikranfen aicbiber aiad, wihread der ttrife 
rbriJ clatl i»t 

Sritrn iiB FUaenaergrl tos Kjttn. 

fl. üirk gtalftm «der ReripK- 
IS. N. ollgaategU Btcaa» — T. XIII. V. lt. M. 

Dieae t,»— 1*" iaafe «id wrbUialtMi&iaig dick« Alt 
rriihnrt aicb «er aBea Aadera darch die grriace ZaU and 
irr«< kirdrae Fona der Biaaarra aaa. Voa dra awci «der 
drri toibandrarn Xaaaaefa M die anlrrrte kafrUg aad iSaft 
Bnl«n in rinr karte Spiue »aa, die nitlleic bald kafcH» bald 



eOifliMh. bald CmI fjrliadriick. dir obrrUr rifürmie. Imrrr 
all die übrigra and «erUaft obra In eine «irmlivb lani.*r. ko 
niicbe, airbl «ollkoaunen centrale ÜpiUe, «ekbe die runde 
OeflMuy trägt Die Nähte aind brrit and tif rin^ratbnurt. 
die Oberläcbe faBkonanen glaU and glänaend. 

Kirbl s« Bellen ha Flaaenaerfei vaa LaacbiU anJ Breian. 
lehr irltra bei Banaaj. 

il. 11. aaalle t. Raoiraw, — T. 8, F. 7. 

V. HAOftnaw fai Lk»*u. m. Baoitii'a Jabrb. l«li. 

S— a,S«M laag, aekr achtonh, etwai geboeen. na«b ali«jrtt 
lieh itark TcrKhaOlmd. Die Kaauaera kngrh« od. r »• Ui»t 
etwa! brriter ab lanf, aehr gevAttit, gegen dir triir li< frn 
Nähte hin achneti and girichmäuif an Di« kr aliii-bmrnl. Pii* 
klate Kammer knra tnerapilat. Die Obrrfljihe «IjH und 
gflnacad. — N. liaearta RoKMca. die ihr Mimt ..litdnh iit, 
hal Khiefe Kanaaera, die antra mehr grwöllit tind ■••« vUrn. 

Srhr leiten ha abera Fiäaerkalk «on KutiMhiin und im 
«alem Fünetknlk «an Kaailiti, hlalger im Ftinrrmrr»:-! tun 
Laichitf aad Broiaa. 

17. 11. aaaaUta Rnaa. — T. IUI. F. t. 87: T Mil. 

F. 11. 

Bcuaa, geaga. SUm. n. p. 110. 

1— 1"« famg. dAaa, linieafftrmiT. gbU anl alinrrnl. 
■chwach gKbagen, drrhrvad, aa«h aatrn lirh Ijngiam irr 
d&naend, mit ■tnmprem, geraadelem uniem Kudr. 10 18 
Kammern, breiter ab barb ; die obem an Höhe xumlun nd, 
bauchig, gewAlbt aad darch ti'^fe breite KinMbiiaruiic<-ii s-' 
Irrant; die Abrigea gar nirht gewölbt, waltenfünnig. Iliri* 
Scheidewiade büdea aa der Obcrflärhe «t-bwarh rrhi!riif. 
danklere Eince. Die ebertte Kammer verlincrrt »irh in rinr 
nicht gana mitirbtändige, rvhrrnlurmige liünduiiff. AI» »r||<'nv« 
Anmafame laden aich dichotome Hbibihlangen (T. VIU. 
F. 87). 

Oeacia ha wrteta Flinertalk vea EeeitiU, wrntgrr ImuG« 
ha abeta Fttnettaft «aa EnUchlia aad WoHeaiU. im Flmtr 
■eifel «aa Laichiti, Breaaa, Eanaaj, Ejntn. 

18. N. Loraeltaa »'Oumut. — T. VIII, F. 5. 
Dentalina Laraciana 0'Omioiit in Wm. d. I. 

MC. KM de Fr. IV, 1, p. 14. T. I. F. 8. f. 

Nicht «lei 8ber 1«' bng. lehr idMaak, irbwach gebogrn. 
gtaH, Back abca aar langaaai aa Diske aanehmead. Dir 
Eaamiera bag cBiptiich, rwehaal m bag ala breit, weni» 
kaam. Ucibca IM bb aar tiefea Naht gleichbreit. wo »if 
daaa achacB aa Dicke abaehmea. Die lexte Eammcr vcrliitffrri 
aich bi eiae karte aicbt Malrale Spitte, wekba die ki<>;ne 
fvada Odiiang Ir jgL 

Sei» leftea ha aalem FOncrhilk vea KaMlIt« and im 
Fitaeraiergd «aa LaKhiU. Eaab, Kaaaay, WelleaiU, Eytira 



lt. H. Israel IIa p'Oumn. -- T. Till. F. 8 

Deataliaa fracilli »'Out. I. c p. fl. T. I. F. f. 

4« 



«>.■ II » » .m i 
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Die 



ifkr M- 



Dia na* MT teci 
beMidMct. 

StJiM faa rnm»nmr§ä «m tw ehHj; ■■■■■y, W >fc pcm> 



H. u»i9a% •Vnmn. — T. Xm F. M. 
Oeaulliia BodatK t'Oumn, L c ». 14, T. I, 
9. $. 7. 



1~1>" Im«, glill «M 
irrbofra, M»ft ab»ätl« sehr atalhUi m Dkft« 
8— f tUrk grv6»>ir. faiCl^c|lte«««r »».dl eMforifa 
6ertn WAftwf «rtni Mrhr Iht«««i# ak «fcf«, wd wfiche 
darcJi mIv Ikfe, abn aduMl« BlMftBÖniinw «HreMU •M. 
Ihr« Höhe lUrttift ilie'lrail« tm «calf. Die Irxie KaMser 
«rmbnulfft ikli otini Kharl «M tri«! mT <|r ■iclA v«r- 
läagrivn SpMir di« IMae iw* Mfarfoiif. 

b<ltcn te Fl* i i gnM t|gi vm UuehiU nl Ijfln. 

Sl. N. rillfvraU »um ^ T. XII. F. 18, 

S— &'" laut. haaiOmiif. ichwarh febageä. akh nack ab- 
«irtt iawH tft Onf d. Die KaiiMM^ii «nd 4— iwat m iaaf 
ab di<k. (ait jjrlitidriadi «M an 4ni üihim fall gar aickl 
riJif-«« hnurU Die abenli * Mawaur «rtttofert licb la rlse 
Larir Syilte. 

Sfütm in mwft i j ai ?«i UmMK aad laanay oad 
vegrn «Lr f aai c a DImm im GeUaan iaMacr terbrochea. 



4to mk timam ffia*a ftnhk*a4raBse aiagrbnir MAailant 

■ Im FMa w ai inu l yo« LaacfcMi. Iraaaa «ad Rannav. 

14. 9. ftcaUatft •'Onmnr. — T. Xu!. F. M. 
' DealalJat tcaitaU »'Om. I. c. p. IS. T. i, 
9. i, S. 

1,S_S«* laaf , feb^gca. eich aacb abwliu laoai ti>r 
Dia alait ftwAIMaa, aifftraMg"!« odrr b«l kn?rk«rn 
•lad dank aebr taaifa aad dfinna föbrenlinnwr 
Wdcba oft Kaier liad ab di<> laauaani arlb*!, 
40 gleichaaai' roaeakraaiflfBig aarinand^ ITp 
rHbl liad. . Die obenia rerOagert aieb bi eiae aicbc trnuale 
8piU« Mll der MAadoaf. Die Oberflicbe M tnd enttrrM 
Habeedea, «njifidwa, itacbrllge« SpfUe« brdrrkt 

Mcbl aeMea im PMnenBerfel von Loscbila. Eannaj. 
Brasaa aad Kyitra; weera der unftmdam Zfrlirfihluhirii 
iai ca aber aan^Ucb, ein gtntr» Kiempiar ta gr «innen. 

HargiioliBa vOiiaiaNT. 

a. VaKiaaliBB D'OHiin.nT. 

1. BL Roeaeri Rkim. — T. vin. F. 10. 

Vaginuliaa «lonaata Ror.Mia, I. r. p 9ff, T XV. 
F« 14. — Rtcaa, ^poirn. ^kl/I. 11, fi. 1>T. 

f — f. 5''' lan^, pfriemritförinia , el*ll- it^rk /U4.iiiiiiki.i.->- 
dr&ckt, narh abwirt« tirh wrni^ iin«l lan(r*ain tiTKitiiiiil'-nnl 
Kamtnern wenift brfitrr al* horh. Schriitrwjiidf 'thirf. >ihl' 
arichL RQrkrn- und Rauih4i'ile ttump( K<'kaiilrL 

Sehr Klten im PlanrtnitT^el von Luithid. 

1. M. costatala Roimf.r. — T. Mll. F 2S. 

Vaftiiiulina cuilu^ita Rokm. in Uonh u. ltao!«>'« 
Jalifb. i8i2. p. 273. T. VU. B. F. 3 .i. l.. r 

Efaie d«»r UtttfUeu und tchmäitt^n Artin der Gattung 
VaffinuUaa. Sie i«t brirulir hniriiröriniir . 10 I2m.il 1. 1.^-1 
ala birH, fcraJe odrr nur «dir wenig pri>o(!rn. NinJi aLir.ir«i 
veracbadlett »le sich nur »rbr aUjn.Uilii( Lii zum fprunUt Im 
Bade, obea M a*« iang lugnpiUL Von den Seiten i«t ue 
Mattmrmif aaaammrnfrr«lrütkt Sie bratrbl aaa aablreirbrn 
(13— -IJy lebr apitiwinkli^fii und Khiefen. nif(iriiri>n Kammern, 
die dnrrh an der OberlLilic in GeiUtt icfaniülrr Rippen »ar- 
•tehende S:heide«iniip K'»«Mtdrrt tind. Ein mdeirr xbin^ir r 
erbtbener Saum l.iufl hmi.-. dr« Rü.ken» herab. Die rrHe 
Kammer ift ruiKiliili und .«iwa» irrwölU. |)ir MiuidOatbe .It-r 
ot>eralea Kammer •chräer, iiiuenr<°*rmiv . a^m eben und Uift 
an der .S|.iUe die runde Öffnui.e. Der Rüiken »reradc ab- 
(EesrhniUen, eb-n : dio Jlsuiliinte durrh die etwa» t<>rr.iir' n i.- 
Wolbunfder Kaminera ufawacb ftc4erbl, übrigen» ein» »o Ir. ti 
wie der R&oken. 

.Mtbl hiulif im Pläuermerirel von Kyrtra. »ehr nlffh !..•• 
SpiUe «ersehen hi. Broi^n: wegen der Dünne und Länge de» Uchiotet h»i iuuKet 

6 — 9 iM'Uif-, »ehr trhleff Kammertt, welche durch kaum be- | f erbrochen. 

ni-rkliarc Äabte tHiema tInd, bi« a«f die obente. deren Naht >1 k ai.. 

.,-Kw, i«. .«. M .v.,^» «... .Ort« ,„«. «rf ,^ i»ii....rH.»':„ ""'^ 

biehl mittcUi.'indife Spiia« a«a. | Rosmkr. I. c. p. 96. 



H. K. ligaaaa Bmm. — T. XIII. F. 19. 14. 

f.S— f*" la«g, arifr acMaab, Haiarf&rmif; aebvacb geboffM. 
rtwa« «•■ dm ScMm faaaaMBeaffdridi, aacb abwirta sich 
allm^itig i fw ibaidi t i ad . 8^8 i^acr« ader bftera eCwa« Kltirre 
eifürmice K iiaa n ia« dnra W-jflNMg aa der iaarrsca Seile 
melir bervortfUl, ak la der loafcavea. Die abem aiod darcb 
rternlirb breite «ad lieh KkMe g a iaad er t Die obenl* vrr- 
iinerrt M..b fai eiae haga rlbwantarij». abea etwaa veedMlc 
&;Miie. «eich« Bii l aai iii fna aa der kMht«Mi Seite Hegt 
U«e untertte limai w bd bar« «ad feid lageapilaC Die Oba.-* 
n<ib« teift leiae dc a U r b ra Oaebeabailtfi, iil ab«r qtatt, alcbt 
fl^n/emJ. « 

Seilen faa FHaMMefffel vaa laaaiy. ' 
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K canaiBBta B'OaBwnr. — T. tl^ F. ]|. 
Denialina raaiataat« VO«a. I. e. p. IS, T.l. F. 4. 



1 — 1.33 » lang, whr dtea. glatt aad giäaread. BKb 
:it«'>rtt »ih «IlKublig vencbmälemd Ua rar eraten Kam 



n.e 
am 



r. wri.hf ciwM «r4ucr ab die nicbsUngreaaeodea und 
liiitern Eitde nul ciaer kurien feinen SbiUe «ersehen bt. 



l««A ebea hi eiaa barae, 



29 



>oilo«aria Urtifata !<(iumm»>. piii. 8«irr. p. t, 
T. I\. F. 20. 

Ktbrr MV arkr» faa PLuimieriH vm PrirtM vwge- 

inmmrr.. 

4 M. es Bis RtrH. - T. XII. F. 19: T. Xül, 9. N, 17. 

O.S S'" lanc . Khfitlniföniiif , frillich etwas awwf 
l<»lrÜ4 kt. mit o«alrM i»4rff rHplitrhna Q«mrlHilll, fMt h 4er 
raii/rn l^mice ^leiclibrril, aal«« ««ntkrto Kbwarh fif efcaM« 
aiMl crnMdrl, ofcea elwaa ivprapiUL Her Riciea 
iie BaihhMle ball «M <rr a e>e « BeicJiairaMi 
ni.:r«<lMr(l. l ayr e icli e 7~M aiedrife, «enif arUrfe 
mem. «OH 4eiira mw bei ftMtea Ei r wpl aw die «berMen 
Inrrb «i-ttirftr .SjMe abfPftMidert rim*. BH dra abrigea lif««i 
Jie (H bri'tewiBdr ab tcbaarh rrbabwt Sione M der Ober> 
9nhr b^'nor, »«torch die Miralichea der Iwaifni etwas 
KUMeachweill etsiheiaea. lei dea aalerslea Kwaaifni lil die 
Treanan« aar darclk daakel darcbscbfiaeade LMea aaiedeatet 
l»ie ob^'rtlf Kaanaer ist cevöbaHrb aai •tirislea fevMbI aad 
»rrUacrrt «icb aai Rbf-iea ia elat iane Sfitae, «Heb« dto 
Mdmluiif (raftt. 

yUH teüea Ib FUaefawffel ««a LawMU, Kjrtira, Raa- 
•Mv aad Brntaa, m wie !■ aatem FIMfilaR «oa KasMMc. 

s M. ploNfata a'Ouiciir. — T. XIII. F. t8*S2. 
oORSM.iir. L t. f. 17, T. I, F. 10- li. 

I»t In ibrer Fona sehr trrtadriMcb. 1 — 1, S'" laaf. IM 
ryliadriKb »der i«a dea SeMea srbwach « asaaiaiea fe d r tt c lt, 
mit ruadeai «der breit • ettpÜKbeai QwTKhnitt; fcst fefsda 
ifitf Mbaarb a r b aer a , aai aalerra staaifiea 
ruirrrvIlL •- 1 aieaiUrb hab«, etwas tcbiefe 
oiierttr be t oad e n iirass, stark fswMbt ist aad aa der Riekca* 
t«-iie ia eiae karxe Spita« a asBa R . «elrhe die kMae made 
Mundaac IriffL faa s l s a Ist sie saeh «M brsRw lad Aber- 
lairt dir bbrigea a«rb Ia dieser Rirblaa|t. Me abeia 
Niii dartb rieaili«b tiefe, aber srbaMle 911 
rrn i bri dea antrrea die Treaaaaf kaaai äcbiWr M. Rlatwi 
■ad Raacbseüe g«-raadet. OberÜclM gtall aad fHaaaad. — 
Vafinaliaa laevls Raaata (L c. p. N. T. XV, F. II; siebt 
«er kariea VarieiH der Oaaiaiit'scbaa ipeaks ;Ota. L e. 
r. I. F. 11 sebr aabe. 

liew K cb sekca ha ffH>iiiM>|il voa [ 
Ijritn «ad Brana. 

f. M. caapr«saft a'Oaaiainr. — T. XIA V. IS. 
b'OMMKT. L r. p. 17. T. 1. F. lt. lt. 

Ia deai Fliaiiaimil f«a Rsaaij Uift sieb sehr 
rine Marsiaallaa. weirbe trat« awarber AbweirbMfmi darb 
Koy aar als da« VarietM der abea gs a aaat ea Omam'sebsa 
Kpeiies betracblH «erdea diiRe. Sie ist 0.7ft~l,«"' lui|. 
■ikI lieiUaiff cte DiMbeM sa fcreM. teMlitb stark lasaaaaaa- 
ledru« kL M-bwacb y baü e a, abea «u^f pürt, antea etwas tae- 
•«rU sfki km« I 7^1 sebr srUrr". aie«lri|ie Kaaaaerr, die 
l«r(b i«*me dratScbea !(«bte p'Madert siaa, iadeai die Trca- 
mmt der abem Iswai fW aar darcb Liaiea aagedcatet wird. 



bei dea aateni kaaai sirbibar ist Hie Naadttche der iH^ea 
sebr Isaf aad ichieC pe«älM. tritt aa der Spitfe die 
Ofcaap . Rickea aad IwKbaeite Kba»al. aber 

OberÜcbe flatt «ad 



7. M. bacItUa Rtvaa. — T. Vttl. F. U. 

iiHwII sebr der M. tfilabaU d'Obmwit (1. c. T. I. F. Ifl. 
17;. 81a Ist l—S"' Isaf, pfrieaieaniariff. v«a dea Sritrn 
stark «aaiMaeagedrSekt, aacb abwkito sieb sehr laafsa« «rr- 
srtedlerad. 



.^beidewiade iasseiHrb aicbt Wi 
jeder KaaHaer arit elaer vi 
karsea Owrlpp^ vcnieft, wdcba 
dM oeHea nei Ussl. 

eia daalaci 



viel BiViter als baca. 
Mc AassraJjcbe 
aM■ai^ leraadetea. 
■wdtoMlIe 



In rliaerawrgel 



S. M. balUtft Rnm — T. Xm P. S4— IS. 

INeas kictee, ka«a 0,»— 0.7»"« hairc Speilca teicbaet 



Farai ttrer laaaaera aas, desca AaaabI aagleirh sehr feriaf 
ist. Rie skfistsa 1— S siad giass. kaseHf. dareb liefe Kia 
sriHiAfaafca getrvaat . die aatciaa S*»9 sehr kieiaca , derea 
Greatea selbst bei starker Verfrlsseraai kaa« sa ede a aea 

«d behnha adt der leitea kape lifea 
Bei dea awlstea Bieaiplarra iriitea 
sie «hM Spar voa splnlllradfpr Flaraiaai. Die Maadijrhe 
der Wlea Kaaaacr ka^ettf aafgeUasea aad Irigl einea haften 
aad aaaaea, raareawfMipea raiiMli im der iriaea HatHlanfr, 
der baM aai hhriera Bade, baM aber aaeh hst ia der Mille 
siit, bau lerade aafWkts. baM scbrlf rfirkwSru 
IsL — Steht der M. eaaaaa Raanu (L e. p. M, 
T. XV, F. 15: MS deai Bilslhaaa des HNses sebr aabe ond 
kSwrtt Mehl aar dw VarkUt deiaelbea abfehea, da aa«b 

dto Fm» sehr s« weibsria 



Beadkh seRea ha FHaeiawiiifl voa Lasehlb im Brasaa. 

FrtidlcBlftrit »^Omnkt. 

I. Pr. hugvslh »■ad». — T. Till. F. II, U. 

Flaaalarla aagastft »itMaa, pctr. Saec. p. 11. 

T. n, F. 11. 

Praadicalaria aagastata Raom, I. c. p. N. 

Riraa, geoga. Skiti. II, p. 111. 
Fr. aagasta fiumn. I. c. p. 70, T. XVII, F. 11. 



1~S^ lang. 

vorttagert, abea aagsspHit. bi adar Aber der Mitl« a« brritr 
sica. Vaa der Mm« aas gegea die Sdteariader sich <«- 
srhkfrad. Sehr la hlr els ba ^Ift-lS}. sdir sclaaale Xaaaaer«. 
dte darvb mhlltaissiakssig brali«. darbllralg shsch&ssige Lsistea 
geschiedea liad. Dieta werdea darch sla« fai dar Mm« ver- 
laaleade Uagafanhe, die aacb aalaa srtaMfr wM, aater- 
brachra aad Oberdiess aach dach aMhmt frhM, kane Seüra- 



r M. wriikf üi-h i.«iliKh in die Zwbcheiirimeii 4er Lciilea 
r . •'f^.'i/r». . ••(lt. hp\. Dir vMfttU KiiiMir x^ir kkia, 
T •■ »1 it^- . 4uf j<>l4>r S.'ttr mit drai «rharfm LitificirtppclieB 
" • '.n r Lar'i'ii Spm * «n der knie. Der riwlirh icharfe 
'^ ' ••-,.. 1 - tri t üiicr dir tnte kfouuer M« M d(c BfHat im 
>> -i'.-« fori. 

>• lir I. u:« uTi-t h*t ihnM im PBnetialk nid PUner* 

. . ickonJrn p^ivtn im ■Btrrn Plinnrkftlk vmi EmUUc, 

I*. 'K^rfiirrcH vnn LoM-liiU, RamMjr. IfechpHsch, Kyitn; 

:n .Seit KoHrlwm^attc-Mrhtni vom Bonten m4 MM dM 

"* . -■•1. M Biiin. 

1' »r. trUaltA Hkvw. — ' T. Tili; F. tt. 

< '• • - line. trhmal-lMIxcUfftngif, uch ob« «nd OMfeil 
: .< -mL' »kh «rnihDtal^nMl , ante» tut m g KM idt t . In 
>l.'i* I l<<r, r>ir4>n die Rindef M« aidi «crdftiiMwI. 
^ t «hr /«htreicli« .1» — IS), braKrtr, Wfni^ ragn^lite 
h • rn imi bn ü^n. dwMonmg liiuUMife« Lfiitm and 
>■ ! ( II •ihmaJrren Zmchenriimc«. Dif Li4*t«i werden in 
•' r Mitir ml^rLrsclirB durch eine tieoadi Üffe. nmoMKn-- 
b iifr,.> Unfafurdw. irfklM Mf Jeder S«ite eAM> elwM 
• (ini.l4^n> uad «ricbtere toichr Farebe n-^en jleh Int. Die 
f .«u> Ktmmer MMi «rwAUil, !ii^ eifSnnl^ mit drei Mbmriea 
1 lo-trippea. Det Raad doreh pIm bml« «ad tl«fe Liagc- 
funli^ in z«ci idtaHe SrHndeitfen re«prilni. hr vmku/LaU 
etn Mkvarba- «mub tmth di« errtc KaOMur. 

S«Iir teilM in mattn PüMrUlk toii KonOU. 

8. Fr. eaatliraUta Krr». -. T. VOI. F. W, Jl. 
Ikm; leoii,. sUn. II. p. 31 < ^ 

(»'-^S"' In«, ttbaal •iMurttOimif . io der Mitte aa 
brritritrii. fi^ien bndr Eadea bin «ich aBmUdig rmebmaiemd 
und nach abea fai riae karre, aacfa oalon bi ein« mebr laag- 
«piotene SpÜM tterfebead. GleiduaSMig rananeafcdHickt, 
dünn. iO->li siemneb breite, aicbl ttbr ipitrwinbflg» Imb- 
■»«'ratmi dacbBtmi« abwbftmigni, hwbea Lditea. wdcbe dia 
d»Mwt»^hfn liegmdea Forcbeo is Dreile Obxtrefcji oad la 
ifr Mitir «iwaa onterbroiben liad. Die erit« bmmcr iiitierat 
d^-Mi. eif^rmiffkagelifr. JedcrwHt mH «wei, leltea ailt einer 
»clor 3 L«Bir«rippefi «od »n der Bmi« mit ciaer kanen, >U- 
-J»«>bK<-a SfMix« teneben. Der Rand, drr rarb die enia !«»• 
B4-/ uBfaMt, M ia drr MHte mit einer tirfea Uafrforche 
cn^brn. 

Si-hr fkea faa anlern Pliorrkatt TOa loarlilf und im 
llfierairrgel von Lawbiu. 

4- Fr. Bplcaiata llccea. -- T. VIII. F. 3«. 
lUiM^ ievfB. ^tg. 11 p. 'itX 

S-2.»'" lanr, la der Mitte «iemtkb dirk, nacb den 
rit n Mu vth vr4bnnend, breit lanjreKtirmig, im obem 
etttfe^a MB breUftiei. »«rb oben tich irhnrU rur Mampf m 
pM»« cwammtwiiabend. nach tbwlri« licb hoip«m vericbmk- 
md. mMrn rervnde« mit tonr-r SiatbelipiUe. Wenige (4 ~7 
. nli.li breite Kammern mit breiten, «Un acbarte«. dach 
«wiig »U'h&wig-a LeiU"» im>f mrhi als dspprlt ickmilatn 



XrlaehcariaMa. Bnlera alad durch eiae «cbnale Unofurrlie 
in der Milte wlerbrecbea. Die anterste Kammer grow. rllii>- 
ü»ib, miMlf gewAlfal arfl Saf acluaeiea LAng«rif»;tea »uf jr.Srr 
Seile. 'Der Read i^aif. vantrbead. Die Obrrfli.hr der 
Leiaten xrigt Sparea Maer Liagutreifaag. — .Vhnrit drr 
F.*. Vemeoilina »'Oaiioav {I. c. p. 30, T. U. F. 3i. 31 . 

Sehr acltea taa aatera FlaaerkalL taa KoMtila an«! im 
PHaernwfvel voa LaacUtt. 

ft. Fr. ■argiaata Inw. — T Xa F. f. 

1,5— S^fbag. ttnear-laarctÜiGh. riemUrb dirk. imbt wnt 
vam obera Bade am breiteatea oad nach abwirU «icb >rhr 
aBaUhlif veracbmllemd aad aiH ttam|»fer Spitae eiKÜcrnd 
In der MiUe wealg dicker al« n den Ränderu. 10—15 «.hiiiil«* 
•pitxwinUige Kamiaern mit hoben Leiaten. 9ci den «l'.>rti 
tanmiem find dieee breiter als die ZwiarfaeaHnnen, it.i< liioriiim 
abacb&Mig, gegen die Rinder hio tich ■llmShlte ^rr*«tini.i(<Tt>.l 
bei' den anlern. weniger «pitfwiakeligen Kammrm x»rrilrii mi- 
•ebart ■cbmal.^laat deppeit acbmiler, aU die Zwi«. Ii'^muiii-n 
4ne werden in der Mille durch eine Liniffurrlir urili rliM.lfii 
Die erste Kammer Mhr klein, gewölbt, ichnul o^.il, oIk-ii lui I 
vnlen lugeapitrt, mit eiacr acharft^n' Linv«ri|>pe in (l<-r Miit<- 
jeder Seite. Die xireitc'Kamnier flach, aber hoih un<l im I i 
Mitte mil einer lebwacb eriiabea«ia LAngaltnie rerH^ltm. H r 
Rand breit, flbgelartig TorMehead, gerade ahcrachniurn . nur 
ia der Mitte aeicbt vertieft. Br omgibt aacb dir rratr Kaiiiiucr 
bfi rar Spiue, iadem er dch aOffläblig veraebmälert. 

Sellea ha FUaemergel von Laachitt, Raaaaj und Rmran 

f. rr. teaaia Ritm. — T. vni, F. SS. 

i,i — 3'" bog, veiiehct lanxettlormig. Im obrm Dritlli>il 
an breitestea, nach obea äeb acbaell lur karxrn S|iii7'-. hk »i 
aalen sieb iaagiam TerscbmUemd. 8—9 »«limalr, •|>it/>«iiu, 
Uge Kammeni all aebr dannen, feakrechten Lriiien un>l '2 i 
mal M breiten, flacbei Zwiachenrionen. Die erste K.iDunrr 
groaa. breit ciMrmig, Mark gewölbt, auf jeder Siii*^ nut tlr;i 
•cbmalea Ungsrippen. Der acbarfc Rand seut auch nlx-r >lio 
eitte Kammer, weicbe «nteo. lait einem kurzen Sodirl >cr- 
sebea iat, (ort 

Sehr aelten im uolem Flinerkalk ron Koittiti. 

7. Fr. atriatnU Racaa. — T. Vü], F. 33. 
Rcoaa, geogo. Skiaa. U» p. 31b. 

3,5—8'" lang, gleichßnr'g raHnimengedrrickt. sehr dünn. 
brr;t hnteliArmig , über der MiUo am hrriircirn , na« ti auf 
r-irt* iirh schnril iiupittend . narb alwJrU sehr aiim.i(iliff 
«rb'niilcr wrrdend, am untern Ende grrunlet. 8 — 9 brnt« 
Kaimnrrn mit srhr Sihmslrn, srnkrccblrn Lei»i(h«*n viu\ tli i\>i-U 
•0 lireilrn Sachen Zwisehriiritinen. Die äu*»rre Fliehe rinrr 
jeden irist gegen dir Miue hin 7—9 läintliilir. kurze, »ehr 
feine Päitcheo. • Die erste Kammer Trrhjltiti«snij^*it; Kr"»». 
kageliir. mit 7 acbmalea Linrsrippen, »on d.-iun dir initt'l»ie 
üie Unette iat. Der Rand in der obrrn llilftr «.jjrf. r.nfjih. 
in dera;it>rcn breiter, durch jw-i »v-bmale. itrfc Lii.i^firthto 



11 



■«h (li^ rnl«* KaiMnrr ■mbM. 

Sehr •riira in mlrni WiTrtiH ««• EMtlili mti im 
Unrtmrreel tmi Li cfc itf. 

9 Fr. ArcbUciaa D*0«M«iiT. •> T. Xm. f. tf. 
oObb^ 1. r. p. 10. tu T. I. r 14—3«. 

Die M-lMiäl«!« MMTiT PrawlicBbilM. *nm Irali iiHvr 
kinhrit ;m«> ul imm «.S^ejS«« iMf. ibritriA «e Unf« 
Kk briiubr Ml dM Pidbrh« «• Irrite. Sie M ta ilwvr 
in«»^ l/mcr IM fkiclibrril. ktirm rie aidl Mck akvirta 
ir trlw •Ihnihlig aa4 wnif »fw c lw U til, «M ra4rt mImi 

«•»!• lanir« frinf 9|4tM. Die Rteder «M pe m Ja akgctlalit 
id flj.li. Nor t— • iMMMva, «rlrlM tick darck In« «er- 
i|laiMni&«MC pTOMe Breite ■Mfcki>f . Me tiMd «kea lekr 
/InriftLrliff. Ums 6rt WtU etvw tnHell aa4 darck tekr 
hawle, eriukriie Lriilni fetcklede«. Xaweilea ilrkl ma 

der ObeHU«ke Spmrtm teimer UBfakm-kea. Wm I m« 
»maier itt rlli|«i«rk, ilark pcwMkl, keiderreiu «m deai ver- 
Karlen RjikImwm riaffCMrt md !■ der Müle der ««rdeni 
<l kint^ni IMlA mü timet §chutrm lif»f«lle vrrvekea, die 
in.-fcoMl Mck JedeTMttc eia Mdealttcket falkkni arkea 
k bat. 

f(ekr telUn Im PBaenaerfH v«« LMckMf . 

9 Fr, ••K>l*>ft »'OanwT. — T. Xm, 9. M. T. vm. 

¥. 7». 

D'jRSIOMY, I. C p. Sl, T. I, P. Sf . 

Mil der Ommmy'kIm« Biiikwikin Md AkkBdaaff Hkanl 
« Fr<Midicalaria «keicta, die rick «iniriick wllea in Man- 
rgrl «oa LaKkiu. Biaiiy aad Brarsa SadeL «• M k«i- 
hg 0.7ft~l'" iMff. KkBMl «fliyllick, li f B c k 
r«>*paUt. aai aai r ia gi ia a dil w i Bad« 
4 hrl «cr«ekea. Sie kttlakl aar aai t^k 
iniMnuHif kreil. nmm flill äad aaSI tk« 
. «(.rateheadea SMMa kefpea«! «erdea. Der 
ic. alii{e«lal«t. darck ckw H a f ilwiki ki 
»ichra feilwflt. Er Mit «Ick. ct«M 

enle Biairr IkI. Diew Irt fraei. 



tt 



lO. Fr. alapl«! 

r>«p<C«t, 



- T. vm, P. M. 



fciaadct. Zwei 



die 



Der Baad krc« aad dkk. rkc«. geUaici. 
•a kack iker die Aiiiiilhiai der caeüea 



dir 



I Fr. CorJal Bnm — T. TIB. P. M. S7. 
T xn. P. 4t. 
ilMaa, icaffa. SUm. H f. SOS. 

^V.k*eH aack der veiMkiedeaea Gi«Me eekr ia 

!m« iel k«M d iMscMiiBic e^rr cilSnalf. bald brrilr 



evtl aJcT mieM k^rißraii*. aa der Baät aW ni kl *ril 
Iker dene*ra m kerÜrMra. ^.-«.JiiUitk Mdir däaa l»e««Mi l«-r« 
dir »iJHua Baea^htr,. akea 4art la ft y u t, aalra fchiKU 
ai^rraadrt »der b4 rrad* abgMlMUI arit n rraadrtm K.iea 
S— IS ickr KkBMle. i|>iU»iaiH«e ader kafeafänaice Bamm<'ra. 
die dank ekea »nit-be aiedrifv LHOea $ntUt^f^ «»-r ^n. 
Die enle KanHarr ng( ia tirttaH cfcm tekr Ueinra . rllirti 
wfhm, f««4ailea If ttm Ikar die Bati« ketvor aad tmi Li 
itaAer VerfrSMnaaf *d arkaife Uafiri|t«« mT H^r •'«'«* *- 
Die SkrifMi KaaHaeta tiad fMt fwi a n ftne ad aad «n .l.r 
Okerflicka ail tekr Maea aerMvaU« UafiCdtrkea W^tU 
wekke aker kei dM Uriaeta B i ifl ir ea Irklea. Auf d.-r 
riaea 8<4la ttaft ttant der Millt «taa Mkr fckaMlr. f.nne 
Faivke ket^. die kci dm UekM« B ii aif tof a narnkwal 
■tiiier kervartrül. aa da*t die lUcke dait riaaeaflmiit «rr 
licfl enckekH; aaf der aadera PUcke keawtit aua tut ikf*r 
Siele ekM leiaa Uafibila ader wftM Kantr. IWr RikJ 
tu akgcetaUI. ckaa. fekaalc«, kei 4lekMa ladividaea <u<*rUra 
verdiclLl. 

üeadick g waeia ka aalara PHactUA vm KomUU. iia 
Pliaenaerfel vaa Uwkili. Bra w a. Baaaay. KyMra. 



IS. Fr. aacraaktk 




» T. Xni. P. 4S. 41. 

UavlMe lekr der farifM Sfexiee . aalrr«« hcMn 

■ick aker kei it aaa w r Belrackiaac wkr. Sie itl l-J" 

ai^MWPOlirk. aalra 
Mkr ddaa aad keMebl aa« 'i -9 
KaaMaara* dma kaMenle dM laaerea fimt aMifaiieMi. nie 
la«enle iil |iai^iirk die wkaiVile. ABe tiad tfiHrwiaUi« 
aad dank erkaiMrfr Awckea faa c ki e d ea . Die erMr iMampr 
kaucO- ader Salwannalt. laaf, ge««IM. eadat aaiea ia rinrn 
MarkeL Der Baad der k^lea Kammrr 
aad akeai wird |«|ea die Baai« ki« «U 



f«a Laickili» PricM» aad Baanay 
.«.T. TIil.P. IS- IS: T. XIII. 



IS. Fr. iararsi 
P. 4S. 

geafa. BUn. II. ^ Sil 



die wkr «criaderückea Farnen 
Sie iai S— S'" hi«, gewSkaSck el-laaartiiarmlf, •rHaer nUf- 
■%, ikaadnHa! ader ai-kr ackaMl. faal SaieBOnalt. imai^i 
«leickMnailt laaaaMaeagrdrftckl. ackr dSaa. ?larh auf»..«u 
vcrackadlerl aie äcli i^ewakalick ackaeMer rar kararn Spiur, 
wikread aie aa der Baaia ciae aekr laanejpaieae, düane Spitf- 
biMel. Die aMiOeai arhr cakireickea (•— SO . MiMfral »clnnair« 
aekr afdUwtaUig, aar darck Kbmaie nieiiMie Lri<4eh 
Im ebcra TbeÜa Itcaaea dii> Far« hrn ia drr M>Uf 
n, aoaleia laaaea daaelbal rine erhabtnr l.«n.-t 
Maie frei, wibfrad bei dea aalera Kaaiairm •!•• nicht nur 
taaaMawalbnfpB, aaadera aack die Leiilea dank nnr M-bmxl'« 
■ritilere Unpfcrcbe a a t e rbtackea aiad. Der Bsod iat niilti 
«crliaaL Die träte Kaaaaer iat ackawl ei- ader lanacitfurm.«. 
clwM §c««»l. der Uagt aatk ieia fiaeirt aad wird «aa der 
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Mi4 Im 



Fc»ri««>t/iiM ^e* RjiKiri HufHhMl. Sie M 9t$m der 
t>>'iiM At* BBlrni ImhIi newölMlirli Bb(vbr«rWa. . 

>mU «rmrin im anUni fttariiaJk vwi K«M(IU 
FLinrnnrrftrI «•>« I.aKhiU ond lr«iaa, UaifT aad ichr 
<m Phamn^irri «on ll«ch|»eucli. Wiiwy MiJ E|fllra. 

II. Fr. kirarnU Uvm. - T. xm. P. 4S. 

V>it*e \ — f'* trotte S|M«if> «piclmel lich brin entm 

\i.Mi.k dank ikrr Dirke mkI refrlnüMi(re Trape^oidfonaMU. 
<M.ii i.iuft »ir in eine Mnnipfr §pitje mm, ubIoi te eiae 
«f. rfTf l A hrHIe, btl rechtwinklige Kaamieni werdea 
•!<ir,ii f tlm1I^ abrr hohe Leitten, die in der MiUe eine breite 
t •■ <'- Uttrn. ces«-hiedeiL Hie ente KanoMT itl ellipütcli. 
.'w Hl an>t mii 1 — 3 Klurfea karie« Ri))pen jederteitt be- 
> \i\ l»«-r diiir. in der Mitle lief BnftKeftirchte Rand ••'Mi. 
t -■ ii r w<*r<i<>n.i. bi« Aber du ntere Ende der ertten Kammer 
• -i .« <'att die Sf^e derKlten darch die brejie Forcb^ det 
R • \r* in f«ri crtrcnnle kleine RAraer «elbeilt «ird. 
>«'hr «ritrn im Pünetmergel «op LuMhite. 



!-> Yr. blcaa^iJata Rccm. — T. XIII. P. 4«. 

> ;.r Ll«^in, kaam 0,7S"' luif. ilemiich dick , fatt in der 
. ■ r n I^R^e pltuh breiL .1 breite, la«bge«Alblc Kammern, 
■ i.uh ui<en >on ciaem telimalea, ■fiitxwinUiffen, erbaben^n 
<« i.'. t'Tcrrnti «crdra. Di« oberste vertinirert lich in eine 
I .■ .- «•(•it/e. dir, die kleine mde Maadon« irikit ; die oatertle 
i»( «*: .cuiili. et«at ftMer g<nrNbl, ülaU, ebne aOe lippea 
u . : Ml i<i •nC'>tt eine kan« friae ftpHte. Der Rand eben, 
I f <i. «ir4. wo er die eitle Kainater inaatarot, elwaa breiter 
u- I vrrohmilert sieb em «efen die antere SpiUe bia. 

btiu scttcti im Pttaenaergei tea Kjstra. 

a« ■•li«o«tecl«r. 

FUbellin« ip^Obmokt. 

i. Fl. cordftU Rick. ~ T. Till, p. )7--4e, 78. 
RiiMi, «reoita. SUu. R, p. Sil. 
rftrohiiicalarl*. ofti» Rasmuu i. e. p. 9C. T. XV. 

P. » - Gönn, p. 41, 19. T. XVI. F. 9, 10. 
tPlaaalaria clliptle« KiLW. i. cI p. 11, T. IX. 

F. 11. 

t-4,S"' la«?. rletcbmitaif latammengedrAekt , siemlirh 
•iirh. im l'mriaa acbr wecbsebid, g'wMinlidi benfömiif, aaten 
latC gerade absescbniUen od^r aelbsl aatftewhwetft, telliier 
Lrnt eifüraiiK. eüiplitcb, ibomboid « ! oder dreieckig. Bei der 
rret'ii und loteten Form lal die ^Tttale Bieite gleicb an der 
Bj-it. U-t 4en Gbttf *n mebr oder weniger bi der Mitte. Dat 
oh* re Pji4p ttampT ragefpittt oder begenfortlrig ; dat anlere 
»Kr^tlalrt oder In eine kdrteip odc^ Iknirere ttampfe SpiUe 
»uUa«frfi4. f ay refa be fS—SO:, tcfamale, «bea ttampfMnkUge 
f..|.r l.or^nfwrmige K amm e rn mit scbmsleo, aebr niedrigea. 
k«>im torrtrhmden. dnnkri larcfctebebienden Sebeidewladen. 
Die uurrtf^n btl<i«-a eii;e kWne.^ nnrrfehnimige Spirale, die 



etwae süiW g eaiftl Ist, d« die ^im^iimm. Bei den untm 
niliB|frtrB Vaifettle« biMH lie die ^ertrrtende ttomfte Sftt/r 
Die aben laameni sM bei de« henftnucm Vaneutea 
l«H wafaewnd Der Raad der leteten Kammer eben, ce 
kaatet, der SeHearmid der Ibrifea loirescbirft. Oberflätbe 
ebea. aber bmH, aickt nUniead. — Xiae kleine Varietrt ton 
0,1— 0,71"* Linfe mH aar J— 4 laauaem ward«» in den 
geega. SUsc ü. p. StS IrrtMImlicb ab Proadicalaria rntaa 



Frondicnlaria orala Kmmm trbeiat arfl aaserer Form 
idealiscb tm teyn, wetdgstens gebort alles . was ich «oa TyMa 
and Bttt Secbaea aaler diesem Namen sab. hieber. 

Biae der verbreMetilea Formen. Sie reht beinahe durch 
ale Glieder anserer KreideforaMiloB bindnrrh. ol'wohl »le «or- 
niirtwei»e den oliern, kalkigen anecbdrt. Sfhr crmein i*i «i«* 
im ontem Plinerkalk «on Kesstiii nnd Rannay, tfti Ptiner 
mergel von Kyttra , Hochpets<-b nnd Rannajr und Mi Planer- 
•aiidttein «on Zitlolirti ; in grrineerer Zahl fitMl^t man «ie hM 
überall im Plaarrkall und PUaermergel. S<'lten ist »ir da 
eegen in den Kontlomeratadii« hien vom B«ri«*n ttr<i| bui ilrn 
Sibillineen bei Bilin, im Plänertandttein vitn lira-lrk nnd Tr/i 
Iditz, im (irünund von Neuschloss and Lauii. im cr.>aen KaU 
«trin von Ccenfiix und im anlcra Qaader*an'l»t«>in \oh T)«».i 
Aorh Ufiter den klebten PetreCsktea des Pyrepenlande« \nn 
TrlibUtx habe irb sie an|etrol». 

S. FL nraata Tvm. — T. Xin. F. «8. 

Eine sehr tierlehe Perm, verk<iHl eUBrarig. oben Im-iier 
and kurf inirespilil . onten geraade', elenUicb dick. T — 9 
angleieSe Kämmen ; die eberea winkBeht febrorh'>n , halli- 
nmfittend; die uuCerea aiiregebnksslg, ia ebie liemliih irrnt»^ 
Spirale eingerollt; die eniR Kaavaer klebi. land, siari «or 
ragead, ebie fbfeplatiete bebe Scheibe darsteflend. Die rtbenii* 
Kammer ist scbwacb gewlM. Die übrigen shid alle in lirr 
Mitte etwas ebigedrAckl. se dasf Ober die Mitte des » anr n 
Gehäuses eine seichte brelle Uagsrüne berabttnlt Dir Kam 
mera siad darch sehr htbe . lebaiale Lcislea gesoaderi , liii* 
iein gekfimt sind, wu besondert regelmSasIg an den untrrn 
KaoMBem wabrianebmea ist Der Rand breH, tat der Miltc 
tief Ikngtgefarcht, setit ibcr alle Kanaaefm fort. 

Sehr selten Im Plknennergel to« LasebBr, 

8. Fl. BaadaalaUaa oOtaravT. — T. VIH. F. )«. 
d'Urbiont, L e. p. 14, T. U, F. 8— II. 

0,S— 0.71'" hng und verhittalssmiatiii dick, besonder* im 
unlem Thette; eiforndg. eben stampf und kart tugr«pi(at. 
nnlen luffenindet. Die Kammera weaiger sahlreicb. als Ifi 
PI. niso»a. viel breiter, mit sehr hohen senkrechten Lfi»t n. 
Die Irtitem am obem Ende mehr oder weniger 7Ui:rf|M(yi, 
ttelt ftumpfwinkltg ; die nnlem bogealStnrig , gerumln. Di.> 
untersten, vie'i (tc*&lbterea Kkmamn abid m eine «orwjrlii 
irericblete Spirale eingeroOl, w,*lcbe «Ms regeimäHiKrr m.d 
mehr invotat i4, alt bei Fl. mgota. Der beftonden in Att 
aotem llilfte beeil«, ebene, gekaaMe Rand seit auch üb<>r 
die Spirale fort 

Sehr selten iea anlem Plinerkilk voa KesstiU. 



SS 



T. IUI. P. 4»— M. 
v'OWMav. I. e. p. «3. T. H, P. *. *. 7. 



A «e »fir All. lr.r«»n«,r »^ "**' •''rri!^ ^ 
»fciMle K»« »H irhr .rfc-Mr.. «ta-IWi h«>-. ••:^ 

in «« Sfifal« iHw Uefa «^ «iitoilBfh: *«• «**«■ *• 

fcjue. D« l«rf iirUi«rt «INI W •««»« K««P»-«« •*;*• 
ITlkr MW- «»»C B«rt«ffc«M. «nfibl «Kh die »fk*. We 

O^CTÜrke •»!» ra«h. ^ 

iwnff UtmftMt k^bun Wut •tokBge«»»«*"». «•dewttad 

fa ihrer «■•« Awdrtowiir rnekt od« »«iMw •plwl T. M, 43,. 

U Im »i-«« PBwHÄ tMl««liU rrlir |f*«ta. wHe« 



Mhr Iriiier wid l«rxrr Slr«Ufii »iwl»««. 

Sri» idle« •■ PU»««*trl «•■ L»*"'*«- 



S. Cr. Ilnbata 



— T. xia P- »•• 



CritUlUrU »' 
I. Cr. e««pl»»*U »w»^ - T. lun. f. M. 

M efa cb«i-w«w «^^» ^ *^TT?'"r^. 

- Jd« tM fceW« leclMe« MiNile. V«« der «ndeni »eile 

:^;ir**eii%. «•«. .o^i« .«b^i«». ■> *»^ 

Zl.JZlimm r' «kkl l» ««« »plwlwtodM« bBd«. 
V«. if Stile« bl äe |»M «^ «Mi«««|«*»«k»; *^' 

WHM to der MW* der LlH« »^ ««»^ •«•^'*- 't^ 
IS .efce .fadrii«. ii-fc i*H-« «— «• •**• ■* "* 

4^ ekemWfaM dto eebr Uafa« 



fiLM fa der Vom etaiirenMi« der Vorir« «*»•■ **• 
M Mf 0.5-0.7»'" bH. •cheklframlf . .cfcw.cl. r«-^«. 
1 de. Seile. -A .-««»«.Hruca ^-'^ »J"'«^ 
,- de.e. die .berrte. »ler die 8^1« -Ichl efrelchrn. ^ 
^ Klüef «- d«cl. dealücl. trrtiefte «Ht. «-- '«^ J»^«* 
«Oemi. eil« kelbe Spirale büdcde« lüimmrrn rf«.l J-e-r.. 
d; per .Icl- be^~t »- '^*'^« .*\''~;1'* j J, 
ita 3dl t«. Ende der iHtte. Lmmer bi. fort nun l.n.le 
dT Spir. ri. «b.rfer. Secher. «lemUch breUer S^im br«b. 
tlJTd^b .ertlelle Q«.Hi»ien Wn .ei.rf.l l.t. «e 5I«J^ 
«lebe der leWe. I— ^r 11 ^Hrl, .b....fM«g -»• r-'^^ 

kaiwei. We übersiehe |ilaU nd pUni-na. 
8ebr MMe. Im Ptoem^r* ^•" UkWU. 



4. Cr.4«»tlc.Ut.Uinii.-TJlltP.ll 

pU.nlerl« de.lle.lalt »«»•. r»P«- »"»• "• 
p. Sil. 

0»'" Im«, KbiMl lekeldwianri«. obe. lehr «ehrif »b- 
leicbiriUBm «l« »«nrlrto eiagerd*. lellKcb iM.»mengedra, it. 
ta Qeerechdll. «fa-l -«d h-g dreieUi,. « »•^*^'" "•" 
«h.*«. .eh» feta ge«»b.dle« Ilele. 7-« -^JHge. «»-^Ce. 
Mbr weide itw«»!« Emmm». deren »lere fpiralfömiig chi 
.mHa. Ke Ifible ke«. bei.ertb«r. wenig gebogen. 
STLSIJ^ I.--U— r .cbw^b rw^lU -I kW 

rander Mi.dw^^ m der MckeiAMle. 

fleltf irtiT- Im .alMi PllMrlafte v«. K«MlHff. 

i. Cr. Ut«r««4l» »««. - T. XMI. ». »T. »» 
Itaf U«IM dMw matmm, •^-«.7»'« «-T .*^f^' 



S. Cr. roeU •'«-««l-I Y^nJ^ 
»'OwMinr, L «. ^ SS, T. y, r. »• 

«^ u- «I» * S.1- i-n «p««« «*^' i!:^ 

2^:;^;^:^ «d de. i«b^ nn.^ 

'"* .'^ _ VTVjIm^ Sl« in II halt. bBieUHrMif , «elr 
■■^ . _ ,.*^i 1. Mfcr aiedriie nd Khiew. tpiu- 



lü eiOrMk «der wimtKkmit» •*« b«»l geni.d«i. obe. 

lls^Sw. V«i de. Sdl«i 1- -• --fc ««-^^ 
\. dM. der Q««ebaitt id—l eSIpilieli wird. Eftd*.- «d 

iMchMüe deM •etarf. «.der. eebwech gervadeL §-7 
'^ ' ,^ -, »,„nni welche, die oherMm S— 3 

HeeCTie^ Ce-«- ier Spir» rekhe.. We-e ia 
taSTTV«. brid 1«. i«h ».« «*«rt"d iherd« 
MnkNchle. TbeU de« Gcbiwee forragend. AUe Irtnmfni 
^Td^th iehwteb fCfliete Whie beg,e.«t We ^^^^ 

. t—i-. KMiMe M aiwi iliithtolf. iehwMh «wWU .od 
der Wile. UMMw w ■"» — , -■ _ -^ 

■iae.k.-. die Iktoi f.ide lli.d«if. 

Sehr uttim h. PüMiMcrgd tw U^hHi md BMMf. 
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kwrrn ScraUrakfMM. Die ObcHUrhe 4n GrUw«« glitt I 
iiii>l cLtiumd. 

ZH>«lkh hiaic M tbem fGmnialk vm KatorhUa vad 
IrAiKlorf. im nirni ««a Katclilf, iai PliMiweifwl von Lwclülf . 
PiKtr«. WaOrMli, MaMiaj, Iran«. 



«rrtkft wird. Die Xömtanc ftef «.lunalr bJI>m«M> ir.TMiic« 
OiKr«|».lle faaifhft «Irr vodctlrn Windung. Di« (>l>frlli<li« 

ITaht kMif im rUamnergrl %•■ LuttUi wd Pn^M'D 

e. TmrhimtideM. 



N«Bi«BiBft •* 

1 N. coapressa ■»««. — T. Vtn, P. Sl. 
RuKMU, :. r. p. 9f. T. XV, W. SS. 

RrrH riraad, btl ktri m aid, aaT efaifr Srilr laavner tit 
auf-dfr aad<TB. platt, aiil KlMnalrai, lirMUrh ■rhaifrai, abrr 
iiitht grkirllnB BütlrB «ad ackvarh «crtiHlrai MabrL 10 — IS 
Ktiniil*' tUimartn, ilrrra •ibwaib HN»srap SrbrUrwJiMie aa- 
«Ituilith dar« hM brinra. Dir MaadSäthe An lelxlni lUauarr 
•« limal drriprllf. »rMfr vrrtirH, brMndrn m dra Sritrariadfia. 
Ulf Lin#- dn liehimtr* mkui 0.S5 0.»"'. 

Nicht hioif im PUnniaa «on Naadorf, KalM-blia. im 
anlrrn PtinrrUli voa KoMliU: hie md da im Plinrimeriel, 
I. B. bei PrifMi^ llatteaa. 

8pir«liift LAM4BnK. 

t Sp. laac^aalla Raima. — T. \m, f. IS» 

««. 7». 
BofcHM. I. c. f. ft, T. XV. r St. — GitiiiTX, L c. 

|i. 70. 
SpiroHni lafeailit RacMia, 1. c. p. IS. T. XV, 

F. Sfl. 

2^3«*« bnir. M der Oberlärbe lehr nah, grob paaUIrt: 
Ha«« Unfümiie oder «aa der Pona elae« KecbofMabm, waUra- 
formiit pdrr «eitlirb rivaa nMaauaenfpdriklt. Mehr oder 
• •■Licer tahlrrirbe Ki w aiira. Im! Urto brritrr ab bach. Di«» 
iu.ir»ira S— IS, biMea eiae aarfgfhiiHlge Spirale, die ire- 
«»hnlKb lataaimeafiedrOcIl. eeHea hagriif iil. Dia aadern 
4-H KaaHnera Urgea la dacr gt i a daa Llaie «ad bidca claea 
«}lin.lri«cbea PortMU, der bald MM der MMla, bald aw alnef 
Srite der Spirale raüpflagt MMaalcr alad die iMaairni aehr 
aiirrffeleij»M« ^eataürt, vencbebea. geapallea ; ha fdrAhalichea 
P«lle i*t ihre obere «lad aalrre fliehe liemilfh pairiM. 

Häafic im aalera PKaoitaft ?oa iaealüi, acilaw ha ebcia |i 
«on KoUchlia «ad Krilaiaif. 

h. 

Opercolio« »'Obmoit. 

f O. crctacoB Bnaa. — T. Xia, P. 14, «S. 

Dieae 0,5 — l,S'*' greaae, Ireteaade oder breit eUpüacbe 
Art atehl der O. hwetfa »'Oaa. aaa dem TeiiiJraaade foa 
Bade« bei Wie« aaha; aar iai lie noch danner. 10^ IS 
aebr acbamla «ad «aalg laatcie apiral« Cmgäa«« alad ia 
eiaer Bbeae dkhl elageraM «ad aar wealp involat, aa daaa 
jede aa der hawra Bejia aar eiw achwacbc Liarrfarche teigt, 
welche die alihitiaaeri Wiadaag lafajwail. Gegen daa Cenifwn 
hiB werdea die Caigiaga achaayer and dünner, ao dau daa 
Gchtaat gcgra dte MNte l.ia beideractla flach 



RotaÜBB »'Oaaiasnr. 

I. R. «itUa BciM. •> T. Vill. P. 5i. T XII. P •<. 20 
■Btaa. geoffn. Skitt. IL p. SU. 
?R. largida v. Nam^o« in Lkokii. a. Ita«•^^'« 
Jährt». 184S, p. S70, T. IX. P. Si. 

O.ISS^O.SS'" grota, veriehrt lan-Loni»rh o«l«*r lutb 
LaireUfr, Caal eben ao hoch ab breit vünrend, elali. »iH-n r.i«t ll.i« h. 
nntea aebr pevöBit, beinahe knrelfürmii; mit »rlir Ll<iti<>r 
Nabeheitiefong. Daa Gewinde L^am %<ir«i'-brn<l . .tu« >lrei 
achaMlea Urnffäncen beatehend , drrrn k*t<trr «iMr.!« Lnuiii; 
iiL Dieaer aril S hohen, acbmalen, mäanii; crwölMen K.iiiini<-rn, 
die darch achwach vertiefte, wenig »rhi<*fe >jh(e t«'»«»'!' >t 
ahid. Ab anacben Kiemplarrn treten j«'<locb «lie .N.iiiic •!• ut- 
lieber hervor «nd dann bt der innere Ran>i liea letiten rm.- i»k.'« 
bppenartig eiageiebnitten X XII, P. 80 . Die Ir/le kamin.-r 
beaoaden hoch aatl atari gewölbt. Der K nLen iW liiluu««'« 
gewMbl, laweÜPB ia Pona eiaer Biigrniii«l<i<'n Kante ti»r«(>-lH>ii<l 
Milaater bl die Spba aelbel etwaa einffefteiiii f. XII. I'. ^ 

Riafig im Pliaenaergel voa Laaciiiti , Brtuan , Rjniiay, 
Patefc, Kaatf , UorScai ; aehc verriaMll im anlera PUnerkilk 
voa Koaaik t . 

%. R. loatlcaU Ito«. — T. Xn, P. 17. 

Sehr Ueia. O.IS— 0,S<" ha Darcbamaer hailead. kreia- 
raad, aa der Peripherie eiae g ei a a d ete Kante bildend, oben 
achr wenig gewMM, bat flach, aalea atftrker konvei, Je<iiiih 
vi«l weaiger, ab die vorig« Art. Ohne Nabel, inil'-m 
derwibe darch eiao Ueine nugenAnaige Verlängenmg der 
b«ilea Kaa a a er verdeckt wird. S( Umginge, die aanarrlirli 
bat akht geaoadert alad ; aar daa Bade dfa letalea Umgangea 
bt darch efaM achvracha Naht geachiedea. Die lamaiem »ind 
gehogea, aiearikh hoch; Ihre OreaiHaiea aiad aber nar bei 
atarker Vergribaeraag aad dana aoch aadealScb wabrtaachroen. 
Obevflärbe gbtt and gliaaead. 

NicM aeNea im Pltoeraierfel voa LaacUta, Brotaa aad 



S. R. paljrrapkea Ritoas. ~ T. xn. P. 18. 

S?br klefai. 0.1S— 0,S'" im Darcbmeaaer haltend, krei« 
raad, aa der Peripherie alompf gekantet : die obere S<*ite f<tt( 
gant flach, db antrte achwach gewölbt, norh athw.ulicr jI« 
bei der vorigen Speciea and aehr eng grnaIxU. 2^ — 9 l'm- 
ginge bmI 14 — 1 4 aehr Kbiefea. acbmalen g<'lx>irenen Ramni<'rii. 
dk an den laaaeren iwei Whidangea durth Hbwatbe, alrr 
deallicbe Nible, aa der rnlen aber aar durch aehr fri»« 
liaiea graeadert aiad. Aaf der «ntera Fläebe verlaufen die 
Nkble vreaiger achiet Dm Obeifliche dea GehJaaea ^hu und 
gttaiead. 

Nicht adten im Pfäacraierfel von LuatluU uuJ Bioaaa 

4 • 



p Oktio%\. l t. f >1. T. 111, K I, S, S. 

-i ' P,S5"' im DnitlMMMer hakcnii , krcMtnalg , tuH 

Wn »o b.x-h al« brnt. ob<>n mM llarK luwrUrn mOM teirbl 

.• L..« , uni<*n keni«<-h rew5lii«, m der PrriplMfie ictarf §•- 

. :t. I)»< (;c«in<ir flach ahcratoUt, aaa :| — 3 fffhr wmif 

•lt.. hm rmrinsM bMtrhriHl. Di« IUa*iB«ni jiad mm •* 

i.M II rm.-at^e' n «oUncfatidra luid arlbat dort M Uwe 

1'. r t/iiiu- nur «iurch limeii «agedeati»!. Ufbrigea» flSad lie 

r .r I. tiM-r. etwa« fdwfiea. Die KäJila b«!» asf der ebere 

, . > > hocrttfrinnift, aof der antrni grnde. ' fteUi N^beL L'ie 

•iT >r.e rine LinfMpalte aa in Mitte de« hefw Bandet der 

>u:ri, Kammer, aehr leag «ad aicli fMl Ue mia obcnTMl« 

;>*t Kimmrr etslreckeod. 

>i«.ht '«llra nl: dea Tori|ea. 

Rotaliia »"OwmoKt, 

1. R. »■•«••M«« Bseae. — T. \m. P. M (■*!»); 
T. IUI, P. «1. 

■ina, ffeosB. Skia. 12, p. Sli. 

0.189—0.44" fac Darcbiocaacr halleiHl, Irn^raad, Mkel- 

'^nfviinie. ateffi iiicdrrcetirAcU ; ebco m 4u Mitte icJHracli 

Tiirft, ante« la<h gniMM, »iMi genabelt, lia Umianfe ^ 

unirt. Daa Gcviade aehwacii loaker, m» diei ethoeH ab- 

irKinrnden. erbr dcailkbeA ümgaafea beatebead: der felit<* 

^ii 7—9 »a w aae rn . Sie liod obea aiedenedrAcll . aa do 

j^f-rn Sriip iwnmdet. dfe inntfaten aehr Bachf alte aahawl, 

l.if-r, boceolScaHf gekrAaimL Unten ffefm den Nabel hin 

dfi jrdc In «iae arbr LJrine , die benachbaile aata TheO 

'«• ion<ie, nnjrenlomiicr ^'At* an*. >'or am leUlen l'ai§«age 

ii»d dir a^kr xnrhirii Nible riclobar; tie laufen eben bofen- 

rvÄw e^l'linimi, anf drr untern Fliehe mehr ferade. Aaf 

l^n iii'Km Winiian-ren iil «li<* Brcrrntunf der Eainmrrn njr 

lar.h ». hva'he l.inirn ancHralet. Die lejte Kamnirr ift <u- 

ri tsen uftim ciPinlith alarfc crwölbl, wie aaf|retrliw(itl<*ii. — 

•t An ffoaahna l^mrnna d'Orh. ähnlich , unter»t'h«>i>i«>l (ich 

iS^r d«sri:b die uiMfri. h'irn. »ehr •ihm'kn. Ilachen, w^nißtt 

hicf'*« Kammern und dir irhr ■eiiStrn >'dhte. 

>i(hC aeüra im Pbnermrrf 1 «on Lutchlts, Rinnay. Kjtlra 
■jhd llrocan. 

S. R. ■•alliroraiia Rccn. — T. XFI. P. 90 :mala): 
T. XIH. F. «7. 
Rn«a. f*>ofn. Skii«. II. p. iU. 

Dir«»- 0.14—0.»'" iffoaa« jipeilea ant-racbeidct »ich ton 
irr Vonrrn arhoh beim ersten Anblirk rIari-H lirl |rröi>*«rc 
üt' kr dr« fewftlUerm CrMnae«. Aach i*t ea >iri alärkcr 
(I «oluu •• da«« «ua der Inaem Windonf nnr rin *ebr kleiner 
Th il r« arfafla i*L . Beide Rieben find sirmliih ^*ich fe 
«uibi dtc S|iira Mark Vertieft, dte imlrre FUtbe tief griubdt. 
D'r hürk^n ift bo/h lenilbl. A«f den Irjtro Umgang kem- 
m»n H — 7 ctwM •{ biete and ■"boptte Kammrrii , von denen 
dtr laii'rraica stark fewdibi unil durch tirfe NKhlr von ein 
•Mcr lelraanl- aiad, die aaf der untern Flicba «etvde 



fertaafea. Die ftbri«m KaaMMn bebe« aar erbr tcLmale 
and MicMe Nähte, wlbread die der taaern t Umfänfe kaum 
wabxMbMbar ti^^ Die vanlera PUeba ' der leatrn Kammer 
M «arft cewdlU, raadlkb aad ataie btber aU breH and über 
der Mute rar Aafaanme der al i beia a Wfaidaa| liemUcb lief 
aeafeackaiaea. Me Obcrfliebe 4m QaUaaea tat mit dicht, 
•tabeadea Crflhebca Bedccbl, i n iai r h ila imA aad flaaaloa 
etacbefair. 



I. R. aarirlaaU faam. — T. TB, P. 94.74; T. XBL 

0,»^0,(i'<«Sr«iC lrci««i< iebrriad erg e* fcH . icheiben 
Andg. Daa Otwiado aebr «naif erbebe«, aai iwei L'mrjnirrii 
bejtebartd; der Irxla ^1 C Ka aa ar m . In Onaam fO M 
Banaaera era^, aahr acblaf, boc|al5nai9. Jede ift M\t Jrr 
•bem P14«be aai laMeni ilande mü efaiea aehr tiiunilm, 
«ibaberten Saam« rin|«(j«at , in der Mitte aehr flach i^rwOIM 
•der Mlbet aeicM koni>8Y: an der ontem FUchr »ind tir 
artraig gew4ib* nad durch wenig tiefe NIhte frr»on'trn , dir 
tlid weniger achirf TOflaafen, aia atif drr oberii Fluhr. I)rr 
iafieere Undiing der Kammrm aer.krecht aNerftlulxt. Dir untrre 
Flicbe weifi genabelt. Die Oherrli^cbe d^'a (tanirn Grh.iavi 
me UehM Sfteca dkU OberaSeL T. VIU, F. 54 »teilt rii.rn 
I filekkera dar« 

luuml bSadg Im Pi toen nergel von Las<hitr, llantiM. 
Bretan, Kiola. witaer ia dem vaa 'Kjalra, im unlerfa Pktm-r 
kalk'T'>a KotfUtJi aad Im ebcra «aa Knticblia. 

Gla biger iaa d^Omiomt. 

1. Gl. eretace» o'Oaaiuyv. — T Vlll. F. 5&. 
B-Oaa. L c. p. 34. T. Ol. P. 13. 13. II. 

0.25 — 0,4'" ttosa, krrj»ßmjig. nip(]rrg*drüi kt, mit raiilirr. 
ponkUrter 0;»rrfl;ifbe Dm Uewinde »^hr nirdn^ . kaum %or- 
»leSrnd, mi* drei jrhr deutlithrn. »chiieil an Dicke innrlur.m- 
dea Windungen und gronem tiefrin >ai>rl an der Bj*it. 13 
—IS Kammern, 3~-9 in letalem Uingaiiee. aehr gewölbt, fjst 
VairrUc. wenie nieiiergrdrQcfcl , dnrch Urfe >ahle — fiiriuluhe 
Kina4:tui('iriin|B'*n •>• grtoadcrt. Sine ^recae rundlitbe >l<inJiii»fi 
an drr Ictiten kamnirr im >'abrl aell»(. 

IZirmlich •rlirn im untern PL-inerkalk «on Ko««(itt. im 
Planrrrociye? ton Loachit«, Kaulz, Rat iitav . Pilrk. WoUriutr, 
Kroian. 

i. (H troeholdea Relm. — T. XIl. F. 93. 

0,4 — 0,j'" (in Durchmi-carr Uaitrnd, aebr gewölbt, t%n 
Lu(;r|ig, GcMindr krgrUCniitg , aoa %irr l'nifineen be«ti-h(''od. 
dcrn untcriter 3 — 4m«l ao hoch iu ab die iil>rigrn drri 
wetiiz druüi^neii luuinmrngrnommrn. Jeder ndt 3i Kainnirra 
IHe drr letrtru Umicaneek froaa, kofrlig, itchmiTi nach anfwJrta 
äoitertt achiiell an ürötae ab. ao daiM die Abrigen Windunfett 
sehr Liein ani un iruUich aind. Die dr« erflen Cm^anpei 
iHu^rnomnicn , . wirdrn <ie durch aehr wenig vertierte Nähte 
grtchiedea. Di} teste Kammer reUkomiaea kngetförinig. aehr 
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pro««. «Irm «Mtni ümtm G<-kJa»c >ii CiüMr plfk M ai w fa d . 
Kein >alM>L INe Oberftickr lw mk trltf teian KMUfirilni 
bHrrkl. 

Vhr icHeB im PlMenBrnH «m LwcUU. 



0; 



Triicfttiliaa »'Oumst. 

I. Tr. lAcvlBaU BoKiiEt. — T. VIII. V. 71 
T. XIIL F. 47. 
■•KMca. I. r. p. §7. T. XV, F. 23. 

ftrbr kMR. dna wibrwaAirl«« Aa^e Uiini üekOmr, «val 
«i<neilic. Da« «Irwiwle (mii lach «i4 rtflc Crti aMfr«M>lMrB, 
to da»» r« ohne Zml6nMf aiclil ^^ImC w^rdra kuM. Dir 
f|<err Fliibc erwöUit, mÜ i brm «valni koavrtea 
mrleWt Aunk tirfr Xulilr ffftrbirdr« «ad. 

ILiafifr im «alrni Plaarriatt voa KoatliU. 

Valriliia »*OftM«iT. 

f. V. apiraU Rkim. ~ T. XIH. F. •». 

H»isa, ir<*ntm. Siixi. il. p. SU. 

(i.i »,1"' bac. länitlich rilSnniv. faü waljrafönDir. 
iweintal »u lanc ala brrtt. Da» Gr«in<if »tvmi'r, IJinal m 
l.tfi.'. al« dir Irl/lr WinilaiMC. 5— C ainlricr Winduiwea roil 
t)< ttllithrn, HhmMh «rrtirftpii >Ji(rii. Jr<lr VCmimttf mit 4 
w MC trwüiMi^n. rlwM •« liirfm Kamairni, dir aa drr Oiirr- 
li «hr r.i»c tirr»riiiK »ind oimI »rhiifipraaiiif ölirr riawdrr n 
hr^fn ««.lirinrn. Dir IrUtr Kaauarr i»l etwaa aifhr frwUrt 
«n<l üben alier*|irt<i. Ihr Klappe m drr Mäadoaf laadlirb- 
nfürmir. nirilrnrntruill. 

frrbr acltra im Pläarrarrfrl voe Laacbity. Faieb aad 
Raiutav. 

Biliaii« »Ommv. 

I B. variabilU b'Owk.^t. - T. ^-01, P. M. 71. 77. 
»On. 1. c. p. 40. T. IT. F. f-ll. 

O.SS — I'" ianv. faM rbra m brril, briaabe bapriig oder 
brrii rifömif , aalra yrraadri. abra abfrtCabt Dir «raifr 
iablr>>t<brn RaaMarra airdriv. brriirr ■!■ bocb, a« dea ScMra 
•Urb vewülbC. dttrrb irbwMb «rttirflr Mble (rracMedm. Die 
l'Uir Kaaimer am $ti*^n, obra abftpteilrt ibre fwri alam- 
I fra Eadra Ka«b Art rinr» HulriarM fr^ra riaandrr frbogcn, 
>« «JaH nri»«bra ibnra die airaditb ft-mt arale MAadwifr 
ItPrt. Die enira K a awirni büdra riar aarr y thainifa borce 
^pinlr. derra itanyfra Eadr aufwirU aad arHwjrta bis tu 
dem rinra Sritrarade drr k-telra Kanmirr frhngm iil. dat- 
*rtt« tarn Tbeit amlaairad. SrMra »t dir Spirale rrrwie 
r^e^ die NiUr drr Irita Kaaiairr aaferroül, ao da«a alle 
Kammrra ia riarr Ebrar ürfm ^F. 7« . oder »ir ial ptaat 
triiwarla frricblrt «ad ia ibivr |taatra Aaftdrhnonf «irbtbar 
I 77 . Die IrUIra S— 4 Kamairra dacrirrn »Irbrn bi cr- 
radrr Lii^ iber cmaader. Dir Obrrfljrhr iit raeh, fein 
pealtifl 

iliai« Im ebera PlIacrbaM «oa Katsiblto, im aatrm 
%*n beialiu, im P B e m a nn*! «ea LojcbÜjr, Pririrn. Pi>slrll*rrf. 



WoIrnJU. KysM. •aaaaj, Broian : aar rinmal ffbindra in 
dra bentlriaartiFr« KwafiomrralMbirbIra tem Borxra bn 



S. B. traacafa kraa. — T. vni, F. 79. 

■ccaa, frefa. Silxa. II. p. 3U. 

0,IM~0.S9'*'baf. liafdirb-rilwmif , raab. m juic tr« ülU. 
Grwiade fceaiacb, aalra atampT tairapiUl. mÜ 5 « Jrri- 
laiamiilgia Uaifiatca. Dir Kamairra «eai« ^rwüibt. i>mt 
abrr aiediiR, darcb kawi airblbarr .NJblr «rlrraat Dir IrtiU 
KaaMarr aebr bieil. ebm arhrif abpeilaUt aad riar tarbe. 
kaam trrtiefir Scbribe MIdrad. die das 6c«iade imt ia ariarm 
natra Umfaafe brdecbt aad ia der Mille dea lUadrt riae 
ovale Spake hat — «abr ibalicb der B. ablaaa a'Oas. (I. e. 
T. IV, F. S. •., 

Srbr arllea im Pllaermeifel voa LaacbÜi «ad Im aatera 
Fliaeriaft «ea KMalÜx. v 

9. a avalaai Rnm — T. >ia, F. S7: T. JUL 
F. 79. 

RccM, grofa. SUu. II, p. IIS. 

0,1 if -0,2"' iaaf and airht airbr ala baA ao brrit, 
«nirbrt rißnaif -rllipliwb , antra lufrapilft. ebrn ilampfrr. 
iiüvMg frwMbt. Virr Wiitdaaprn, dir dartb irirbtr, abrr 
•iraüirbe Näbtc getiraal aiad. INe IrtHe ao bo<h o<lrr böbrr 
ala alle &brbfra. Jedrt Umgang mit drei wrnift prrwülblra 
brritoa, dacbtirgeUtaaig aaf riaaadrr iirfrrntirn Kaimnrrn. 
wrifbr dnrtlirbe ViHe «wiacbra aicb babra. Dir k4«lr Kam- 
airr rbrafallB wenig gcwMbI, mit acb m i kr . abirbdaaig ge- 
«ilbter. ebrrrf FUrhe; die MAiidaag riae Kbmale Spalte 
■rabrecbt anf dra ebrratea TbfU dra laarrn Baadra. Ober- 
flicbe ^naead aad gialL 

Hiaig im PUartmergd ton Lnacbity, Kaaaay aad Bretaa. 






4. B 



Marclilaoalaaa »'OtaiairT 
79: T. Xin. F. 70. 
E tamida lUcaa, groga. tUtt. n. p 



- T. vin, F. «». 



919. 



0.2—1"* lang, wraig acbmilrr, braH eiluralg. ttMtk ge- 
vMbl, baacbig, ebea peraadrl, antra atampT ittgripitct. Da« 
boaiacbr (irwiade dratlich, ndt 9-« Windaagea, auT drrca 
jrdr drei Kammfra tommra. Die ieatea Kam me rn cnm, 
bagrüf gcvMbt, daicb Heia Faecbea grtrraat Die rratea 
Kammrra irbr ileln. wenig grwMbt. mÜ aadeulli«bra labten. 
Die Iriilr Wiadang rbra ao bocb ala da« Abrigr Urwinde. 
Die OAmne riae rißrmice SpaMo aeabrecbi aoT dir Mitte ^$ 
iaarra Raadra der Irtaira Kamairr. ObrHUcbr arbr fria raeli 

Sckra im Paarrialk «ea Katacblia, im antrra Pbaetialb 
TOB Kewtiti and im Plinenarrgcl foa Latchiti. 

9. B. laleraiedla Bum — T. XIII, F. 71 

Strbt drr Verigra aabe, aatriKbeidsl licb aber «on ibt 
dorrb die Lürrrrr. grdriaficre Kifena. dir frrnure Bffite. 
wrbhr drr L.»ntt lait firicbktaaat, da« «irl kürftrr. «mi^^r 
dralKt-br Gr«ii>Jr, driarn Irtitrr Umgang dir ftliri^en 9—4 
M Länge beinabc übettrift. leder Umgang bratrbl aaa drn 



V*ri*iiliia •Vu 



r OBiJr/iiB ■VMvr. 



u M Ooilni, Ifiln H 



T«>liilirli Ddi 



Ubtm. f»|n. AU». H. p. 
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Zimriirh 



ktaif im Pljiifmrffrl %m LmcMi. Baab. 



S T. tarrU »'Ommm. — T. Xin. F. 71. 
uOn. I. e. f. 4«. T. IV. f. «7, n. 

75—1'« iM^E. %ttktkn itvmmm, k 
otMmf rwd. «« Sriira Mehl MH«r«ch«rMI. mm Im» «•• 
rtpiUl. 9hen pmdr •l.fWfhaJtiVw. SHbr nhbvidw. tehr 
trilri.r. bitrMMrtiir. aHrraimidc Kji— im I5-.S0 a«r H«r 
-lU- . drtrn ■ fw im g BOT dwrh irkr ItIm Ltatea «ife- 
f au-i irt. wrirhe mw dr« br»a«iH«ii Amt bnwilbir iM. 
»!«• »wri |rtfi#a ■ ■■!■ !■ ümd «fc«« fnaif akfwiul. ImK 
m HjAdr •rlMf ff^aatti. Dir MiuHlMf M Hm IMm 
faJte in .Irr Nnir d«T iMrni 9ri(r 4rr IrOtm lanncr, «« 
ur.h riM> kar«e Mm« Lif^ vrrdrcki «M. 

Mtr triira to 4«iii winsle« PTiarrkift in ffrMBinfT 
ri Kita md im rünetmetftl «m Lwriiiu. 

4 T. trlrftrUftU BBriui. — T. mi. P. M. 
lUiM. cocn. Skut. II. p. 113. 

O.J— I'" b»f. Kharf drrAiMUf . in drr SrHensnikM »val. 
.Ii oi*«>m und wilfn rmr •tanq>r«>n Jipiif«' %mi'hM:d<'nMl : im 
Ni. TU kftittr drnwüic nul Mark rinttbofum Stktm. Ji>drr«riU jj 

( ni«slrir-. cana flathi*. dur«h ianm brmrribarr >'jhlr 
-•< hir'irnr i&4mmrm. Am mnrrn Bande d<-r leliten KaMMier, 
■t ilnllrn Kjiir B«i:rnulNrr . di« «iemiith fTMM rWMlIkhe 
'ffniini: |)ri> ObrrN.Mhr ranh. 

$eht ci-mriA im anlem Plinrrkalk «on KnnliU Mid In 
liiirrmerirH «on ■aanay. •rltaei im Hinermer f el von K|«ln. 

5. T. trl^aetra *. Mi%«n>. — T. xm. P. 77. 

■•rnu in i.co>Nau whI BMM'a JaM. ISSt, p. 
Sfll. T. m, F. If. 

f -t.SS"' tanc, IfilOrmlf. arlMrf drettarilf nN ia 4er 
ili riU«k<-M|iwriflm Beilenfliclien . •• daM der Qaertarek- 
IniU rm Drrtc« i mit tt«a« cinftebocenrn Seilen danIdiL 
'i<-r«'iu 7 — 9 M^hr iiledrice, eiwaa uhriftr lammern, deren 
.<lt<- »tl««a<h rrbjben aind. Die nbrrile Kammer weaif 
«••lt>l Die Oflunn« eine ftpalle an der Innern Seit« der 
iiUii Kammer. paraMrl einer fieitenfliche drr Pyramide. 
>i<bl arlirn, aber «rwüMicfc acrdrnckl im Pbneimergel 

W Ij|»4lllU. 

« t, ancepa Ruraii. — T. Vül. F. 7f : T. XÜl, P.7S. 

O.S — t"' bitff. leil- edef ianceliAnm«. lehr mammc»- 
^'liuckl, c«ri*cbneidlc, mH Kbmalem rbrnnlmidalcm Qner- 
■r Itwhmll: «b-n icbrjf abfeacbnJIle« . narb abwjrla alcb 
ihn Ui( «mcbmüernd mid mit fenmdeler Spilie eadead. 
*• VrtrnlArbca arbwaib fe««K«, «icr LtafC naeb in der 
tu«- i.b«8«-b febairtf« nnd gepen die dtonen Ränder «b 
>» > •) Die iirnrnrni tabireirb. je dertf^ia 7— f. mbr niedrif. 
liirif. dnr.b aebr Mm vciliefle Uni^'n eetehieden. Die 
^■vnr eine Udn« Spalte am bmem Rande der oben ab- 
>k>M-.i>n. Sacben. Malen Ki mm rr . 

2<'-ndt«.b bäviiff ha PbaenMegcl tmi LnicbiU wd Rratan. 



7. T. praclntf a Rtrat. — T. XU, F. II. 

MS— I.S«*' htir nnd Mr ein Fnnfibeil mi breit . bnirn 
■leb nnrb abvtrta aebr bnccam nr Mamplrn ^|Ml#• 
venrbmürmd; alatb anummmgedrü. Iit. im Qnera« bniile ««bnial 
Beide Flirben in der Slitle der Lmcc uj«b 
pekaalet nnd aanB an den lact MbarCm. iiti «»l'^rn 
Tbelle md M Wem InJitt.hien Irin «eierblen R.M>«lom »irb 
a bd a cbe nd. Bebe eablrrkbe 'jedeneü« bit 15' niedri^f. Mlir.^r. 
hebe Rammen, «oa denen die «bem »«kirrir 
ab die aalera. Die Nable dad dareb Irine «enteile 
nrtd, «ic bei der «aeicea Art: bei frOeM-rn In 
ditidaen erbeben titb aber die 8<beidewtade aaf der Ubrr 
i^be «a »erbiWnitMaiaiip bobea and breiten perandeten Rt|>|irn. 
Die letale liamer «bea ia eine barte SpiUe eadii:rii.|, ihr<« 
•bera PUcbe baM «rtiMU. bald aaai iarb ab^bütui:. Am 
ianem Ra n d» die praaae SpahMhang. 

Bebe btafig im PttMrmerpH «m LaarbiU. leken i« «ifm 
vaa Brasaa, K|iira aad Raaaajr. 

8. T. abaalata Rcoh. — T. XÜl. F. 79. 



Dieae S p e a ki btaale vMleirbl mit T. laevia R«i«rr 
i. e. p. 17. T. XV, P. 17, OberriMtimmen , deren B^*«km 
bang aber aicbt erarbSpfead genap lal. Jedenbllt »ifkt *i« 
ibr nab«. Bia lal eibeUfftmiif, aalen ilampf f«irr»piiti, 
der Mina der Belli atlcbea am pentlblrMea, an den Sriirn 
rändern rerMnal, mgerandct, mit elliptiacbem Qaert.hmil. 
JederaeHa S— • aebr aiedriae, neni« M-hräpe Kamaietn. deren 
Bfgi inim g akb aar bei atarier Vergrotiening dunh fnna 
Linien wnttb. Die lelilea Kammern an der ebem Flarba 
getiifti. 

Sebr BeRea im PUaermergel tm LaarbiU and Rannajr- 

1. T. Partaclill Rnm — T. XIU, F. 80. 

AhadI aebr der T. Bandnarniana a'Ota. 1. e. p. 4S, 
T. nr. F. St. 30). Elleiinrnig. «aunaneagedrikkt. mit 
acbaml-ellipliM-bem Qarr.iarcbarbnitt, miea ilampf «ageapiCxt. 
obea abgeatatl. Die Seilenränder geiaadet, aicbt ^kirlt. 
JcderMHta S— 10 niedrige, etwm bogenlSradg« , bnritMUle 
Kammern, die an der Oberticbe aar dareb aebr leim Linien 
pesandert aind. Dia letale K.*amier abe« aebr wenig gewidM; 
an ibrrm bmera Raada die J U adm^ hi Pana eiaea baBimand- 
fSradpen Aaaarhnitlea. 

Bebr leiten im PBMraMtgd «m K;atra. 

10. T. (labaUaa Rom « T. XU. F. ». 

0,B— 0.S5'" laag. kelMrmig. «oa den Brüea lataaaaen 
gaMcat. abea abeeaiaUI. onten Mn anceiplut ledertnti 
S alarfc pewiilbt-, dnrib tiefe E in ac bnarangen peaandritr Kam 
mem; dia abeitlen gau kngelig. Bacb abwart* nahmen tie 
aebr raaeb an CrSfae ab. Die Oiaaag klein, battmMiidfarmii 
aa der iaaera Seile der lelaica Kammer. 

Zieadicb geaieia im Planenaergal vaa LaacbiU. mh« trhea 
bei Broraa. 
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Virgvliia »^Oumxt. 

1 V. ReMimii Cmkiti. — T. VIII. P. 11. 

Ulimts. I. c. p. 70, T. XVO. 9. SS. 

0.:»" Une. «prirhftlaRxfIlförmifr, mcafi^MpiUt BeMar- 
wiU drei »lirmirrndp Kaminrni, M «He fich onlrn die ntte 
i:i| Jiru-r aii*> hlirMt. Alle liiiil lanf niitefpiUt. Kbmal, trbr 
il.i<r uitil lird^n »ich itachne^eK&miir non TkHlt. Di«* 
•licrrn Kammmi itro«!, nehmen narh abwarU Mhr acliiiell u 
(•rÖMr ab. so daM die eb^nte, am ob«rn Bad« Ion s«fe- 
»I iittf . I Jnerr ial. ala allr Abrigm t naaninrageiioaMaea. Sie 
th\\ dttnh •rhmal«'. abfr Üete Nabtr graondfft 

Sehr arllrn im Pliofmergei von LwcUU. 

3. V. te|r"UU BiCM.'— T. Xm. F. «1. 

liiff trbr Unue, O.SS— 0,4S"' lauf» and mt ein Vier- 
ü.r\i to bffcile Spetiet, ilebl der T. (i«moM d'Om. atu 
•'»-III Jniiimmi» von NaaadMf bei ffltm Mhc. Sie onifv« 
<. i><'i>i^t aich voB dfT TWifte« Art darrh die tahirricherea, 
Uum *rwaib4ni lammet» OrdeneÜ« 8— 10. . wrkNs olcbt 
ii«-i lii^r ala breit nmi mm rnbr wenif a^hirf aiiid. Die 
N Uv »ind aebr lebmel wi4 adcbl, ao daaa die Kammfrn dach- 
<. k->>l(«rmtc aaf rinMidcr ra Urgen acbfbMS. Daa fanir alarb 
1 1* iiitotrnfrdfAcklc Gebtaae Bimmt Mcb abwirta oar allmiblig 
»1 Bri-ite ab Mid eodet iml«« MfeapttiL 

S^br fcmeiii Im FBMnMrgel von Xjalra md Kannaj, 
»'-hr M-Iten bd LaicblU. 

h, Pdpmorpkinidetm. 

P9\ymoTf\tmti »Oamoiit. 

«> Peljravrpbllia »*Oiiai<-*rr. 

I. P. KlomeratA Bmhu. — T. Xll, P. SS. 
HokMUL. L e. p. t7. T. XV, F. tt. 

« 

OS— (».S5'" im Dnrchmeaaer balleiid .* rarnnmcngedriklt 
kacriif. Drei frftfaerc. bat kugelifc XammMn, dir im Drei- 
c<t irealHk ated, ao daea zvri gleiebe ein<) drilte rtwu ll^incrr 
f«r HUflr «unbaaen. An drf Baaia An letalen S— S (ihr 
kirine nwdiicbe Kammern. Die Ob^llAche glatt. 

' Hieb« fdlcn bn aoCrm Pttneriatt von KoaatMi, aebr ver- 
finarli, aber grdaaer. im Plloermergel ton LuacUU. 

ßi Gattalioa n^Oiia. 
8. P. tr?f •■■!« BniM. — T. Xlll. F. 84. 

OJ->OJb^ kocb. ilampr drtifcantiir. ol>rn knri lUfrrfpitat, 
«nie» brril nnd abfeplaltet 8 Kamnirrii lind lirktbar, von 
drnen die taMcraten f««41bl nnd donih dfuüklic Nähte gc 
Kbic4eB, dio in na rn flacb imd durch trhr Wfnig ye.rlietU 
Limea ftawiirt aiad. ObcrfUcbe gUtt und irliiuend. Die 
fclem« nmde (.«ang "* einem aebr r.inen StrJilenkrana<> 



t. P. 4aBaec*rait Bbcm. — T. Xni. P. 89. 

Der wlct« Thel in Gebioce« alimml in der Fora mü 
der vMigcD Speake «bereln. Er iai ebenTalla aebr atampf 
didbanllg, nnlen brrU mid abgeptetlet: nw eiwi bloa « Kfm- 
■Mm aiebibar, von denen die inaaeren dnrcb denilicbr Stahle 
geaondeit aiad. Der obere Tbeil verlingert aicb in einen aa> 
rrgfimtiaifra. von vom narb hinten xMammeofrdrAcUen Xamm,^ 
der, aacb Art einea Gewefbea, In nbireiche, nacb allen Seiten 
gericbtrle lange apitcige Zaclen naaeinanderUalt Der «niete 
Tbeil dea Geblnaes iat gtott and gttnaend, der obere FoH- 
•aU ranb. 

Sehr aellea faa PBoat m e igd von Laacbitc 

y) GUbatina o'Oiis. 

4. P. Klobooa v. .Mfmrso. — T. Xill. F. 81 

BokMia in Lkonm. a. Bnomi'a Jahrb. 1838, p. 3^6. 
T. III. F. 39. 

Itt von den Eirmplaren ana dem TenUraandc \oa (t»n 
brück kaum an unirr»chetden nnd findet »ich amh tn .Nu«»<liii[ 
hei Wim. Fatt kuKcInud, nar manchmal obrn rtw,ia >rr 
acbm&lcrt, fclatt und i:iänaend. Or<i aich w(>rliH'ift iii;: um 
M>lilir»t4'ode Kanimrm aioi! aichtbar und nnr li^i lUrki-r \°<*r- 
gr6tarniiig uiideuUirb an ttntenchotdrn, indi'm ihrr n«'crfii/iin,f 
nur durch arhr feine Linien angedenlH wird. Dir ilinn- (*IT 
non^r ücfrt an dem obrm, etwaa dftnnern Kodr und i«t \oh 
einem aehr feinen Slrahlortranae nmceben. 

Seiten im PUaermeifd voa Laachhi und Broxan. 

5. P. lacrlma Raoaa. ~ T. xni, F. 83; T. Xll. 6 •. 

0,79—1,0'" lang, eiiairoig, oben niiretpiUl. cCtiKend 
glatt. Nor bei ttarier Vergrftuerong lind drei omractende 
Xainmem lu nnlerKhridea. Die kleine Öffnung, welriie am 
KUfre«|>iUten En«le liegt, iat mt einero frinen SUaWenlran«r 
umgi-ben. -~ Steht der P. roinata Roim. «ind der P. nniU 
RoKM. aua dem norddcutacben Tertiärtandc nahe, uniench«'i<iel 
«i(b aber von der enteren durch daa untere LrHiire Knde, 
von der letiteren durch den voUkotumen runden Qucrtcfniitl. 

Sehr leiten ün Plinermergei ton Luichita. 

C. Gastcropoden. 

A ihntaUdae d*Ormibxy, 

Detttalium Lurai. 



i. 



breit 



D. ncdlam Sow. — T. XI, F. 4. 

Sow.. M. C. T. LXX. F. 5. — MAtiTBU.. 0. 8. T. 
XIX, F. 38, - PiTTon. I. c. T. XVill. F. 4, — 
GEtKiTX. I. c. p. 74. T. XVIII, F. »5. S«. 

D. decuiiatum Sow. M. C. T. LXX, F. 5; oOt 
aioaT, pal^ol. franf. II. p. (00, T. SS8. 

1,8— S,»" lang, aanft gebogen ^ mit kreianiadem oder 
elüptlacben Queraebnitt. Die OberSicb« mU aahlrrichen 



Sebr aeftea ha PHnermergel «on LoKitita. 



• Di« rifpim ■ und b alnd dntth VätacbMi vaAabrt «««eth. 
Obere nnrb abwliti. 



4% 



hr t.i.Jrif Urrllortnle. •«WUfftrwiif. mH »■rrrrhtrM »iUrl- 
,. i.rfrm SthrUH. OlM-rfluh« Mit fctom kotucnlriKhca 
i,t«-n. dir ton ilrim ftJrVemi AawacliHlirilni ■ulnbnKlM« 

i^ht ■eNm iai PdicrUlii vm Raiidoril 

3. A. UevU Sow. — T. XI. P- 7. 

PMctla UrTlt Scw.. M. C. T. C^XXIX, F. 9, 4. 
?PAUila ovalU ?(iUNii. L c. p. 14. T. 111. P. 8. 

:2_3.5'" laof. V" bock, brrtt etd. ÜMt kreianiiwl, aHtr 

• •tri« Irsrilonnw, ioMmt daiUMciMllc. mU ■arrrchlna. 

v.i.' rüclwjrt» «irbriulrm WifM. Obrrfliche flalt, KitefFnd; 

ir tlj« iKwiffort« AttfO Bümil tefcr fdae lonxrnlrischf 

I' II m»Ur, 

>t-lu*n im Plinrnneffrl von LoM-biU. 

4 A. dlnlilUtA Rkcm. — T. XI. F. t. 
rli»«. r <>?"■ Siiti. II. p. :iOi. ■ 

S'iir U'in I.S'" . lrFi«ritii.i , trhiMI5mii|c • nifdric, mit 

.t( •!•< ibdü:fiii aurrrchtrin S<-hrilfl. Dir Stchalr dfinh. in drr 

!. rti lljlfte oni fUU «»I i:lMtf»d, in d-^r unirrn mit irlir 

,1 . f. . dem frrirn Anirr nicht rriennb«ftfa r«tlialrn Linirn 

> »II >• iflt. 

>• hr irltrn im ol^rrn Planrrijlk %«m Sauerbrunnberfe 
Lt Dw.u uri<l ioi Pbncrmrrgri %wn llorifna. 



e. Bueciitidae »'OitB, 
Bvecinun Laxarck. 

1. B prudorlnn Rmm. — > T. X, F. 18. 
|lLl%v Bro.-I«. Siiii. II, I» 20t. 

2 — 2 '*" liocb. mit vrrlSnffrrtfm IhamlSfmlgrn CewÜMle. 

— 7 roj>«t« v«*«olblc Umzänfc; drr ontrnlr banrbipt. hall) 

r> e'"** al« <*■• iibrirr Omindr. C — 8 trhr ttarfcc, (rnindfte 

.«riii'^n, dir von »MrHcbrn l^nRtlinirn b«drckl ilml. 

T !• R>|>|Hii und ihrr Z«i»rhrnrirame Trriaofpn dirhl %f- 

Oiirrliiti'-ii . dir am ■n(Vr*t''n Umcanfc p'gvit Ära 

i > u I.fil'ri Kan»! hin «on rntWnl ttrkrndrn, »tJrlkrrn 

■.f- r:iiik-'-n uM^rbrorhrn wprdrn. Dir auMerr Nandli|>pc 

.1 

«> ),- *• ll'-ii im (Jru<iMn<b(rin ton l.»«n 



I ( 



Ccritliina BnioiiEaK. 

t I i in «> II i I r Micuti.iN — f X, P. 2. 



finjifcnhra in rbc« m «i^Ip Uiwe nndHdif Inoira crlbrili 
wrrdrn. 2«iacbm den Qorrki«tfB Mi4 wU dmirftm lirbl 
MM ■•eh «aHrrichc auf jrdrr WMn^ »—10 Irin« Q«rf> 
liai««. M wie iwb frinr. fCww wtfkniBnirigt Uactiinien dar- 
iber vcriMrfi«. Die Boiis dM Irtttn UMfanfi nad der karit 
EaMl nnr mN Idnrn Spinislnifni kedrckL VAkr : Bidln 

K S.5 : t. 

ÄaMeral btali« md atrllnwriw in Meni« «■ n iiiitn- 
«cdfinft im Pllaermergfl von LnMbiU, Mkner in d«n «on 
^^itt^ Horiens o. a. O. Ziemltrh binif . jedock mciUcM 
il< SirMkrni im ^open-librmden ftonckwenl «on IkreniU. 

2. C. trrantnni Rccm. — T. X. F. 9. 

REras. geopi. 8kitx. II, p. iOft. 

M* 0.75" boih. Brrite : Höbe =s 39 : tO(). Horb 
und «ehr tpitiig krgHfdnnig. mit IS nai mehr durch rinc 
•i-hmale tief« ?kaM irrtrciiiiton nirdticrn. wrni^ e<>«iill)l«-ii l'ni 
Iranern. Auf jmlrm dri*i r<-irrlm.*«tiir k-rLurntc nu>-r».tuin<-. 

Idrrrn niitllrrrr fljrkrr \orr.i.'t, als C.\f tihriir.Mi l«-i>lon. |hc 
] KOriirr 20—21 In riiirr Riili** «In l<l/lfii rmcun;«'» »I"Ihmi 
I »n iK'radiMi R'-ük-h üIm r eii'.iii'!ir. An der H.i»i» /n-lil «i. h 
I «U« Gi'h.iu«!' idiiK'll lu «li'iti »ihr kurzen Kmil /iiMit*ni>-n 

Nicht hjuüg im P}to|)cii fulin-'ulcii kuiifluiiK'ratc «uu 
Meronitf. 

3. C. fniieintnoi Rkim. ~ T. X. F. 4. 

Ruas. t:rogn. {»kltt. II. p. 205. 

0.116—0.5" lanfc. Brrilr : llühr = 50 : 100 
Tburmfunnic mit ftun^ifcr Spittr. mit 10 nur dunli nn 
•richtr Nahl grtrrnntrn, iiic<irit^n, wi-niu v.?wülbtcii l'inL'iiurn 
Auf jrdrm Umgaiivr f wei nähr strhrndr Qurriiindrn . woK hr 
rrirrimAuifr geiünit sind, doch »o , das» die Kürm-r SO- 3i 
I auf der antrrftrn Wii)<lun|t lioidi-r Binden nicht immrr rr^rl- 
I nüMiite arnkfrchtr Rrihm bilden, »ondrrn bald Olirr ritunder 

I 

lirgi'm bald altrruirrn. Frinr Qurrlinirn laufrn dariibrr hin. 
, Auf den oben» Umgängen vcnchmolten .beide Binden und 
I mithin nach die übereinander liegenden Körner t a »rhr tcrn 
LiHKUrhrn Knöttbrn. An der obrra Naht rinea Jrdrn Tm- 
ganirrt und iro:i drr obern Qnrrbinde weiter rnt/eml. aii der 
Abft.ini beidrr Binden von rinandrr beträgt, und iiiffK>i«-h dur«b 
• ine tii-rrrt Zwiachrnfurchr grtrrnnl. Liufl ein rrlirfb«*iier. rlirn- 
fnlla frin biieirlrr Saum, d. r anrh gi'künit i»(. iloi h so. d.i*« 
»clfir Kdriirr '35 — tO auf drm ietxlrn Lmu'aiuc ta>drfitli.'i 
und kirtnrr »ind und den Kürnrm beldri Hin. Im it«lil >iil 
(pr rhrn.' Ka tat t-hr kort. — .Vdiert lich drm C. binoiiv-um 









M.<..n..N .1. Mrm .oe. gfol. dr Kr. 1H3«. III. I. Rot«« (I. c. T. XI, V. 18, w^-lchia aber an dir ob.- 

|. |tM» * *" ■-* * -"^ -" •• • • 



II I. 



Will. 

2')3 



u'j. r tc;x\x. f. 

K 2t 



9. 



I 



rn im i 



I MI. F .V - dOumcm. palcol. franf. „„.^^ ^-.fc, ^^ .chmilm. Saum .»d aparMmm-, mehr .- 
\ .i.i; Miin l.u«f hiKianum «iMMTl. I.. i. p. 72, jj **''^' t'ingin»ir h«il 



— Rfttaa, grc.gn. !»kiai. 11, jj Srlten im PLiacrmergei Ton Priraen. im Pno[n«n fänr.-. 

5 den Konglomerate «on Mrronilx und im PyropciiMnle »on 
II«.. I. l«iuri..r..rii.,.-. mit 10 12 niedrisrn. lUcbaaaijien. n^"^'*»'"«' 
biit a. M..wMl.r li.,r,..V„. .j„r.» eine •.»., »rnig Trrtieflr j ^ rellcoUinni Sow.? - T. X F 5 T XIK 22 

N.l,i tf i»rr. I"., Iii...n.r,. tuf j,„„ ^\.^ drei breUr «:idj Woomrato. Norfdk I. |. p. «. '^\ b^^« /„ ^^^ 

Satbi- yarratrcifrii «rrUufcn, «rtvbr durch 15—20 Michte 1 »TUi s Artlit itiSH, \|. p. jk 



u 



lU tmAm Mth *«• 4if«rr 



SrbMwfc» aar irMnir i Grwmie M revrabnfidk aar i«rri DrÜllH'ilr m Imi« »1« dt«* IH«t<'. 



alr v«a Mrriaüg. 



«rhcturkr im fjrrnpra lihrradr« Kaachi 

^ ^•«'«nlMh hokm whI cnrüflrtra l* 

'ir yaU feiirmL Vier yArm laafni 4 

«i^vtrviftrn Mit rbra m Itfrüra Iwuclifriaiifa. »rifke «•■ 

ilf«*nitrrr« rWa Mlrkra Lja«MlrrilPa darrkiKrail «rt^m. 

f IHirdifcrrBianfapaiiiif fciMra ■d wH i g -fcaali^ Hervor 

Hm-Ihy crhM ««U aacfc Ha Eiiaifhi mm 4na Karr- 
«-r^'fl »«Ml PtHirbrrc. b M O.C" bar ■■4 •JS" bvHI. 
Mi.«l<-lf^>rMMC . aal 10— IS »Mrirra. wraif yrvilblra Uai- 
«n.'fn nad frhr kararai iaaal. rbfifrn« Miaaal rt ^mu aiM 

"r «-«<4M*ara Bnrkrtihmm ihmia T. Xf . r. tt . Aark ' tHMi Mü mm dinr Sprcift iai anlrra ruarrialk ««i l.iun 
4. «.m liKratn 1. r. f. 7i aalrr 4nm Nwam Crr. imbri- f aa4 Im UM9fjrtmumMem v«a LoUawiU. 
itum lM>*«lirittinir atwl I. r. T. XVIII. F. i< ili«r|>iJ<lrt.> 



aOmltif in in dänam, Uncm . 9^Men KjujI uIh>i/.|i<*ii>I«' 
Wiadaac. INf Grüiir dr« r'M'ni li-hiaar« «i><ii«ril an «Im 
Trcwfcirdfai'a Paadwftra wrkr .«on 0.7S 3" . 

bl lir dra Fliwrcmi u fl bcMwlrr« « luiraLirmli»« b. Ihf 
kMnr, triiaulr, »piad Uünmtf Vari<-iil i'. 10 a niil »»hirfrra 
FaK^a ladH üek kjaiiit im FLiarnarrrrl «on l.u*. Iiitr. ht<* 
aad da mkIi bri Prii*«rn: die crüMrfr. mtlaMrr .<«•!• li<iitif 
Akait, blxlrre aal ladm Faltn F. r. komart mi Fimrr 
' Birr«rl van Frinea. F«lH aal WuMrniU %*t. MA •|>jr*imfrti 
Läiwrippra aad ralfrml «lehrMiloa (jti-riinii'n rr»«l»-iril *•■• 

im anlria Qaadrr vva Tjftaa .FL rrmotr lin«*ala liii%. *>• hr 

i 



•ai drm FÜurnarrtrl ton l.afc-|yif »i niilit« ab 
in ejitu fljH her JrürUr« ladi«i«laBm drr thm brKliricbfara 

'». C. traaaUlaai Kcra. ~- T. X. F. 1. 

I^rcrn O'i" tan«. Ilainalunaifr . aiil B— 10 frwöttilni. 
n <li r MtU<- frkanlrtrn l*ai«jatra. Me daKh riae lirfe N'ahl 
• . ir< Olli «tiKl. Ifdrr Irict 10 — IS fHar Qarrliaira, ilrrrn 
.« 1 iiMfni'r rtni* fntierp laiMl^n »i<k lubrn. Mr «<rl«*n 



I 



S. PL «eailliaaafa v. MC^htki. 

CaurtM. Frlrrf. III. p. 19. T. ILXX. F. 13 

8fhr trilMi im FUarrkalk vom Saa« rl»nHU»b«*r$ bri Hilm 



Fsaif Lai 



I. 



liif ) 



'.•r 



i»iit«* ton ti — SO friartra 



rrrlitwinUiff 



1. f. nodosa • RctM. — T. X. F. 

Ruaa. frnfii. Sküf. n. p. S»4. — Giiwirs. I. f. 
p. 41. T. W. F. C. 

S«rhl drm F. rii^araliiuu D'OtMonY I. r. II. p. 319. 
T. Si3, F. 8. 9 irbr nabr. I.S - i" ian?. i>piiiiMr<iriiii •. 



iif . hkr* tirl . *oduub rin »ekr «ii-rlirhr» qaadntiarhrt ?irU- ' tihr banrbif. mit 4 tUrk grwülUrn . Iiauthicm l'ni.i 



l 

t t'm * nl*l«*lit An drn DarrlikrrN/ttn«*paaLlra biiilrn ai«* 

I ilirr • hr iiratli«lir. nmde Kawlrlica. l*n(rr»€lK'i<lrl 

,. 1, %«»ii *irtn trhr ..bnbihrn C. rialbratam BouiBa I. r. 

I M . F. IT Jnrtb die «Hl frvttnt AauW drr Länft- 

i.. I i/»J«-riMnrii. 

|>iii<i<-i liih fchr arHca ha Flän«tnirrcH «ea Horifni. 

I«. w..i>ttli<h Mii'l nur kirine Fracamrte der Srbarrkr rrbaHrn. 

^ I r >• i «on drn übrifrn TbHIea aar der HoUabdrack «or- 

U »11 1- »» ••• 

«i (* carinataai «. Brra. 

«. BuN m ftAMTUi't Arcbh, I8SS. XI. f. Sil. 



%Vir<l toa f. 



iira ha FjupraaMidr voa TrÜbHU hi- 



i.:rri. 
ttbrr wrirhe drr Umgt narb Mark h*nortrrtcnilo platt • kiiiit<-ri 
laafrn. die darrb irreite and aHrlrtr Vrftipfuiwrn crtreniil i ü I 
and dem GehJote Ha e<kiret Anaehen erben. Am ntn»t*'i 
rasen aie an der iHaten Mündonf iKTvor. Die Ülimt/.'«« hi< 
Alibililans tei|rt entfernt alebende Spirallinirn, die an untern« 
Metnkrrnen airbl bemerkbar tind. 

fc*ilen ia drn kalkiieo Rwiiitloineraltt hi« blen . wrkbr i»< i 
EtttKhlin Spalten im («neba aotfällen. 

I t. r. rar lai Ter Rkcm. ~ T. X. F. 13. 

I F. call natu« Ret an, feoen. Skifi. 11, p. SOI. 

0.75—1" bot'b, apindelfürmie, bauchit. mit k i lrrp|<rii 
fönaiften Windaaften, deren jede hi der Miiir mit einer •«huf-n 
Kante veraeliea iaI, voa aeirber ab- aad aufwirta rine FI.iIk- 
dat-tiCrirmiit aMJÜL Der Länge nach arhiiarb knotie eiri|i|>l, 
mit abwe4btehi4 breiten and Khaiälem wrIIrnCurmifen Qu<r 
•trrifen. Die letale Wiadamt läaner ab daa Abrife Ue«in<)e 
erbt ia den nichl aehr laagea, aicariirh breitea. icltfif ee 
ttreillea Kanal Aber. 

sHlea Im Fuaeraiergci voa Fiietcn. 

S. P. vittataa Rbcm. >- T. X, F. II. 
RKias, frnfn. Skitt. II, p. SO*. 

Dirte Kb'ine Speiiea bl dem F. Aibrnab d'Obui.iiY I r 
n, p. 331. T. (TXXn. F. 8—10, verwandt. Sir i«t i-i.V 
horb , apiudeirörmie , aebr bau« hii; , mit 4 Win<ianiirn , ii> r .i 
naierrle Unfer iat ab daa Abri^e treppenfifmiie'* (ir«i i-l< 
lede Windanf iat in der Mitte artiarf eekat IH . i>.>i h ii!i--ii 
Dm mit itmapfi r 9piti« cadi^endo ( aad nach antra aiit einer Fläche darhfvimiii al.r.*llr...i . <<m 

• • 



d, VmiäM b'Omb. 

PloorolOBO Ljuums. 

I PI. Rooairrl Rnm — T. IX, P. 10 •, b. c. 4. 

Bottellaria eloOfoU RasHU. I. c. p. 7S. T. XI. 

F. S. — Gtiat'.'S, I. c p. 71. T. XVni. F. 7. 
• plearoioma remole liaenta Cumtz, I. c p. 

70. t. XVin, F. ». - Katbtrae I«I3. T. V, P. 1. 

LaM ipiadrlfMraaff. oril 7 bobea, bat aeakreehlea. veaifr 
.«.wolUen L'mfMfra, welche 10— U acharfr. »orwirta gerith- 
^1.. L^nr«f^ea lra«tf«. Cber dieae laaira «ayrHehe. aebr 
,..flo...*ai«'. fri»«» »piraBale^ di« beaoader« am aatera Tbeile 
.t.-r l»*'* • Win«liint 
•. lt*t li'n'ntretea. 



dem Xaaalc aad aaf dieaem 
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irr^n dir aniw. äf h nmkWfmA, »nietVOttim wrtfrrMc 
H ■ »■lil'l Vif «nlrr«!- . I>rm«h« 1.7i*' ttnUe WifRhiiif 
• ■ uiiiiuit'*U> .r »11 <»• •» ki»r/rn , trhr itrittn KmmI 4l»rr 
"• 'k »I raliJi r. .:'»mj«»u<» >|«iraJi4rrif«*n. Jif mÜ idwScbrrP» 
,!» .'. in un.l »Oll wr ll.iif..rmiirfM IJmffMrrÜr« AircUrrajl 
• . l<--\e k>- I •lir Ol.. ttIMtr. 

> i* II 1 II «tf-M» Hi.|»ii-iii «on Cfform. ZerdrteMf Et«» 
r •- im ri i<r*i'i :«t< iii «<>n TrZiblilf döffl«« rbrafaU« di««rr 
>, • • u.k-'L frn. Aii.h aiflratlirlie ^eiminnr, «Ür ticb iin i 
S • •;. rtf»»'n«' »'«i Vrlji-r»»b.»n finJcii, Wftir« hiebet i« ■ 
rr- f.ti n »«"jn 

4 K. drpauperalMt Rriim. ^ T. XII. f. 7. 

«I i^ • h.H h Uli« U.ll" breil. A/anmtfimiiUinuf, oiiC S 
«, !,• .1 an II" h- juttthmrnirn , nÜMif gewUMmi, reraodflrn 
W.- : r c -II. l'-r.ji I^Uir In riim tamgen, tduMlea Kjml MU 
1 uft ui> I niil i>-m*rlbnt mehr ah iwdnal •« Ua« M sU Hat 
ülri--.- •|iini|if«' ßrwiiide. |ede WMuof trtfl 7--§ brtiU 
fU- l>iu l<* L»a«*np|X'ii, aber wekbe tiemlich rnifrnitaleiiewle 
rrpfiiTMtki«^. rrhibrup Quealini<>a Umien am kt/ten tMfpMHCf 
8--iU. MunJ<'lhaii« bnf eifönnif. oben miripiUt — lil 
dem F. RfMuuaaiii b'Om. % €. ü, p. t99« T. CCXXIII, j| 
F. 10) atdilitb. 

S<llea im Pbaenaerfci vm 

PjriU Lasw. 

I. P. Cottae RocMta. ^ T. X, F. SS. 

BoKKu. 1. c. p. 79, T. XI, F. §/ — Gsouri, L e. 

p 7». 
Mares qatdratat 8«w. M. C. T. CCCCX, F. t. 
•Pjrttia BrifbUl S«v. M FlTTMi. L e. T. XVIII. 

F. »I. 

I.7S» hoch, t.9S" breM. binAmif, baacbif. nit hoch 
lortielieadeflk, oben abgeilalilnB and rafeniadelein Gewinde. 
br«>i Umtlafe, In der WUe^elaalel, aater der t«ate senk- 
rr. ht aL MI aa d «der aarb Hwm banbat, Iber derwlben darb- 
fi/nii'f an*teicrad. A* leUtea Uagaage «Ird die Bail« nach 
durib eine meita Xaala begrensL Abwechidad feiorra und 
»tirlerr Spinltlrrtfen ilrren die Oharilche, welche von achva- 
'b^n Lünftfülen darchachnkleo «erdca, vadarch dk Kanlea 
ir% Uittitu l'mnapct «rbwach dnfrM'haftrt werden. Die 
.Mtjn4anff bildet ein — ff|elnihri|ei Dtrlech; der XaMi kan 
iini brHI. 

S'far »elt^n im FUn t iwier gcl «an Frieaen. 

3. F. plannlata rviuavü. 

>iUMo>, prir. Saec., p. 13, T. III, F. 9. *- ftaVMca, 
1 r. p, 78. T. XI. F. 11. 

^w eiiiiiul ein kiflinet Eieaiplat im FUnermerfel ton 
Ka<iLf ttorvekooiiani. 

e. VoltitiäM 9*0mm. 
Mitra lum. 
I. M. clathraU fUraa. — T. Xl. F. IS. 

9S 0.99» hoch, achlank apindeHIrMic. mU 7~9 haha«, 



bat aenkrrchlea l'mfiifen. über wrl. h«- 10- U * h ■»• 
hohr. aenkrecM abfaUrndr Unf»ii}.|rr. »ftl.ifrn •»••• • t..i, 
• «•der «an fahlreuhen. rec ♦•Jm .»M<rn. arWuxlrn. nhit-t.. n 
i.'inc«biura dwrihkrraf ( , «oinnb ein »rhc t,h-'t*r* fW^ni 
liift XeUwrrk eolrtebl. 2oni«ht( der Bim »u»<J '••• V'«" 
iiuien druükhrr and rrrl'«rti. I»ie Mun.lunif lau* tll.-iiii.t: 
ilire Hübe | de« Grwiolra L.l/airrrd. Wie »pinirl mil iirf 

Falirn. 

«cU^^n im PUnemierirrl «vn Friraen aad im Fyropi^n 
fahrenden Konaloinerate «aa M<'ronit<. Im Fyropcnaandr «on 
TitibliU indri man aehr aelu-n rine llrM«- aihlaaie Man 
mit 18 itlaUen Un([«rippen. die ». Bica lAnaras« .\nhi». 
IW. M. 1831», der Mitra lencorona FiacM F«L P*l.»iil«i. 
r. XI. F. 6, irndeifbt Sie dnrfta aar ria Slniikrni der 
eben beacluiebenea Speaiea aeja. 

f, SirombiäM ß'Ou, 
RoitelUria Lamb. 

S. R. acatlroalria Fusra. 

Fwaca. Fal. Fjl&ont. T. XI. F. 14. — Gkimts. I. c 
p. 44, 71. T. XV, F. 3 : T. XVIII. F. 9. 

Sellea Im «mlani Qaader ras Tyaaa. 

9. R. paFilloaacea G«u»r. — T. IX, F. 6. 

GoLDr. Felref. III. p. 18. T. CLXX. F 8. — GwMTi. 
I. c. p. 71. T. XVIII, F. 9: «Nachtrag 1943, p. 9. 
T. I, F. 11. 

IVr t" bach, apindeUormir , mit 9 wrnir kon«ei'>B 
Wiodan^n, dl« ont acharfen Linetripp.^n beaetxt »ind. Aaf 
der letrten Windaag aiad dieae aehr flach und grbrn am FIArel 
in Irinr konirnlriacbe Streifen Ober. tVr die F^ltf^n «er 
bafm tarte Spirallinien , die sunächat deia K.inale am deut- 
lichaten herrortarlrn. Der FIAeel breit, ganirandif. an seinem 
Eadc athwach genmdet, wird gegen dan äoaaem Rand bia 
breiler and bildet aben »ad aalen eia genin iete» Rck, von 
denen dat obere beaonden herroftritt and bia ina Niveau der 
dritten Wtedaag emporateiirt. Kanal kurs. luseapiut. 

Sehr aeken im Pliuetiwrgel va« LMchiU. 

9. R. caarclata Otimtz. — T. IX, F. 1. 
GciKiTX, 1. r. p. 71, T. XVlil, F. 10. 

0,79" boeh, kara Ihararfdimig, rlemürh baocbi«. mit 7 
niedrigen, gedrJngtca ümfintcn. welche der Länge nach Muh 
gefallet atnd. Dieae Fahea aiad aaeh, aiewobl noch ILicIier, 
am Plrtgel bemerkbar. Aa dem aehr kürten apitfiten Kanal 
und feiner nSehsl^n Umgebung aielit man trdrjngtc feine 
Spirallinien. 'Der Flägrl groa». breit, dreiaeilig. Er ateigt ton 
der leUlen Naht etwaa fai dla Hdha bia rar nichaica Windans 
an I gehl daaa , aich wieder Ma tam Niveaa dea letetea tm 
gunira berabaenkend. faat |eradlini|r nach aaaaea. wa er fai ein 
itark TOrtrelen>a »pittea Eck aaal Jofl, vaa welchem der aalerc 
Raad bogenf&rmig ram Kanal aorfickkehrL 

Sehr aelle« im PttaeiaKricl vaa LoachM«. 



J 



n 



4. II tvasiitriaU Kicm. ~ t. IX, F. 4. 

■. iraaUlrit Kliim. frtm. hkuu. U, p. MM. 

I— 1.S« Iwch. tkmmKkmiß. mH 8 frMbUm Ci 
tM Jram drr iHxlr »i Uag bl ab 4m IM«« GcwiMle. 
ia drr ■••«H «iMr I MtMippi^ ahn mM dirlii 
Vinni QMrihiiiB. Ht t9» thtm mkkcm. 
jbrr «raU^ rfmiliiVa I i«Hi«ira dwckkfnul «frJrii. Drr 
flAfpl «M>r«rl|i|c. Mil «mJr ■ft|riifc>miw Imktvm 
rrMdrlTM iurti>rrm WmItI. «ähmU 4rr «hrt« fai rinf 
iccfoerw», »rbr tflN Ml ni. •pMgiftni. Mch «b«« mi4 
Fcrbhlrlni FM«rr. dn- jrdwfc lirsrr M ab 4m GewMr. 
antiioA. Per lUml limüirli haf , dAnu. — MrM «irr R. 
RobinaUiiM »'Ou. .L t. U. p. MJ. T. CCVI. F. 4, »^ trkt 
Bahr. I^tintf wlbM fSM mit iW aaii W f fa Bwi, 4a «rh aarh 
liri nntrrra Ci«'mplar^ a« 4rr Irtitm WMaag aHMchHal 
9|»ami flachrr I. iiic«lallrB vafcnehMm liMeii. 

VrrPMurM im PLiarnarrgri ««■ Wgyraiti 

5. R. Rrvaali Gu^m. — T. IX. r f •. b. 

Gu^iTX. 1. c. p. 71. T. XVill. P. I. 
H p4rlia*0Bi fev. M Firrmi. 1. c. T. XVIII. 
V. 21. 

f_S" iMMh. ihariBlSniiir. nÜ S—f nifdriKni. fr«ilUrn 
WindaMr«. ilrrm l^ifir rbrn m hotb »lirr noth hwhrr bt, 
ib da« csiiT älirirr«' Crvindr. Inkr Cmfajiir bhI 10 — 15, 
l»sl<i mtht ÜMbrn, bald Mhaffrn LiMflbltrn. di« am IrUlrn 
riniraB«« tabbrüb^r tiad and tbb bb taai loaarrea laml« 
il4>i flAtirU fortarUrn. wo tb riae drmirlbrD panllrb Bb- 
fOnt; annrhair«. >ä(bM drr i^ffUt drt Kanab brmfrll man 
öbrrJbw rinb« kortr. frbofrnr Spirabtreifra. Her griMw 
Plütrl faat «brarltit. am aaaa^ra Rr.ade fmie abertchniHm, 
mM prraadrtra Bebra. Obrrbalb drt ab^rn Ecket mbprinft 
ein irhmalTT lararr. in drr Mitte frUehrr Finfer, drr nath 
anaten vn4 obra antlript and *«a drr Aatbrrttuni; drt Hügrb 
dan-b einen mebr oder wmi((er Üefni AaMchnilt getondert 
iai. Drr lUaal mbab bnf. 

>bbl •rKea ka PUnermerscl voa UkMU. Prieien. 
Poatelber« ; i» obera Plünerkah «om Saaerbranabetf bei 
RJin. Im «atera ton Laan: im ikbierrrfhon drt Qaaden von 
Weberackaa: iai nabra Qaader «oo Tyam: jedocb iberaU 
mMcb woU erbaiba. 

EtvM teracbiedea toa der geirebenea Bearbrelbanfr aiod 
db Etnaplaf« aaa dem Plinrnnerrrl «em Poalrlbrff. Drr 
labafirrmicv FarbaU dea FUfrb rnUprinrt rorbr an« dem 
obera lUw«« and W ton der danmlrr licrroden tirrteltiprn 
Aotbreiton? «»nrrb einen weil Üefrrn Aatathnitt g' trennt; dir 
tintirtpf»" «•'•• ü'»inJ'« «to'l tpartamrr. aber itJrier, aad 
rrbm am biibn Umfan«- In förmtttbe Inoirn Ober, irrlrbe. 
ao wie drr n»|t»l, wn-drr *oa frinrm LincMlrrifm bedetkl 
,ju^^ Aaa*«rdem iat drr paaa« mlere Tlieii tU-t Cirb-o»r» mit 
»aMrei-ben Querrippen betetft, wekbe, türkrr wrrdrnd. abb 
ivfra de« Ftär-irMMl ficbeffinai« aaabrriten Jf. f b^- 

$ R mef alaptera Rsvsa. — T. IX. F. 9 •. h. c. 
lUtss rrofn SbiM^II. p. 201 



l.i-^3'« fcocb. thimWiarig. uril R— f baw^bicea Win 
dangrn, 4err« btete fr«<aer bt ab atte übrben «««jnHoen. 
8b abd aM IS— IS refehn jiaigen . acbarfen Llnftvippen kr 
artjt. 4b voa fctam Qaerttaien frbrratl werde«, i^tler« 
verÜcbr« abb aal der btilen Windn«« «nd «ehe« am Klu^rl 
b tarte lo«ae«bbcbe «MfeMen Aber. Der irrot^e Fiü r| i.t 
iw-üappig. Per obere bnf nad acbaul dreirt'kbr, in d«'r 
MMb der LAafe «acb (reUflle, fc n erl8r m i»e Lappfn »i>-i-.:t 
«om Unpnmf 4n FM« b, einen Tbeil drr i^rürn Wniuiig 
«erder kernt, erat bMt a« 4eraelbe« empo r , we«det H<h ibiin, 
aUmiklig arbaüler wer«b«d, etwM nacb a««aen aad ol»<'n und 
endet erti b gbiiber H&b« mM drr ftpiUe dei (bwind«'« »<ler 
nocb Aber denrlbea mM einer bagvesoffenen . ball m hr 
acbarfen, bald ataa^ilen Spiiie. Der aaiere Lappen — •ii>' 
eifentllcbe FoHaeUnait dea nfigrb — aaa deaaen oberm H.in>lr 
der beacbrbbeae, finavffünnige Foitaata entapi^wt, erlti ccr i le 
narb aoaaea, wird eCwaa breiter «ad endet, fatt ftrrailr .lii 
geacbnilten, flait nnr wenif genmdelem Rjnde «nd awri K<i<<n. 
P.1» obere bitt «tarker bervor aad iat vom obera Lapp"n lir» 
FIAffb dartb einea tierra modeo AatKbnitt getrennt: li-i» 
ttiilrrr bt iranf abgrnindet. Der acbamle, xirmUth lange bm tl 
bat die balbe Unge det Gehjaaea. 

Kommt triebt teile« im Fliaemwrgel «oa Priea.'n, Widbnili 
aad Potteiberg «or. 

7. R. calraraC« 9ov. — T. IX, F. S a. b. 

Sow., M. C. T. rrCXLIX. F. •. 7. — liiiMT/. I. c. 

p. 7«. T. XVIIi, F. *. — oOMM*Mr. l. c p. iHi. 

T. et VII, F. S, i. 
R. tlenoptera (*ou»r. Pebrt III. p. 1R. T. Cl.Wli, 

F. 6. 
R. rompoaita LcvMcaiR, N^m. de ta tor. groI. <l. 

Fr. ISIS. V, I. p. 31. 

1—2" borb. tburmfümiig , mit 8 irrwAlbtrn Wiiidunirfn, 
«rlrba mitli— IK ttarken, gffaJen l.ängtrippen beartil mikI. 
über welrhe feine Qorrttrrifen bufen. Dir irlab Windung 
betitft bl der JUille einen trharf. n Kiel, drr darcb die darüi><*r 
laufenden l.inir«ripp«>n i«:li«.ich knotic wird und aicb hit in 
dir Spibr det Flil.'rb fortarUt. Unter ibm lieft in rini'.'«r 
Entfernung noch ein iweilrrtih«ä« herer Kiel. Der FIAgrl i»l lo 
lan(, wie d^t irante Ueh'iut««. 9. hwerl oder Siihd fünniL-. 
M hmitler o«ler bn'iter , argen dir Spittr hin etwa* na« li M>if 
«jrlt gebogen, to data teine .Spitxe etwa in gkii-hem >i«r.i'i 
mil d*-r «orbtxbn Windnng abhl. Drr Kanal kurx, ai'-mlitli 
Lrrit 

Mrbt tehr aelba im Ptinermergel von LuwbiU. Pri<-«fii. 
Kautf. Kjrttra, WotteniU, Poitr||»erg a. a. O. ; im Srhi-f«t 
thon awiarben Pläneraaodtt' in und unterm Quader bei Wrbrr 
K-baa «nd ba uatrra Qoader vo« Tjim. 

8. R. Bach II ▼. MCxMTK«. 

Graf T. MfüMTSR. Boib. f. PeUef. I, p. 88. T. Xll. 
F. 1. — iioutr. I. c. III. p. 17. T. tLXX. F. 4 
— Gwj.it«, I. c. p. 70. T. XVIII. F. k. 6. 

Bracbatücke im Grünaandateine voa Laon md im anler- 
atea Q«ader ro« Tjtn. 




It rflvaricata 
F.- H. 
lUrM. fcofm. SUxt^ II. ^ 

^ MBdIf • Wiih 

u'i^rti. dir in itn am hf tmadtmt m Biiaflwca 
ur.n. Gf'dfMtfIr. breilrrr «14 tdnilltf« Q irLM tw 
if (UirHUcbf . «Pie wUrnlc Windwif; wdch« ia eiaM 
t m.i>r.ii Eaaal rndrt. ImI obetMb der MHM «hiM 
|.i'-Tliar<-n<leii ftirl. ^ in dm 1^" 1»«« IMH tt«*f<^ 
n •••-r thrttt wUh «Mrh M triMB Uffi|>cwse hi fwd 
z'li-\te Frtiff^. Drr «bere lM u«Üfcwi ge ildirt. ni 
i^f^windr vrnnicbwn. tralreclit rnifar «ad Mlilt a« 
c«-! orrn. bis w»*!! übtr dk Sptee dNirlhea ioft; der aadrre 
e-lt. n it dm tnUm Haeii i l waf fi a Wlakrl MMeMl, aach 
iot*m nifJ rt«M abviiti, laenl ia Reicher HrfHt. daan iirk 
•n ritirn froMm dvriecU«««. adl der «tooipfen SpMie tltvlrto 
F<>k<hrtrii Ijypra Mubrellcad aad eadlkb rieb •ebael vw- 
Khfit^iIrnHi and nü üaiBpiBr SfiUc eadewlk m dtM dat Ende 
An Flövcle ctee Mb|ieiM6nair) «cüaH bnMft — Mr ibaeU 
d<-r R. Baebli. van velcber «ie ilch aber dareb die «bwri- 
ibc-udi« Forv drs fMKrti ajlcrtebeidel. 

Srbr «die« lai f Uni ia nm i l vaa PrieMa. 

10. B. Parkt atoai MAimUk — T. O. F. 7. 

pAaKVtoa. «rf. rem. 01, 1. T, V. If. ~ MARTELt, 

o. ». T. vna, w. i,% i, ». •, lo. — ctiiim. 

L c. p. 44. 70, T. XV. F. 1. S: T. X^JIl. F. S. 

OJb~l,S" Ing. IbarmlSnig. adl 1—8 aladrigcii. g«-- 
»üiMm Vaiciafi'a: der kMe la Eaag •!« da* Abrir Grwindr, 
U«' Obedbcbe arit 12—11 «rradMl, tcbufea Uniet-Fallrfi. 
ul. r wrlche fclae S^-Lbdea leafm. Der EmmI Urx. I)rr 
Flu^ri IbeOl ikb gteteb v^m AalMfe fai twel Flafer, deren 
oUrtv »eakrccbl heit m Gavbid« bb rar SpiUe drtf«aM>n 
nnponteict. vibread der aadere etwae !»ivilci«, fe«t rcrht- 
«mlf lif ra deai miea. gende aacb «umu gebt Der Flügel 
i»i nar iaeeani eehea eiballea. F. 7 iCdR efami Stetaikem 
•u* dem aalara Qaader ?oa Botefn dar. 

Srbr billig, aber taMaeT teibrocbea , in Fttnermctgel i ja 
Lntrbjlx, Prictea. ftaaaaj, Kntra o. e. w. ond dartiu In dam 
PjTnpea f«bf«>ndi-a Kaaglomrrate «an MeraaiU and dem Pjro- 
|M>n 9«od«> «aa TrlibliU, ScKaer. t^ gr&Mcr, in ^>em 
PLitrrkalfc vaa Headarf aad KaUcblfa, bn aulrm von L«on, 
ba oatera Qaader Sendilebi van Zbwejrn and TjMi. ^ 

11. IL «abaEala Racaa, — T. IX, F. 8 e, b, c, d. 
r. geega. Sktit., 11, p. lOS. 



vekber hä. ileU abgebracbra M, beeleM aar rw<t eebr •rhiM- 
geUeÜea Ffagrva. die die Uace de* raa 
ibeitrrlra. Der eiae ttriet. 
•eabrrtbl »• Aber die Spitoo 
der aadete gebt, ba rerbU« Winkrl aal 
deai vetigen, gerade aa« aad eadifrt eeharacb geboten . vir 
der eberd. adt laagrr fcbarf 'r SpiUe. Der laad bag ) de« 
Oewbidee gleicbmdX »ebr dftaa and rpiUig. 

Hiebt reüea, aber fall itels de« arbr (rebrrfklirbni Plarris 
iaa PllaefBMrgal voa Prieeen, eeltru in dno ton 



o Pierocera Lamakcs. 

1. Pt. ifif aalet Giimitz. ^ T. Xf. F. 14. IS. 

Roülellari« gieiatet Gcinitz. i. c. ' p. 71. T. 
X\m F. 11. <9- 

1 — g" hocb, lang eifinuic. mit 9 — 6 Win>Iuric<>n. •Ifn'ti 
un(<>r«|p »rhr haarhig and so bn^ i«( ai« A»$ ül>rii:<' <>'-«iri<lr 
An drn Sirinlrrnen »irhm Jir Umjräiurr i»rit \un i in.in 
ilrf »b: itabrr maH «U« inbalr »fhr <Ji«l «rrw«*«!-» k'jii. ».* 
aofh durch hi? und da noch friUilirrulr MfKL.i» n il-r«llM<n 
b-tt.'iliBi wird. Die Oi>rrlUche drr Sirinkmic itt r«ni «fl.iit. 
ohne Spur von Rippra aad Kirlrn. Dti* Irtflr Wimluiix nr 
lingfit lieb In etoen abatebenden Flügel. A>-r bis jrlfl abrr nui h 
lirbl iroblerhaltrn gebaden irard. VirllCH ht war rr in iiii-hn< 
Finger tertbeütaad dnabalb lerbrpcblicb. Kach den vorltamlfnrn 
<iparrn muss akb Hn Tkeil deaaeiben, mit drm Gr»in<l<- rrr 
warlifrn, Ia die UAbe rntreeU habea. Der lUiial dick. iur«. 
(cebogen. 

Findet aidi blotg ia dem Hipparilen-Kalle von KuUrh 
lia. in «rlchem rie nebet cioigm Htpparilrn-Artea «nd Car- 
dium »Menudu Rscaa die gemeoiite Veratrinerune itt 



S. PI. Kraellla Raraa. «- T. XI, F. 
Eaoaa, geoga. Skizi., II, p. 304. 



81. 



0,88— 0,ü8r' boeb . atedrig tbahnfSrmig. mU 8~-8 ge- 
dränelra. baacMgca tfaigingen, vaa denen der le dl« dem Qbrl- 
fru Gfwiaie aa Läage glricbkanMaL Db obem nehmrn trhnell 
«n lUba ab, ao daae da* Ceb l aee, «ebbe» mit aehr «^iimpfer 
Spitr» eadift, bars aad fedringl eitcbeinl. Die Olurflu-be 
dff Waidaagea aaigt aiedrige, acharfe LahKiilipf»eir ilii' IcisU» 
Wiiidaag 80 — 81; aaU gedcäagte, Mnt, rrirrlnuftive Qurr- 
l^inln. BeUSaig aaf der Mitte der nniifutm Wiiidunc rin 
MLiiMbr Kbacfrr Mrl, derb den ll-'icrt furtsrUt. DirKr, 



Mt der veilgeA Opeiiee fiadea aicb aidiea Stefaikrmr 
einer Scbaecke, die wohl rtne andere Art deraeUtrri GaUunf 
daiAelba. 8b bl 3>-3.5" boeb und aar halb ao breit, krgrl- 
I iSvaaig. ndl 9 beben, wenig gewölbten, aebragen UrngSnifni und 
karie.a, diekea^ etwa« gebogenem Kanal. Der Plfif f i i«l ebea- 
falU aUrb abgebrcchrn. Aa dea Stefaiiemea atehen db Um- 
ySage ».U van ebiander ab. Db ateOenweiae aa,SSngeade 
Schale b( 8*" und darOber dick, and db dMbflbmig abaebib 
«igen Wiadangen rind daran kaum darcb eiae «ebbte Nalit 
aitgedentat 

Stroabsa Lahasol 

f. St vaniricoaaa Rcoaa. — T. IX, F. 11. 

Ruaa, geogn. Skiti., 11. p. 807. 

Fatl 8" bnft, baucbiit eiförmig. Genindr trhr karr, kaum 
«oriteliend. 4 Umgänge, von denen die ohrrn Mriii.> kp^^öUjI 
»Ind, der untrrite, aehr groaae atark gewölbt, liaiu hie i»t. Mu.i 
ililhg lang and achnial, aacb aalen tkh rrniii'-riJ. bji jI 
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idbr «a. rtom «< 
imnrm HmctI biUrU nil 
m4 M drr «hm Ecir nil 
f^rwiMk ^rriMini. Uff ^ attigm raftafa. 
drr Ariiiftmir «UU. 
•cur. i. 4r« KrrMÜraScUdMni «w EaUchli«. 

C«iBs Lon*. 

C- ryll«Jrace«t Guntn, — T. XI, r. II. lt. 
Ccnm. I. c. f. 71. T. «lü, F. 18. 

O.SS" hKh »d O.IM-O.IM" »«««. rylMriidb. Mck 

•irb «ralK 



MI. 



■Jaini (kirctdUrut wrt«». Di» 
Dir MtodWHi triw Kfaüd. 

Mim Im PlaanMmtri vm LMcfcite 



M 



WM in Fjffv- 



PlcKr9l«aiarU Dmunci. 

f. PL llnearl« N*%nLt. 

Trorik«» iiursrit MAmu, G. t. T. XVIII. F. 

U. 17. 
Cirmt F«'r*F<' <*(>*"* M*J>TiLt, 6. 8. T. XVIII, 

f. II St. — Sov. N. C. T. CCl'CXXVIII. F. 1. 1. 
rirrn* örftntu» Maktui, Q. S. T. XVIII. F. 18. 

««. - »»w., M. C. T. ITCCXX^III. F. 8. 
SoikrittM tiriatan UacBr 
Plearvtopiaria diiliacta OrjAUw, SMn. de li 

MC. fM. dr Fr. U. 1. p. SSI. T. XVIL F. C. - 

KoKMu. L r. F* »• — GcmiTi, L c. f- **• T. 

XV. F. 18. It. T. Xni. F. C. 8. 
PL F"*P*<'ti*' »'Ota*uiiv, F W >iit fraftf. II, f- 

tu, T. CXCVI. 

S—S" bfvil. Irri*niiid. nirdvi^ lr«rllünM|r. kaM Iwlb 
M hoch •!• bfrÜ. Bit 8 fmMMen, Abrr dn Mül« frLanlrfra 
i'm^n««*«. dif m der Obfrfliclie nM nluibaini Splralvtrpifeii 
brdecki liad. wridM an aMiichrn Esriiipl9mi «im fftnem 
LMicMCrrÜeB darrliirrwl «rrdro. Dir iMit air. l'mfance 
f mndri, »tclM trkjiiiri, iiinariwl drt trkr «ritm KabrI« fast 

fl»it. AbrifTM aiit rnlfrmlrni .HFiraliUrifi>n grttcit — F. 8 a 

flcBl drn !^MrnMiiriH rinrt liipl^r ^riMricrn EinMFlan dar. 
Maas« im oben FHairrkalk «on Hmidorf. KalwUia md 

«•M SaorrlitWMbrrf bfi llliB: UHnr, gaaa glaMe SlcinfccrDe i 

irfrrt dOT MipFwHaaiall «m EvtarMliL 

f. PI. Rccaaa »'OaMonr. — T. X F. 8 b, c. 

•'OaaM»T. Fai^«ML fIraiK- U* F- >*1> ''• <^> '• 1"^- 
INrae a«*a« nil der «orlf-M 9ffnf vrnrrchwite Art 
ilBiarfcridrt lieh voa Ibr dartb fnim$frt IMbe drt Uewiadr«, 
•raicrr «rwUMa. la drr MMle Mark |ceki'>llr L'm((Jn«r. Da« 
«•« dPT MaadtfaMe aatfrlMadr «orrsirradc* lanlirr Baad der i 
l'aMMwr baade da liaat, M ia der Mitte etwa« vrrtiell: iber 
dM irafi i«*r taiffaaf baittadg «iar. antcrbaH» datadbMi 



aar t«ri rrlkabrae S|drslf<rrilra, «rl<lH> ««n r|.<ii *« «tiiLrn 
■dbrifra Qaeralrrifra darrbwirt vfirn. ili- ul*rr •)• r boiir 
Mrh räiiwJrU. aalrr drnrlbrii aath «0r«4rti i:«*lM>c>-n. i|tki>r 
aar drr laalr tribal aalrr btC 80* »aikbc re|»ro.hrn «miI 
Die 8p(ral«lmlhi «rrdra dadarib «nb rel.mil IN>- !■ t lr 
Wiadaaa i»t aa der Baut arharf rekaalet: Jm* ILi««« «-u ..r- 
aabeli aad aat *tarkrn kaaiealriM-lim Spirabtrrid'ii k ii.f br- 
drckl. Ol* Mtedanc i*| lebr aiedmrdrdrkl . »t-htnjl ihum- 
baMal, a.i4M« aad bami «pilawiiiklir. 

.laf«T»t KmAg ba üraa«aadtlrbi vaa Laaa. Cf-mtit. 
Nahrilx aad ^ira«rhfaM«: aeHea dafeic« im rraaen b.<ILM>>ia 
toa Ciracffis aad im F.tafyrra-SaadMeia «aa MataiU. Nkbt 
•rUrn Sadea lirb F.iraipiMr, di« aiclu kreiMvad tiad. •u»<lrra 
rNipliarb. «ie daa AbcrbiUrte. 

J. PI. raaata ftnaa. ~ T. X. F. II. 
lEi-aa, i^rofn. »kut. II. f. i08. 
fTrorbai faaataa Dcmr»». 1. c. ■. S3t, T. XVti. 

r 7. 

4-S'" borb aad elea m br-il oder w nii; Inih-r. 
•fitrlff keftrlförmjf , mM 8 ebenea, dsrlifürmif •bt« hü^oicfn. 
aolrn acbiirf feLantrlm, heinahr (ekieitrn Umciiiern, <(.«' i!ii i li 
eia^ «tlanale, aber draüicbe Kahl fclrrmit miiJ. .kaf jcl(>ni 
k— 8 Btarke, ftrob fekömle SpiraMreifra , die itiirib i-lx-ii •<• 
breite Farrliea |ewbieden wenlen. INe Ba»» m<*<ie c>«rilf<t, 
•rbarf rehantel, aut dicblea, airbt aeküriiten S|MraMr-.r-n. 
.Nabel irbr klein. MAaJanc raad&rh tienrHii;, f.i«^t ilioniliift.h 
INe »iu«ere MmdiipFe mit raier atarken ileutli. b-n S|iilie. 

ZiemNi-h hAabf Im Fyr«peafiUirendeii K0n(:li«mfr.ite toa 
Mrroaita, aeHrn im Fläaenarrfol imi Frietra. 

8. PL i^arftlea BanMüuaT. 

»OaainiiY. pal^ont tnn^. II. p. 818. T. l'XlII. 

F. k— 8. 
Trorbaa ffargilca Al. iaaaoMaar. eav. il. Fa.U 
T. IX. F. 7. 

Bekea im abera Flinetkalk vaa Haadorf aad Kalarhiia. 

8. PI. Kii^aatra 8«w. — T. VII. F 18. 

Sow. ti-i FiTToi«, L' r. T. XIV, F. 18. -- RatMKR. 

i. r. p. A8. -^ Grikits. ?(adtlrsf mkS, p. t». 

T. V. F. 8. 
Trorbai jareatiaimilii RocvM. Oolilh. T. XV|. 

F. 13. 

8—8,8" breit aad fait cbea m hocb, mk 8 kram vc 
wdttdea, ebenea. dacbl8radt alMehAtaifen, aa dea Mririlk«Tfi«-u 
alalten Windanpen, die darcb •«biaale. aeirbte ^jhte fr« lii -iliii 
•ind. Die Baaia faat ebra. weit aad lief icaabelt, •ibarftjiiUi; 
Die MAadana rirand-Tierwitif. 

Bellen ia dea llam»lein-afti|tea Koaaioaieral S^lrirliten «ott 
laaeg^ liei TepKtt. 

8. PI. aahlacvit Gmin. — T. X^ F. 8: T. MI 
F. 10. 
Troebat aublaevia GtiaiTZ, /l. c. p. 73, T. XVIII 
F. 19. ~ Rtiaa, progn. Skux. II. p. 30«. 

0,188 — 0.88 "^breM, aber etwai aiedrtgcr: niedriK kegel 



■ »■■^ 



4« 



mäm vraiffT yttalrtra Ubflafn, 



whr 



•ricM« MM« 

h thb MM0 
Y« f»«t flach.. JXiM wril 

INr Sclui4* mM C—S 
hrrveftf«««« , — wffc w ri «ber U«i knactlkar ä«d, !•• 

. ••<' «rr Jr« d«rch «rtfrfiM. Mm; idMf» UnfttarclMii 
pf^SriBi« imrehkxtmal »J ■efcwtdi prUral: ■■wrÜM ww- 

•m IrUteii l'acMiCv i—iflwt Äff fUM dadofcfc lleiM 
. hm mthüAet, — Idk kak« «mc »friW wir dn «•■ 
u>^n4>a Fonübtili'Ufil wrffca M den PlraraCMMriCM «tr- 
t df )luu<^'ff' «nc fHbM CmmI kll «IfU «rrUochni. Da« 
iU. F. flO afcf'biMelr Ema^*' l*** * f*"* **^^ ^'^ 

..-r rin«in|rr. die An 4arch dnrtliflir ?(Jbtf refthiriJrn 

«'.^ S«hslr bt Cul flatl t>u Mf rntCrmle fchwachr 

^.,11 i^n. Air nar ilrr obrm Itaht twnlrlMt In' kkinr Fjtt- 

u ul><'rir -hfti. Di« durch Hnc Kharfe lanle l»ffrnifl« 

»•• fi^t v-ttlnüsüft feine SpiraUalffl. Di« M^ndanf Itl 

». !iii! r^o-»irr»^ili«. 

Iloiii« im Pitnrnnmel «»n LomUU, Prieaen, WoDrnHx, 
>rXMi/. R»»na;; na Pyrapen-ßhreadea Kongtomenie von 
ron t/ aai im Pjra^naaade VM TrtlbHu; aekr adle» im 
Xtm PLtncriaJk von ftaaaüli. 

• * 

k. Troekiiae »*Otm, 
Trocksf Lasamk» 

I. Tr. Baateroll Btviieii. 

Al. Bbo^on. ent.>d. Paria T. IU, P. t. «^ KoMaii. 
p^tref. bncc. p. tS, T. U, P. 1. — Puac«, Pol. 
PaLionL T. I, P. 15. — Qsmn, 1* c p. 4C, 
T. XIII. F. 9. 



(Ua 4«<) in P | ffa p a»' 
Im P HM W e t ial 



Mr U aHlen tan Pliiwfaaaf|d voa LMcfcH«. Priea«. Welle- 

2. Tr. pllcalat Kum. 

Raraai, ffeofft* iUaa. DL p. iO§« 

I. ft. deecMCoatatsn ?. Boc«. -^ T. X, P. IS. 
t. Bcc« In KaMTKn'a ArcMt I8S8, Bd. XI, p. 315. 

— Rbom. gcotn. SUaa. II, p. S08. 
t Tarka anlcirer Bobm*:«. I. e. p. 81, T. XJl. 
P. 1. 

1.1—4'" bftil. 1~S"' bock, kreUnuid. nladrlf legel- 
Bfiaii. nü 4 niada«, levAlUpn, dorcb eine Udfie NaM |rf- 
tot— tf l'mgteRrii. Sie wfrdr« to« teha, dunh »rlir f<inr 
•chrif« Liitpllfiira |iH6ra<r, rrliabene QuTttrcif«-» l>r<iorkt. 
Baab wiadf uriiftll»!, durrb krinc Kanin ton «l<>r niiirn Fli'hr 
trMadttt aantl mit «cbwarbcn, nüht fcidnilro S|Mral»lrrir<-n 
i«fi«i'. Kabel kkt«. urakbnt. Mfindung Mturf, virrM-ili^t 
toadltih. 

lliaif nd 1— S,ft " CTM» im PjropenHnd von TriiLliU; 



S. S. aacKUlKM Ibmi. — T. TB, '• ^^ 
Rivat. feofs. Skia«. II. p. MB. 

fiekr klein (LS—«'"), fbefc kefleinmtf. mIX •— 4 adaHl 
abMhmenden Ireppenförmlfe« Windwr». 1** «il akc» 
wd mten eine aeharfe Kaala. an daaa dadarck drei Pltcbea 
aalaleben. «He unter laal recklaa Whileln tyiaMMRilnairn, 
eta« «brre mni ebene, eine iaaam aback<^aai«-|e«4IU'* «ad 
elaa aekr wriü« keaveie aalet». Der gainekaitt jeder Wia- 
deaff wird dadarck vW^illf . Behr Mae achrjfa UacaalrrilM 
Uafen Ober die Oberilicbe «nd aiad aa der Baait aai 
iKbalcn. Um dea vrUen Nabel alefcl ela Kraai kleiaer 
lU-bcr H*cl(er. 

Bellen im PUnmwrgal voa Pri'aca. 

Tirko Lamaiictu 

J. T. concinana Hoemk«, — T. X P. 13. 

Troihui rolirinnu« Rokmkr, I. r. p. 81, T. XII, 
P. 9. — (iKiMTE, I. f. |i. 7a. T. XVIIl, P. 10. 

Klebt dem Trochua Sartitiiiui D'Oaa. L r. 11. p. 1H9, 
T. CLXXVII l»ii, F. 4—8, nah.-. Lan(r lirKcl förmig. 0,4 
— I" laiia, 0.15—0,33" breil. Mit 7 nie<lrip«-n, »r'^wo M'-n, 
randrn t'iAf.'infirn, die durcb aehr liefe Nable (reirfnui »ind. 
Baria aebr gewölbt, mit aebr kleinem Nabel. Jede Wintuii« 
mit 10— IS Bpirallinien , die itarcb leine Lingaliaien frtn gf- 
kArnl aiad. M&nclung fatt Ircicrund. 

Zicadicb bliiGg im PUnermrrgel von Latrhlta, Prirten. 
Poatelberg o. a. 0. und im Pjiropra - lAlirrnUen Koni.'luPt<<rat 
«on Mrronili. 

S. T. acroblrttlatua Rccaa. — • T. X, P. 14. 

Rtvaa, pi-iifm. Siiai. 11, p. S07. 

0.93" breil «od eben ao hoch, kon and atttmpf kri;<>l 
förmig, mit 4 etwa« bauchigen Winduncen. derrn Iftxle höher 
iil. ala daa Abrige Urwindc. üoet Jin OberH-irhe laufen fahl- 
reich« acbmälrre und breilere ftpiralfurrben , weiche eiien ao 
f«'iue LIngaliniea darcbkreuaen , die aich aber aar in den 
FarehcB ala feine Üf«bcbeu a« erkennen geben. Der Tbeil 
innächat naier der Nabt iat tnl voa Purcbea , aber darck 
aeiihte Kinacbn&rwgaa kaotif. Dieaa ist jedocb aar aa der 
untenten Wiadang bemerkbar. Aal der kouviiea Raaia liad 
dh Purchen all« gleicbfdnnig. M&ndang rnnd. 

8ebr aellen in ^m kalkigen Konglomerat-Scfaichten, wdibe 
bei KulacMin Riafle im Gaeiaa aaafAllen. 

9. T. «btataa Rciaa. — T. X, P. 10. 

T. deeattatua Rccas. gcogn. Skiaa. II, p. 907. 

0.94—0,99" hoch, c«waa b4her ala brett, kara eifarmig. 
mit 4 gew4lbten Umgingen. . Der ietate baacbig aad b4her, 
■la daa akriga Gewinde. Peine Bpiralfarcbea 10—19 aaf 
dem letoten Omgaage) laafaa tber die Oberficbe aal werdaa 
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NeriU 






T.«mr.7=,T.irV^.7^ic;.j., 

l — AlftM i .. t^. I», I,, 



»•"" I. c. p. 8,. T. XU F. „. 
, •«'*r aeUtm ab StoiaLfra i. m 



. »• ik r. xft ,l7i"* **"'^ «>• ». r. XVI«. 

, T. CLXXIlV F V^?^ '"'^ '^- '«^ P. t»f. 
;JH]1 CirBlIJ 8.,. j|. c. T CXLV 

^ r. 14. '*•'«• "-«««^ »• '.^ M. T. XII. 



2*^ — - *. -«-«.lull, ^!^Rii^ "^ <^ 

*» SMüftm, gbU. «NWHW. Die Ob«fiiefc« 

StrinlfTM SMim ,ie|| rtrwflil '^- - i« m^ 
M«^.. tai .-e« (^^ ^ r**'r^ Ä-cttU .«f 

•<» «»^L riiri!?^ •^IwftWIiil. ftmlfaJiTr'JT*. "*'*'««' »«W« «ehr 

I Mu -^ »■ — f^nmi iMrf*«. 




VM ».-«Irk 



K. ■■Ic«ris«t« 

r ^ L «. |L 74. T. wm IL IT. tJ». 

«•tica «nU«ia Bmmb. Lc (l t^ t. m F. IL 




■■"IL lc^a.t.I■.r. lt.- 
r- T*. T. xim r. ii^ 



L c 



•.TS-f IML «Ht 



IW OST«««« 






r«lvaria 



1. T. teaais 



L c. t^ tl. 




1-i'B StrnC« Witvit. 

CliMTi. L r. ^ *n. T. 
9' ««. T. I. I lt. 



■4r» 



. r. 4. 






IT. ttmrtr m4 



f. ?f. vulgär U lUnM T. 3L F. Ä 

iin. r. 10. I. i r. ii -n. 

y. Iaaell»ij B^«u. t c ^ 91. T. IB. r. II. 
t>.i-l- y^h^AM^UrU rd>^ 1^ i^ 

,.«ilbC Dir iim, ,SI«i. „^ Afci «Mr^epir. 
»L»r*rTt. I fafihiw. (üi lirU ■■iiinlm 

8»*r fwjw». aber fart '•!<«# hd^^.u. i« n*n ■*>• 

BttX SAB HiJS^bflU ^^. ^k^B — -^ fl ._. 

'. AHmeomidaM B'Oma. 

AcUe«iclU »'Oma. 
f. A. f «cvU 8*w, — T X r 7f 

r^^n k Cm! t— _m •«»**icm «ad HCK- 
cami>6^Tra.«c«.«i «19. t. ixx«. r »J. 



- T- I. r » 

P- 4i. T. XT«. P. 14 ^ 4. 

mU M^- »,.^ ■■■■>■ r ii L Ite Ür^-m^e cm w «M ««* 

I *:-WW Bir Qk-fttite Mft kiM«. würifr«. «. ,.rw»4e 

1^ l«.itn^ SrniLW:» 4*ir«lt. ««M» » 4rr .4-^ U », 

»M<n,'*«J. ■ 4n am» i4«T »dir«« ..f«4tt l.irf . i« 

U^ F»to4W«. h» S<«ite imm. Im- Sp*dH ».t S • 

1. c- T. rti*xmvM Mi 4<« L*«i^ I« ,« lurt^ 



Aci««B ■•sivcn» 

I. A. eUB|:«t«s Sa-. — T. vn F. »I. 

lornaiflia cUi.f«ij s*». b?« Fimn. |. t. T. 
XL F. I. 

w^JU« W«htan»pa aa .^^ lM.«rJ .1« ».1 >p,,War..S a h^ 
J«it. »ekh. ,«1 iar.^ L- .ri. .. -, JanUr^«« m,.^ 
«•Jan4 är puUjt rKi-.^-a. Dir Npi-» * 1 na ^ i Un.-^a 
lalu«. irr -.a^wrr Hajiuuin rim» , rij»lit. 
***r nehf tm fUanwtrrftk «m Fnnr«. 

^ A. •¥■■ Dtiaucv 

»OoicsT. pji^oac frM(. a ^ I2J, T. Cl.\'ll F. 

Aan.Bli a«on Putam^ . 'J-m. *. I, »• . 4,oj 
d. Fr. il. 1. ^ 831. T. WH F. f — 11,.»«»^ 

T. XV. F. I, 1. 1. ' 

9t4n,tt alabraia» Rocwa 4H r.iix.rcL c. |k i*. 

S.fcr »-Ura ca PUarruA »r».. Hi..l,W. 4jt»«iC.a. 1^ h 
Mi-U o*4 ^«m S3«rH««,Wr* b« Rd,». *• PIA. rn«-r.-r| 
»o, UathÄ, .a4 Wolraita. • J^rapra Iii4r«»4«a 4«h1u 
nfnl laa MnmtU. 

ArrlUia »'Ob«. 
1. A. farr«aaata So». 

• OaaHWT. fjroau fraa^ U. p. I1J. T. CIWIII 

Aaticali incrjMita Saw. M. C T. OLMIl F. I 
LS.- Mi^TSLu »i. S. T, XU. F. 1 J, - uu 
W«. >ac'.ti»| |»44. p. II. T. i F. t(. 



.. '^ 



.^■t 1 fc..^^ - 
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Aiitt. Uli rincrn« r4iKi\MiM. orc. t.ni. III T, V. ! p. I»». |. I. l. i- . iitr |.i!.- ! I. f i • . II 

I - '. |.. \', I. I Uli I. '. :. 

•■»••»•I .'.ri*.!!!!. i.Mi \«»Tl.t>T . V.rii.^i. KtiUiy ' . . r #. • 

I«, |f, III |, »',»1 1 Srhr hiMli. ii-i Uli , • n »J i • " i »•••! !»♦*• / ••«■ \'> 'H' ' 

\ •• r I • mI I «ul. il I rij\iii>iN. M•^1i. il, I. M'i . i«.«I. M'iMhui-ii : « ll'-i mi I f ■ \i i <» . '.» ii i<«ii |..l.k..«ij' •!•. i 

•!. I r. II J. |i. L'.tl I. WH. V. 3. RuiwiK iit iIihk.i. ',.1 uu i.ii<i>';it \., , \\ ■' i/ m* I I. • in iiJ ii'i 

*- •• r- «•• p, ,„ r..ii.!*|. 1 »<.« Mr m|. k M l 'x .•.;.mI/. 

«• !:• II tili iMiiM'iiii-'.-.-l tun I.u««liil/ nn] Pri«'«<!<. tni 2. T. »r\Mnc;ila K-Hvtr. 

<if I •! «.»u ••! r »i>ri l*.«j uii)l mi P}ro|M-ii ftili.rH'lfii h<M. :.!••- Ri» Mi 1:. I. ■. \: ♦"• I. \l. I-. 22. 

•' >• il'-n im iiiil-m «.'iii.-r »«ii /l • \ r. 

w. PvntmhMliiliie n'Onm. 3. T. multiiiriaU Km,s - T. \. l. i: f \i 

r. 1'.. 
4'bcmiiilxia h'Om. i n>ix<«. .<oii. s'^i//. n, ^. ^lur. 

I 'fli. a'Ttiiijia RiiM, — T. \. F. 7. '*'•' *•*•" l-'n-»' m ili-r um» r«tfii %^inliri ••■••' Ir ii. 

\t'-ltfi*i <r<nu..i RriM K.-..L'n. Mi//. II |. 2«y, /.Mrn.lif |l» 1:» in...i. .■.»..111-. .In.f, ,.:,.• i i > -'.i 

i -, -.'• I.r.-. I.. I, ||,„„.|..nsi-. Hill 7-»« l..l,.f. *.i,iu- -•''•""«'• l'"-""^^-- J Irlitl \ Ui,. „„I ..'... .I, , 

. . . :i I I.. .1" »>l'-ii l'-rti .••II. I. nui- lirlr N.,|,t t Ir Im -•"•"'•• y"'f«"'f' " • » '• '" ^I-i.IihiI i.>ii . ,: ,. .,< 

I n . i4.'.n. .I<- .1.1 iiM.rit N.II..I rirnii |-2'' l.rr.l.i, s„iin "" ' '•■"'* *«lir f. it.. y i- rlu.i- ii /»i.. I.. „ .,. Ii l..|.i. ,«, . !. . 

. ;»i. I.ft. 1» I..- <••:. Um- M.ii..MI,iif,(. •.I„,r .m.,J. «|...„ .,.h, ''• '" " "''" '"• "•■•'' ••""r •"•''' »"' »" < " " •' 

... .,t .. • «•■•■.. ;. 'i V«.I.I /..mluri .l.ik ni..|.»c.«. '•'■' ""•"*'" •'" *'•' *•"■'' " *'■''* '"'* "'"■' •'" ""'•' '•" 

I., rfl .J.'- .' r ^t wUiur /. itl undrulli« !••• Spurt- n .. i. I, "'"■"•'■ "' "' '' *"" ''" «""'""'•-••»!•" > •'■« ''•". h I.' -II 

|, r !- t r «*| rll.ir •.!.. iJ. r. ii j-h auf .lir Wm.lm,.- k„,„ni.i.. """•f*' f"'" V". flu., n tHi.,,,!. All.- Mr. ifni uii I I... ..i. 

^I.r «.. :• n Uli «.ni'.»..i..Ut.'iB %*>n Cfrn« /i/. •'"'* *""'"•'"«'•'•" «^l'" "'•'■• i^^' •>••«•••. 

ll.iiiiL.- im iiiil'-iii i'l.ii'ik.l'N «<.ii I. Uli. Uli Pliti'iiii'i cl 

NtTinaea IIkpiaücb» ^"'* '''*'^*'"- ^^.'ll***»!/ I't>>;<'ii>i-ik'. 

t N. Il"rH"Hi I »Till«. l. T. arirnlariN Rki m. — T. M V. 17. 

Ii.» v»n I. .. |.. TH T. M. V. 8. — i;kimt/ I. .. ' 

|.. «I I. M>. I. ». 7. Ni-Iir «tlil.thk thiirnifHriitiL', pfiirinftirntnii:. iinl /..Mki. fin. 

, „. . Il — l.'i «utiie C'"««.Ui|i ri. .iiH'in.iiicIi r M lili<-*'ii'l'"M I III. i.i-h 

«.. i.f •.!».» Ml l'-a k-iikiiTini Konclomn.i| 9. Iiii Mcn »on , i ■ i i v .. . . . . • . ■• 

.II'' nur <ltir< Il *. n«.T n»' > «Mf .iiii'''ii.il»M »ml. J>- lir I m m 

"'''* ' '"* iml l tl'M lif-.riiiii;«'n. k-lill-n, .-tli il>.-nrii (Jii<Tlii<ii>n. ili." t* i' li 

1^^ Ptttttdinidttf o'Ont I-kH.- /wiM|ii-(ir..uiii<' rwiMln-ii «hh l.i»«.'n. -- Aliii'U u'i 

kMii/in Ibitilu« ti-lir dir T. niirtuLi IM m^lr rl hutN . f. V 
Turrilrlla LAiLiacs. F. 6. 

j 1*^ {rranulata Shw. !1 yfM h.'iufie im Pl.nrrtnrrir.'l «oii Lu«. hit/, Prirjpn, Wul 

>«iWI.Bi<\ . M. < . r. IlLXV. F. I. - f;i.isiTZ, I. r. '. •'•'•••/. P.«»MI «t.- u, ». «.. riri/rlii' Biii«.knu> kr> im |»jr<i|. :i 
p. 41. I. W F. 7, •, tl. Nacfatrag 1843. ji fiikrcutlcn lkoii|:iviucral ««n .Mcrouiti. 



ErklAmBir 4«r Tafel«. 
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Fig. 1. Bradüttdi *m B«T|r« Ztpfti Am^ •■■ dm Pliacrwdl- 
!>.' BnKJMtid *•■ Bfrjrs n aala* A«, MN iMiakeni Pli- 



•tk 



PU- 



!•(. 3. Zaha v*b Arre^M «ttib BcrM, wc 4fm 
«Tfkalk «aa laaatita. 

• Sartts-AMirkt i« matMiekn Oriw», m' *«np8«Mf1. 
k Uhcr* AuiilM n MlirUchcr GrAMr, V vn^rlaant 

Fi|;. 4. BrwlMlärk riar« Zakaa *aa Acr«4u mAma lUva«, 

• i« MtärlirbfT Qtimr. b vrrKt«»«a»rt. 

Fix 5, ff. Z«Imi vaa Plffhoitu« Uiiwiain« Au., rbfaitshrr. 
„ 7. TLAu «•■ PlyrlMKliis l.«ii»*i«ii« A(r., •■■• drai »bvrn PM- 

a S«*t(v»-Aa*irltt. b nkrrr %u>iiltt. 
Fl«. ■. lUb« ran |':«4ltu<i.t« l4ii«Mi«aa Aa. , aai itm aitlrrn 

Fig. •. Zabn %on PittlnK*!!« ■MBnaillari« ku., aaa 4«a »b^ru 

a Stilrti \.i>i. Iit b obrir .4H«»rbi. 
Fite. >*• '/•'^••i «u' i'Urboda* dffvrrrai 'Ali. , MM 4a« lialfin 
Pl4*i#rkalk v»n K- •>! i/ 

• Obrrr Au>iili<. I. Snlni- An>i<i>t. 

Fig tl .i^ha «rin I*i^<|,<Mtu« NitaiaiilUlM Aa, rb«a4ahrr. 

m «aa biateii. k ton Art Sritr, r tm abra, d vaa antra* 
ftg. IS. Zaha »oa Plyibvda* «aaiaiillari« A«-t Ma d^a« auterii 
1 »«Mefkaft »aa KaaktiU 

• *aa «b«n, b von ilrr Kril«. 

tix U. Zaba »an Plyrhailn« aiantntillarM A«., rbtadahfr. 
■ >(•••.• . liMn|{ii|«ri« Kbvu, ebradahrf. 

a *oa «t«n, b «un 4rr .Sriir, r von kinlen, i van vatts 
«• aaiäduMr GiÜM«. •', b'. t', i', r« vrrKi&Mwr«. 

FiK 19. '2Uba voa-Fi)rrbo4a* Irtancularia Ri.vaa, ao* dea K an- 
l^'-aMta« *rLMbtra «c-iu Bwrxrn b«i BiKn. 

• «aa abro. b \u» in Hritr, « ton hialra , i vea «•>(», 
r ««M tuiNC, ia aalMitt<liet rii(i>»r. 

•', b', r', 4', t' **rffiümwett: 
Fi«, iff. Z<?i« IV« Pirrbodu» ifUnriilariii Rata«, «■• itm 
•alrrä Pt«arikrflk /»a lutMlil«. 

j tMi abm, b %<mi ^er Mu, b*Mr vf rurSiiarrt. 
(•«. 17. Zab« von Pl)rfbi«4«a inaaipiUrM K<.i»ii, aaa lira Ken- 
l><NMrM-S.bkblra «oai Bww* bd Bifiii. 

a *•• a*>^, b «aa Mpiaa, b«i4a vi>rKf<4im(. 
C'«- I«. It Zaha vaa ftythoim ttUugnluri» Ri.au, rb«n- 
■*k»». VrrKta»— rt. 

•'•t !♦. %«ha •<• Hyba^aa rriaiafa« RfiM, aa« itm oairrn 
•''*af:Ulk ««Mi Kaaatirt. 

* Ia aalavlirbrr OtoM«, b'»»fKr»««rrl. 

FiK si. n. Zaba «aa HtjrlliMHi rrawdaMaai Rmw, aoa 4«a 
KwgiMrrat IMidilM raaTBwi«« br( Bilia. 



Taf. IIL 

FiK. I. Zaba \»a tHtrrhina MaairltÜ Ac, aaa draiPUaeikalk 
raa llaadaif. luartr Ahm« hl. 

Vif. 1, J. Zaba %aii 0\»i'hiaa MaatvUii Af , rl»ra4«brr 
Attasric AiiMtlit. 

FiK- 4. Zaba «un Osyriiiiiia Maalcliii A»., aat irm aalcni 
Pläorrkalk w»u K<»»iit« 

a lou iiiurn. b vaa irr SrtI*. 

Fig. i, 0. Zubii \»n 0«*ribiua Maatrllii A«>., rbcudakei 
a aii«»rrr, h iiiiirtr Anwirbt. 

Pix. 7. /ahn ton (Uynliina aiicuolKlra« Rki'm. in» drii Kon- 
(rlMorrat Siltit >ilcN twoi Uaicro bri Utiiu. « iua*rrr, b ^t-ilrti 
Auaülif. 

Fig. ff. Zaliii VOM C)\yriliiii» ani;u«tidrna RitM| rbrii<|j|,rr 
a iuiM-ir, b .Sri'«» Anai« hl 

htg. 9. /.abu VON Okytrbina ancu^lidmc Ri.i»a, fbritUalirt 
a iaurir, b Üritfii-Aniirbt. 
'i Fi|{. iO, II, 13, IJ. Zako va« (htirrUaa anKuatidra» Rit<>f| 

rbi>iii{ ilirr. Aun»rr9 AnMiht. 

l'iK. II, IS. Zaba TUN (Ixyrrhiaia helrraaioi|iba Ri lm , aua 
tl«-iu uttiriii l'Uiirrlknlk %on KomIiI/.. Xm»*rtr Au<>iilil, 

F'K 10. Zahn »011 Utjrirbiua brlrruinoi|iha RkiM? rbriitUlin 
\iikM-ir \iiai<lit. 
I FiK. IT, M.. lU. Zahn vom Uiynkitia aruuiinaia Iiti«», rli n 

, dabri. .4iiii!«ri<* ^iikirbi. 

<j Fit;. 30. Zaltii yuH Ottidu» i)raii|ili<.iluii ». Ml^»l., 1 In >iilH<>rr 

a iilurir, b JUBorir lii>i<lit. 

Fix- 31. /.iibn «Uli Otudus •raiiiilitdlua ». Mi!««t. ; 1 1«-..<'. -lo 1 
Äuxarir AMniibt. 

FiK- i'i- /aliii VOM Oiii.liii a|i|>rndiiiil<iliii« Ao. , rl>riiil.ili<-r. 
|j a iuorrr, b «rillKbr, c ju^arir VoKultt. 

Fi|C. S>. Zabn «t»ii Oludu« apiii-iKlimlalii* .4o , au» drm Pl«iiri- 
kalk von llfeadorf. Äuaatir Aniurbl. 

Fi;;. 14, SS, 16. Zahn von (Nodaa a|i|triiiti' »IjIim Ai. , aua drai 
UMirrn PUurrkalk vaa Konaliri. . Autmrrr Ahm« In. 

V»'i 'iJ . 3l(. Zaba von Otodu« aiipriKiK ulatx» Ai . .ni« lirit 
Kniiabaflir^-*» bi«-lilrn voaa BorarH bri liiliii. \ii«»>-ir li,«ii|.t. 

i I.; .:'' . JU. Zahn «an Uludii« «itiirudi. iii.ilii» \i . .tu* <l< ai 
uiiliiii lloioikalk vuu KuKktitx. Äauxrif .4ii»i.|,i. 

t'i:: .;i. Zaiiu »UB Ulodua «|>|>rii(li«ul.Mii» ^^.. , rtxinl du 1 
Innrir Aii»i h!. 

I i:;. il. Zaiin von Olodub ialaa Ab., an* dem Fiaiirikilk »un 
llnHiloif Jlu^•<>rr Anxirhi. 

Fif JJ. ZJia »•« Otodu« ialaa Ao , aoa droi ua'rrH Pldinii- 
kalL vuN Kouiiu. 

Fift. 3 1. Zahn van (Montaapi« ra|»k(od«n A».. laa droi PI jiin 
nwntrl voa KaaU.- Aaaarr« AnabhI. . 

F>K. ii, J«. Zaha vo« (Maaiaapla ra,ikiod<tn Aa., an» dm 
aal«rn PUnvtbalk von Kaaalita. Änaarrf Aasirbl. 

Fiic. ar. 7«bn vaa LaoiBa pliralrU« llkia«, aaa dro Kim«kI'- 
«rra(-.Vtm^iru vaw Dinv.tfa br« jlilin. Janvrc Anair!.«. 

Fi«, i». Zaba «oa Odaalaafwa raphJodan Afc., aus dra llippur iira 
Sfkirbira van Kilacblia. ianerc AM»nb|. a vrryt.iMrrl. b iij'iiil. 
Uröw« (<t(lilrdrt> 



b-as^ 



fS. ■•icarliAt« Gsnini. 
fim%mr% L «. fw 74. T. \vm, P. 17. 17 •. 
Mati« cirift«!« ■•>«••. L«. p. 83, T. U, F. II. 



IC. TSf ••« BtaiMSiV«. 

man«, i c ^ u, T. u, r. 
p. 71^ T. xna r. 1». 



11. — Gaann, L c 



G«nm. 1. c p. 47. T. XV, r. 97, M. .~ iMiin, 
Ir c. pf tl. 

1— S" fcff«, •bw« iafeUf, Mir fcwrMg Crwindr 
1* «orüchMri, arft drei, towet* tc fc n U . m OrtcM tb- 
ri.ro 1^«, dnrflci fdUaCeifQ Oi^PofM. Wh.fnntkir 
.!«• «ird darrk breüc trirkie UafAKka hl brei«r ftaoirn 
th<-üu Cbeff 4tr Kaito. nvldM ^ m drr IcUlffi WHi- 
« iibiarr nHv «mi 4rr Kabl rndirnit. M di« ITiaAmft 
:>. ;-« aHbat rtwat rrrtid^ inlrrlulb dmribra-ftofi |ew&lbt. 

f>k«TflirlM der dirlra StImI« hI dkbl biH jUftn, im 
'ra Tli«'ilr riva« ffwöfkpvbograett. drm MandMum« paral- 
n Strriftfa bcdrcll. 

>iv ia far «rüea m in HipporiK'n-SchicMai ««n KatKUin. 

&. 7i. dlcbotoaa Gkiüit«. 

GtiMTi. L r. p. IH. T. XIU, F. ft. ffacblnf 1849. 
p. 10. T. I. T. f«. 

Z.^-ir.iitii-h'Mific^ iWr w«i« dmliche StrinkprM in den 
{• icit'-n»cLi<l«teii >oa Eattcfilia. 

* 
«. N. volgart» Rnw. T. X, P. 2J. 

RrtM, fr««n. Siiti. II. p. 2ü9. — GKniTX. S«cliU»{! 

tmx p. 10. T. I. p. 11 -n, 

V. iamcliosd RoftiiKi, L e. p. 83, T. XII. F. 13. 

fl.S— I" borh, bMrr alt brrk, httU «iränoiir. ful kogr- 
. r.U 5 p'vMiUn L'mrincrB aad tanlebrndfm, lf|rl- 
i.h?^OT C>wi.Mb>. d>t UM-br all balb •• lang bl. «h di«- 
i» WuMlmf. Di<M ül. l.«iicM|r itffHf; die «bfigr« kon, 
•. iU. Die JwHW Stbaie fri«« ifkhl 8«<iüag«e. Idorre und 
irkrtt Ua«dMra. dia afrU nrick(f>bo?f^a ai«!, Miideni 
* r-f«le bi>rjblaafra aal «oa aMfpraCc#. frfaMa. «eiliHI/n 
iirrfliaJ«M dfvrbfcrcojt «ifdnk. 

Jw-br r»«*». «ber batalcto iorirvcfci. i« aatrra gtau- 
Mtiacbr« rUaeitall «aa Laa* «ad im PUaemerfrl tao 
»»K» lamd FMirlberf : i f ai i a w i !■ dem ton Xjttra, Walle- 
U aa4 LmehiU^ f »ie aack faa aateta Qiuder roa T/aka. 

/. Aettuomidas d'Om», 

ActaaaaelU »*Oaa. 
f. k, laeTia «*w., - T. X. F. 21. 



ftaa<. II. p. tto. T. 1«S. F. 2. 9. 
Talvaria laeti« .tewnar bei «rmwick aad Mm. 
CMOaala G<«I.Tfai«cC m. 41», T. XXXIX. F. 93. 



•.74—1** iMBg, bUc|iaJräcb. waot« biacbf. naeb «1^9 
rieb «enrbaMlenid mmt mM. geruadeter Spü'e eadxi«^ Daa 
Gewtade lief eiafeacakL Di« Spiadei mH drei »Ufkra. 8<brJfea 
Fallea. Üie ON>rflMU glatt. 

SieiriMffM leMea ia dea liippaitea-S«bich(fa von Xau« Mm 

Valraria Laiubc«. 

9. V. teaali Rena, — T. X, F. 20. 
Kriüa. geogn. Skisa., ü, p. 20<. 
St beerra Sticke eiaca kleiaeii Brebae« bei GcisiTi. l. c 
p. 44. T. XVU, F. 19 a. b. 

0.39— 0.4" laac. 0.165—0.33" dick. cjüadriH-h, oben 
and anifa' w^rnig Tenduakierl. Uaa Gr«in<ie frjr ni>-ht «or 
•Übend. Di«' Obrrflicbe nÜ Ceiaea, terUrfirn. am (i runde 
paakiirtea Spiral Liaica bedeckt, wdcbe in dfr otxra li<lftr 
hohfoitta). in der aaleni aber achr'ig aBfw.ina bufm. Arn 
ober« Eode bemerkt auui Aberdieaa enlferntr kone an<l »< li«a<].e 
Längt Faiirbea. Die Srbale dftaii. Die Spmdrl mit 8 * 
Faltea. — Äbaeh ia der Form d*r V. »(uiiutculj Soar 
N. C. T. CCt'CLXXXVn aat deai Loüdun. l.ij «on Karton 
Cht. 

Eioxrtb im Flinermergel too LoMhita, Fhr»<>ii anJ Po- 
•tdberg. 

Aeteoa MonrosT. 

1. A. claagatna So«. — T. VII, F.. 21. 

Toroalella elongata Sow. bei Fittow. i. r. T. 
XI. F. I. 

2.9->9-" lang. TerlJni:*rt rilipUKli, mit 4 w<>i.i' ite- 
«öliilaa Windongea, aa der Ob^raiiK mil >|>ir.iiriir> li> n Im- 
deckt, well he von kurt?n Liit.'sii u-n dari:iikr<*uzl « -r I 'R. 
wolarch aie panktirt rrs<:h'i:i<-n. Dir hpiiit- 1 mil Ur.i kurzen 
Faltea; der JUMerr klaaUjum etwa» ^-rlukl. 

Scbr lellea im Piaaermergci roa Prieien. 

2. A. ovaoi Di'JAKMR. 

»Oaaioxr, pallont. franf. 0, p. 123. T. CLX*'II. F. 

19, 30. 
Aaricala oiom DuAftaiy . !'4rrn. d. I. toc. trol. 

d. Fr. II. 2. p. 991. T. XML F. ?. — Ruemik. 

1. <. p. 77, T. XI. F. 9. — GuMiTX, I. r. |i. 4M, 
T. XV. F. I, 2. 3. 

Padipea glabrataa llocwia bri GrixincL r. p. 48. 

Si-br »(Uro im FUnerkalk %9ii Hut.iiurf, XulMhlin. Li b- 
icbilx aad «em Saaerbraanber« bei Btlia. im PUiiermrrcrl 
«on LoacbiU aad WoSeaiti. im ^yropeo • Übrcodca Konfla- 
meral «ea Merooita. 

ArelUaa •*OaB. 

1. A. iarraaaata Sow. 

B-OaaHWT. pal^OBU fraa{. U, p. 193. T. CLX^IH. 

F. 19-16. 
Aaricala ineraiaala S«w. M. C T. CtXlII, F. 1- 

2. 3. — ÜA^Ttm Q, g. T. XIX. F. 2, 3. — Üu- 
mm, Nacbtrtg 1843. p. U, T. I. F. 26. 
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Atfffi. iil-» tincrn« r4liciSM»v. orc. tnii. III T. V ' 
I . *. 



p. in. I. I. I. I*. I Dir |o!.-. h. f. 

I«. \" I. I IUI I. '• :. 



9M. Pj/rtnnhh'Uidtie n'Onu. 



P«-.li|. ••'• i.'.rit.ilH. (.»1 » \*r>.f>T . V/iM.v. \r.lii» ' 

I«« (t» III I.. 1\*\. t Sriir lnud." II. I Mit • II •.• 1 1 ' r »•> i f»»»! /'••• *•• m 

\ «1 r • • ta 1 t •ijJ. ili rij«iiiH\, M•^n. «I. I. •••• . ■••»!. M-ililh h- * Jt.-i iin I «<> \i i <», ■.( ■■ \„\\ | ..|.k.-«ii.' ii- 

•J. I T- " -'• 1'- -*• I. \\\\. V. 3. K)*l«iK l»ril. '.'I IUI «.ii-i 'ti! >.ii M • .1/ itiil I. itn ml it 

*• *- !'• '" f'i'ii r>iii-l>l> .-'1 «IUI Ml •'!• k ir. I "». .•;;•••• il/. 

•• |:< 11 iti» l»l «i..-fiif •.-.•! tun l.utihii/ mii Prir>.!i. im 2, T. Nr\linr;ilit Kmivik. 

■It t fi •.»»! •! r *«»»« !}••• und im P>rii|«fn fuh.« ifirn h»ii.lu- , IIim m» r.. I. .. 1.. xm I. \|. |. Ji. 

>i Si il<-n IUI Hill -III I '11 1 !• r \»h t\ - t.i. 

• 'I 
' 3. T. mtittlHtrlaln Hn^>. _ r. \ . \\ IT r. M 

1. |ii. 

i'bcranilxia n'Uu. . Iln '.>. v« n. m,//. ||. f, j»»r. 

fl •€■!». a •-■•••«•»» Hmm. — r. \. F. 7. ! B«'i t '•" I..».«- in .|.r imt r.l.-n Wirilin M •," | r. >l 
M'-ltn«.! • r.iMi..i RriM. c.n::„. Sil,/. II j, o,,., / ,!.|r. 1, |,r 10 12 i. • .•.*n||| . ■! it. Ii . m- J l • N ,'. 

•• -. '.'• I«f--. I" Il •'.iirn!..:n.i.-. iiiii 7~« li.li. II «-iiu: i-' •'-""''• l'"-"'^'-. J I. r li .tl V »...(..• m, | ..',,. ,|. . 

.» :i t II . •!»• M'-i« '•'•ni •■■■i.li ••iiir lirf,- >,|,i K fniiiil.ii , ••'•""''• V'"r««r'-if' " . » l- »i«' vl'..li«..ii u.i ii, „. ., 

I 11. w » J^»n . •'••• "•• •"••'■'" *••""' •'•'••« I — a'' ».rriliii .Viiiin ' '"' ' ''*~ ** ulir f. m<- tj i. rliin 'ii /»i«. Ii.n n.Ii InLn /«, 1, 

V : ri.. l.ii» ti !.•♦ •••-. "'•• *l<ii"l"ffiuiur ♦.hilf ..».il. oli-ii »|.il/ ''''"" '"'"' '"'• *'••"'■' •""I"" •"" •' '"1 f" • " •» ■• 

.1, T,. 1. • . «»"' '• •' '1 N'ni.l.l /ninitili »«.nl ni... Uc». '»'f ""•' r.t.- .1. r vi. r Mi il n .». |,| |, „t nlMf ,!. r N .M .... 

|i. «»|.«r«I-< ?••• •' «^ "1 i"l>>-rin' ,.iKt unilrulii. kl* S|.iirtn »»i, Ii "'"'*•'• '^« •'' '• ♦"•' -l' r n .. Ii«»li. _•. ii.|. n > ,|,t •liir< h 12 -li 

I. » t f I r — I- f ■:'•»»'"' «l'nn 5 — h auf ilir WiH.lun.- koiiini.ii. """r"' •"■'•"'.•'•• il"'' » f H' iiif . All-- Xr.if.ii uh 1 l.n i.-i, 

^1,, ». :• »I •»»• ••ni'.».iii.UlriB ii.n 0«ni/i/. *''"' ^«''ll'»""'»'" il'H. i.i. Iil i.lMii.r. 



««. I,, ». :i (I Mit (•rii'.».iii>Uirin \\,n Omi/i/ 



II.iiÜl' im iitil-rii i'l •'<• ik •!!> \y>\\ I. iin . mi Plucim. r i-l 
voll l'rii»rit. \>ulliiiiil/. Pu*lr||..ic. 



i. T. arlrnlariN Rmh», — T. M K. 17, 



I %, IS «• r ^«* tii 4 Ml 110. 

H,.» %-iR J. .. |.. 7H. T, M. V. 9. — IJkimt/ I. .. 

... 4I I. MV. I'. I. 7. Si'lir «« iil Ulk thurnirMmiit;, |»fiii'tnriif..riiii.'. iml /.iMni, hm 

■• .. ... .1.... 1,111... t: • ^. . . . li—l*» wiiic ti'«i.Ui».ii. :ih'-in;iiMl. r M lilii'»'ii.l'-ii Im. i.in 

"ii<' nur ilnn h *■ Im.i. Iir > ,|,|c 3iii.'-''liul«'l »ml. J. -Irr Iin m 
Iv... I. IM. i^^jj j t|.„|,f..nniL'<'n. k'litl<'n, <ili.ili<>iirii fjui-rliniin, .Ii.« t» i- li 

J'Kirr /«ixlirnr.iumi' /wiMhrn »iih Lu^-n. -- .\liii.|i ,i„ 

_, .... can/rn lliliilui. tdir di«r T. niinuLi IH >kKR n huni , f. V 

Turn tr IIa L%v.iiics. F. c. 

f f, jr r«"»»!»*« f*«'*. jl ^»"''t '»''"'iB im PlinrrmrreH »Oll I.II«. hit/. Prirjrn. >V..| 

>«»<i«fta>-t . M. «. r. IU.XV. F. I, _ GiiMTZ. 1. r. '. •<''«•/. P.'«l -11 «r.- u. ». «.; i-in.-flM- iJriKl»tü> ki> im l»jr<»|. n 
,.. 41. T. \V. F. 7. ». II. Nacfatrag 1843, H fuiircudcn Kon^luiucrat «wn .McriMiiti. 



M. PfiluHinidtt^ n'OKB. 



WAVtrmt «er Tnrcla. 



«t<r> iw^ »..■.*. 
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Fi;. I«. Zaka r«a I^mm (.litalrlk nii*«. *■» 4<« Bnlri« (■ Fif- '^3. K«1iRriilr(«hn tr>H i*tri)«<lu« i.ii|-l.n*'i< !• . 'Irii 

''l^wriWalk WM K««»tit<. a iaarir, b Srilrn 4N»itlit )' daWr. « Vnrilrr- , b Sritrn- ti<>hM 

FiS M. XalM »WM LawH« püfitlrlh Rt.VM« ••• 4rai PUaer- ' Fir 21. /«b« lan Pyra««!»» i«>W|«UiMln> !•■ . i >>*nil-t'<er «. !• 

' «Wrr. < Srilra-AwMibl. b, r trrufo««rit. 

¥i\:. i*. StkntiAeiuh» »««n Piftt«*«!»* ii>m|>lan«l«« .%••.. ikrn- 
dabvr. a. h vi»iilerr. r Sriim %11'irbt. b. f ♦i-iciii«»«'il 

Fi>(. 37. /«bn »on l'ftiMMi»!» rt»lt«l«« Hit»*. rbrntLiliri. a 
•rilikhr, b i'bri» 4iiki«bl. 

Fix •>*• /^h« «WH Ptiao^a« «MlMlfHoidrM« Rif« •(•ti..'.i* n 
a ab^rr, b Scilra- titMthl. 

Fi|C. 19, 4«, 43. Zabntnii Pttaada» »abdrlloidf«* R> t >>■ • > t ii 
dabvr. 

FiK- 41. Kaha vaa PjriiHNlH« »aUU-llaMru« 11» i»«. «(Mi.ilut.n. 
a •hrt*, b MNirrr Ani>i< lil. 
j' FiK- 4^< 41. I&. /.abH toB PvrwMlaa »ra>iluiMii» l>ii>«. 4t 

11 rfa«Hiaber, 41. t&a«a<b-ai nntriM Pläiirikalk \»» K»»»iil<. •> i>''<i<-. 
b Üritr»-Aii*irlit. 

Fi«. 4«. 47, 4H, sa-ll. Xaka «aa PtrH»(tHii thi<i»l>i-i>l.<'i> i'-< ■*• 
47, &I aa* drai nairra PlauriLalb «na Ki»«litK. iltt- lilm.'n -f » 
int KaH|tbMNrral-S«bitblrH »ihm Bonrn. » v\>r»r, bSoiiii \<i>m t. 

Fi|C. 49. 7.aba %»n PtriMxlun tlHiHibi>iil.<li« Ri i >•>. <•<■■' ■'< >■ >« ■ 
l|l«a»^ral'S<biib(ra *«ia Itoivm bei Uilin. a i'brir, b uiiti-i»- \i<>i< m 
Fig. (■*•. Zabii T«u (ivriMla« anKii»!«« A<< . au* <!• >u lu.tf ' >i 
Pliarrkalb «na K»«*lilit. a »brrr . h .Srilrn Iti^iilit. 

Fig. S5. /.aha %na fitr««!«« i|iia<1i jInh lli i <». an« firn Kixi.lit- 
mrritl Si bi< blrn t«m Bnrxra bri Uilia. a ubrrr A>i«iil<l. < i'h-»!'« 
trtKKoMrd. b Srilrn- AM»i>bt. 

Fig. S7. 7.4<hii »oa (ftriMiMa Manuln i A«... rl« inLilirr. a ^i-il- 
lirbr. b vbrir Anoirbl. r ilir .Srilrn %»»>• M vrisiD^M-il. 

Fix- 5**' XiliH taa Utiudii« Miiaitlrii A>.., ilmiilabrr. a «< il 
lirhr. b «brrr Ani>Hbt, bri<lr trri;iu>a*rl. 

Fig. SV. 80. Zaba *ua ütrMlua .Miiiiolrii A-- . tl« iMl.iln i 
Ob*rv Aa»ii-ht. a MalHiliabr UfM*iir, b «i-iKii>»«ril. 
Pldi.rik'IL «Uli Kn*»li(c •• . •! , *i, ••, 47, W. 71 iwartr, M. M, R Fht- 91. Zaba tua Gjiwdua «(Badialaa Rii*«. clirrtiLilM i. a 



Bwrifr' «!■■ Piinva, 

Fi«. 41. Zaba *a« Laataa plitalrUa Rivaa, «aa drai ■■«tra 
Itjorrkalfc roa Kt»«»lil«. 

F>K- 41. Zaba vna (M<>«itaapta rapbiad — Ac. , aaa 4ca Kaaitl«- 
atrrat S.hiihlra warn B^rzra bri Uilia. ■ iwwte Aaairiil rtrutit*- 
»«I. b .Srilrw-tnMcht. 

Fl.;. IJ. Ztbn %om L^aiaa fItraicOa Rnaa, »aa d«a Pliarr- 
a(r>;r| %on K-tat«. a iaarrr, b MHfra-Aa»irfa(. 

Fi;:, ir. Zahn «raa l..aaiaa pliralrlU RKiaa, aaa inm wMrra 
PUuriLalL «va Kn»«liti. b «crgläMirilw 

Fis- 4S. Zaba vaa {..aaina aadulata Rrraa. aaa dra KaaKla- 
BM-ratSibiiblra toai Bvivra bri Bilia. Sritra-Aaaiiht, b rrr%ti»rtt. 

lix- 4*. Zaba van I<.i«iaa andalala Reis«, rbradahrr. 
~ 47- <• •> ■ „ w aaa drni Piiaaikalb 

**n lluiidoif. 

Fl«. 4M. Zaba %»m l<aaiaa aadelata Rkv»i . ■■• itm nrtrra 
Pl4ftriL«lb «iin K»*<>(iif. Vri Krünurrtr Srilra-Aa^irbt. 

tili 4V, SA. Zahn «ran Cura« brfrrudaa Ri.ii>a. aaa iaai Pli- 
arikalk »aa 'lanilMil. 49 iinaarir, S« iaarrr Aaaiibt. 

FiB. St. Z«bN «on i'vra« brtrnulaa Ritiia, aa« drm Pliarr- 
m<-r_rl «un piimtra. *a*»rfr Anaiibl. 

Fi:;, it- SM. /dbu «an Cura ■ brtrrndaa Rria«. aa« drm anirrn 
l'lii«-iL.ilk «on K(i**ltu. Sl iHarir Aa>iibt. M, Si, ii. ft« äuanrir 

\;-t Kl 

1 1^ T.T. 7.*Un «CHI Cuiai bflrmdaa Ritna. aa« drai antrrn 
I'>i<rik4lk ilrt S<liiliii>|*r kri Uilia. .'tMi>*rrr Atikkbl. 

ttii '*<. •■>. /..ibii van Cura« brlrindiin Ri:i •• , aa« dra Kaa- 
k'-oi.tijt s.|.i> biru «um Bai«ra bri Bilia. M äaaam, St iBarr« 
,\ii>ii lii 

fri_- Co — 71. Zaba vaa Caraa hrirradaa Raiaa, «aa dra aalara 



H. •■». 7'i juaarrr AnaicbL 



Tat IV. 



Fir. 1.9. Zaba *«a Curat abli«|ana Rcraa , aaa dra aalrr« 
PUnribalk vaB Ka*«|iU. Aanarrr AnrtiM. a aatiilirbr Uräaa«. 
b «rfKi<i«»rrt. 

FiK 2- Zaba vaa Caia« »bii4|aiiii Riiaa. rbradahrr. 

I— N. Zaba «KM .Sitllium lliiialMtIdlii R1.1 w , aaa dra 
K'>a.:lHa»rrat .*<«biihlra vom ISiit/ra bri Bilia. a aaliirl. tirüaar. 
k «ri.ruitaril. ' b. Kiairtr An»trbt. 

^i(. 9 ' Z^hn «oa .Hrvlliuia llambaMlii Riia», aaa dcai aalrrn 
flan'-tkalk voa K»»»lit». 

Fic Iw. Kr »• Flo^•rn Stmhrl «aa .S|iiaa« aMrxinalu« Rt.(»o. 
rbriMdbrr. 

t IS li . I(- Plw*«rn .Sta< lirl «i<a S|>iNav rutaailala« Riik». 
*bri>>!«lKi. 

hiji. I' Kirfrr-Fr.>KaM>nt wil Z.ihnrn van Pyrnnda» »«-rwbi- 
r>.|«f»» n»i««. «"bradaltTr. 

Fi::. !'• - >''• Zaba vaa Pvrnudna Mrobiiulitnii Ria*«, bi»* dru 
li..r.:lMmri.>l H«birl.lra Vaw Bwnm bri Biliil. a ahrrr , b Sritrn- 

Aa«M lit 

^ »IS- !•• Vrrur««arfl. .Stink dri l>l.rr*iirbr riiir» wilrbrn Zabar». 

l X ^^ t "■ N*bnridr»aba «i»b Pyrai*da« m lubimlala« At. . 
rbri«! t«rr a iannr, b »nlliibr An>irbi. 

1^ «. XI. 3i. Zaba viia Pfrnoda« Mi»lii<iila(na Rita«, rbradahrr. 
Obrrr Aa i- li«. 

»le i*.. Zaba vaa Pytaodna a>robiralaliiK Rmm. rbrndalirr. 

Knirn %M>««bt. 

ttf. a*V 3t ü- 3Uba vva PyniMfa« fum|ilaaata< Ai... rbra» 
^Wn aad aaa dr« aalrra Plaarthalh vaa B«*Kti<i a «bria, b 
kailva Aa«Mrt. 



aeillirbr, b obrir Aiiaitbt. 

F'ig. St. 9i. /utU» \an rbjrlludaa itrlarrii« ni.m», «bri.il.ilti r 
a obrir. b »rilliibr AH«i<bl. 

Fix. AI. S< linriilr/ahii van P^rnudaa c«>m|>laiiatna .\>. . ait« 
drai anlrrn Plänrikalk «nii Knk'lit/. 

Fig. tfj. Kirirr Fiaxinriil uil /ilnti-a «an lliiib«i<lii!> lial(>i««)ii 
hc, »u» Arm llanrikalk «nn l|niid«r(. 

Fix. 4'>. Z^lin «iHi EiirlMidaa babirvoii A<-.. av» drm niilriii 
Pläartkalk von Kn>Kii-/.. 

Fix. **•• /.■<!»• t<<u Sanri < r|ili tili« lattriluinM» IftM... au« ilrui 
riiiirikMlk «imi .Smirihtti'iiib'rK bri Dilin. 

Fix. GH— lO. Kl |<riilit|i 1 an Ma'iw|MiHU Maiilrllii .lt.. au* i!i ni 
ualrrn PI<iiiril.Alk \»u Kii»«lilr. 

Fix. *'• K"|itolilb .lu« ilrtu P«rii|irii»nii«l «'ii l'/i)ilit/ 

r»X. TN. 71. '»O. Kii|ii»lilbrn aiia dm Kun-.l'-'ii« lal Ni lii> iii< .1 
\om BaKcu bri liilin. 

Taf. V. 

Fix. I- Ki>|irolilU ton Miiri>|HHna Manirilii At... au» Arni l'l • 
nrrmrit^l v»n Pi>«lrlhriX' 

lii;. 'i. Kii|iM<!ilb « uH .Ma< r»|K>nia Maiilfllii \i .. au« i1i-iu l'l.in- 1 
airrx'l «an PiirM-n. 

Fix- i- Ki>|iit<litb «Oll Marri>|iiia<a Maiiiillii A>. . au« ilrm mrini 
Plaarikalk t«n Kw>Milt. 

Fix> t. Oiirnliiii liMhuill rinra *ab lirii K»|'M>!ill)i n. rbmtljl.t 1 

Fix- S. Kii|Miililb tbriMJabrr. \ rt »;>>•**<'■(' 

Fix- *• K<i|ii»l)lb «Uli MariuiMima Manlrllii Ai , 1 Ix-m! iln r 

Fix 7, H. Kwpiulilb aas drai katiÜKra Schirlrr dr» n ll,i m If'i 
lir|(*Bdra vaa Itubrnribr. 

Fi^. 9. Miha|ipr vaa ? Brryi , Mi dna Plämiairrxrl %>u 
PaMilbrix- 



i 
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r< • «-tsAtMi^trtii •«•■ KiUnvwii«. t artkalk ilrr K«tiillia|r* ^> BiKm. %>rgrt>*«rfl, 

VMi Ky»liA. Vrr(i&«M>il. 



> •. 13. .S lMp9« ««• D*tj% «rutM Ao., mn Ic« PUarrkalh 

r<s II. S<l«a|pp« »va Bfrya anat«« A«.', Mu 4r« ■■Icra 
I . riLatfc V«« koM'itx. 

Kis li Schaff« v«a TOMarreMta LrwrMnut« Ar.., »mm i*m 

\ >£. tt. ürh«f|W T*a Bc^ryt oraatM A<: , *m» 4rai PlaarfHirr- || 
^i! • a Pfif»rn I' 



Fic- M. Br«af»rhiM v»a P*4«flilh«lNiiM Burliii Recm, •«• «Irai 
PIlarnHerfri vw« llM-bf>rtafh. 

Fi|t. Sl. Ktkrm nur* BtmrUfwm •«• riria rUnrn»rr(«>l «••n 
LawUta. ■ natiirtic lt<> (fi«»»r, b tnerfiMrtl. 

Fi|t. &9. ■*« ■•••K' t«ii ('«IIUnm*« F«iija«i Dai^. , tu* «irm 
Pllurrkalk dr« Uun/Liurr Krri»ri>. 

T«f. VI. 



< FiV !• nrnrhalMck von llltii« l.tadiH Mt!«i . au* liriii Pt; 

I nrfkalL tun llaiMlnif. 

Fijt. 1. D4k«rllH> von drr obrru Sri»'. 

FiK '■ iiiiii lt>tii>L \un KItliJ i.railiii M>>r. .iir> ilrrn l'li'.i 
»imtUfriri tun Ti/ililit/. 

I I.. 1 Sihifi.' tnii Mvtia Ltailiii M<Nr . <iii« ilnti t'l imi 



f IC- IA jirkuppr vaa Oaairrvid^a I..riir»«r«aM A«., rb«a4alirr ' 

I «K I*. K(»i><'t«l' n V;iii|.i r. rbrndahrr. 

Iij» l". 1* 'WloMra .*ki 'iii| (*■• »■(«•inUlff r. I 

Kij' 1'^ Vi.i.jc 1 11 ■ t» null-» I rMn>!rnM« A«:. , aa» il^m 

V, ■ ■•• rKC) ton IIimI«,.*!*! ii. 

I ^ tt>. Srl.U)|>^ KU °'Bfrv« atüriMrpkalaa Au., aa« tirni 
r. I fi.-il lott l*iii*rri. , ... 

. . • • ., . ... «llllNll-ltl t^lll |||.||)cii,. 

I 1^ 3t. II ». liaifffrn- ^«bttpMa aaa itm KonvK atrial i.- . .. . .......... 

^ . , t> t IT ■■ I '''•^ ' ^•lit'iir tiiti KIvlMi Lradtii >I>>r . .tu« i'i ui l'l.i ><-i 

> 'rn »o«» liKijni bt I llilin 1 .. ... 

, ■ .. • . I-aJW \-n Ifiiii'lKil, 

• '« 21 •»•!•.'» naifMitUi ra S«nr., au« drai untrru PlrturiLulk l- .. » . 

_,.,,.,-, " ».TiiiNl.i.i WH llr...l.k. 

I .- .>. .vriiii'a liiylhaia Rtiai, au« itm PLiiid-iiaU ton , 
^^ * ■" nsiuilHbrr Cit«*ii«, aaf Mi« ia»lrr ror aiiKuiaaai auf • 

!• «■-ri:iu«ik«rl. 

> 'Z 3 1 .^«ipala «aklar^Bala t>. Mi ^aV . aua drin PUMtmtr^rl 
)• K«> •( a njlnil Gröaar, b rt« Situck »rr^^tvueil. 

I .- :'•. .>vr|Hiia pa«lalou üur, aut drai Plonrrkalk von „ 
Kul«<l.ii«. p ^'K- ••• lUriilitr. F«ii|.iKi{ L«Mr . nii« tlnn P» rM|.. ti ^. i..| »'in 

t>i a«. hrrpala hUfowmh S*w., aaa d^m Hipiiuritcnkalk von t» i,- , u , . . „ , . 

Iii.'*'kliu. i "K- *• B.»«ul|tf» ii'l)iii<tii. RilM«. «UN flrni l'i .•■. i inf i ..rl \ .m 

n. ».. ^Mrpala aiibiatalata RaiM, aaa dcMi PUnarnwracl von u r . .. .. 



Taf. VII. 

FiK I, 2. Baiiilitr« «tirqm L<^>.., am dtin Pl.iruiiiKT.rl ton 
'■ LiImIiiI/. 



trgtl 
l'ii »fl» 

I««. «H. Nrtp4iU 7dapt«ata von Mi<«ar., aaa de« PUurrkalk 

< X llwiid^rf. 

Fiif. «9. NrriMtIa atafdtUbaraa (iuiMt., aaa dr« UiuuMadatoiu 
v» t'zctMcia. 

Iiir. M. Aerpab «»piiiabaeBa Uou>r.. aaa d<w PlAurraifr««! 
»M MuMliavaa«. 

F.|c. II. M. ftttyaU a»pbi»bacna Ua<.ur., aaa de« PUnrrtand- 
•Via •..« Tratbltli. 

r»<. JJ. t.rl.'flaa par.<llria Rwaa., au« dem aalcra Pläaer 
»«'4 taa KmaMu.. 



ij F'U. Sj 8. H.»n»ilc» |>liialili» .Sott., .mit «Irin I'l.ii» i lurnil ton 

Pfir«rn. 

Fi«. 7. TuMililc« Akliriianiia T>'Onii. au, ilnu PIji.. ini.ruf I 
I voa Kyitlra. 

Hs M. ». Tudili'.'a UHiliilalH« Mttr. . hu. ,1. ,„ (;. Mi.an.l.rrm 
vaa (/r„. 'i/. H b rin .Slnrki bm «Irr OtMifl^.lir ti i _i ..... ,t. 

!Fiu. li.. Ainmoiiiir» (««riuaii Rmus, «u« iUiu Pl..iM-imir.:il. 
von \y n.i liiitt itf . 

K.^ II UiNiuntIra Culiai* Buijn., au» d. m PI i,., ij-il • « 

j PiMMii. Ii UiKisrlinill. t I.»i!.rn.Zri.( ii- 

>i|f. i'i. Naiililiu iHa»<(iialiK.*«<iw , au« ilfm IS r<.|..M fiil.n mli n 

F.«. 14. Cfhmaa r..Haaat. R„ ... rbradabar. | '^"".;':" '•-'« "" »•""••'•'. » •^"•■» *■'••<'"• ' •'"""• A M 

- «. . aval. R.,„, ^jH.n.WH.r. | \!.\ :. '*'*'-'"'**'" ""*''"~ ''• «'>''• *"• •'-" »'l.»< ...... u- 

• kl. . ..p.r... R..... ,0, .,« PU„.r«.r„| »a. 1 .„. .'", H '^ -«""?»•"•«•» Cam.7 au. .im, ll.,,.«.i.e..l,lk 

»:- «a ^^L^- a *'• . I !■'»::■ "t:*. /aLu ron OilonUnpis rai>liiMl-*ri ^.. . tu« ijcu Kosalu 

i^i V« T-ackC^'" '■ ' • '"" '*'" ^'*'""- I «"••:. '^^ '-'"«•" "- B"— H" Bilin. Vr... „. ' 

l\_ .& *».!.■ ui « P ' '•*• ••• '^' Zabti von Ok/rtbiiia'.' rWiiiialirr. 17 vm.'!»».. .1 

Pr.,iä ** ' '' ■ ""' **'"■ ■*"""•""«'• *"" I - *• "• '• «'*•-•• A '. 

f''~ •"■ P»riifi>1iiu.a.ia ^u•H•l^••a .Sot«-,. au. .Im k"i>ul«> I 

.Silin l.lru von .l.nr^K. 

Fii;. 19. Ilamiira allriiualu» Satr. , aun ilrin Pi hk-.hk . . | «.„, 
Plir^fu. 

Fiif. 2i). Zahn tr>n Ovtrrtiina a.i.mniiu Kai f^, au« d«-ni iii.l. i<. 
PI..III 1L..IL »Mi Ku*i«lil<. 4ii>.»iMr .All. i< 1,1. 

Fl. 31 .Aitfo» rl<»is;illi. S..tt . au. .'.ni I'I .ri- , in.-, £• I t >• 
I'' ...11 \.iui.....r». n liii.i. I.-. 1, »,ni|, I, \i,.„',|. , ,,„ .u,i 
» . . ■ , . ..1 I ii , .sr... l. .'. r «»i.i it! II li< . 
Kipra Bn«ti<« .^o« . »M, ,|^,„ ,., ,.,, ^„„ ,,^ ^^ Ami.i.i I;... N. .„. ,|,,„ l»|,,^,k.lk .. H.... 



»»«. 4*. Palltripiv BionaiJ P.«. ^ ! ,„^,„ li(i„..,|,«ii. 

^rS<billia(« bei Rilia. Vtrnii,.«f,i. »..-<-,,. b i.,„rrr Ha.lM- 

>■'«. «I. P«»M<tip*a Braniiit Rui a , uu» •!. u kuMiu PUii«-il.alk 
♦•a ll<.«.ti>a. VrrafMWrl. 

Fl« 41. Palliripra radial«. S,m., au. drin Pl.iiirtkalk tu.. 
M.«4»»|, Vrrcrfiaforl. 

r»«. 4i, Pallitip^a r«|,„ r,„.^ „„ j,^ l.s«.„,l>li v . 
»....».„«.bfn Wi Bilia. V..r»,.„»,rt. 
>'K «4. Fall 
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Fi;. 33. DrMihMHfk ta« RnMr Ilaria divMiraU Rica«, ua dr« 
LiH-tMri_rl t»N Pakttlltrre. 

FiC- 34. Sulaiiaai •HE*latB« Ruaa, iWadalMT. Vrricruaaril. 
. %S. PliaaiaarlU liaraUl« RaJraa, rWadahcr. Uialert Am- 
♦••I . «ritfrwuartt. 

y s- 3«. Br«»t».bilil «ua DrsMlilr« faatalaasa Rssaa, ehe«- 
Art. a aalärlirW Uiömt, b Trrgtäa n rt, c rä Mikk aUrk trr- 

Fu. 37. Afm*r* •tUftRarani, an 4m PUarfialk T«a Haa- 
»rf a uitrrr. b Srtlra-Aa«Hhl. 

Fi-z 1**. Xab« «a«! Kphari aaiaa MaaiMillaria Ac. ? aaa4r«Ka»> 
l-mridl N bitbiPB «aaa Katar« bei Biii«. Hrrgtimtn. ■ »atdrrr, 
liiiiirrr. r Srilra-Aaaitbt. 

f°>s 34. Ora«tt kiM tra DramKira paalalaBaa RaBü^ mm 4m 
ljMrinrr|;r| taa Pwa!rlbrrK. 

T«r. UIL 

Fie- i. 3 , 3. KiHlnaaiia JLiffti Rxcaa, •■• itm PUaci— nH 
wn l.atiliitji. VrteiuAvrrl. 

Fi^. 4. ><'d«*aiij auualttU Rataa. rbradaWr. Vrrfrvaaert. 

Fiir. .%. >o4iu«aiia l^trn^iaNa v'dnati.»!, rhmdaiiar. 

Fie «t. „ grarilia »'Ottai«.'«!, aaa dna PUamarrn*! taa 

i'ii'lriiii/ 

lic- 7. .><Mltikaria awailr Rr.caa. «aa drai aatfra PMankalk 
I n K"*«iit/. 

!'■.■ M N.d'^.iiia liarwUla Raf»«. rbradabrr. 

*- M RMiwik r. H«<>.? aaa drai PUarnaergel *aa 

«1 '/. 

Fl.:. I<« Matsiaaliaa Raratfri Rxiaa, aaa d«ai Plif i tT K rl 
km I.u*< IiiI/ 

Fi;: II. MaiK*>'Hliaa baritlaai Rsraa, aaa deai PUarnaarfrl 

»a !'• %lrlbrl;;. 

Fl-.: 1^. i'ri«lrliaria dratirn lata Rcfca, aaa dna aalrra flänrr- 
ilk Ulli Kn»>liU. a »rilliflM«. b vardrrr AB»irbl. 

Fiff. 13. l'iaiMlii aUiia anyiiala Niia«.. a«» dna PläarrarrK^I 
M lliKfa|iriwli. b ein fiaar KaaHarra Haii vngfimttt. 

Fi:;. II. Piaaditulana aa^ala %iiml, aaa d»ai aNtera PMa#r- 
kft »iiu K««alilK. a aatarl. Cr««ar. b di« arair Kaartbcr alaik var- 
■««>rrl. 

^<K IS. Fraadirabtia invrraa Ri.taa, aa« Arm PMaanaarKrl 
»a ll»«li|irla h. b rill paar kamNtrr« Mark vrrgräaaarl. 

FiK |ft. 17. |H. Frvadicularia iaaaraa RiLvaa., rbaadaWv. 

ftf. 19. Frandiralaiia ia*#r«a Rata«, rbcadabrr. a aaliH. 
Ir»««'. b dia rn4r KaaMa.-r «rririü*«af(. 

Fis. 30. Praadiraiaiia ranalkttlata Rvaaa, aaa daai aalara 
läarrlialk taa kwa*<ila- b Jiritra-Aaaitbt , c die cralc KaaNHcr 
latk «rrxrwaanf 

Fl«. 31. Fraadiralacia raaaliralala Reo«, aaa drai PMarnarr- 
H \«m KaaBiiia. 

Fix. t3. Ffdinitafia Iriaalra Rnraa, aaa dr« aatm Ptiacr- 
■Ik «va KiMMila. b Krüra- Aaai#ht. 

F>i. 33. Fra i üxlaria atriatala Rn»a , rbradahrr. b Sailra- 
mtitht. r dia rrair Kaaaaar alark vrivraaaarf. 

Fi« 31. Fraadit alaria apiralala Rmmi, rkaadab«'. 

FiK. IS. M traaia Raaaa, rhaadah«>r. 

Tu- 34. m Cardai Rnaa, a«a dcai PläarrMrrfrl 

w Laxbita. 

F«. 3T. Fraadkalarh Cardai Raaaa, rbeadakar. b die aralc 
[Maawr «tark varsriaaart. 

Fl«, xa. Fraadiralaria Caidal Raraa, aaa drai aatarn Fliarr« 
laA toa KaaMifa. 

ft 3«. FraaAcalaHa rraaaa Ravaa» cbradabar. 

Flg. 3«. • aiaapln Ravaa, ebradafcrr. 

Fif «l-as. PlaMliaa n i g iaa »'Gaaranr, rbeadabar 



FiR. 3S. Flaballiaa Baadaaiaiana iiOi r<«.-vf. « brii<!4Mi r b Sr*' 
Ira-Aaaitbl. 

FijT- 37, 3«, 4«. 42, 43. Flalialliaa rard.<ta Rua«, tUndaliri 

Fi«. 3«, 41. Flabrlliaa latdata Rii;«a. rbaadalirr. a bitwii. 
Urwanr, b trixiäaMVI. 

litf. 41. Flabrlliaa rardata Rtraa, aaa daai PläHrmiriKrl ti»a 
llarh|irl«4fc. a «rr](rMa>rft, bdir S|<iiala atark tri|;rwMri1. t nttur- 
lirli« Craaaa. 

FiR. 4S. FiabrUiaa raidata Rtraa, aaa drai Pläarrairrxrl «aa 
Kjratra. 

Pik- 4«. Flabrlliaa roidata Rriaa. aaa drai aatrra PI iiriLtlk 
vm Koaaltlx. b >rilrn-Aii»ii l<l. 

Fic- 4<4. Crialr'laria IrianKwIaria bOaa., aaa drai Pldii«-rmri|;»l 
vaa l^atbila. a arillitbr, b tnnirrr AaaicM. 

FtK- 4t. Cii. Irllara atali« Rmm, aaa drm Piaartlar« »aa 
KalarhIia. a arittirba, b vardrrr AB*itht 

Fif. M. CiiMrllaiia mtnlaia n'lhia., apa drai PtjnrniM-i|;rl 
aaa LaarUU. TÜathiL Urwaar. a aritli<br, b vardrrr AhmiIiI. 

JFig. St. Kaaiaaiaa ram|Hraaa Rai:«., aaa dna anlrra i'l.iurr- 
kalk'vaa KaaaliU. a ariilirbr, b %aidrrp kaaitbt. 

Fiff. S3. RataNna ailida Ruvaa , aaa daai Plaarrairr^i I »wa 
Kaalx. a aatrra, b Srilca-Aaairht. 

Fix. M. Raaaliaa «amiiiuoiilra Reraa, aaa drai Pläiirrmnctl 
aaa Laacblta. a abt>rr, b aatrir Aaü M (arUrrblN. 

Fig. S4. Raaaliua marKiaala Ri.iaa, rbradahrr. a abrrr . k 
aatrrr Aaairhl. Klriafcrra. 

FiK. a. Glahiurrina rrrlarra ii'OnBtf.NT, rbriidihrr. a aUrrr. 
b aalrrr Auairbt. 

Fi|r. !>*. Baliaiiaa rariabilia »'Ombjimt, aaa drm ri.inn'.iU 
aaa KalarhIia. 

Fie. &T. Baliaiiaa aralaai Rsi'aa, aaa drai PUaciiariBfl \>ii 
Raaaajr (arbirrhl). 

Fi^. SN. Tratularia abtnaan|tala Rai.M., aaa dmi ri.'ii:rik:ilL 
*aa Kalarlilia. 

FiR. SO. Tttliilaria raaalaa Raraa, an« drai Pl^iiriiiiriKrl vnn 
Kaat«. a ariiliibr. b altrrr AN»irbl. 

Fifc- fta* Tratiilaiis tiirariuata Raraa, aaa d#« aalrm l'Unri- 
kalk ran Kaoatila. a Kriira- \nairbl, b aWrr AuokM. 

Fi|t. 41. VirKuliaa Rraaaü Uiiti., aaa drin PläHrrNirr^rl luti 
I^aarhilK. >iatärl. Uiäaae. 

Fis. 43 -M. S|iiraliaa irrrgniaria Rolm., aaa drai aatrra Pli- 
nerkalk «••« Ka«*iiU. 

Fiic- 67. Kailoaaria aanalal« Rnvaa, rar. dirlKttaiaa. rbrndabcr. 

I'it;. CH. Flabrlliita inir«>«a v'drtaitiNr, rbpiuLilirr. 

Vif. 99. Baliniin« Man lM«<iiii<ina ■■'(Iip., rbriirf^hrr <>ililrili'i 

Fig. 7tf. Qa<'rilur(-li*iUitill *aa l'riatrllaii« lutulaU ii'Or.a. .-ui'. 
drai Pliarmirrnrl »au Piirara. 

FifC. 71. Traiiralaliiia larviicala Rava. Obrrr Aanitlit. Au« 
dtia aatrra Plinrikalk «na K»aatila. 

FiK- 73. Baliaiiaa Marrkiaatiiaaa B'Oaa. rbrmlaher. 

Fif(. 73. „ Iraarala Rat'«a. 

Fif. 74. Rnaalina anrytaala Ri.i'»a, rbaniialicr. a uair rr. 
b abrrr Anairht. 

Fi|c. 7S. S|Mralina irrrKiitaria Rua«., rbcndabrr. 

Fiff. 7*, 77. IWiliaiina variabill« n'Onari.^% . au« drai PU'irr 
mrrKrl tan Pi>atrlbrrK. a taidrrr, b tiriIrn-Anairlil. 

FiK- TN. Fiandiralaria an|tnla»i a'flna. 

Fi||. '9. Trttniaria aairpa Rkwaa, aaa drw PUuriibrri;rl »« i 
Laarbila. b Qnrrrinr« hirbaitt. 

All« Fiicitrrn, bri drara daa GrKvalhetl aicbl aardmtLIn ii L* 
Mcrkl iai, aind alaik « rrfräaaarl. 

T«f. DL 

Fif. I. RaalHIaria taarctala Onnm, aat de» Plaa«TH.ri^«l 

raa Laatbilt. 
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et ^ttrtm. 

fit J tj M UUmii» mtrf»l«ft >4 Ptt»»» IWifl^liri. 

I. a IrnMulimta «• irm VUnrnrnngrl 

Tis &. ft««lrlbrw ral<arala Sow. . * •■■ 4«« TUi»rrmeiK*i 
»n I.MMliita. b «MI Ptiram. 

FiC 4. ÜMlrlUria (MplMitarra Coim., a«a drw PlÄHrrwercrl 
a L«a4lHta. 
Ftjc 7. RcktrlUiia P4iLia»ani M4^r . aa« «irM aiilfra QM4rr 

Fi; n. RoMrIlarii Mhulala Rii«>. aufl Aim Plaanwtn^ vaa 
'i\t**n a. r ia «aiMilMhrr Otammr. h, d «»rcioMirft. 

F>.- < •. I ««irllBiM flri«Mi Uriai <, mit Aem nimtrmrr^ 
ar L«»ih<'r. 

y<i *>. RwsirlUita IUhmm GEiMra« aiia Arm PtaarnarrK^I 
n r •••Ib^rs 

l>< I*. PI««ri>ioina R«*airri RftCKa. • aa« 4rm Planrnarift^l 
ta I.ii4<li>ia. K. r. 4 *•« Pfiew». 

l'tz II. ülfVMlta* *r«trir*Mi« Ravaa. ava irm Ili|>|WfilriiLaiL 
la KbU. Mi«. 

f<£ 11. P<nila Calla* Ras«., aaa ^ai Pl^arrm^rerl «on 

F i. It. Fa««* .aiiiiifrr Racaa, fbeadalier. b ein Sinrk drr 
•"•»•f"*. 'i* Marb «rT(i ia«rrl. 

>>K. H F-i<Hi« «ittelaa Raiaa, aaa 4«« ürÜDkandatrin t«Mi 

tfM «IX. 

T«f. X. 

i~ic I Faaaa Mdwna R^caa, au« 4raKa«tlMMral-8rhirhl«a 

Fi;. 3. C«riltiiaai IriaianUr Mifiiau^ , aaa Ära PUnrnafr^rl 
M La*. Iitrc. 

Fii 3. C^Ttthitt« Irrnatna Rir«*, aaa 4rai Pjt^ptnhhmtdm 
•'.•farratr vom MrrciDit*. »(craMurrl. 

(•j «. Crrtlbiam laarialam P»i ••, iHa 4r« Pyrop^nMHdr von 
niWiii »rciaaar^. b rin fttttik «lar OWt«4rb« aUrk t»r- 

r««arrf, 

Fic S. r«rilMa« rrtiralataa Sow.. atM Jna Pfrap^n rflbrra- 
» K aclawnair «•■ Mrraaiia YrtttiMtrt. 

tte «. r'nlMiMilcaaalatNaiRrta« aaa 4rM PllaerarrK^I *•■ 
•"ai a «aiwil UroMe b »fr(r«aari|, e ria Mark 4n ObrHU<kr 
••k irr](r««Mrl. 

F<K ? ( Uaiaitfia arranaa Ruta, Miaieai Cir«aaaa4i<fla ta« 
«»ai jt«. 

f'g Na. Pk«r«l«Mria UaMria M«i»r. Aaa d^ai Pltarrkalk van 
" 4«ii, Kr>i»» AMicbt. 

f i< " b. r. Flaamaw a ria a^aaa D'Oaa.. aaa dna Oi^aaaBJataia 
)■ ttfiM-riat b «b^r«, r HrittB. Ansteht 

f<« • Plrarat'Maariaaablar»!« üii^in. a rarcrüaarr«, aaa irm 
W*'r«»rK«i »«a Fii».*», b.StriMkrra an« <l««i l'f r«^a fabfeadra 
••»K* «arral taa MriMtil« m aaiart. Ürteoe. 

Fn 1«. T««*'« ilrfuftMtaa Rmm, »im Arm PUatiaMf«rl vaa 
rWwa b tim htm*i, d<v (itirHUfli» %Unk «rrfivM^rt. 

>'« II. FWaralaaMtia rwaata Rlim. aa« 4rm Pyr«ti»n>4«Krva- 
'a >a> C toM»ral »aa Mrtaaita. Vrtgrwsveil. a hialor*. b vordere 
a«Mbi. 

F« la KoUr{<iai4ereawoalat0« r. UtcH, rbraJaiier. Varsr^v 
»rf a *ord«ir. b anirr» AnaifhI. 

r»«. IJ Tarh« ri.a*«aaaa Roui., »brudabrr. b tin Slddi der 
^rt«ili« «Uli *rrKr«*aett. 

»»X II. Tarb« MraU.Blal»« Ri«.., «m d. a Kooiclaaieral 
''••tiUn «oa Ralaeblia VrisiMsril 

l't t\ Lrfariita »«««wl ,»• .S, «. , ,„ dwa P„«,^„.ruU,„. 
»r banfcl. »r»ate «oa M«iu...i/ • , i ,,,^ |, t„„{^,, Aa«Mlir. 



fig. lt. IJlaria« «aifla So«., aa» dr« Pi^xfrn o.f I « n 
Pi irara. 

Fig. 17 Tarril'lia ataHiatiiata R»i»«. tl«i •'«Krr l< rm >■ k 
dfi (M«ri4aihe atark «ri|;ii>«>eil. 

tic. IH. ttarfiaaia firttda^la« Rai»*. ati« drw üriMi»Ai.<*'>i-in 
»an Laaa. 

FiK- 14. Pbatiaaella iineolala Rrt •«. aa* drm l'l<n<inri.r| « n 
It'rrM-liuMil«. b Eia Rluik drr Obrifl.iili<> triuiii%><ii 

FiK 30. Voltaria Iraai» Rk*«, «■■> drni IM tnrimr'.:«'! t<n 
I.H^rbiU. r ein Klurk drr Obrrfidfhe «rrer «••>«■>( 

Fi|c. II. Ariioaell« laevi« Kwa.t aaa drai llipiuiiif >•>. tk \ n 
Ka<»rblia. 

Fii;. 13. Naii'a valgari« Rivaa, aaa drai PLufmaritil «<• 
Prieaea. 

Tkf. XI. 

I Flu. 1« Naiira raaaliialala M«kt., aaa immi l'I.Miri mi.;.! ti« 

Primra. 

Fix. 1. Natira aodaaa üti^. » aaa drm lli||ii<(' tik.i'k t-n 
KvlMlilia. 

Fi|c. i. DeHtaliom Uticoalalam Rat»«, «ua «li m Pmikh-m .'I 
«on Loorliiu. 

FiK- 4. Deutaliii« HirdiiiNi Svw., rlirin! Iirr. 
! Fix. S. ,. |»iltKiiiiiiiii Rflaa. au» ilriii 1'* -■• 

|i TOM Piirven. b ein .Vtmk « r ik:iii»M*il. . 

I, Fic- V, KmaiKUiula faiiuaia R»t«a, rbemlahrr • i>)'( i(. !■ ^< ■'■ n 

Aa»ii lil. 

I ig. 7, Artnaea oiatiaNiua., aua drai PI ..h iioncrl «r.i tu 
. Mkili. VrrgiÜK*r|. a arillitbr, b «>beir Aii»M)it. 

tFif. N. A< mara diu idiata Ravaa, aaadrm l'läiirikalk itr«.s.ii<f 
bnianbrnta bri Biiia. a Srilru • AnairbC la iialuilulirr Ou»»«. !• 
'• obere Aaaiilil veri;rflaarrt. 

Fi|;. !>■ Fiaaurrlla |ialrllaidra Rirao, aua drni IM.in< rnipi i:< I 
roa Maliiitx. VrittuKaril. a «ibrre. Ii Sritrn- \it»ii ><(. 

FiK. Ift. Ii^aarrlla drpiraaa (iii^irs. an« driu l'Uiii i»>' i .i ! 
«oa Li>«<liil«. B a4>illi<br, b vlirte 4nai<h(, c fiuSliiik tii^i>«''>i* 

FiK- II. l'oBu» I tliiiilurraa Ghinirs, rix inlulirr. 

FiK- II- Taiba aiibiufaiua Rataa , aaa Arm IS r<>prti«>4ii<1 ><n 
Tniblit«. Veritiuaaerl. a biulrrr, b vordere Anaitbl. 

Fir. 11 Mitra daibrata Rataa, aaa deai P)i<>|m-m hi'itm.'i •■ 
KoDKlumriatr voa Meroaita. a biat^rei b «ordere Aii»i«M. i n« 
ftl«Mk trrKröMM-rt. 

Fi«, lt. Ib. Pleioccik (i^aalea Oaiarr«, •■■ dem |li(>pbMi>n 
kalk «on Kularhlia. 

Fie. IK. TurritrIU ataltlalrUl« Raoaai aa* dem aatn» M^nn 
kalk «OB Lana (atkletbli. 

Fit;, n- rurritelU arkalaria Ratfea, aaa deai Ptanrriitir,'<l 
I voa PuatrlberR. 

Fir li, Dralalia« alrialm 9«r, aaa de« aaler a PrSixikalk 
«oa Laan. 

Fiff. 19 Cvn«* rirliodrareas Gatfim, aaa deai Pvixprn fi rrn 
dea KonKijiaerat «oa Mi-rouita. a vordere AaaKtil im nalmlt' l>rr 
QrAaar, b Kii>t<*ie Artaiilil vrrgräaaeet. 

Fix, 30. l>ri>Uliaai rlüplicaai . 8«». t aaa deai PUnemtf r,.<l 
1 -,n LuorkiU. 

Fig tl. PlerMrra Rracilia Aaraa, aa« drai llip|>i.riiriikaik «an 
KatarliWa. 

FiK. lt. Certlbiaai rHi<ulatani Svw., aaa de« PlänniatiKrl 
voa P«<«lrlberi;. 

Fiic- 13- Srbeerea Kläik vtm Droa ilitra fa«liiln»u» Rii««. au» 
deai Pia arrawrxer voa Paateliirrs. a 'laturl Gl»•^». b irtKi>*"ii 

I T»r. xii. 

^ Fic- t. BrarhatiH-b «wn Beiia ornatea, aaa deai planei^.ui 

1 »iiiii de» Baniiaarr Kiri*e« 



I'«C' 3. Kiar rimtrXmt }Mlk«|»p* JrmvIWa ftlArir«. 

l-iu- ::. iMt>iiUii|»i» layliiaJ»« Ae.. ■■• Jna atilera Pliaeikaü« 

Fi^. 4. PvIlitiiirB BroMMÜ IUk«., m« Jna PUaniaüt vm 

ia»t* wblBtl, 

Fl;:. &. rrriwNiilu BrMMii Rotw. au irm lifciiiwrtfl *m 
Siaik trreiwCarrt. 

c. («ivl»«!!«« Uniaa Rmtm t rWa4ahcr. Slatk «rr- 
s ««»4ri». b bwtrrr, c ahnv AaMcbt 
'. Fa*aa 4r|Maprrata« Ruaa, aas 4m Hiainaimrl vaa 



8. llataiHM »ilMa RaiMa, aas itm Pttarnang«! taa 
Stmtk TrrRräMrrt. 

». Ptoadiralaiia maffti aata Rmtm. aas 4m niarnarrK«! 
•Mla. %'rr|(iMMVrt (arUrrM). 



.UM lllt^. 

;ii>*«r tl. 

Pi »«••*•. 

Srw««a. 
FiK 

Fi|r. !•• PIraiatoaMtia MdilarvM ÜMa., aaa ilrai Pliaenarrgrl 
rwn Pttrvra. Vncrüasrrt. 

Fic II. Xrylliaai rrawirnaaai RaiM, aaa 4em Raa|{laaffat- 
tkrliMlilra «oa» Bamra liri Btita. Vrr|{i8aa«tt. 

Fic- t>- Nwl«iMria paiiprrrab Rai ••, aa* irm aatrra Pllarr* 
kalk ••■ K<*«»lit<. Stark «McrÖMcrl. 

Fi«- ii' ^arKtiiMliaa rwiia Rtc»». rWa4aWr. Slatk vrtKri*- 
•rit. a Seitrn-4M»ifbt, b abrrr Aaaitbl. 

Fiir- 14- TrktMlaiia frarloHfa Ri>ras, aa» 4«« PUarnaeritrt 
»•*« KaMbit«. a HtMm-AaaHliI Mbr atail vvrKrJMMirrI, b Liafa- 
l>urt !••• hnill. r olirtr l-litlir, «rwicer »taik vfr^ifiaarH. 

liu- l^- Cianilrtina iitttw»a v'0«tBH.Kri rbnrfabrr. V«rfffifi»avrl. 
• »rilltthr. b »brir ANMrbl. 

flii. 19- PbtibidHM rrriaira» Rum, aa« 4ra BaagfaMirrat- j' 
Srti-ibtrn ••>«• R«>r«rN bti Bilia. a abrrr, h aalerr ANaithl, r |> 
»ritikairr l^ncr«.DurrhMbailt. 

Fta- 17- Rwtaliiia Irn'iruU Reraa. aaa ien PUurnatrR«! *«a 
VriKtvaafrl. a aalrrr. b obrre, r arifUrhr AaMrld. 
IM. Ririaliaa |wlyiia|>lira Rtra«, rbradahrr. »rxräaafrl. 
b abrrr Aa»iiltl. 

I», l'iiiilfllaiia atalia Rar»«, rb^adabcr. Vrrf(t<*i««rit 
« «riilMtir, b «ofdw» Anaitht. 

f ,2. 3«. Rolaliaa aitMa Rnra*, rbraJabw. VrrgraaarH. a 
Mterr. b arillWb« Aaaiibt. 

Fite- S>< >o4«MiriB r«aMaaaia »'Oaa., rbc«<1afcrr. VriKTMM'rl. 
(■,i(. 93. Cib»kiKriHia tra«b»UlM Rsua«, rbratfahrr. VrrKi-:>»- 
»«rt a nritlMW, b aatrr« Aaab-fat. ^ 

K«ir. «i- Textalaiia «Inbebtaa Racaa, rbrarfahrr. Vrrxf Saari 1 . 
« %iirli«br. b »1*1* Aaabht. 

I i:t 1%. Gaadryiaa ruijaaa u'OaaioaT , rt»»»^hw. Jaagr» la- 
dli»i<4aiiM. VriEi «•««•«. a arillMbr. b bbi-te Aa«i<hl. 

Iij-. IS. Iri-lrllaiia lolabta i»OiiaM.»»f, ebrarfaber. Allra la- 
^i« K'iiaM. Vrf|ji«»«»«1- VtPfilrie Aii»irlil. 

\tg. ««. Vrpala IHracvaa S««., rbrnd^Wr. a «riilirbr Aa- 
►^•i. bO^»^" '•••'»■'"' ^ "»>*•••'' fiwrr JirilM»«irlt* »«»»Öi-ert. 
Fi». »*• Ctirfrltafia Mvitala i»*(>nBN^r, thru4aher. V«««««- 
a^vl a «ritlKbr. b ttdnr Aaiarkl. 

Fl«. «••• >«*^'» WMaraii" R""««. «W adabcf. VrrKriaarrt. 

b r.D Tb^il »««^ »r.,r*.^.l. ^ ^ „ . ^ 

f-,, 1». Xo*i«aria arnkala »OnaiaaT, »brii^brr. Vrr|cra»»*rt. 
j,j 30. Raaaiiaa awailifotaiia Bm-»«, rbfadabrr. Vrifräa. 

a#it a »bTT», b »alrir, r *ar4rr» AwMrM. 

ric »I- BaUliaa «icbrliaiaaa »'Oaawai, eb^aiabw. Vrrgr*»- 

Ftr *»- PalT«a»r»^aa glMarrala Rauwa, «bcadaber. V«. 
,,'. • aritlkb«, b ab«a Aaairbt 



I^M foilx. 
Fis- 

a wiiti rr. 
II« 



»in •• • 

t*l «Mi I..M* 



Taf. XUL 

tylMracta Ravaa, aaa 



Fiff. i, A. ?(MW»aiia lullata Rrt*«. rbraJab^r 
FiK. ft, •. » traMM*»u Ri«*«- rbriidabfr. 

Fi». T, I«, ». , »bwui* R «••- rb#ml4b*f. 

Fl«, la. r»«lrtta R«««*. rbradabrr. 

Fic- II. M aabalata Rbim aaa Arm PtäariBWi|«l 

raa Raaaajr. 

T<U- lt. la. ><>4Mariaraa*l>it<aRMM. aa» *rtm Pl-amangel 
«•• l^afhila. 

Fig. II. IS. KoiiMana aa|«rra Rii»«. rbraAsbrr. 
Fit. I«. KadMaiia aMaia Raraa. rbradabrr. b Hae RaaMirr 
rt&rkrr trt|trä*i>eil. 

PilC. 17. ?S«4»Miia ■abala Kii.«M«, ebea4abw. 
Fi«. IS. NadwwHa r—telUtm Rmh», ann drat Plaarnafrical 
«aa Kjratra. b e'mif^ KaaHarra rfirkrr »ff K ta—»t1. 

Fi|r. It. sa. ?lik4wiaiM »lisoalfKia Rlim, aai irm PUaar- 
■rrf(rl rva IfMM-biti. 

Fi|t. tl. MadaMiia aaaahta Rttaa, rbradabrr. 
FiK- IS- NaJaaaiia aaiaw a a'OHB., rbfa4abrr. 
Fi|C. it, U. Radiaftaiia lf|t«w«i Rlim. aa* *rm Piimnmtrttt 
vMi Ra«Nay. 

FiK. SS. Vaitlaaliaa raMalala Rafmkr, aa» *rm Plaiirraieinrl 
lfm Kvalra. a Mritra.Aa»irbl. r varirra AaMhl, b ria Ülmk »ui 
irr *#rKi«wM>rl. 

Fix. S«, S7. MargiiMliaa raara Racaa, aaa dna rUacrawrKri 
van Laurliitc. a Srilrn.An»irbf. b QMndHirhMbtiilt. 

f*K' SN - 3S. MarmMuliaa rIanKala a Oi«b., rbtWaber. a S«ira- 
Aasiiiit. b Uaeri}«rrii«rhailt. 

Fi«. 3J. Maiitiaulina r««i|>rr>*a n'Or.n.. aa» ilrai Pliariairi|;rl 
«nn Rannay. a S«'itr«-AM»Kbl. b UartitairliMtiuiri. 

Fi«. U^M. MarKiaaiiiia baliata Ri.i»m aaa drai PläariMriKrl 
}i»m l.a»rhita. 

F'ix. M. Fraadiralaria An-Uariaa p'Oaa. , rbeadabrr. b riM 
Kaaimrr »läifcrr verurvaarrt. 

Fi)r. 4«. Froadiralaria aagalaMi a'ORa., rbradahrr. a vardkr«, 
k KrilrM-Aaairbl. 

FiR 4t. Frirndiralart« Coidai Rm «a , rhraddlirr. a tuirfrit 
AHoiiht. b ria Klikk 4rr Kavairra, c di« cr»lra Kaaiaifia »läiLer 
triKiintarri. 

Fi«. 4S. FiaudM-tilaiia iavrraa Rita«, au« ilriM PlUncrawrifrl 
voa Raiiaajr. 

Fi«. 4.t, 41. FVomlirMlaria aiacrenala Rat««, aaa drai Pliarr- 
inrri:«>l «oii l.a*rliiir. 

Fi«. 4V FiuiidiriiUria biraiai« Rmm, rbriiitabrr. a tordrrr, 
b .Hrilr«-AiiMi-ht. 

FiK. 4«. Praadirnlaria birnafidala R».i»», aaa d«ai Pliarrairr- 
Url voa KyMra. a toidrrr, b Hritra-Aj>»Mbl. 

Fi|c 47. Tranratiilina larti|cat« RotM».a, aaa drai aiilrrn PUnrr 
kalk vna KnitHtilt. 

FiK- 4(1. Flahrilira aiaala Ritt»», aaa dtai PMacrairr(rt »aa 
LaNbilx. a «oidrrr. b .Sriirn-Aaaiibl. 

FtK. 4« -St. FUbrIliaa raftaaa a'Oas., rbradaber. a nr*nt, 
b 8rilrn-Aa»i4-|it. 

Fi|r. SJ. Flabelliaa ragBaa d'Omb., rbrwdabar. Laatc^-Darcharbaitl. 
Pili. >4. t'ri>lrll«ria raatpiaaala Rüiiaa , rbradabrr. a SrHra* 
Aaairkl, b Qa#(danhMhiitlt. 

FiR. SS. CiMlrllaiia rrrU a'Oaa-, »beadabw. a S<ilra-Aaakbl, 
b abrrr Aa»Kl*l. 

Fi«. M. Cii«4rlla«ia liaibala Rmm, ebcirfabcr. • Sälaa. 
Aaairbl. b tatdetr Aaairbl. 

Fi«. »7. Cibtrllaiia ialrnMdfa Ratta, tbtadabar. • SciUa- 
A8»irbl, b Qarrdarrb*f haitl. 

F*iR. M. l'iialrltafia talerawdKa Raaaa, rbcadabar. a Srilra- 
Aaakid, b vanbvr Aakiibl. c QandarrbMbMH. 

Fi«. M. CrialrUariaMataRatBB, tbaadUwr. aSrilni-Aaaiibl, 
b vafdhw« AaairM. 

t 
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f »rt f,;»i*l1»«i« <«♦•••• Rum. »1»«"J.'»«'< » Viii-n^iiM«!!!. I Fii£ ^« T< \!>iI«Mt ra«u>liti Hr«*« •"• •'» • Ti«- ••w«t»r| 

, «p'..t>« r H.r Mmi«»ni«2 »taikrr »«i^i.«.«!! »•» R»»l»«. • «nilitHe, li •Arr«' .«noibt 

I r.| |i.*irllaMi t.» »I»« Rh««. rl».M.U).. f I .»"^»ilBt. !»•• hiii« fiiT •'I > irsnJm« trirul«!« R» i •• . *«•» «' ' • •' "' ••".'! 

t * .. *t IxMrlljii« o«ah« RiiM. tiM-tK*«!«! • Srirrn «<m R«itii|t 

I ,. «. t . *4 0|vritaliii« rrvUrra Ri i •» . rl»fo«UI»rf b <»ir »"n l.ii«ib«t» c »miIi. U. h ..l.nr «»»nl.t 

«• c •«•»krr » r»t I !»#•*• I. * F»< »•• (»I«*>ului4 I m.i Hii»«. r*ift<i\t>UrT a »»i«li. '.r. h 

I . c><^ Kt>MliiM •mmoDOMlr* R»i««, tUruA»hfi. m i hrrr, k nWir AM*iflit. 

4 r »rirtirkr %uMrhl t'^t Hi* ÜHtluliii« lii^uiiuU RiiK». rhrntUlirr ■ Millndr. b 

I -c «17. Ro»aliiM oMiuilili'rwi* Rii««. rb -ndjltfr a nbrrr. obrip. r «»Irfr 4n«i<(il 

Tt«. r •ritlirb' 4ii»ii hl Fiic. hS. ((UMnlina (Umarf in i» Rii*« rbritiUlirr a •••iMi<l<>, 

I ^ M*. RiMaliaa Margiaala Rii>». fUrudMhet. • ubrrr. b b ii«'-rr Aiioi' l>t 

,f %ii»'ck< ^'::■ *"' l'"ll> '|>'"' i-'.itu IV I M I. .'!»* «ti-r« ii- Ir ■ n l'l .m i k . « 

I a^ «tv VaitBÜHa apHBla Rri «•. rbrn4ab»r. • \»u*r>r . )> •!• i Si li<l'iit|;r. Iluiini' ^iiiii'>l<i • 

> f Ati*i<M. V'ii. *'> t '*'*• l'i'liii ■!•' > ul<-'ti Ki> <ii f Im iK* I,,. r \"iii ( 

I „ :<> BMli«ina MarrhiaonUna !• Ot n , rbrniltlirr. a Iriitlrii', .SrilriiLta|>|»r. 

. «<« » ^ %n»irbl. Fl i K«. I*iilli< i|ti « i.''''''' I' • t • . ••• . i' > r i i, .»■ i, .. ,< 

I ^ Tl. BHiiaHBa ialrra«d>a RitM, rlirnitilu'i. » vnirfrir, h dr /,m !•• in >rUA|<i<r. 

• r<« liiairbt. I'i^ b". 1*> I ii ifr« eUln t Ki ■ .1 •-. |i|>.i'i |i ■' i'i > . i,,' ■> 

I ^ 72 Dalimna Prralii Rti*». iui* •Irm ri.uipmri^rl «nn (i limtr». 

.%. Vttrikrr %B»itbl. ° }i'.' -il. I*»lli< i|« ■> ul iloi H<>i m n f • i ■ I '• ■ I (.■>..■. 

f . 7t. Ctiliiiiiaa •*■!■«• Ru*«. an« drmt IMiarrmriKrl von Srilfitt licia*. 

" "r » ««idrrr. b Itiiilttr AiiM'lil. Ji^. «i-« .<ri|iil.i iii-Mli F) ' i !■•> «(■•■ i'.U. r. .. t .1 . I. .r 

) _ TÄ KuliMWi d'OibiKiiM lUi«*. rhriiddliPr. a tuidrrr, Ciino»-, !• ri i N-'iik «•■. .i*« ti. i l|i>. i •.< ■■. >■' 

>• . r %ii«J< M. I ii. '.1 N, I ..i| , I,. Ml 1 • I r,< I »« . rli i. ' i' i-i » I H' . ! .. 

I . ' •. Tralabria raiwlaa Rum. rhriiitalirr. • ftritliiW, \i Gmi»<- h iih Mi.<i. \>,, ,...,i 

* «• Kl- . } »4. '»1. Srt )iill I I o'l'l • (■ •! (■! . < 'it >••' > !• I \ -ii h . ■ i 

I TA TrktHlaria lHrti«ii'Ui'B. . an» dem nntriii PUnrrkalk ' Fi. '<'•. S<i|iilili, t tu • i: • .« . ^^,rl<'.\tl^> "Nii ti .. 

•» ' liii .••'. • »rilU<be, b «b'lr Auxi )il. n uriiliilH-. h .»f.. i. li,.i, lil 

f'i 77. IrktaUria iiiqartra *. Moar., a«a drtu PUitprairiKi'l Fic- {•«• .*>-i|.iii.. •_. n .il..».i .s,iw.. «■.» ■!. „i li.r. » .U <■. « 

I I wl.itt. • »rilhche, b obcrr AuaitU. . SaiinlirniinNriK». a imIiii li. Iir (tii-»or, li tili Simk »rnjn— mI •• 

1^1.: 7«. T'MbUr» ««ccf« Raoaa, thniahn. »hf'Mitht, h Qu. t». imitt. 

ic lf>»i<hl. I Ki|f. BT .l-nmouitrs aliialu»utt.alHa uOkk. , au« «Irin r>r«>|««'n 

l>»K 7tf. T#«taUri« «baaM« lUma, ■■• 4ra rUMnwrgrl von 1 Miid t«u Ti/i'jlia. 

>na* • BHlli<kr, b «Wr« Aaairlrt. J - 
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